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Morgen-Kusgabe.
1. Mtatt..

Der Krieg und Europa.
Niemand spricht bei uns boit den möglichen Folgen,

die per glänzende Aufstieg Japans auf unsere Stelltnrg
in Ostasien, in erster Reihe auf die Sicherheit — oder das
Gegenteil — unseres Besitzstandes in Kiautschou haben
könnte. Aber je wertiger davon gesprochen wird, desto
mehr wird daran gedacht, und in entsprechendem Ab¬
stande mag man auch in London und Paris _an die
kommenden Rückwirkungen der japanischen Erfolge auf
die Positionen dieser Staaten und Völker am Großen
'Ozean denken. In Paris zeigt sich ja bereits eine merk¬
bare Nervosität. Es kam die Meldung, daß japanische
Spione die französischen Befestigungsanlagen in Tonkin
üusgekun'dschaftet haben sollten. Tie japanische Gesandt¬
schaft an der Seine beeilte sich, die Nachricht klugerweise
abzustreiten, und sic ist vielleicht auch nicht wahr , was aber
nicht zu hindern braucht, daß sie über kurz oder lang noch
wahr wird . Jedenfalls kann man es der japanischen
Politik wie deni aufgestachelten Ehrgeiz des japanischen
Volkes wohl zutrauen , daß sie etwas wie eine Über¬
tragung der amerikanischen Monroe-Doktrin auf Qstasien
in ihr Programm aufnehmen und mit dem leichtverständ-
lichen Schlagwort „Asien für die Asiaten" Ziel und Richt¬
schnur für ihr künftiges Handeln geben wollen. Wenn
sich solche Stimmungen , deren Erwachen bereits deutlich
spürbar ist, naturgemäß auch gegen England richten
müssen, so bedeutet das allerdings zunächst eine gewisse
jGemeinbürgschaft Europas gegen Japan , und der japa¬
nische Tatendrang mag durch die gebotene Rücksicht auf
den Freund an der Themse einstweilen noch gezügelt wer¬
den. Indessen auch in London wird man bedenklich. Es
ist bezeichnend genug, daß eines der führenden englischen
Blätter , die „Daily News", den russisch-japanischen Krieg
vom Gesichtspunkt eines welthistorischen Zusammenstoßes
zwischen Europa und Ostasien würdigt . Das Blatt be>
«merkt, man müsse mit der Tatsache rechnen, daß der
Sieg Japans einen Sieg Asiens über Europa darstellen
werde, wie er seit der Eroberung von Konstantinopel
durch die Türken nicht zu verzeichnen gewesen sei. Wenn
die Russen aus Ostasien vertrieben würden, könne man
dann glauben, daß die Indier nicht wünschen würden , die
Engländer aus Indien zu vertreiben? Der gegen¬
wärtige .Krieg sei ein Zusamemnstoß von russischem Jmpe-
rialismus mit japanischen Imperialismus . Man braucht
deutschen Lesern nicht erst zu sagen, daß die hier ange¬
führten Darlegungen durchaus zutreffen. Wer nicht die
letzten Folgerungen aus dem Emporkommen der Japaner
zu ziehen vermag, für den löst sich die Weltgeschichte in
nichts bedentendem Lärm auf . Aber die Kanonen von
Liaoyang reden eine Sprache wie die von Königgrätz und

Freitag , den 9 . September.
von,Sedan -. Wer es nicht hören will, «wird es zu fühlen
haben. Nun liegt es ja nicht so, daß heute oder «morgen
bereits ernste Sorgen wegen der Zukunft Europas in
Ostafien, wegen des Bestandes der europäischen Fest¬
setzungen an den chinesischen Küsten gehegt zu werden
brauchen, aber eine voransschanende Politik hat mit den
Faktoren zu rechnen, wie sie beschaffen sind, und wenn
sic derartig sind, daß ihnen rechtzeitig entgegengearbeitet
werden muß, so hat das Erforderliche auch zu -geschahen,
ohne daß schon akute Anlässe vo Riegen mögen. Tie
Frage kann eines Tages praktisch werden: Was ist uns
Kiautschou wert ? Es ist nicht unsere Aufgabe, diesem
kniffligen Problem hier «weiter nachzugehen, aber in
seiner Schärfe und Wichtigkeit soll es wenigstens hin¬
gestellt werden. Es wird jedenfalls gut sein, wenn sich
die öffentlicheMeinungmit ihm -beschäftigt und sich darüber
klar wird, daß dieselben Mächte eines hochstrebenden
nationalen Geistes in Japan , die jetzt den russischen Koloß
erschüttern, ihr Augenmerk «auch aus andere Punkte in
Ostasien lenken mögen. Unter allen Umständen kann es
uns «dienen, in einem praktischen Falle und in der ent¬
sprechenden Würdigung seiner Konsequenzen deutlicher
als sonst wohl uns bewußt zu werden, was „Weltpolitik"
in Wahrheit heißt und wohin sie führen kann. Vom
Standpunkt ein-er nüchternen Betrachtnng aus , wird man
-dem Berliner Historiker Professor Schiemann wohl nicht
unrecht geben können, wenn er in der „Kreuzzeitung"
auseinandersetzt: Jedenfalls lassen schon die -heurigen
Verhältnisse recht deutlich ahnen, welche Freuden schließ¬
lich von einer sogenannten Weltpolitik zu erwarten sind,
und der Zeiten Wandel bringt es vielleicht schneller -mit
sich, als man denkt, daß jener europäische Staat zu den
glücklichsten zu zählen ist, der nur -wenige oder gar keine
verwundbare Stellen in Gegenden besitzt, für die der
Schutz -der Heimat bis zur letzten Konsequenz entweder
überhaupt nicht möglich oder mir -mit Mitteln durchzu¬
führen ist, «die den Wert der -Sache selber millionenfach
übersteigen. Wir Deutsche sind nun allerdings in der
glücklichen Lage, daß für uns Kiautschou kein Lebens-
Prinzip bedeutet, wie es Indien für England tut und- die
Mandschurei für Rußland . ' Immerhin , wo Plätze -an der
Sonne sind, -da gibt es auch Schatten , und dessen sollte
man gerade jetzt eingedenk sein. Es gibt eine diplomatische
Legende, nach der die eigentliche Ratio unserer Fest¬
setzung in Kiautschou«die Absicht-gewesen sein sollte, Ruß¬
land zu weiterem Vordringen in Ostasien zu bewegen
und so eine Entlastung «an unserer Ostgrenze herbeizu¬
führen. Wir lassen es dahingestellt, was daran Wahres
ist. Der Gang der Dinge könnte freilich als -merkwürdige
Bestätigung dieser angeblichen Absichten gelten. Ist
etwas daran , so würden die Folgen für die Gesamtheit
unserer ostasiatischen Politik hoffentlich, mit «der sou¬
veränen Überlegenheit gezogen werden können, die sich in
der angedeuteten Zweckbestimmung der Besetzung von
Kiautschou ausgesprockien-hatte.
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pur Geheimmittelsrnge.
In der Reichstagssitznug vom 8. Februar er. hatte

Staatssekretär des Innern , «Graf PvsadvmSky, gegenüber
den ans reichsgesetzliche Regelung der Gcheimmiticlfragc
abzielenden Ausführungen des ReichStagsMbgeordueten
I)r . Müller -Meiningen die Ansicht vertreten , „man solle
erst einmal eine «Zcitlang abwartcn , wie sich die Bundes-
ratsverordnnng bewähre". Nun sind seit dem Inkraft¬
treten der im Sinne der Bundesratsvcrordnung er¬
lassenen Potizeiverordnungen sechs Monate verflossen,
und alle Welt ist darüber einig, daß die Verordnung sich
nicht bewährt hat : es wäre also an der Zeit , daß der
unausgcsprvchene Hintergedanke des Staatssekretärs , in
diesem Falle eine Änderung eintreten zu lassen, nunmehr
in die Tat umgcsetzt würde. Einzig richtig und zum
Ziele führend wäre die Ordnung der ganzen Materie
durch ein Reichsgesctz, um dessen Erlaß der Rechtsschutz-
Verein «der Fabrikanten pharmazeutischer Spezialitäten,
der Verein für pharmazeutische Großindustrie , der Ver¬
band der -deutschen Zeitungsverleger , der Fachvcrcin der
Besitzer chromolithographischerKunstanstaltcn in Nürn¬
berg und Fürth und andere Korporanonen seither ver¬
gebens petitioniert haben, und das zu erlassen ver¬
schiedene deutsche Handelstammeru in motivierten Ein¬
gaben -an die Reichs- und die Einzelrcgicrnngen warm
befürwortet haben.

Tie allein für die Öffentlichkeit bemerkbare Wirkung
der Verordnung ist die, daß die gebrandmartten 95 Mittel
unter dem seitherigen Namen nicht mehr in den deutschen
Zeitungen empfohlen werden. Dafür sind eine ganze
Reihe von Nachahmungen entstanden,- so ist z. B . Hubert
Ullrichs Kräuterwein -verboten, aber ein Kräutermein
mit dem verheißungsvollen Titel „Salus " und dem Bild
einer Kranken-schwester in den Inseraten floriert , frei-
verkäufliche und andere den Richterschen nachahmende
Painexpeller machen sich breit . Minister v. Pischet er¬
klärte in der Sitzung des württembergischen Landtags
vom 4. November 1903, daß „die Dummheit" des Publi¬
kums zu schützen die Negierung nicht verpflichtet fei" ;
durch die Potizeiverordnungen wurde aber der „Dumm¬
heit" des Publikums in geradezu krasser Weise Vorschub
geleistet, denn das große urteilslose Publikum , soweit
es gewohnt ist, sich nach den behördlichen Anordnungen
zu richten, wird jetzt die mit dem Glorienschein der amt¬
lichen Qualifikation als nicht aus die Geheimmitelliste
gesetzt versehenen Nachahmungen und unzählige Lchivin-
delmittel kaufen, welche früher ein bescheidenes, dunkles
Dasein gefristet haben, jetzt aber, da sie nicht auf die Ge-
heimmittclliste gesetzt wurden , unverfroren öffentlich an-
gekünöigt und angepriesen werden, denn dieses Publikum
wird sich naiver Weise sagen: Mittel , welche durch die
Geheimmittelverordnung nicht betroffen werden, also ge¬
wissermaßen konzessioniert sind, können keine Schmiudet-
mittel, es kann hier von keiner Ausbeutung die Rede
sein. Es ist ohne weiteres zuzugeben, daß sich auch unter

Fmülleton.

Meine erste Badereise .*)
Fast 73 Jahre bin ich alt gew«orden, ohne jemals

eine Badekür zu gebrauchen: es ging so auch. Aber
Heuer, nach einem bronchitisschwerem Winter , und da der
heftige Husten durchaus nicht weichen wollte, befolgte ich
den wohlmeinenden Rat meines Arztes und reiste nach
Wiesbaden , um aus dessen heißen Quellen wieder Ge¬
sundheit und neues Leben zu schlürfen. «Seit mehr als
40 Jahren hatte ich Wiesbaden nicht mehr gesehen. Da¬
mals konnte man noch am Roulette seine Napoleons
d'or verlieren , und die französische Halbwelt dominierte
in der zudringlichsten Weise in den «Prachtsälcn des Kur¬
hauses, damals zählte Wiesbaden ca. 18 000 Einwohner
und die «Gesamtfrequenz der Kurgäste etwa 30 000. Heute
har die «Stadt bald 100 000 Einwohner und erreicht die
Fremdenfrequenz 140 000. «Dieser großartige Aufschwung
ist wohl die beste -Gewähr für den vortrefflichen Ruf,
dessen«sich dieser internationale «Kurort mit Recht erfreut.
«Kein Wunder ! Natur und Kunst haben ge-wctteifert,
hier ein Paradies hervorzuzaubern , wie es herrlicher
kaum zu denken ist. «Die in der Talmulde und auf den
Abbängen der «Taunusausläufer sich ausbreitende Stadt
selbst ist sehr schön und liegt wie ein «Juwel , eingefaßt von
prächtigen mit Blumen geschmückten«Anlagen oder in
ParkL verwandelten grünen Buchenhainen. Von -ge¬
radezu bestrickender «Schöwheit aber sind die Anlagen
rings um das Kurhaus . Und um das alles mit frohem
Sinn genießen zu können, dazu verhelfen die Gcsundheir
spendenden heißen Quellen, mit denen Wiesbaden gese-g-

*) Dies Loblieb saat uns Wiesbadenern ja im allgemeinen
nichts, Neues, aber da cs von einem so angesehenen, vielgclesencn
Schriftsteller, wie der Hofrat Maximilian Schmidt in München
ist, angestimmt wurde, so mag es hier Platz finden, zumal ja
unsere Quellenstadt wohl auf dem Standpunkt Paul Lindaus
stchl: „Ich kann ungeheuer »iel Lob vertragen." D. R.

net ist. Tausende von Gästen finden «sich täglich bei dem
Wunderbrunnen (dem sogenannten Kochbrnnuen) «ein,
um den heißen Trank zu schlürfen, den- ihnen freundliche
Mädchen ans dem sprudelnden «Brunnen schöpfen und
kredenzen. In dieser Brunnenhalle bemächtigt sich der
Besucher so recht ein menschliches Fühlen . Es ist, als ob
sich hier alle als Brüder und Schwestern fühlten , gleich¬
viel ob hoch, ob nieder. Jeder schlürft mit einer Art An¬
dacht aus seinem «Glase das heilbringende Wasser. Jeder
will sich gesund trinken . Was nützt dem Reichen all sein
Hab und Gut, wenn er es nicht genießen kann, ivcnn
er leidend ist — wenn er fürchten muß, abberufen «zu
werden, noch ehe seine «Zeit um ist! «So kommt er voll
Hoffnung hierher , und «Wiesbaden ist in der Tat dazu
angetan , das verlorene Gur wieder zu gewinnen . «Das
hörte ich von vielen bestätigen, das habe ich glücklicher
Weise an mir selbst erfahren . «Neben dem wunderbaren
Quell , der den Leib gesundet, gibt es -auch für Geist und
Gemüt reichhaltige Genüsse, wofür die umsichtige, vor¬
treffliche Kurdircktion des Herrn v. Ebmey-er uncrmüdet
besorgt ist, denn vielseitige Unterhaltungen und- -an¬
regende Geselligkeiten sind Glanzpunkte des Wiesbade¬
ner Kurlebens . Dazu gehören -auch die theatralischen
Kunstgenüsse im König!. Hostheater und im Residenz-
Theater . Ich hatte «Gelegenheit, im ersteren wundervollen
Prachtbau einer «Ausführung von „Tristan und Isolde"
anzuwohnen. Das war in der Tat ein Genuß ! Herr
Kalisch und Frau Leffler sangen die Hauptrollen , Herr
Oberstötter den «König «Marko. Das Zusammenwirken
dieser drei Koryphäen riß das Publikum zur Begeiste¬
rung hin. Herr Oberstötter, der mir durch seine schöne
Erscheinung und die Schönheit und Weichheit seines Ge¬
sanges besonders imponiert , wirkt zurzeit bei den Fcst-
aufftthrungen im «Prinzregenten -Theater mit. Wies¬
baden kann stolz auf dieses Theater sein, das durch
Baron Hülsens großes -Regietalent so ungeheuren Auf¬
schwung genommen hat. Nunmehr schreitet I)r . von
Mutzenbecher mit Begeisterung in dessen Fußstapsen
weiter , und «ist auch von ihm Großes zu erwarten . Mit
ihm reilt sich Hofrat Dornewah als ausgezeichneter

Regisseur in die schönen Erfolge dieses herrlichen Mnscn-
tcmpels. Das Ncsidcnz-Theatcr unter der Direktion des
Di*, phil . H. Rauch steht ebenfalls auf einer hohen «Stufe.
Ich wohnte einigen Aufführungen unserer modernen
Dichter bei, sab „Die «Ehre" und „Zapfenstreich", und
war entzückt «über das ganz vortreffliche Zusammenspiel
und die meisterhafte Regie. — Ein besonderes Interesse
bietet auch das Museum mit seiner «Gemäldegalerie und
den versckiedenen«Sammlungen , sowie auch die treffliche
Bibliothek, welche durch den intelligenten Direktor
vr . Liesegang immer mehr vervollständigt wird.
— Aber auch in literarischer Hinsicht pulsiert in
Wiesbaden ein frisches Leben. Wer kennt nicht
die in der ganzen «Welt so rasch eingeführten Wiesbadener
Volksbücher, welche der Volks-bildnngsvcrcin , in dessen
rühri 'ger Vorstandschaft u. a . die Herren Reallehrer
Feldhausen und Dr . Künkler sind, erscheinen läßt '? In
rätselhaft durch die vortreffliche Buchhandlung Heinrich
Staadt hergestellten billigen Broschüren «werden die
besten deutschen und ausländischen Schriftsteller dem
Volk bekannt gemacht, was «durch Beifügung eines
Werdegangs des betreffenden Dichters ganz besonderes
Interesse gewinnt . «Der Massenabsatz dieser Volksbücher
dürste die beste Gewähr für dieses schöne und gesegnete
Unternehmen des Votksbildungsvereins sein.

Wenn ich zu all diesen Vorzügen Wiesbadens noch
die materielle Frage berühre , die leibliche Verpflegung,
die ja doch unbedingt ein Hauptfattor zu einem behag-
lickicn«Aufenthalt ist, so kann ich auch hierüber mich nur
höchst lobend äußern . Die Preise in Gasthöfen, und
Privatpensionen sind sehr mäßig, meist nur 5 bis 8 Mark
per Tag samt «Bädern . In guten Gasthäusern erhalt
man um 1 M. 20 Pf . (1 M . im Abonnement) sehr gutes
und ergiebiges «Mittagsmahl . So klieb mir eine ange¬
nehme «Erinnerung an «Wiesbaden, die noch verschönt
ward durch kleine Abstecher nach dem nahen Rhein , dem
Niederwald -Denkmal, Rüdesheim und Aßmannshauser;.
In letzterem Orte schlürfte ich in der durch Ferdinand
Freiligraths «Aufenthalt geweihten „Krone", in dem welt¬
bekannten Künstler- und Dichterheim ein weiteres
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den verpönten 65 Präparaten Schwtndelmittel befinden
— die jedoch nach dem Willen der Verorö 'nungserlaffer
weiter in den Apotheken verkanft werden dürfen —, aber
Zu deren Unschädlichmachung reichten die bestehenden tz)e-
setze vollkommen aus . Dagegen befinden sich unter de«
auf die Gcheimmittelliste gesetzten Präparaten — die
sonderbare Zusammensetzung der Liste hat überhaupt das
verwunderte Kopfschütteln aller einsichtigen Beurteiler
hervvrgcrusen — bewährte und billige beliebte Haus¬
mittel, deren Renommee seither einen wirksamen Damm
gegen Nachahmungen bildete. Jetzt müssen die reellen,
von der Bundesratsverordnung an sich schwer betroffenen
Fabrikanten recht- und wehrlos zusehcn, wie ihre oft
nach rastlosen Mühen und Aufwendung von bedeutenden
Mitteln gefundenen Präparate nachgeahmt und verfälscht,
die Falsifikate aber mit behördlichem Schutz empfohlen
werden. Die Bundcsratsverordnung war nur Wasser
auf die Mühle der Fälscher und Nachahmer, di« jetzt,
wo ihnen die Regierung selber das Steuer in die Hand
gegeben hat, im vollen Fahrwasser schwimmen,' die Regie¬
rung aber wartet noch immer darauf , ob sich die Bundes
ratsverordnung bewähren wird ! I?. Z.
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Der russisch-japanische Krieg.
Zur Lage in der Mandschurei.

Unser militärischer Mitarbeiter schreibt uns unter
dem 8. er.: Uber den zur Flucht ausgearteten Rückzug
Kuropatkins und des russischen Hauptheeres nach der
Schlacht von Liaoyang werden fast stündlich so viele falsche
Nachrichten verbreitet , daß es wirklich nicht leicht ist,
daraus ein klares Bild zu gewinnen . Nur das eine kann
man mit positiver Sicherheit feststellen, daß der größte
Teil dieser Nachrichten übertrieben sein dürfte . Man
darf doch immerhin -nicht unberücksichtigt lassen, daß die
lapanischeu Truppen tagelang -erbittert und fast unauf¬
hörlich mit ihrem zähen russischen Gegner gekämpft haben.
Man kann getrost annehmen , daß das Rnhcbcdürfnis der
japanischen Truppen ein so großes ist, daß die Verfolgung
des russischen Rückzuges im Augenblicke nicht mehr mir
der notwendigen Energie durchgeführt werden kann, um
die Niederlage des Russenheeres in einen vollständigen
Zusammenbruch zu verwandeln . Die ganze Lage stellt
sich im Moment wie ein Wettlaufen zwischen den durch das
tagelange Ringen erschöpften Truppen dar . Wer wird
zuerst Muköen erreichen'? Die noch immer zähe ihre
Umgehungsbewegungdurchführenden Japaner oder Kuro-
patkin? Das ist die einzige Frage , die sich die russische
Heeresleitung in diesem Augenblicke der Krisis vvrzn-
legen hat. Unserem Empfinden nach und auch den Kuro-
patkinschen Meldungen zufolge können wir vorläufig
noch damit rechnen, daß die japanische Umgehnngsbe-
wegung doch nicht völlig geglückt ist, was bei der im Ver¬
hältnis zu einem derartigen Unterfangen zu geringen
japanischen Truppcnzahl nicht wcirer zu verwundern ist
und den tüchtigen japanischen Führern auch keinesfalls
zum Vorwurf angerechnet werden kann. Es ist bis zum
Augenblick noch Kuropatkin gelungen , sich der ihm drohen¬
den eisernen Umklammerung rechtzeitig durch die einzige
Hintertür zu entziehen und an der Eisenbahnlinie entlang
nordwärts zu konzentrieren . Wenn auch bei der Nach¬
hut noch immer ständig mit den nachdrängenden Japanern
gekämpft wird, so erscheint es doch wohl nur in sehr ge¬
ringem Maße möglich, daß diese Kämpfe sich noch einmal
zu einer großen wirklichen Schlacht ausgestaltcn werden.
Ter -Augenblick der Entscheidungsschlacht ist jetzt ver¬
loren, wir werden nur noch Nachhutsgefechtcn beizn-
wohnen haben, die von russischer -Seite bezwecken, den
Feind möglichst lange in seinem Vormarsch aufzuhalten,
von japanischer Seite aber dazu dienen sollen, den Gegner
gegen seinen Willen festzuhalten, in einen großen Kampf
zu verwickeln und ihm bei dieser Gelegenheit den Rück¬
zug abzuschn-ciden. Man hat im japanischen Lager ja
anscheinend noch nicht alle Hoffnung verloren , daß diese
letztere Absicht schließlich doch noch in diesen Tagen ge¬
lingen werde. Der unparteiische Beobachter mutz aber 'zu
dem Schluffe kommen, daß der Augenblick für die Japa-

ner nunmehr verpaßt ist. Die einzige letzte Möglichkeit
siütte sv lange nach ^estauö̂ n, als es hen Japanern ge-
lungcn war , das russische Gros um Yentai festzuhalten.
Es stehen zwar dort noch russische Truppenteile , aber die
Hauptmacht ist zweifellos auf dem Wege nach dem Norden
begriffen, und zwar in einem derart beschleunigten
Tempo, daß man doch nicht mehr ohne Einschränkungen
von „einem geordneten Rückzug" sprechen kann, wie .Kuro¬
patkin dies noch immer in seinen Berichten tut . über die
Ereignisse der nächsten Tage und Wochen kann man natür¬
lich nur Vermutungen äußern . Jedenfalls aber wird
cs mit einem Rückzug der Russen auf Mulden nicht ge¬
tan sein, denn die nur etwa 56 Kilometer betragende
Entfernung von Liavyang -nach Muköen ist zu gering, als
daß eine so desorganisierte Truppenmaffe, wie die
russische cs in diesem Moment ist, sich sammeln und zu
erneutem Widerstande scstsetzen kann. Mükden wird
also voraussichtlich ohne allzu große Kämpfe ebenfalls in
die Hände der Japaner fallen, was vielleicht nicht ohne
Einfluß auf die Haltung der Chinesen bleiben wird , denn
dort befinden sich bekanntlich die Grabstätten der Mand-
schu-Dynastie. Mulden bedeutet für die Japaner den
Abschluß des ersten Teiles des Krieges, für die Russen
hat vielleicht der Ort Thie-Ling, etwa 75 Kilometer nörd¬
lich von Mukden auf der Strecke nach Charbin gelegen,
die gleiche Bedeutung , denn die ausgezeichneten natür¬
lichen Befestigungen dieser Gegend würden den Russen ein
ruhiges Aufatmen gestatten.

Ein Korpsbcfchl für russische Kricgstruppen.
Bei Mobilmachung des jetzt bereits größtenteils in

der Mandschurei befindlichen ersten russischen Armeekorps
hat dessen Befehlshaber Baron Meyendorff, gestützt auf
die bisherigen Erfahrungen der Feldzuges , Anord¬
nungen über den Anzug  erlassen , die zum Teil
recht wissenswert sind. Bei den schlechten Wegen in der
Mandschurei wird das größte Augenmerk auf Vor¬
beugung von FnßkrankHeiken  gelegt . Die Stiefel
sind vornehmlich ans den inneren Zustand zu prüfen:
nachdem sie der Mann eine Woche getragen ' hat, sind die
Füße genau nachzusehen. Jeder Mann muß für das
Biwak unbedingt leichte Fußbekleidung haben. Die
Leibbinden  müssen an über die Schultern gehenden
Bändern getragen werden, damit sic sich nicht unter dem
Bauch zusainmenrollen. Die sogenannten „T u r n -
hemidcn"  der -Mannschaften, -etwa unseren üblichen
Nachthemden gleichend, nur kürzer, die die Mannschaften
bei heißer Jahreszeit aus -dem bloßen Körper, über den
Beinkleidern, an Stelle der Uniformen tragen , sind niit
-grau-grüner Farbe anzustreichen, die vortrefflich halten
soll. Den Offizieren wird empfohlen, ebensolche Hem¬
den zu tragen , statt der vorschriftsmäßigen weißen Rücke.
Bei den Mannschaften werden die -Hemden durch -den
Leibgurt, bei 'den Offizieren durch den Degenkoppel fest-
gehalten. Als der Kaiser die Truppen vor der Reise
»ach den, Kriegsschauplätzebesichtigte, erschien der Kvrps-
befehlshaber in einem derart gefärbten Hemde. Die
Offiziere haben nur Mäntel ans Soldatcntnch ins Feld
mitznnehmen, da sich das feine Tuch von diesem schon auf
weite Entfernungen unterscheidet. Es werden nur
'chwakzlederne Degenkoppeln gestattet, gleich den. Gurten
der Mannschaften. Alle -Soldaten wurden vor 'dem Ans¬
marsche geimpft.  Alle Pferde gegen die sibirische
Pferdepest (Milzbrand ) zu impfen, mangelte es an Zeit.
Die Mannschaften, namentlich die ei»-gezogenen -Reser¬
visten, wurden täglich in der Feldbefestigung geübt,
namentlich in dem schnellen  S i ch- E i n g ra  b e n.
Für die lange Bahnfahrt wurden die Mannschaften reich¬
lich mit Büchern versehen, religiösen Inhalts sowohl,
wie solchen ans dem Soldatcnleben . Außer der ge¬
wöhnlichen ärztlichen Untersuchung wurden die cintreffen-
den Reservisten auch auf ihre Zähne hin geprüft, und, wo
nötig, behandelt. Für die Photographie wurden reichlich
Hülfsmittcl mitgegeben.

Japanische Minen in der Ostsee?
Aus absolut zuverlässiger Quelle teilt man den „M.

N. N." mit: Bor einiger Zeit (vermutlich auch jetzt noch)
und von Schiffen der deutschen Kriegsmarine Kreuz¬
fahrten in der Ostsee speziell zur Beobachtung der Ge¬

wässer bei der Insel Rügen unternommen worden, da
begründete Befürchtung besteht, daß von Japan der Ber-
such gemacht -werden könnte, das Auslaufen des rus¬
sischen Ostsee - Geschwaders durch Legung
von Minen  zu gefährden. Hierdurch würde selbst¬
verständlich auch für deutsche Kriegsschiffe und überhaupt
den ganzen Schiffsverkehr auf der Ostsee große Gefahr
entstehen. Die zur Beobachtung entsandten Kriegsschiffe
hatten jedes ihnen in Sicht kommende Handels- und somt
verdächtige Fahrzeug anzuhalten und zu durchsuchen.
Prinzipieller Neutralität widerspricht obige, vorzugsweise
im eigenen Interesse ergriffene Maßregel natürlich nicht.
Auch von seiten Rußlands wird scharfe Kontrolle geübt;
russische Torpedoboote zwangen  durch über
die Takelage abgegebene scharfe Schüsse mehrere in der
Ostsee fahrende Dampfer , sich der Durchsuchung  zu
unterziehen.

„Die Japanesen in Schleswig."
Ein Leser unseres Blattes stellt uns eine alte

Nummer der einst viel gelesenen „Didastalia , Blätter
für Geist, Gemüt und Publizität " (Beilage des „Frank¬
furter Journals ") aus dem Jahre 1864 zur Verfügung,
in der 'sich unter dem obigen Titel folgender, heute in
mehr als einer Beziehung äußerst interessante Bericht
findet:

„Der Fcldkorrespondent der ,„K. Z." schreibt aus
A l s n o e r , 3. März : Als ich im Musenstall von Schles¬
wig mit schläfrigem Entzücken den Worten des Souffleurs
aus dem Munde der Provinzial -Minien lauschte, führte
sich neben mir eine Komödie in der Komödie auf. Zwei
Mynheers , kenntlich, wie alle Holländer, auf große
Distanzen, führten in die Logenreihe, die nur eine ver¬
edelte Galerie ist, zwei Wesen ein, die offenbar „nicht
in dem Tal geboren waren ". Zeugen dafür die tiefge¬
schlitzten Augen, das Ordonnanz -Zöpschen auf dem Schei¬
tel, die Waffen im Gürtel . Es waren die kaiserlich japa-
ncsischen See -Offiziere , Herr Envmoto Kamadino und
Herr Akumats. Am andern Morgen sollte mir die Ehre
zu teil werden, mit diesen Herren ein Coups nach Flens¬
burg zu teilen, von «» es meiner llberrednngsgabc
glückte, sie zu bewegen, von dein ihrerseits projektierten
Wege nach Hadersleben zum General v. Gablenz eine
Retourreise nach Rinkenis zu machen. Ich rollte voraus,
Japan , das der biedere Herr Dötte in der Flensburger
„Stadt Hamburg " zur Verherrlichung seines Fremden¬
buches zur Einzeichnnng ihres vollen Namens und
Charakters nötigte, Japan kutschierte per Extrapost nach.
Casino Rinkenis traute meiner Verkündigung des kom¬
menden Japan nicht, bis es eintrat . Nun schwiegen
natürlich alle Karten und die ewigen Neuigkeiten von
Missunde. Japan war die Parole , und ich erntete den
Ruhm etwa eines Importeurs von Elefanten. Tie
japanesische Marine wurde in die Geheimnisse des Rin-
keniser Eiergrvgs , einer Gourmandise, nach der die
Kantonnements eine halbe Meile laufen, eingewciht,
später sprühte ein schneeiger Vesuv sogar die Funken der
Trauben von Epernay . Japan bewies in beiden Fällen
große Zugänglichkeit für den flüssigen Segen europäischer
Zivilisation und beantwortete alle Zumutungsfragen mit
einer Ruhe, die ein Europäer neugierigen Japanssöhnen
gegenüber schwerlich behauptet hätte. Die Geschichte der
Herkunft dieser edelsten Asiaten ist die: Der Taikun hat,
einem längst gefühlten Bedürfnisse abzuhelfen, 16 Offi¬
ziere seiner Flotte abkommandicrt, um im Haag einen
Kriegsdampfer bauen und übernehmen zu lassen. Eno-
moto Kamadino ist Leutnant zur See erster Klasse,
Akumats zweiter Klasse. Beide sind sehr jung, ersterer
23 Jahre . Die beiden Mynheers sind Eisenfabrikanten
vom Haag und liehen ihre deutsche Tprachkenntnis den
nur Holländisch und Englisch, Deutsch nur in Brocken
verstehenden Japanern . Herr Enomotv ist, was man bei
uns eine bedeutende Kapazität nennen wiiröc, ganz un-
'bestritten. Er sieht die Verhältnisse keineswegs durch
die Brille einer exklusiven Nationalitäts -Anschauung: er
hat ein in das kleinste gehendes Wahrnehmungsvermögen
und weiß mit überraschender Geschicklichkeit die ein¬
gehendsten Beziehungen zwischen Ursache und Wirkung
zu ermitteln und zu erkennen. Dabei besitzt er eine feine
Zurückhaltung in der geselligen Form , was diejenigen

Lebcnselixter, den köstlichen Aßmannshäuser , von dem
der Rheinland- dichter Emil Rittershaus singt:

Am deutschen Rheine, grün nnilaubt,
Da ist ein lustig Leben,
Es trägt der Rhein ans seinem HauptEin Diadem von Reben.
Ein lustig Leben ist am Rhein,
Ich sing mit hellem Tone:
Es ist der Ilstmannshänscr Wein
Rubin in Rheinlands Krone.

Der Besitzer der, -Krone", Josef Hufnagel , ein pietät¬
voller Mann , ist stolz aus die Erinnerungen , welche die
„Krone" birgt . Er stellte Freiligraths Zimmer wieder
so her, wie es war , als der 6>!eseierte darin wohnte und
den grünen Rhein besang. Aus der freundlichen Dichter-
stnbc ist ein kleines Museum geworden , das nicht nur
Erinnerungen an Freiligrath und seine Familie , sondern
auch Liebes- und Frcundcsgrütze und Zeichen der Ver¬
ehrung, Bilder mit Widmungen von fast allen hervor¬
ragenden deutschen Dichtern enthält . Feurige Kern-
sprnchc und deutsche Lieder gibt es hier zu lesen, daß
einem das Herz ausschwellt in heiliger Begeisterung.

Das war der 'Schlußpunkt meiner Badekur , die mir
nicht allein die zerrüttete Gesundheit wieder - erstellte,
sondern auch einen weiteren wertvollen Schatz verschaffte:
eine Fülle herrlicher Erinnerungen . Wiesbaden aber
ist für 's nächste Jahr neuerdings meine Parole!

M a x i m i li a n S chm i dt.

Ans Kunst und Leben.
* Mörike-Denkmal. Uns geht folgender von vielen

namhaften Persönlichkeiten Unterzeichneter Aufruf zu:
„Am 8. September sind 106 Jahre verflossen, seit Eduard
Mortke in Ludwigsburg das Licht der Welt erblickt hat.
Ein Dichter von Gottes Gnaden , dessen Schöpfungen
dem lauteren Golde gleichen, bas niemals seinen Wert
verlieren kann, ist mit ihm dem deutschen Volke geschenkt
worden. Lange Zeit ist es nur eine „kleine Gemeinde"
gewesen, die seinen Wert erkannt hat. Erst das heutige
Geschlecht hat ihm ein volleres Verständnis cntgegen-
gebracht. Ihm fällt daher mit dem Recht auch die Aufgabe

zu, dem Dichter ein Denkmal zu errichten, das seiner
würdig ist. Wo anders aber könnte dieses Denkmal
seine Stätte finben als in der Vaterstadt, der der Dichter
sein Leben lang mit treuer inniger Anhänglichkeit zuge¬
tan war ? Auf den Schwingen der Musik zumeist sind
Mörikcs Lieder dem deutschen Volte nahe gebracht wor¬
den. Den Männern , die am meisten hierzu beigetragcn
haben, den Komponisten E. Fr . Kaufs mann  und
Hugo Wolf,  soll daher zugleich mit dem Dichter eine
Ehrung zuteil werden, ihre Reliesbilder sollen das
Postament des Denkmals schmücken. Es ergeht daher an
alle die zahlreichen Verehrer Eduard Mörikes , E . Fr.
Kaussmanns und Hugo Wolfs die freundliche Bitte , zur
Errichtung des Denkmals dieser Männer , denen das
deutsche Volk so viele köstliche und herrliche Gaben ver¬
dankt, das Ihrige beizukragen und diese Beiträge an den
Schatzmeister des Komitees, Herrn Richard Franck, in
Firma Heinr . Francks Sohne zu Ludwigsburg einzu-
sendcn."

* Über die Finanzlage der Diiflcldorfcr Ausstellung
wird von authentischer Seite folgendes mitgetcilt : In
den: Voranschlag für die finanzielle Gestaltung des
Unternehmens waren für Einnahmen an Abonnements
und Eintrittsgeldern 725 000 M . angesetzt worden. Diese
Summe ist heute bereits um mehr als eine Viertel
Million Mark überholt worden, denn die Einnahmen
ans Abonnements und Eintrittsgeldern betrugen Ende
August schon 1066 976 M . Ähnlich günstig hat sich das
Verhältnis für di« Haupteinnahmequclle der Ausstellung,
das Oktroi, gestaltet. Dieses war im Voranschlag ans
63 000 M. festgesetzt. Bis heute hat die Ausstellung be¬
reits über 200 000 M. für Oktroi eingenommen.

* Bruckncr-Anekdo'en. Von Anton Bruckner,  der
durch die prunkvolle Größe und fromme Macht seiner
grandios konzipierten sinfonischen Werke jetzt auch zu
jenen zu sprechen beginnt , die den kindlichen, weltfrem¬
den Mann in seiner angstvollen und behutsam-devoten
Bescheidenheit einst als verrückten Schulmeister verlach¬
ten, erzählt die „Zcii": Für die merkwürdige, an Demut
grenzende Art des Meisters , der überall in der ihn ver¬
wirrenden höhnischen Gesellschaft anzustoßen fürchtete,

sprechen einige kleine Züge, die zu bezeichnend sind, um
der Bergeffenheit anhcimgegeben zu werden. — Bei der
Orchesterprove einer Brucknerschen Sinfonie war
Hans Richter  außerstande , eine bestimmte Note in
der etwas unleserlich geschriebenen Partitur zu ent¬
ziffern und er wendete sich an den anwesenden Kom¬
ponisten: „Ich bitte Sie , lieber Meister, welchen Ton
haben die Posaunen hier zu blasen?" — Unb Bruckner
antwortet mit einer tiefen Verbeugung : ,-Welchen Sie
wünschen, Herr Hofkapellmeistcr!" — über eine russische
Judenverfolgung , bei der einige Juden erschlagen wor¬
den waren , äußerte sich Bruckner mit der köstlich„vor¬
sichtigen" Wendung : „Jetzt ist's aber in Rußland
einigen Herren Israeliten  recht übel er¬
gangen." — Wie sehr er unter den Verfolgungen der
ihm feindlichen Wiener Kritik litt , beweist eine von
unterrichteter Seite verbürgte Anekdote. Bruckner war
beim Kaiser zur Audienz, um sich für den ihm verliehenen
Franz Joses-Orden zu bedanken. Bei dieser Gelegen¬
heit fragte ihn der Monarch, ob er ihm keinen Wunsch
erfüllen könne. Nach einer etwas verlegenen Pause
meinte Bruckner zögernd: „O ja, Majestät — wenn S'
mir da helfen könnten - der Hanslick  sekkiert mich
halt gar so viel . . . ."

* Vom Kabarett in die Kirche. An einem der letzten
Sonntage fuhr auf der schönen Straße von Fontainebleau
her, so erzählt der „Figaro ", ein Automobil mit einigen
fröhlich -gelaunten Sportsl -euten aus Paris . Gegen
11 Uhr vormittags langte man in einem kleinen Dorfe
an und machte vor der Dorfkirche Halt . Die Gesellschaft
legte die Staubbrillen und Mäntel ab und trat in die
Kirche ein, wo gerade die Messe zu Ende ging. Eine
kleine Orgel tönte aus der Höhe und zwei Stimmen be¬
gleiteten ihr liebliches Spiel , eine sanfte weibliche
Stimme und eine männliche, die schon etwas rauh , aber
noch kräftig und voll klang. Diese männliche Stimme,
die da oben psalmodierte, machte plötzlich einen der Auto¬
mobilisten, einen jungen Mann , der alle Winkel von
Paris kannte und alle Orte , wo man sich nicht langweilt,
ein wenig stutzig. Die langgedehnten Silben und die
eigentümliche Intonation dieser Stimme kamen ihm so
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Leute , die das Wort am meisten im Munde führen , ohne
Gebrauch davon zu machen, Takt nennen . Mit der größten
Unermüdlichkeit zeigten beide Offiziere sich beflissen, dem
starken Begehr nach Andenken in Form von Aufzeich¬
nung ihrer Namen zu entsprechen, ohne ihrerseits Gegen¬
leistungen zu beanspruchen. Bon ihren Kleidern wurde
keine Teilung verlangt . Ihre Waffen, Säbel und Dolch,
gingen erklärlich von Hand zu Hand. Es wird nicht allzu
überflüssig erscheinen, an dieser Stelle der Details ihres
Exterieurs Ermahnung zu tun. Die Ofizierc tragen eine
bis über die Ohren hinabreichende schwarze Tuch-Kapuze,
wohl ein coutiat social mit dem europäischen Winter,'
einen schwarzatlassencn, aus dem Rücken hoch heraufge-
schlitztcn, bis an die Knie reichenden Seidenrock, blau
seidene Hosen, oben weit, unten eng , darunter schwarz
tuchene Hosen, eng anliegende Sticfelchen unter den säst
wadenlosen Beinen . Im Gürtel den Sabel , der ihren
Vätern galt , mit enorm langem Griffe ohne Korb, mir
feinen Ziselierungen in Gold, Silber und Stahl , und den
kurzen Dolch , beide mit leichter Krümmung der Klinge.
Diese selbst ist meisterhaft angclassen. Diese Waffen, deren
lackierte Scheiden das japanische Staatswappen , in den
Goldlack mit blauer Farbe eingelassen, tragen , sind Jahr¬
hunderte alt und vererben sich von Generation auf
Generation . Fügen Sie hierzu noch ein ferneres Zuge¬
ständnis an unseren Winter , Zivtlmäntel , der eine ein
gewöhnlicher , der andere ein langhaariger , mit silbernen,
steinverziertcn Spangen verschließbarer Burnus , und
Sie werden diese Herren wieder erkennen , falls sie Ihnen
begegnen , was leicht der Fall sein kann, da sie, wie sie
kamen, über Köln und Brüssel nach dem Haag zurück¬
gehen werden , was in diesen Tagen , da ihr achttägiger
Urlaub abgelaufen , geschehen muß. Als jeder in Rinkenis
Kasino, was er an ethnographischen Bedürfnissen emp¬
fand, ausgefragt , die Flaschen keinen lückcnbützenden
Unterhaltungsstoff mehr hergaben, wurde Japan und
die Maatschappy zu Bette gebracht, aber „fragt mich nur
nicht, wie ?" Ich kann Ihnen bei diesem delikaten Vor¬
gang« verraten , daß Japan in feinen seidenen Strümpfen
die große Zehe ü la Daumen bei den Handschuhen ein¬
genäht trägt . Am andern Morgen pilgerte ich mit
meinen Kameraden von der Marine gen Alsnocr , besich¬
tigte dort die Kugelmale „Rolf Krakcs" in den Häusern,
wie die Batterien , deren Wesen Herrn Enomoto derart
artilleristisch begeisterte, daß er im Fluge über dem Knie
mit bewunderungswürdigem Augenmaße die Geschütze im
Grundriß und Profil , Verschluß, Aufsatz und Laffet-
tierung zeichnete, zum größten Staunen der sachkundigen
Offiziere von Fach. Hält das intellektuelle Verständnis
gleichen Schritt mit der mechanischen Fertigkeit , so hat
Japan bald zwölfpfündige gezogene Geschütze nach dem
Modell der Batterien von Alsnocr ."

Deutsches Reich.
* Matroscn -Parndcmarsch. An der Kaiserparade in

Altona nahmen auch die Landungs -Korps der aktiven
Schlachtflotte in einer Stärke von 100 Offizieren und
2300 Unteroffizieren und Matrosen teil. In einer
kritischen Würdigung dieser Tatsaäje schreibt Graf
Reventlow im „B. T." : „Schon seit den ersten August¬
tagen haben die einzelnen Abteilungen dieses ansehn¬
lichen Paradekorps den Parademarsch eifrig geübt, wo
sich immer Gelegenheit bot, das heißt, wenn die Flotte
-nicht in See war , man hat also einen beträchtlichen Auf¬
wand an Zeit und Mühe nicht scheuen dürfen, -damit die
Matrosen am- Paradetage eine erträgliche Figur machen
und nicht gar zu sehr von dm Landtruppen abstechen.
Ihrem eigentlichen Dienst , ihrer pro-
grammäßigen Ausbildung  sind sie während
dieser Wochen der Paradevorbereitung naturgemäß meist
entzogen worden . . . Das Landungskorps setzt sich zum
allergrößten Teil ans dm Bedienungsmannschaften der
Schiffsgeschütze zusammen, und da die Geschützanzahl
auf unseren modernen Schiffen eine außerordentlich
große ist, so wird für ihre Bedienung und dm
Munitionstransport der größte Teil des Matrosen¬
personals überhaupt in Anspruch genommen. Ist das

sehr bekannt vor , und «r glaubt« sich nicht zu täuschen,
wenn er Akzent« herauszuhören vermeint «, die man sonst
nur auf dem Montmartre zu vernehmen pflegt - „Den
Mann mutz ich kennen!" sagt« er" „Ich auch!" fügte sofort
ein anderer hinzu . Bon Neugierde ersaßt, beschloß die
Gesellschaft, am Ausgang -di« Sänger zu erwarten . Ihre
Geduld wurde königlich belohnt : die Tür des Chors
öffnete sich, und heraus kam — man konnte es kaum
glauben — kein anderer -als Brnant , der Vater
der Pariser Kabaretts!  Die berühmte Künst-
lcrkneipe „Zur schwarzen Katze" war bekanntlich Bruants
Gründung : dort hat er durch seine Lieder und Spässe das
Zigeuncrvölkchen von Paris durch mehrere Jahre all¬
abendlich entzückt und die Philister erschreckt. Vor lan¬
gem hat er sich— angeblich mit einer netten Rente vcr-
seben, die die auch schon Heimgegangene „Schwarz« Katze"
abgeworsen haben soll - „aufs Land" zurückgezogen.
Der alte Chansonnier singt jetzt jeden Sonntag die Messe
im Dörfchen . . . Die Geschichte entbehrt nicht einer
pittoresken Pointe.

* Zwei Reminiszenzen an Kinderrcimc in Goethes
„Favst ". In den zu Baltimore erscheinenden „Modern
Language notes " macht Hugo K. Schilling von der Cali¬
fornia Univcrsity auf zwei Stellen im ersten Teil von
Goethes „Faust" aufmerksam, in denen zweifellos in
Goethes Jugend in Frankfurt umgehende Kinderrcime
dem Dichter bei diesen Teilen seiner großen Dichtung
vorgeschwebt haben. Schon Loeper hat darauf verwiesen,
daß die Verse:

Trauben trügt der Weinsteck
Hörner der Ztegcnbock usw.

aus einem sogenannten „Knieliedchen" genommen sind,
drm bekannten:

Trotz, Trotz, Trnlle
der Bauer hat eine Fülle

Reben trägt der Weinstock,
Hörner hat ücr Zicgenbock.

sind «Knieliedchcn oder Kinderpredigt , sogenannte Keit-cn-
reime . in denen die unziisammengehörigsten und selbst¬
verständlichsten Dinge durch den Reim zusammen-
geschmiert werden . Der Ziegenbock ist nur durch das

Laudungskorps von Bord , so besitzt das Schiff also nur
noch einen Teil seiner Gefechtsfähigkeit, weil die ®e-
schütze und was dazu gehört nicht inehr ausreichend be¬
setzt werden können; dementsprechendhat während der
letzten Wochen der Bo r d d i e n st eine rechterhe  b-
liche Unterbrechung erleiden müssen . . ."
„Wie -nützlich Matrosen für den B-orddienst sein
müssen, wenn sie den Parademarsch gründlich be¬
herrschen, liegt ja ohne weiteres auf der Hand ; nur wird
man die Decksplanken verstärken müssen. Auch im
Ernstfälle, zum Beispiel im Kampf nsit irgend welchen
Wilden oder Boxern hat der im Parademarsch -gründ¬
lich erfahrene Matrose eine eklatante Überlegenheit."

* Militärisches. Die Regimenter, denen der Kaiser
nach seiner Rede in Hamburg die Bezeichnungen
„Bremen ", „Hamburg " und „Lübeck"  beigelegt
hat , sind, wie die „Voss, Ztg." hervorhebt, die In¬
fanterie-Regimenter Nr . 75, 76 und 162. Die ersten
beiden wurden im Herbst 1866 errichtet, das 75. Regi¬
ment stand anfänglich in Harburg und Stade , das 76.
in Hannover und sein Füsilier-Bataillon in Lübeck. Am
7. November 1867 erhielten das Regiment 75 die Be¬
zeichnung „1. Hanseat. Infanterie -Regiment Nr . 75"
und das 76. die Bezeichnung „2. Hanseat. Infanterie-
Regiment Nr . 76". Von jenem kamen der Stab und
das 1. Bataillon nach Bremen, während das zweite
Bataillon in Harburg und das dritte in Stade blieben;
der Stab und zwei Bataillone des 76. kamen nach
Hamburg , während Lübeck das Füsilierbataillon als
-Garnison behielt. Am 1. Oktober 1893 wurde auch das
zweite Bataillon des 75. Regiments nach Bremen ver¬
legt, und in Hamburg ist seit April 1897 das ganze
76. Regiment vereinigt. Zur selben Zeit wurde das
„3. Hanseatische Infanterie -Regiment Nr . 162" mit
dem «Standort Lübeck non errichtet.

* Ein Nachspiel zum Leipziger Ärztckonflikt hat sich
vor dem- Ehrenrat des Bezirksvereins Leipzig-Land abge¬
spielt. Die gesamten ehemaligen Distriktsärzte haben in
letzter Zeit vor -dem Ehrenrate der Leipziger ärztlichen
Bezirksvereine gestanden, um sich darüber zu verant¬
worten, daß sie die Mitglieder des Sanitätsvereins be¬
handelt haben, der bekanntlich ins Leben gerufen wurde,
um die von der Ortskrankenkasse suspendierte ärztliche
Behandlung der Angehörigen der Kassemnitgliöder_zu
ersötzen. Als Vereinsärzte wurden die früheren Distrrks-
ärzte herangezogen. Das Verfahren vor dem Ehrenrate
-des Bezirksvereins Leipzig-Land endete mit der Ver¬
urteilung der Angeklagten zu der nach der ärztlichen
Standesordnung zulässigen Höchststrafe, nämlich zu je
1500 Mk. Geldstrafe und Verlust des Wahlrechts und
der Wählbarkeit auf die Dauer von. fünf Jahren . Vor
dem Ehrenrate des Bezirksvereins Leipzig-Stadt wurden
die Verhandlungen Samstag beendet, die Urteile sind
indessen noch nicht bekannt geworden. Die Betroffenen
wollen beim Ehrengerichtshofe Berufung einlegcn.

* Über einen Fehlgriff des Ministers des Innern
Frhrn . v. Hammerstein berichtet die „Germ." Ter
höchste Gerichtshof in Armensachen, das Bundesamt für
Heimatwesen, hat in einem Urteil entschieden, daß die
Fürsorge für Geisteskranke, deren Unterbringung in
eine Anstalt ausschließlich oder vorwiegend im Interesse
der öffentlichen Sicherheit, nämlich zum Schutze anderer
Personen erforderlich sei, nicht den Armenverbänden ob¬
liege. Infolgedessen haben die fast überall mit den
Laudarmenverbändert sich deckenden Provinzialverbände,
in deren Besitz bekanntlich die großen öffentlichen Irren-
anstaltcn sich befinden, neuerdings mehrfach sich ge¬
weigert, Geisteskranke der in Rede stehenden Art in ihre
Anstalten aufzunchmen. Die Polizeibehörden gerieten
hierdurch in große Verlegenheiten, da ihnen die Auf-
rcchterhaltung der öffentlichen Sicherheit obliegt und da
sie nicht wissen, wo sie jene Personen unterbringen
sollen. Statt nun durch ein friedliches Übereinkommen
mit den Provinzialverbänden die entstandenen Schwierig¬
keiten zu beseitigen oder durch rechtzeitige Einbringung

Reimerfordernis des ,-Weinstocks" hereingekommcn, den
letzteren hat die Situation in Auerbachs Keller natürlich
suggeriert . — Auch in dem Hexenetnmaleius hört Schil¬
ling Kinderreime . Die Gestalt und Struktur des „Hercn-
einmaleins " ist nach Schilling von einem dem Dichter
wohl aus seiner Jugend bekannten „Abzählreim " ciu-
gcgeben, siehe z. B - Grimm „Mythologie ", 1210:

Eine, zwo
gibt c Floh
drü , Bier
kiit e Stier
fenf, sechs
git e Hex usw.

Wie die Situation in Auerbachs Keller den Wcinstock
für den Wcinzauber nahcgclc-gt und Goethe die Reime
-aus den Tagen der Kindheit ins Gedächtnis -zurüclgerufcn
hat, so hat in der Hexenküche das „Sechs Hex" des alten
Abzählreims die zu dem mystischen -Unsinn nötigen voll¬
kommenen Widersprüche geliefert.

* Verschiedene Mitteilungen . Eine inleressantc
Aufführung wird , schreibt das „B . T .", für das Neue
königliche Opcrnt -he -ater ' in Berlin  vor¬
bereitet : Sardous „Theodor  a" mit Fräulein Luise
W i l l i ch, der Heroine des Wiesbadener Hoftheaters,
in der Titelrolle . Die Ausstattung des Stückes wird
gleichfalls aus Wiesbaden mitgebracht.

Der „H a n n o v e r s che C o u r i e r", das bekannte
liberal « Blatt der Provinz Hannover , konnte vorgestern
auf ein 80 >ähriges Bestehen  znrückbltcken.

Im Oktober findet in Berlin  eine Kon¬
ferenz  der Vertreter der S l u d re nge s e l l <■
schaft für elektrische Schnellbahnen  tm
Eiscnbahnmlnisterium statt. Die Konferenz hat den
Zweck, die Fragen zu erörtern , die bei einer elektrischen
Schnellbahnverbindung Berlin - Hamburg  in Be¬
tracht kommen.

Das schönste Klavier  der Welt befindet sich,
nach dem „Trovatore ", in Washington im Hause des
Präsidenten der Vereinigten Staaten . Das Instrument
hat, wie berichtet wird , GO 000 M . gekostet: cs ist im
Innern mit Gold ausgelegt und trägt außen in schönem
Schnltzwcrk die Wappen aller Staaten Ameritas.

eines bereits von: Zentrum sin vorigen Winter durch den
Antrag Schmedding - Münster angeregten Gescheut-
Wurfes die vorliegende Streitfrage aus der Welt zu
schaffen, hat -der Minister des Innern es neuerdings vor-
gezogen, sin Wege der -Gewalt  vorzngehen . Er
hat -durch einen Erlas; -vom 13. Juli dieses Jahres die
Polizeibehörden veranlaßt , vorkommcndenfalls gegen die
Ortsarm -envcrbändc, in -deren Bezirk ein gemeingefähr¬
licher Geisteskranker nnfkommt, -mit Zwangsmitteln ein-
zuschreiten. Obwohl also nach jenem Urteil des Bundes¬
amtes für Hesinatwesen die Armenver-bände eine Ver¬
pflichtung zur Unterbringung dieser Geisteskranken
nicht tragen , sollen sie hierzu doch gezwungen werden!
iDiit Recht bemerkt dazu die „Germ, " : Wir sind bisher
der -Ansicht gewesen, daß es eine der wichtigsten Auf¬
gaben des Ministers des Innern bilde, dafür zu sorgen,
das; -die Entscheidungen der höchsten Gerichtshöfe nicht
mißachtet werden; und man solle erwarten dürfen, daß
die königliche Staatsregievung sich solchen Ent-scheidnng-en
nicht mir unterwirft , wenn sie ihr günstig sind, sondern
auch, -wenn sie zu ihren Ungunsten ansfallen.

* Über die Anwendung von Prügelstrafe in den
Kolonien wird der „Chemnitzer Allgem, Ztg ." ans Duala
in Kamerun geschrieben. Danach bekommen _«sogar
Kanzlisten Prügel , Am 3. August erhielten zwei beim
Kaiser!. Bezirksamt Duala eingestellte Kanzlisten je 10
Hiebe. Die beiden hatten geringfügige Vergehen be¬
gangen, für die sonst Geldstrafen festgesetzt sind. Einer
der beiden Kanzlisten soll nach der Bestrafung seinen
Dienst aufgegeben und dies schriftlich den; gegenwärtigen
Bezirksamt-marin angezeigt haben. Er hatte im Sinn,
sich nach Buea zu begeben, um bei dem stellvertretenden
Go-nverncur über die stete grausame und rohe Behand¬
lung des Bezirksamts Duala Beschwerde zu führen ; er
wurde jedoch, davor er sein Vorhaben noch ansführen
konnte, vom Bezirksamt inhaftiert und darauf zu zwei
Wochen Kettenhaft -und weiteren 25 Hieben verurteilt,

* Tic neue Prüfungsordnung für Apotheker tritt
mit d-c-n; 1. Oktober in Kraft . Es ist eine ganze Zahl
von Übergangsbestimmungen vorgesehen, die den schon
in die Apothekerlaufbahn eingetretenen Personen Er¬
leichterungen bringen. Die wichtigste Bestimmung der
neuen Prüfungsordnung ist die Bedingung der Er-
langung der Primareife statt -des bisher geforderten
Einjährig -Frei-w-illigen-Zeugnisses. In Apothetertreisen
ist man zwar mit dieser Neuerung zufrieden, sieht sie
aber , wie die Verhandlungen der letzten Hamburger
Hauptver-sammlung des . Deutschen ÄpochekervereinS
gezeigt haben, nur -als eine Mschlagszahlung an und
verlangt nach wie vor das Maturitätszeugnis.

* über die Zunahme des steuerpflichtigen Ein¬
kommens in Preußen  veröffentlicht -die „Statistische
Korresp." eine Übersicht. Danach hat sich-von 1892 bis
1903 das Einkommen der physisclM Zensiten in der
Eintommensgruppe von 900 bis 3000 M . von 1654,8
auf 2860,5 Mill . M. in den Städten und von 1257 auf
1755,5 Mill . M. auf dem Lande -vermehrt und ist in
der Einkommensgruppe von -mehr als 3000 M . von
2197,7 auf 8282,1 Bttll . M. in den Städten und von
594,6 auf 811 Mill . Nt. auf dem Lande angewachscn.

* Rundschau im Reiche. Eine Vermehr -u n g d e r
Z ah l der  G e w-e r b e a u f s i cht s b e a m t e n ist
vorgesehen; auch eine Erweiterung des Kreises -ihrer Be¬
schäftigung steht zu erwarten . Insbesondere sollen die
Gewerb-eLufsichtsbeam-ten in Zukunft veranlaßt werden,
ihre Aufmerksamkeit dem Wohnungswesen zuzuwenden
und in ihren Berichten- an die Vorgesetzte Behörde Dkit-
teilnnger; über das Verhältnis zwischen Miete und
Lohnein-komm-en zu machen.

Ausland.
* Italien . Aus R o m , 5. d., wird uns berichtet: Wie

hier mit Bestimmtheit verlautet , ist die -Schaffung eines
Geschwaders für das A d r i a t i s che Meer
auf Anregung unseres Marineministers endgültig b-e-
schlossen worden. Es soll aus vier Geschwaderschiffen,
einem Kreuzer und zwölf Torpedobooten bestehen. In
gewissen Kreisen bemüht man sich natürlich, die geplagte
Flottenvergrößerung nl§ eine Maßnahme zu betrachten,
die ihre Spitze gegen -Österreich gerichtet hätte , indes
handelt es sich hier um einen Plan , dessen Ausführung
schon längst beabsichtigt war und der -mit den Bezich-ungen
zu Österreich nicht das Geringste zu tun hat.

* Frankreich. Außer den beiden durchd-en Rücktritt
der Bischöfe Gay und Le Nordez freigew-ord-enen
Bischofssitzen von Laval und Dijon sind in ganz Frankreich
zurzeit noch folgende sieben Bistümer unbe¬
setzt:  Ajaccio , Bajonne , Chartres , Revers , St . Jean
de Maurienne , Bannes und Versailles.

* Rnsiland. In Helsingfors^  ereignete sich
vor einigen Tagen folgende charakteristische-Geschichte:
Ein Herr v. Wright , ein -harmloser Ingenieur , der nie
mit Politik -etwas zu tun hatte, saß in einem Kaffc-chaus
und plauderte mit seinem intimen Freund . Als man
auf die neuen russischen  N i e d e r l a g c it zu
sprechen kam, meinte er in einem gemütlich-scherzhaften
Ton : „Diese Schweine haben wieder einmal einen
Rüffel bekommen." Diese harmlos hingeworfenen
Worte wurden von einem Geheimpolizisten, der in dem¬
selben Kaffeehaus ex  officio saß, erlauscht und gleich
daraus trat er auf Wright zu und verhaftete  ihn.
Er führte ihn dann auf die Polizei , wo dem Ingenieur
befohlen wurde, in acht Stunden das L and z u v e r-
las -sen.  Es wurde ihm nicht einmal gestattet, von
seinen Angehörigen Abschied zu nehmen. In - dem
Dokument, dos man ihm einhän-d-igte, war ein Aus¬
weisungsbefehl für -die Frist von fünf Jahren zu lesen.
Zwei Gendarmen begleiteten ihn bis zum Dampfboot.

* Schwede» und Norwegen. Im Stockholmer
„Afton-bladet" veröffentlicht ein bekannter fchlvedischer
Staatsmann und Reichstagsabgeordneter, Siegfried
Wiselgren, eine-.; Au/satz über die U n i o n d r skan¬
dinavischen Volker.  Es ist bekannt, daß in
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Skandinavien zwei Parteien bestehen: eine separatistisch.
nationale und eine nordische, >die sür die Vereinigung
der nordischen Länder eintritt . Das ist auch das Ideal
Björnsons. Gerade bei den Norwegern ist aber 'der Se¬
paratismus volkstümlich, und es gelingt dort nicht, die
Idee der Union durchzusetzen. Wifelgren tritt nun der
Hartnäckigkeit der beiden Völker — der Schweden und
der Norweger — Mgegen und rät zur möglichst raschen
Vollziehung der Union, da seitens Rußlands ernste Ge¬
fahren für Norwegen bestehen. Rußland nämlich werde
sich nach der Niederlage in Ostasien wieder aufrwfsen
wollen und werde sich durch nichts abhalten lassen, Nor¬
wegen zu annektieren. Schweden und Norwegen müßten
sich verbinden, um dem gemeinsamen Feinde trotzen zukönnen.

Aus Ktadt und Kund.
Wiesbaden , 9. September.

— Besuch ländlicher Fortbildungsschulen in Hessen-
Nassau. Der „Reichsanzeiger" veröfsentlcht soeben das
Gesetz, betreffend die Verpflichtung zum Besuche länd¬
licher Fortbildungsschulen in der Provinz Hessen-Nassau,
welches wie folgt lautet : Durch statutarische Bestimmung
einer Gemeinde kann für die nicht mehr schulpflichtigen
unter 18 Jahre alten männlichen Personen für drei auf¬
einander folgende Winterhalbjahre die Verpflichtung
zum Besuch einer ländlichen Fortbildungsschule begrün¬
det werden. Im Statut find die zur Durchführung
dieser Verpflichtung erforderlichen Bestimmungen zu
treffen, insbesondere sind die zur Sicherung eines regel¬
mäßigen Schulbesuchs den Schulpflichtigen, sowie deren
Eltern , Vormündern und Arbeitgebern obliegenden
Verpflichtungen zu bestimmen und diejenigen Vorschrif¬
ten zu erlassen, durch welche die Ordnung in der Fort¬
bildungsschule und ein gebührliches Verhalten der
Schüler gesichert wird . Bon der durch statutarische Be¬
stimmung begründeten Verpflichtung zum Besuch einer
Fortbildungsschule sind diejenigen befreit , welche die
Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militärdienst
erworben haben, welche eine Jnnungs -, Fach- oder
andere Fortbildungsschule besuchen oder einen ent¬
sprechenden anderen Unterricht erhalten , sofern dieser
Schulbesuch oder Unterricht von der höheren Verwal¬
tungsbehörde als ein ausreichender Ersatz des allge¬
meinen Fortbildungsunterrichts unerkannt wird . Die
Bestimmung weiterer Ausnahmen durch das Statut ist
zulässig. An Sonntagen darf Unterricht nicht erteilt
werden. Mit Geldstrafe bis zu 20 M . und im Unver-
mögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen für jeden Fall
wird bestraft, wer den vorstehenden Bestimmungen oder
den erlassenen statutarischen Bestimmungen zuwider-
Handelt.

d. Saure Kirschen in doppelter Beziehung waren es,
welche der acht Jahre alte Schüler August Bär von
Biebrich  am 24. Juni mit einigen Kameraden von
einem bei der Armcnruhmühle stehenden Baume
mauste. Die Jungen waren zu dritt oder viert auf den
Baum geklettert und eben am Pflücken, als der
Ökonomie-Volontär C. auf die kleinen Kirschendiebe auf¬
merksam wurde. Er ergriff eine Peitsche und eilte dem
Baume zu: wie der Wind waren die ältesten der Jungen
vom Baum herab und davon, nur der kleine August hing
an einem Alte und zappelte und schrie kläglich. Nun soll
ihm der Volontär mit dem Peitschenstiel den Abstieg
haben erleichtern wollen. Wirklich plumpste auch das
Bürschchen aus die Erde , aber — es brach bei dem Fall
ein Bein . Ihm waren die Kirschen sauer geworden, dem
Volontär wurden sie nicht weniger sauer , denn er wurde
wegen vorsätzlicher und fahrlässiger Körperverletzung an¬
geklagt. Die vorsätzliche Körperverletzung wurde in dem
Traktement mit dem Peitschenstiel erblickt, die fahrlässige
in dem Beinbruch des Kleinen , der nach der Anklage¬
behörde in kausalem Zusammenhang mit dem Eifer stand,
mit welchem der Angeklagte den Jungen von dem Baum
herabzubringen versucht hatte. Das Schöffengericht nahm
indessen nur die vorsätzliche Körperverletzung als er¬
wiesen an und erkannte auf eine Geldstrafe von 28 M.

d. Das Vermieten möblierter Zimmer soll an sich
sM>n gerade nicht zu den angenehmsten Beschüstigiingen
gehören, es wird aber höchst unangenehm , wenn ein an¬
spruchsvoller Chambregarnist eine Zeit lang die Füße
unter den Tisch gestreckt hat und dann plötzlich am Letz¬
ten des Monats spurlos verschwindet, dabei „natürlich"
vergessend, die Miete zu bezahlen. 'So einer war der
Tapezierer und Dekorateur Karl August H. von hier.
Er mietete sich ausgangs März bei einer Frau D. sür
etliche 20 M. monatlich ein, verschaffte sich einen guten
Mittags - und Abendtisch bei einer Familie M . in der
Marktstraße und genoß etwas länger als einen Monat
die Vorteile eines auf seine schwindelhaften Angaben hin
gewährten Kredits . 'Bei dem Händler D . in der Metzger¬
gasse lieh er sich einige Tage vor dem letzten Mai , an
dem er Wiesbaden Balet sagte, ein Opernglas,
das er mit in die Fremde nahm, übrigens scheint H.
mehr aus Geiz gesündigt zu haben, denn er hatte nach¬
gewiesenermaßen einen Verdienst, um den ihn mancher
Familienvater beneiden dürfte . Er muß seine Zeche
freilich nachträglich— und darin teilt er glücklicherweise
das 'Schicksal der meisten Zechpreller dieses Kalibers —
ziemlich teuer bezahlen: das Schöffengericht verurteilte
ihn zu 14 Tagen Gefängnis.

— Als Freiwillige sür die Expedition nach Südwest-
asrika werden Mannschaften des Beurlaubtenstandes,
welche von Beruf Photographen , Mechaniker, Stein¬
drucker und Zinkdrucker sind, benötigt. Etwaige Biel¬
dungen haben sofort, möglichst persönlich, auf dem Dienst¬
zimmer des Bezirks -Kommandos Wiesbaden zu erfolgen.

— Das Gebiß des Herrn Pfarrers . Ein künstliches
Gebiß ist eine schöne Sache, wenn es fest im Munde sitzt
und das einstige eigene Zahngehege vollständig ersetzt.
Unangenehm ist die Sache, wenn dem Besitzer eines
solchen Beihwerkzeuges dieses nicht nur aus dem Mund,
sondern auch noch aus dem Fenster eines in voller Fahrt
befindlichen Elsenbahnzuges fliegt. Dies Pech betraf
einen geistlichen Herrn , der auf der Fahrt nach seinem
benachbarten Psarrdorfe aus dem Fenster spuckte und

dabei auch das künstliche Gebiß aus 'dem Munde beför¬
derte. Auf Anzeige beim Bahnwärter , der die Strecke
absnchte, wurde das „Mundstück" wieder gefunden und
seinem Eigentümer zugestellt.

— Wie vertreibt man Warzen? Darauf läßt sich
auf Grund gemachter Erfahrung eine sehr eimache, da¬
bei bestimmte Antwort geben. Man vertreibt Warzen
rasch und sicher durch geschickte Anwendung
des  B r e nn  g l a s cs . Sie sei vorsichtig begonnen und
bis zur Erzielung ganzen Erfolges beharrlich fortgesetzt.
Etwas Geduld und warmer Sonnenschein gehören frei¬
lich dazu, auch ein gutes Brennglas . Ist das alles vor¬
handen, so kann man, etwa bei täglicher Wiederholung
dieses einfachen und harmlosen, dabei ja sehr wohlfeilen
Verfahrens in kurzer Zeit ohne fremde Hülfe viele
Warzen vertreiben , sie von Grund aus zerstören, und
wenn sie haufenweise auf einer Hand beisammen säßen.

— GLterrcchtsregistcr. In das Güterrechtsregister
des Kgl. Amtsgerichts zu Rüdesyerm ist bezüglich der
Ehegatten Friedrich Noll,  Gastwirt zu Hatten¬
heim,  und Rosine, geb. Kremer , nachstehender Eintrag
erfolgt: Durch gerichtlichen Akt vom 80. August 1904 ist
der notarielle Vertrag vom 27. Juni 1904, wonach die
Verwaltung und Nutznießung des Ehemannes an dem
Vermögen der Ehefrau ausgeschlossen ist, widerrufen,
und die seither bestandene Errungenschaftsgemeinschaft
nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch wieder eingeführt.

— ..Tagblatü'-Sammlungc«. Dem „Ta»blatt"-Verlag gingen
»u: Für eine » gelähmten jungen Mann  auf dem
Westerwald: Bon M. O. 10 M., von Frau Baronin v. Vincke
5 Dt., von N. N. 1 M., von W. Dn . 1 Bk. 50 Pf., von E. S . 1 M.

Dereins -N a«törichte».
* Der „Bäckergehülfcn - Verein"  veranstaltet

Sonntag, den 11. September, von nachmittags 4 Uhr ab sein
diesjähriges Rekrutenkränzchen, verbunden mit Tanz und
Tombola.

* Biebrich, 7. Sept . Der Vorstand des „Krieger-
Vereins Biebrich" schreibt uns : „In Ihrer Morgen-
Ausgabe, 1. Blatt vom 6. Sept . (Nr . 415) auf Seite 4
bringen Sie einen Artikel über das Sedan fest  des
Kriegcrvereins unter Biebrich, der zeigt, daß Ihr Herr
Berichterstatter nicht gut unterrichtet war . Denn erstens
hat kein „Essen" stattgefunden, und dann ist dem Vor¬
stand nichts davon bekannt, daß dem Verein von einer
hochstehenden Person 1000 M . geschenkt wurden , infolge
dessen kann auch an dem bctr . Abend eine derartige Mit¬
teilung gar nicht gemacht worden sein. Recht angenehm
wäre es uns selbstverständlich, wenn uns eine solche
Summe in hochherziger Weise zur Unterstützung bedürf¬
tiger und in Nöt geratener Veteranen zugewender
würde, zumal wir eine ganze Anzahl recht bedürftiger
Kameraden unter unseren Mitgliedern haben." Unser
Viebricher X.-Korrespondent bemerkt zu vorstehender
Berichtigung, daß die Mitteilung von dem Geschenk ihm
direkt von einem Vorftandsmitglicde des Kriegervereins
übermittelt und von verschiedenen Vereinsmitglicdern
bestätigt worden sei. Auch die „Viebricher Tagespost"
hatte die Nachricht gebracht.

* Ans der Umgebung. Bei dem volkstümlichen Wettnrnen,
welches letzten Sonntag in Johannisberg stattfand, errangen der
Turner Jakob Müller von R a u e n t h a l mit SO1/., Punkten
den 3. Preis und der Turner Joseph Börner , ebenfalls von
Raucnthal, mit 21 Punkten den 21. Preis.

In H ö ch st entstand wegen eines Frauenzimmers eine
Schlägerei, in welcher ein zunächst gar nicht beteiligter
Arbeiter namens Toitt dem Arbeiter Enzel aus Sossenheim der¬
art heftig mit einer Wagenrunge auf den Kopf schlug, daß der¬
selbe ziisammcnftürzteund anscheinend tödlich verletzt ins Kran¬
kenhaus acbracht werden mußte.

In U n t e r l i e ö e r b a ch bei Höchst machte ein Schlosser,
dessen Frau hoffnungslos krank darniederlicgt, einen Selbst¬
mordversuch, indem er vier Schüsse ans einem Revolver auf sich
abfeucrte: er blieb jedoch bis auf eine Fleischwundeam Arm
unverletzt.

In H e r b o r n hat man am Kaiser-Wilhelm-Dcnkmal die
unliebsame Entdeckung gemacht, daß sowohl das schwere Mittcl-
stück als auch das darüber liegende Podcststück gesprungen sind.
Die beiden Stücke sind aus Stützelburger Stein hergestellt.

Das bekannte Taunusdorf N i c d e r r e i f e n b c r g ist
jetzt mit elektrischem Licht versehen. Die Eisenmarenfabrik von
Wilhelm Herr liefert dasselbe.

In Frankfurt  ist der bekannte Kassenschrankfabrikant
Valentin Hamcran infolge einer Blinddarm-Operation im Alter
von 82 Jahren gestorben.

Der aus der Irrenanstalt in St . Thomas entsprungeneKüfer-
Karl Bast ans G r e i f e n st e i n ist ins Gerichtsgefängnis zu
Gladenbach eingcliesert morden.

In B o cke n h e i m traf ein Schlosscrlehrling, der sich mit
einem Flobertgcwehr unterhielt , die Frau Karoline Racke in
die linke Kopfseite. Die Frau ist so schwer verletzt, daß an ihrem
Auskommen gezweiselt wird.

* Frankfurt , 7. September . (Kriegsgericht .)
Der Unteroffizier Borgs müller  der 4. Schwadron
des 18. HusarenMegiments ist ähnlich wie der vielge¬
nannte Fähnrich Hüssener der Ansicht, daß er das Recht
habe, einen Soldaten , der ihn nicht grüßt , auf dem Platze
niederzustechen, und hat denn auch den Versuch gemacht,
diese Ansicht in die Tat umzusetzen. Am Abend des 31.
Juli wurde er von dem Husaren Schellenberger,
der ans dem Weg in die Kaserne war , aus Versehen
angestoßen und stellte ihn nun zur Rede, daß der Husar
all ihm vorbeigegangen sei, ohne ihn zu grüßen . „Ich
habe den Herrn Unteroffizier gegrüßt", sagte der Husar.
— „Halten Sie die Schnauze", rief der Unteroffizier
und schlug ihm zweimal mit der  F a u st i n s
Ge  s i cht. Als der Husar erwiderte , er werde den Vor¬
fall zur Meldung bringen , zog der Unteroffizier vom
Leder, und setzte dem Manne die Spitze seines Säbels
aus die Brust . Der Husar flüchtete darauf in eine be¬
nachbarte Wirtschaft. Ein Ehepaar , das in der Nähe vor
seinem Hanse saß, meinte nicht anders , als der Soldat
sei gestochen worden. Als der Ofensetzer dem Unter¬
offizier Vorhaltungen machte, daß er gegen einen ein¬
zelnen Mann den Säbel gezogen habe, rief dieser:
„Wissen Sie nicht, daß ich das Recht habe, wenn mich
einer nicht grüßt , ihn sofort niederzustechen?" Die Frau
des Ofensetzers bekam einen Stoß , als sie den hochgradig
erregten Unteroffizier bat, er möge doch ihrem Manne
nichts tun , da sie vier kleine Kinder habe. Vor dem
Kriegsgericht gab der Unteroffizier zu, die erwähnte
Äußerung getan zu haben und räumte auch ein, die
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Klinge gezogen zu haben, um den Mann zu erstechend
weil er ihn nicht gegrüßt habe. Dann aber habe er sich
anders besonnen, und ihm einen einzigen Schlag gegeben.
Demgegenüber bekundet das Ehepaar in Übereinstim¬
mung mit dem Husaren, daß dieser zunächst zwei Schläge
ins Gesicht bekommen hat, und daß erst nach diesen
Schlägen der Unteroffizier blank zog. Die Verhandlung
gestaltet sich sehr erregt , da der Unteroffizier jedem
Zeugen ins Wort füllt, und namentlich den Husaren —
der im 'dritten Jahre dient —, als einen „frechen Men¬
schen" hinzustellen sucht. Aber selbst ein anderer Hnsaren-
Unteroffizier , der auf dem Rade an den beiden vorbei,
kam, muß zugeben, daß der Husar in durchaus vorschrifts¬
mäßiger militärischer Haltung vor dem Unteroffizier
Borgsmüller stand. Das Gericht urteilte , der „Franks.
Zig." zufolge, sehr milde. B . hat sich nach seiner Ansicht
nur einer gelinden Mißhandlung  in Verbin¬
dung mit vorschriftswidriger Behandlung eines Unter¬
gebenen schuldig gemacht, und es trifft ihn die geringste
zulässige Strafe , weil der Angeklagte schwer gereizt (?)
wurde und eine gute Führung besitzt. So büßt denn der
Unteroffizier Borgsmttller die Tat vom 31. Juli mit —
sieben Tagen gelinden Arrests. — Ein bisher
unbestrafter Zögling der Unterofstzierschule Biebrich
wurde zu 15 Tagen Mittelarrest verurteilt , weil er von
der Kammer, wo ihn der Kammer-Unteroffizier cinge-
schlossen hatte, zwei Paar Handschuhe mitnahm und eine
alte Drilchjacke zerschnitt, um seine Hosen damit zu flicken.

* Antomobilistischcs. Wie die „Nat .-Ztg." vom
„Deutschen Automobilklub" erfährt , werden zwei deutsche
M e r c e d e s w a g e n all dcln Banderbilt - Ren-
iten in Amerika,  welches am 8. Oktober gefahren
werden wird , teilnehmen, und zwar ist der eine Wagen
im Besitz des bekannten Sportsmannes Gray Dinsmvre
und wird im Rennen gesteuert werden von dem Renn¬
fahrer Werner , der ebenfalls im letzten Gordon-Bennett-
Rennen die österreichischen Farven vertrat . Der zweite
Wagen wird von einem Mitglied des „Deutschen Auto¬
mobilklubs", Herrn Arcnts , gefahren werden. Die Ber-
Handlungen über das Lanöes-Ausstcllungsgcbäude mit
dem Kultusministerium sind nunmehr beendet und wer¬
den dem Deutschen Automobilklub für den Monat Fe¬
bruar die Ausstellungsräume zur Verfügung stehen. Der
Deutsche Automobilklub hat beschlossen, in Verbindung
mit dem Verein Deutscher Motorfahrzeug -Industrieller
vom 4. bis 19. Februar eine Internationale
Automobil - Ausstellung  abzuhaltcn . Das
Präsidium der Internationalen Ausstellung hat der Her¬
zog von Ratibor persönlich übernommen.

Kleine Chronik.
Totschlag aus Eifersucht. Auf dem Linienschiff

„Wettin" starb ein Matrose, dem in Altona in den
Tagen der Kaiserparaöe die Schädeldecke durch einen
Schlag mit einem Gewehrkolben zertrümmert worden
war . Der Tater ist ebenfalls ein Matrose. Eifersucht
soll der Grund des Totschlags sein.

Eine rote Fahne auf dem Charlottenburger Rat.
Haus hatte vielen Leuten große Aufregung verursacht.
Am Sedantage wurde nämlich ans dem hohen Turm
des Rathauses von Chartoitenbnrg eine rot« Fahne ge¬
schwenkt. Diese Tatsache hat eine umständlich« Unter¬
suchung hervorgcrnfen . Es wurde dabei festgestellt, daß
es sich lediglich um einen alten Brauch der Bauhand-
wcrker handelt. Ein jeder kennt die rote Fahne, die
vor Neubauten geschwenkt wird , wenn ein Stein - oder
Mvrtelwagcn von dem Grundstück auf die Straße fährt.
Die Fahne soll die Fuhrwerke und Fußgänger warnen.
Auch bei dem 'Charlottenburger Rathause hatte die Fahne
lediglich die Bedeutung eines Signals . Das Gerüst
wird jetzt abgebrochenund cs müssen große Balken herab¬
gelassen werden. Sind diese an dem Flaschenzug be¬
festigt und von ihren früheren Verbindungen gelöst, so
erhält der unten arbeitende Maschinenmeister oas
Zeichen zum Hcrablasscn mit Hülfe der Fahne.

Gräßlicher Unglücksfall. In dem Hüttenwerk de
Wendel in Groh-Moyeuvre im Elsaß ereignete sich ein
gräßlicher Unglücksfall. Ein Pfropfen am Ablaßloch
eines Hochofens ging entzwei, und die glühende Masse
ergoß sich über vier in unmittelbarer Nähe beschäftigte
Arbeiter . Drei Arbeiter , zwei Italiener und ein Luxem¬
burger , trugen tödliche Verletzungen davon.

In der Schöllenenschluch' bei Göschenen ist ein
Wagen der Londoner Reisegesellschaft Lunn infolge
Scheuwerdens der Pferde abgestürzt. 'Von den Insassen
des Wagens wurde dabei ein Herr Fawoctt tödlich,
Parker schwer verletzt: Fräulein Fawcctt und der Kut¬
scher kamen mit leichteren Verletzungen davon.

Berlins Rcvölkernngsznnahmc . Nach statistischen
Mitteilungen ist die Bevölkerung Berlins bis Ende Juni
auf rund 1 970 000 Seelen gestiegen. Die Zunahme in
der ersten Hälfte des Jahres 1904 betrug rund 31 000,
so daß Berlin Ende 19042 Millionen erreicht haben wird.

Untreue . Wie das „Neue Wiener Tagebl." erführt,
hat der kürzlich durch Selbstmord geendete Advokat Pr.
Herz in Wien Depots seiner Klienten in Höhe von einer
Million Kronen unterschlagen und diese Summe durch
verfehlte Banspekulationen vollständig verloren.

Meuterei . Der „Verl . Lok.-Anz." meldet aus Kolos¬
var : In Debrod bestürmten die Dorfeinwohner das Haus
des Kreisnotars Gyulay , richteten große Verwüstungen
an und verwundeten die Frau des Notars schwer. Eine
Untersuchung wurde eingeleitet.

Weinpantscher. Die „Voss. Ztg." meldet aus Buda¬
pest: Die Fiumaner Polizei verurteilte die Wiener
Wcingroßhandlung Abeles und Söhne wegen Erzeugung
von Kunstwein, sowie Verkaufs desselben nach Deutsch,
land zu einer Strafe von 276 164 Kronen.

Der Fremdenverkehr in Berlin hat im August zum
erstenmal die Ziffer von 100 000 überschritten. Es wohn¬
ten in Gasthöfen usw. 102 898 Personen : davon waren
aus Rußland 6126, Österreich 4035, Amerika 2819, Däne-
mark 1168, Schweden 1094. England 1071, Frankreich
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693, Holland 656, Schweiz 461, Balkanstaaten 364, Nor¬
wegen 257, Belgien 237, Italien 232, Afrika 157, Asten
141, Spanien 97, Türkei 41, Australien 40 und Por¬
tugal 24.

Ohm Krügers Gruft.
Wir find heute in der Lage, unfern Lesern die Gruft

vor Augen zu führen , in der der verstorbene letzte Präsi¬
dent der südafrikanischenRepublik, Ohm Krüger , seine
letzte Ruhestätte findet. Das Grabmal erhebt sich auf
dem großen Zentralfriedhose in Pretoria und birgt auch
die Gebeine feiner Gemahlin, die im Jahre 1901 noch
während der Zeit der Engländer -Herrschaft gestorben ist

und dort begraben wurde . Ter Grabstein des Präsi¬
denten wird zur Rechten Lessen seiner Gemahlin dereinst
stehen. Tie Überführung der Leiche wird bereits binnen
«kurzer Frist erfolgen.

Fetzte Nachrichten.
Der russisch- japanische Krieg,

wd . London, 8. September . Der Berichterstatter
Des „Standard " in dem Lager Kuropatkins meldet, daß
bei deir Kämpfen um Anping die japanische Zentrirms-
armee sehr schwere Verluste erlitt . Der rechte Flügel sei
erfolgreich gewesen, da er keinen russischen Gegenangriff
ouszuhalten hatte . Die Japaner hätten hier acht Ge¬
schütze erbeutet, die von den Russen verzweifelt, sogar
Durch Herunterrollen von Felsblöcken, verteidigt wurden.
— Aus Schanghai  wird dem „Standard " gemeldet:
Nach Aussagen von Chinesen ziehen die Russen Tausende
von Chinesen zum Bau von Verteidigungswerken in
Tienlang heran . — „Daily Telegraph " meldet aus
Söul : Die Russen sollen in Nordostkorea durch die in
Der Possjetbai gelandeten Divisionen abgeschnitten worden
sein. — „Daily Telegraph " meldet aus Tschifu:  Die
chinesische Regierung erklärte die 32 Kilometer von der
Küste auf der Straße von Niutschwang nach Peking ge¬
legene Stadt Kintschau zum offenen Hafen. Damit soll
Der jetzt den Japanern zugute kommende Ausfuhrhandel
Niutschwangs direkt nach chinesischem Gebiet gelenkt wer¬
den. — „Daily Mail " meldet aus Tschifu:  Admiral
Ilriu wurde angewiesen, bis zu dem Falle Port Arthurs
vor Schanghai zu bleiben, damit Vorfälle wie mit dcni
Kreuzer „Askold" und Verwicklungen mit den Mächten
unmöglich werden. — „Daily Mail " meldet aus
Kupantse : General Knropatkin erreichte gestern Mulden,
das von der Zivilbevölkerung verlassen wird. Nördlich
von Liaoyang wird noch gekämpft. Täglich kommen
80 Eisenbahnwagen mit Verwundeten durch. Daselbst
eingetroffene englische und amerikanische Berichterstatter
beschweren sich über die Behandlung durch die Japaner,
Die alle Nichtjapaner als Spione betrachten.

NoUrswirtftjMftliches.
Bienenzucht.

-p Nordenstadt, 7. September. Die September-Versammlung
des „Bienenzüchter - Vereins Sektion Wies¬
baden"  findet nicht nächsten Sonntag , den 11. d. M., in Bier¬
stadt, sondern hier statt, und zwar beginnt dieselbe nachmittags
N/z Uhr im „Frankfurter Hos". Die Tagesordnung ist in der
September-Nummer der „Jmkerschule" bekannt gegeben.

Marktberichre.
Frachtmarkt zu Limburgo. d. L., am 7. September. Roter

Weizen per 100 Kilo 11 M. 80 Pf. bis 18 M. 80 Pf., Korn per
M Kilo 10 Di. 68 Pf. bis 14 M. 20 Pf., Hafer per 100 Kilo 7 M.
0 Pf. bis 11 M. 10 Pf.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Nuüri! zugebenden, nicht

verwendeten Einjendunaen sann sich btt* f/iVtuxftion nicht einlaNen.'
* Schier st ein.  Die Stadt Wiesbaden und die Süd¬

deutsche Eisenbahn - Gesellschaft  haben wieder
einmal Differenzen! Dag ist nun an und für sich nichts Neues
und uns „Schicrsteinern" ist das' s o n st auch ganz egal. Diesmal
aber ist cs für uns nicht so, denn wir Schiersteiner haben unter
den neuerlichen Streitigkeiten recht empfindlich und dazu ganz
unschuldig zu leiden. Deshalb erlauben wir uns auch, ein Wort
zur Sache zu reden. ES handelt sich um die „Elektrische Bahn
Biebrich-Schierstkin", zu deren Betrieb die Stadt Wiesbaden nur
unter gewissen Bedingungen den Strom geben will. Wir Schter-
steiner haben selbstverständlich das grösste Interesse daran, datz
die elektrische Straßenbahn nach Biebrich sobald als möglich dem
öffentlichen Verkehr übergeben wird. Nachdem nun die Strecke

fcrtiggestellt, bei einigen Probefahrten den Schiersteinern die
elektrischen Wagen gezeigt wurden und auch die landespolizei-
lichc Abnahme geschehe» ist, durfte man hoffen, daß man nun auch
endlich mit der „Elektrischen" fahren könnte. In der Tat wurde
dann auch der ErösfnungStcrmin zur allgemeinen Freude auf ver¬
gangenen Samstag festgesetzt. Aber ihr leichtgläubigen Schicr-
steiner, wie habt ihr euch verrechnet!! Bis heute läuft die Bahn
noch nicht und alle diejenigen, welche am Samstagmorgen elektrisch
in die Stadt zu fahren hossren und zu diesem Zwecke am Krieger¬
denkmal standen, lang aus den ersten Wagen warteten, mutzten
betrübten Herzens wieder von dannen ziehen und in altge¬
wohnter Weise ihr Ziel — wenn auch mit großen Verspätungen
— zu erreichen suchen. Die Schiersteiner Gpmnasiastcn, welche
das neue Verkehrsmittel zum ersten Male als Träger ihrer Weis-
hcir benutzen wollten, kamen mit einer Stunde Verspätung in
Biebrich an! Die vielen Ausflügler, welche am Sonntag btt
neue Strecke zu bctahren gedachten, wurden entweder am Rhein¬
ufer in Biebrich oder in Schicrstein belehrt, daß sie noch einige
Wochen oder Monate zu früh gekommen seien! Was ist nun btt
Ursache all dieser unliebsamen Verzögerungen? Der Streit der
Stadt Wiesbaden mit der S . E.-G. —■Wir wollen gar nicht unter¬
suchen, wer der schuldige Teil ist, wollen namentlich die S . E.-G.
nicht sreisprcchen, sind aber der Meinung/ daß es der Stadt Wies¬
baden nicht gleichgültig sein kann, wenn die Gemeinde Schier-
stcin so empfindlich geschädigt wird. Wir glauben nicht, daß die
Stadt Wiesbaden bei den vielen Verhandlungen, welche sic in
den letzten Jahren mit der Gemeinde Schicrstein gepflogen, kein
Entgegenkommen gefunden hat. Sie ist immer sowohl von
unserer Gemeindeverwaltung als auch von der Bürgerschaft woht-
wollend und frenndnachkarlichbehandelt worden und man Hai
niemals versucht, den Interessen der Stadt entgegcnzuarbciten.
Im vergangenen Frühjahr haben sich die Leute wochenlang durch
die WasscrleitungSarbcitender Stadt in ihre Häuser einspcrrcn
lassen, abgesehen von den sonstigen Unannehmlichkeitenund Ge¬
fahren, die mit derartigen Arbeiten naturgemäß verbunden
sind. Sie haben es aber ruhig hingenommen, weil jedermann von
der Notwendigkeit und Wichtigkeit der Anlage für die Stadt über¬
zeugt war und das Bestreben hat, mit Wiesbaden und seinen
Bürgern in Friede itnd Frenndschastzu leben. Ob es bei der,
Verhandlungen der Stadt mit den anderen Nachbargemeindcn
immer so glatt gegangen ist wie in Schierstcin? Was ist nun der
Dank für alles Entgegenkommen?? Die Stadt nimmt keine Rück¬
sicht aus die Interessen der Gemeinde Schicrstein und enthält uns
ein Verkehrsmittel, auf das wir schon jahrelang hoffen. Ist das
auch frcundnachbarlich? Im Grunde genommen ist cs doch eine
Lappalie, um die es sich bei dem Streite mit der S . E.-G. handelt.
Wir Schierstcincr erwarten aber, und das müssen und können
wir , datz die Sache bald beigelegt wird, damit die Eröffnung der
Bahn erfolgt. Man sollte es nicht für möglich halten, datz wegen
solch geringfügigen Forderungen, wie sie hier tatsächlich vor¬
liegen, und in einer für die streitenden Parteien so untergeord¬
neten Sache, bas Interesse einer Gemeinde so ganz autzer Rücksicht
gelassen wird. Man sagt, der Verständigere gibt nach. Also,
Wiesbaden, zeige, wer der Berständigcre ist!

Ein Schiersteiner für alle.

Briefkasten.
C. und K. Die Fahrkartenpreise für Schnellzüge stellen sich

wie folgt: Köln 2. Klasse einfach 12 M. 40 Ps., Rückfahrkarten
18 M. 70 Ps.. 3. Klasse einsach8 M. 70 Pf ., Rückfahrkarte II M.
10 Pf ., Koblenz2. Klasse einfach6 M. 20 Pf., Rückfahrkarte8 M.
30 Pf .. 3. Klasse4 M. 30 Pf . bczw. 5 M. 60 Pf . Weitere Aus¬
kunft erteilen die Fahrkartcn-Ansgabestellcnan den Bahnhöfen.

Ad. Die Klcbepslicht beginnt für eine Aufwartefrau bei einem
Verdienst von 18°/, M. monatlich, einerlei ob sie denselben von
einem oder mehreren Arbeitgebern bezieht. Zum Kleben ver¬
pflichtet ist derjenige, bei dem sie iw der Woche zuerst arbeitet.
Das Wechseln in dieser Verpflichtung beruht auf freier Verein¬

barung. Krankenversicherungspslichtig sind nur die in gewerb¬
lichen Betrieben beschäftigten weiblichen Personen. — Derartige
Märkte werden allwöchentlich im hiesigen Schlachthof abgehalten.

E. F . Der Vorstand der kaufmännischen Fortbildungsschule
dürste für die Entscheidung der Frage der Befreiung vom Unter¬
richt allein zuständig sein.

Alter Abonnent. Der Mieter nuitz die Wohnung in einem
dem ordminlzSgemätzen Gebrauche entsprechenden, nicht aber in
dem ursprünglichen neuen Zustande zurückgeben. Hat er sie
mit Wanzen verseucht, so muß er sür deren Bertilguug sorgen.

fflaiideSsteil.
Hibernia. In offizieller Form hatte der Vorstand der Berg¬

werks-Gesellschaft dem; Handelsminister Möller mitgeteilt, daß
der Verstaatlichüngsantrag der preußischen Regierung von der
Mehrheit der Aktionäre abgelehnt worden ist, darauf hat der
Handelsminister ebenso offiziell erwidert, daß er erSt den Aus¬
gang des Rechtsstreits abwarten müsse, ehe er den Beschluß
der General-Versammlung als rechtskräftig anerkennen könne.
— Der Minister soll der festen Überzeugung sein, daß der
Kampf noch weiter geht und für ihn noch nicht verloren ist.

Übeispeknlation. Von Mitte August an bis in die Mitte
vergangener Woche hinein sind an der Berliner Börse eine
Reihe Aktien über Gebühr in die Höhe getrieben worden. Wir
verzeichnen hier die Aktien der Allg. Berliner Omnibus-Gesell¬
schaft, die um mehr als 20 Proz. auf 300 stiegen, die Aktien der
Lübecker Maschinenfabrik gingen gar von 220 bis' 280 Proz.,
Borliner-Halensee von 3230 bis 3460. Die Preistreiberei soll,
wie gemeldet wird, von einer Gruppe von Gesellschaften unter
der Führung der Bankfirma Karl Neubürger, Berlin, in Szene
gesetzt worden sein und dürfte bei nächstpassender Gelegenheit
wiederholt werden. Da gar kein Grund für einen so hohen
Kursstand bei all den genannten Werten vorhanden ist, so Ist
es recht gefährlich, der Bewegung zu folgen.

Aktien der Bergwerks- Gesellschaft Konsolidation A.-G.
Die Aktien dieser Gesellschaft sind innerhalb der letzten Börsen¬
tags anhaltend gestiegen. Zuletzt von 436.25 bis 441.75. Als
Grund hierfür wird die Einführung der Aktien an der Frank¬
furter Börse angegeben. Der „B. B.-C.“ meint aber, daß diese
Absicht kaum zur Ausführung gelangen dürfte, da dafür kaum
Material zur Verfügung steht und die Großaktionäre auf die
Einführung kaum besonderen Wert legen dürften, da das Ge¬
schäft in Kohlenpapieren an der Frankfurter Börse keine
größere Bedeutung beanspruchen darf, in der Hauptsache von
Berlin abhängig bleibt und überdies das hohe Aufgeld der Aktien
einen regelmäßigen und größeren Umsatz darin erschwert.

Deutsch- LuxemburgischeBergwerks- Gesallschalt. Diese
Gesellschaft tut mit ihren Verschmelzungen und sonstigen
Transaktionen sehr geheimnisvoll. Daß die Zeche „Friedlicher
Nachbar“ die vielangegliederte auch für die Deutsch-Luxem¬
burgische Gesellschaft ausersehen ist, ist schon seit einigen
Tagen bekannt. Dann ist eine Kapitalreduktion in Aussicht
genommen, über die auch schon berichtet wurde, die aber
auch jeden Tag andere Variationen erfährt. Jetzt heißt es, daß
die 2000 M. Vorzugsaktien aut 1000 M. abgestempelt werden,
desgleichen die 2000 M.-Stammaktien und beide Kategorien
werden gleiche Rechte erhalten. Ferner wird das Kapital der
Deutsch Luxemburgischen Gesellschaft um das Kapital der
„Friedlicher Nachbar“, also um 5 Mill. M. erhöht. Dann soll
es noch um 20 900 000 M. zur Verstärkung der Betriebsmittel
erhöht werden. Selbstverständlich würde der innere Wert des
Unternehmens durch die Kapitalreduktion sich nicht verringern,
aber auch wenn man annimmt, daß die Ermäßigung des Aktien¬
kapitals in der Herausbildung eines Aktienagios vollen Aus¬
gleich findet, wird man dies doch nicht als ganz gleichwertig
ansehen können, bemerkt die ,,F. Z.“ sehr richtig. Das Aktien¬
agio unterliegt seiner Natur nach fortwährenden Schwankungen,
während das Grundkapital etwas Unveränderliches vorstellen
sollte. Es geschieht in der gegenwärtigen Fusionsära in diesem
Fall zum erstenmal, daß eine Gesellschaft, deren Aktien einen
verhältnismäßig niedrigen Kursstand haben, diesen dadurch
dem höheren einer in sie aufgehenden Gesellschaft anzupassen
sucht, daß sie ihr Grundkapital entsprechend reduziert.

Die Zukunft des Silheis. Die „Economisla Mexikano"
spricht sich in einer ihrer letzten Nummern über die Aus¬
sichten des weißen Metalls resp. über die Hoffnung, den gegen¬
wärtigen Preis aufrecht erhalten zu sehen, folgendermaßen aus:
„Die Hoffnung basiert auf verschiedenen wichtigen Tatsachen.
In erster Linie z. B. aut dem Glauben, daß der russisch¬
japanische Krieg weit davon entfernt ist, eine baldige Lösung
zu finden. Im Gegenteil, alles scheint darauf zu deuten, daß
die Russen Zeit gewinnen wollen und ihre Gegner dazu
zwingen, die Strenge des Winters durchzukosten. Zweitens,
sind die großen Mengen Silber, die bei dem Staatsschatz der
Vereinigten Staaten infolge der Käufe auf Grund der Sherman-
Aktien aufgehäutt wurden, nunmehr erschöpft. Die Amerikaner,
die, um ihren Vorrat an Silber an den Mann zu bringen, die
stärksten Silberverkäufer waren, sind jetzt wieder Käufer ge¬
worden. Die Silbermmen-Industrie, die sich von der über sie
infolge der Aufhebung der Sherman-Bill hereingebrochenen
Krisis nur ungenügend erholt hat, ist nicht im. stände — und
wird es auch noch mehrere Jahre nicht sein — der erstarkten
Nachfrage zu genügen. Dies ist übrigens von der mexikanischen
Kommission, die voriges Jahr beauftragt war, die Währungs¬
frage zu studieren, vorausgesehen worden. Man glaubt, daß
während der nächsten 6 Jahre die Amerikaner gezwungen
sein werden, mindestens 16 Millionen Unzen Silber zu kaufen.
Es ist leicht vorauszusehen, in welcher Weise der Kauf einer
solchen Quantität Metalls auf den Preis einwirken wird.

Kleine Finanz-Chronik. Die Aktienbrauerei Homburgv. d.
H., vorm. A. Messerschmidt hatte insgesamt 27 768 Hektoliter
(plus 2200 Hektoliter im Vorjahr erzielt). Die Verwaltung
taxiert die Dividende höher als im Vorjahr (5 Proz.). — Die
durch die Blätter gegangene Meldung, daß die deutschen Baum¬
wollspinnerverbände beschlossen hätten , gleiche Menge Garn
nach Rußland zu schicken, wie letztere nach Deutschland, ist
unrichtig.

9 Jeder , der bemüht ist, sich seine Ge
* siindheit zu erhalte!, oder dieselbe z:

kräftigen, sollte „Calistg" benutzen. Dieses vortreistiche Mittel ver
hütet alle Magen- »nd Leberbeschwerden oder Verdamingsstörungen
„Califig" ist unvergleichlich mit anderen Mitteln dieser Art. Sein,
Wirkung ist eine milde, rein natürliche und schädigt niemals bet»
Organismus , wie dies bei starken Reizmitteln oft der Fall ist. In
Apotheke» käuflich pro lU Flasche M. 2.50, ' - Flasche M. 1.50.

Bestandteile : Syr. Fici Calilorn. (Speciali Modo California
Fix Svmp Co. parat .) 75, Extr . Senn, liquid. 20, Elix. Caryoph.
comp. 5. (Bwg. 848) F 127
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Beachtenswert

Leitung: W. Schulte  vom Brühl.
Berantwortlicher Redakteur für >>en gesamten redaktionellenTeil : C. Rüther »»;

sür die Anzeigenund Reklamen: H. Tornaus : beide in Wiesoaden.
Druck und Verlag der»L- Sthellenbergscheu Hos-Buchdruckerei in Wiekbaden-
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Wegen Aufgabe meines Etagengeschäftes gebe auf

Juwelen , G-oldwaaren und Uhren
Telephon No . 3143. ^ jfäültlSff ^ 0 /̂fj , Telephon No . 3143.

Fritz Lehmann , Juwelier, Langgasse 3, 1. Etage.
Die Eröffnung des Ladengeschäftes im eigenen Hause erfolgt Ende September.

Auflage

ist in Vorbereitung und erscheint, völlig neubearbritrt und inhaltlich
bedeutend erweitert

wieder am I. Oktober 1 3

pr Der Tagblatt -Falfrplan wird in dieser, nunmehr den Grsammt - Eisenbcchn-
Verkehr Hessen-Kassau's , wie der angrenzenden Bahnstrecken, umfassenden, neuen

Form jedes theuerere Aurs-Buch für den gleichen Eisenbahn-Bezirk künftighin vollkommen
zu ersetzen im Stande sein und zugleich in seinem gut ausgestaltetcn

der Geschäftswelt Wiesbadens ein unvergleichliches Reklame-Wittel bieten. — Anzeigen -Austräge
erbitten wir uns spätestens bis zum \%. September.

£. Lchellenderg'fche hof-BuchLruckerei.
SS. Kontore: Langgage 27 * Fernsprecher 2266 . /

15 Taunusstrasse 15.

Sonntag , den II. September d. J,:

Keu-Eröffnung
Itestanrant und Hotel vollständig non Iiergcriolitet.

^ ' Ausschank von Weinen nur erster Firmen.

Kulmbaclicr Petzbräu. Pilsener Urquell. Frankfurter Henrielibräu. M
Diners. Reichhaltigste Speisenkarte. Soupers

Samstag , den 10. September, Abends 8'/- Uhr:

Sröfftrangs ' &sseti.
Liste liegt im neuen Lokal auf.

Hochachtungsvollst
Wilhelm Kocllj neuer Besitzer,

früher Kulmbacher Felsenkeller.

Heute Freitag:
Fortsetzung der grotzen§bst-Verßeigernng
im Australe des Herr» ilh . Ritzel in Bierstadl

Zusammenkunft2'/. Uhr in Birrstadt an der Nit - el schen Ziegelei.

Bürean : AdolfstraßeI . Anctionawr und Taxator.

Corsete
k 75 Pf., 1.00 , 1.50 , 2 .00 , 2 .50 , 3 .00 , 3 .50 , 4 .00,

Unterröeke
per Stück 1.00 , 1.25 , 1.50 , 2 .00 , 2 .50 , 3 .50 bis 10 ML,

Damen Musen
per Stück 1.00 , 1.50 , 2 .00 , 2 .50 , 3 .00 , 4 .00 , 5 .00,

Costume -Röcke
per Stück 3 .00 , 3 .75 , 4 .50 , 5.75 , 6 .50 , 8 .50,

Kinder -Jackeis
per Stück 2 .00 , 2 .50 , 3 .00 , 3 .75 , 4 .50 , 5 .00,

Kinder Kleider
p. Stck. 60 Pf., 80 Pf., 1.00 , 1.50 , 2 .00 , 3 .00 , 3 .75 , 4.00,

finden Sie am schönsten und billigsten bei

Simon Meyer,
Langgasse 14 — Hellmundstrasse 43. 28V

■' c’t*.

Täglich frischer Apselmsst.
Apfelwein - Kelterei mit Motordetrieb

Friedrich Fetter , Feldmaße 20.

Cravatten.
aparte Neuheiten in Plastrons . RegatS,
CkarfS, Schleifen, Setvsivindcrn, sowie
alle Sorten Cravatteu in arotzcr Auswahl
empfiehlt zu billigen Preisen 2525
Crgf . ^ Clllllitt , 17 Langgaffe 17.
Spezi,rlhaus für Handschuhe« . Cravatten.

80V Gramm zu 48 Pfg. arbcn 000 Gramm
feinsten

Tafel-Honig.
Reeeptbuch im Packet.

Zu baden in allen besseren Coloiiialwaaren-
Delicatessen» und Drogen-Geschäften. F178

Knorr ’s
Fabrikate,

wie
Knorr’s Hafermehl,
Knorr’s Griinkernmehl,
Knorr’s Gerstenmehl,
Knorr’s Roismehl,
Knorr’s echter Tapioca,
Knorr’s Tapioca-Juüenne

empfiehlt (Man.-No. 4119) P 16
tj . Mino !' , Schwnlbncherstrasse.

Flechten-Leife.Br . U uhii ' x
Glhccrin - Schwcfcl-
nrilch-Seifev .Flecht..

Hantansschitig.,liitMiteffcrn, Lomnicr-
sproffen, roter Haut, Schnpven, Haaraus¬
fall. Nur echt mit dem Namen S»r. ai ■•!■■■.
Main, '« Cntiiaarunqs - Pulver, gistfr.»
wirkt sofort. Fr ». Huhn . Keonen-Parf.
Nürnverg. Hier: «». *ieiiert . Drog.,
vi . -n vi . NatskeUer»<i «r.  Tauiicr , Droa»
Kirchg.O, Drog. SanitaS . Mauritiuöstr. b137
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85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85
85

85 85 85 85 85 85 85 85 85 85 85 85
Freitag, den9. Sept., bis Donnerstag, den 15. Sept. 1904:

Pfennig - Tose.
1 Biberbettuch, volle Grösse
1 Bettvorlage, Axminster
6 Mtr. guten Läuferstoff
2 Sofakissen
1 bunte Kaffeedecke
1 Konmiodedecke
1 Mtr. la HO Cmtr. brt. Tischzeng
2V« Mtr. ßiusenflanell
3 Mtr. Hemdenbiber
2 „ la’Jackenbiber
2'm  Mtr. Scliiirzensiamosen
2Vs „ guten Waschstoff
2Va „ „ Velour
4 „ Hemdcutuch
2V« „ guten Flock-Pique
2V- „ weiss. Batista jonr
5 graue Handtücher
3 ja Gerstenkornhandtiicher
1 Damenhemd mit Spitze
1 Nachtjacke„ „
1 Nachtjacke, bunt, mit Spitze
1 Kissenbezug mit Einsatz
1 „ „ Festen
3 Erstlingsjäckchen, gestrickt
4 Kinderlätzchen mit Spitze
0 Erstlingshemdcben
2 farbige Wickeldecken
j Damenflanellbluse
3 Paar Hcrren-Manschetten
3 leinene Herrenkragen
4 Herrenklagen
2 Chemisettes
Vs Dtzd. gute Taschentücher
2 Paar gute Hosenträger
3 feine seidene Herren-Krawatten
4 Hcrren-Begattes
3 „ Diplomatenm. Seidenf.
2 elegante Plastrons
4 Deckwesten

2Paar Ringcl-Damen-Striimpfe
4 ,, schwarze Damen-Strümpfe
1 „ durchbrochene„

leder und schwarz
2 „ schwarze Herren-Socken
3 „ Macco-Herren-Socken
1Normal-Herren-llemd
1 „ „ Hose
1 „ Jacke
2 Damen-Jacken
1Posten Knaben-Wasehblnsen
5 Paar Handschuhe
2 „ Druckknopf, farbig

und weiss
1 „ Glace-Handschuhe mit Drnckkn.
6 Bomane, wie: Gorki, Tolstoi, Lola,
4 Paar Pantoffeln
2garnierte Filz-Kinder-Hüte
1Hutform, Filz,
10 Feder-Ponpon, alle Farben,
1Antomobil-Schleier, alle Farben,
2 feine Schleier
2 Crepe de Chine-Schleifen
1Posten schwarzer Feder-Boas
2V- Mtr.Merveillenx-Band, 12Cmtr.br.,
1Balltuch
1ilberhandtuch, gestickt,
1Journalhalter, „
1Bürstentasche, „
2 „ ' gezeichnet
1Kragen- und Manschetten-Kasten,

la Plüsch, gestickt,
4 Zierschürzen
2 „ mit Stickerei
1Hansschfirze, extra weit Volant,
2 „ mit Träger
1 „ elegant, mit Träger,
2 Kindcr-Schürzcn
3Mtr. Rockfutter
2Stg. la Wolle

95

95

95
95
95
95
95
95

20 Mtr. Besenlitze
3 Korsetsehoner
1geblümtes Korsct, bcllbl. und rosa

Spitze und Banddurchzug,
1eleg. Spitzen-Kragen
1 „ Batist- „
1Füllfederhalter
1Reisszeng
4 Paar Ringwodhandschuhe
12 „ Schweissblätter
10 Dtzd. Druckknöpfe
2St. la Rouleauxkordel
12 St. Taillenverschlnss
8Dtzd. Taillenstäbe
7 St. Taillenband
1Paar Strumpfhalter, Kleinerts,
la Wachstuch, Meter
7St. Konknrrenz-Seife
2 Karton feine Seife
2 „ Briefpapier
2 Flaschen Eau de Cologne
1Stehspiegel
1Brennmaschine
1 Karton feinste Seife
1gutes Herren-Portemonnaie
1 eleg. Damen- „
1Zigarrentasche
1 Seifen- und1 Puderdose
2 Jockei-Mützen(Sammt)
1 Prinz-Hcinrich-Mütze(Knaben)
1Matrosenmütze mit Bändern Schrift
1Teller-Mütze(Knaben od. Mädchen)

Zum Aussnchen ein
Posten Tellermützen(3 Stück)
2 Märchenbücher(elegant)
1 Posten Stöcke mit Metallgriff
1 Posten Anhängetäschchen
2 eleg. Ansichten von Wiesbaden
1 Tafelaufsatz

95
95
95
95
95
95

20 Dessertteller 95 8 Putztücher 95 12 gute Gemüsemesser 95
15 Suppenteller 95 12 bunte Kerzen 95 1 Wäschetrockner 95
3 Kuchenteller, bunt, 95 12 Rollen Klosctpapier 95 1 Wieliskasten mit Bürsten 95

Dejeuner 95 1Spülbürsten-Garnitur, kompl., 95 1 Krug und1 Becken
6 bunte Tassen mit Entert., Porz., 95 30 Kaffeelöffel, Martinstahl, 95 von Waschtischgarnituren 95
33 Wassergläser 95 24 Suppenlöffel 95 1 Bierkrug, beschlagen 95
12 Goldrandbecher 95 24 Gabeln 95 [ Petroleumkocher 95
12 Weingläser 95 1Gasglühllchtbrcnncr mit3 la Glüh¬ 1 Emaillekannen. 3 Tassen 95
15 Compot-Schüsseln 95 strümpfen 95 2 Küchenlampen 95

| l Bierservice mit Tablett 95 1Hack- und1Wiegemesser 95 1 Alabaster-Stehlampe 95

Yiele andere Artikel konnten wir wegen Platzmangel nicht aufführen.

1 Hoher& Co., Maden,
Marktstrsfcs &e 114.

h i 95 95 95 95 95 95 95 95 95 95
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NbIikI'gS 888. 6 K . Xemmsr 1
Webergasse.

Wegen Umzug- nur noch einige Tage
Grosser Ausverkaufzu und unter Ankauf.

Schweissblätter. 7, 12, 16 Pf.
Rockfütter, ioo cm. .ZZ pf.
Engl. Taillenfntter . 42 pf
Lyoner Chiffon, doppeltbreit. . . . 98 pf-

1.85 Mk.

Dauen-Wäselte.
Taghemden

Yorderschluss, kräftig. ) OQHemdentuchm. SpitzeJ OCJ Pf-
Yorderschluss, Mada- 1j ZZpolamm. Spitze . . ]1.
Achselschlussm. ge- 1i 50
stickter Passe. . . 11.

laptssewe:
vorgezeichnete

und

angefangene

Handarbeiten
zum

Kerren-Wäsehe.
Ein Posten trüb gewordener

Knaben- u. Herren-Kraf en stück 19u. 25pf-
Manschetten . Paar 25 pf-
Cravatten. . 10, 20 ^ 30 pf-

Damen-Schleifen• * .16 pf-
„ Gürtel . . 15pf-
„ Sciileier . 17 Pf-

halben Werth. Conffress-Stoffe Meter 25 Pf-

18 '/°
Rabatt.

Knterzaoge Strumpfe Sacken— Handschuhe,
Spitzen und jteementrien 18 °/°

Rabatt.

Spottbillig- - Kiste sftmmtlicher Artikel-- spottbillig.
Wer ZreiW-VerKM.

.Heute Freitag , den ». September er. ,
mid die folflciibcn Tage, von Vormittags 8—12 n.
Nachmittags2—7 Uhr, verkaufe ich die mir über¬
gebenen Möbel, als:

Circa 15 Betten, 3 Garnituren Polstermöbel,
8 einzelne Sessel, 1 achteck. Tis» , 2 Wasch¬
kommoden, Nachttische, Büffet«, Kleidcr-
schränke, Uhren, Ncgnlaior, Spiegel, Lüster,
Hängelampe, Real, Tische, Badewannen und
viele« Andere mehr.

Im weiteren Aufträge kommt noch ein großer
Posten Herren-Kleider. als : Ganze Anzüge, einz.
Hosen, Sommer- u. Winter-Palcrots zum Verkauf.

Louis Wolfert,
Auktionator n. Taxaror,

Wiesbaden , Eleonorenstr. 3.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Eureka “ .

Dasselbe verhütet das unliebsame
Abfärben und Einlanfc « der 'Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weiß
bitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an-

. genehmen frischen
Geruch.

„Sureka"
wird von den

bedeutendsten .Haus»
frauen -Zeitungenrc.
alS „ bestes

WMMel der CSeaeuraart“
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.

„Eureka“
koket pro Packet 13 Pfg . und ist in

allen besseren Geschäften zu haben.

ganze Gebisse, Kronen,
Brücken, Stistzähnc.

Apparaturen.Zahne,
Schmerzloses

Plomvircn schadhafter Zähne, Zahnziehen re»
Ms Mo ! Kaiser-Friedrich-Rina 20, Part .,

wissenschaftlichlt. technisch aus-
gebildet au amerikanisch. Hochschule.

Zwetschen
1V Pfund 45 Pf. Schwalbacherstraße71.

Welcitzslrch
28, d-Aulbach

Damenschneider.

WeWIrche
29,

KlhWWVAd.Dliithen-KchlMeltjliNlg.
gar. rein und hell, 9 Pfd. netto Mk. 11.50 incl.
Berv. franco.

.Jos » T1Hii7.er , Furtwange « , Schwarrw.

empfiehlt sich für die bevorstehende Herbst-Saison zum Unfertigen
von engl. Costümen, Mänteln , Jackets u. s. w. zu

billigen Preisen.
Für tadellosen Sitz und gute Arbeit wird garantirt.

Aenderungen und Modernisirung wird tadellos ausgeführt.

^ Kohlen.
Für die jetzt beginnende Heizperiode empfehle: Allo Sorten lYuss-

holilen , Colo und Ilrilict « in In (tmilitiiten von nur ersten Zeohen des
Ruhrgebiets; sowie IntiirHriOiirft -1 deutscher, belgischer und englischer
Marken. 2526

August Thomae Nachf.,
Xicolautrasie SS. Lager : Rlieinbahnliof. Telephon 3313.

Bestellungen werden auch BHeiclmtrm . se 13 bei
Will ». Hirsch entgegengenommen.

ÜiieMÜfie Kotrl«. Pension Schombardt,
ic t * * !ur Nachkur empfohlen , neu eingericbt. crftfl. Familienhan«,

"♦ v affel hervorragend schöne und ruhige Lage. F71
(Post Wahlershausen ). Pension iucl. Zimmer von Mk. 5.- an.

Räumungs-Ausverkauf wegen Umzug.
. Wer Werth darauf legt, eine wirklich solide, ielbstvcrfcrtiate Waare z„ anüer-

aewohiilich billige,n Pici « zu kanien, bemübc sich uadi Metzgergaffe 35 und mache einen
Vernich in HauShattungs -, wie and, in allen eidenklidien Maschrnenbürsteu und
Besen , ebenio in Feukterledern, Schwämmen , Kämmen , Haar »n. Kleiderbürsten,
Hut -, Zahn » „nd Naaelbürsten , Pinseln . Rohr - und Kokosmatten , Feder»
Abstäubern , Scheuertüchern, Kartätschen, Straßenbesen , auch kann jedes beliebige
Muster nach Wunsch angcferligt werden.

Alois J . Mayer , Birrfterrfabrik,
Metzgergaffe 35 , an der Goldgaffe . Metzgergaffe 35 , an der Goldgaffe.

« Liefcrani des WiesbadenerPeiisions-Znbaber-Perciii«.
Günstigste Einkaufsquclle für Wicdcrverkäufer am Platze.

diese unö nndjftc lodjc
kommt ein großer Posten zurück¬
gesetzter

Schnhworen
sowie Artikel, welche nicht mehr
in allen Nrn. vorrätig sind, zu

Mhnii SPltzreiskil
zum Verkauf. Es befinden sich
darunter große Posten Damen-
Stiefel im Werte von 9.50 bis
15 Mk., welcheohne Ausnahme zu

5—7 Mk.
verkauft werden. 2121

WillieSm Pitt,
Schuhwaren-Lager,

Bismarck-Ring 25.
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Es ist vielleicht das schrecklichste Geschenk, das ein
feindlicher Genius dem Zeitalter machte: Kenntnisse ohne
Fertigsten . Pestalozzi.
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(17. Fortsetzung.)

Zwischen Len Scharen.
Sceroman von HanS Parlow.

„Dann ist die „Mary Hyler" also nicht Ihr eigen!-
liches Schiss gewesen. Wie hieß Ihr eigentliches Vchiff
und warum gaben Sie es auf ?"

„Weil ich mußte, Kapitän . Es ging verloren."
„Verloren ?"
„Jawohl . Es ist bei Kapstadt infolge von Zusammen-

stoß mit einem anderen Schiffe gesunken."
Garding senkte beit Kopf.
Er schien den Brief des Konsuls noch einmal lesen

zu wollen. Aber dabei wunderten seine Augen unstet
über bas Papier und seine Finger zerknitterten dasselbe.

„Sie sind Skandinavier ?" fragte er noch leiser.
„Schwede. Mein Raine ist Hjelmström."
Gavding hob etwas den Kops, doch ohne aufzuschen.

»Dann war natürlich auch Ihr Schiff ein schwedisches?"
„Rein , Kapitän , es war aus Finnland ."
Garding ballte den Brief zusammen, steckte ihn in die

Hosentasche, drehte dem schwedischen Steuermann den
Rücken zu und begann auf der anderen Seite des Quarter¬
decks auf uird ab zu gehen.

„Ich habe mein Steuermannspatent und mein See¬
fahrtsbuch gerettet, Kapitän ", sagte Hjelmström schüchtern.

„Danach habe ich nicht gefragt", antwortete Garding
barsch, ohne den anderen anzusehen und ohne seinen Gang
zu unterbrechen.

Der Schwede beobachtete verstohlen den deutschen
Kapitän , den er noch niemals vorher gesehen und der ihn
so schroff gehandelte . Sein Mund wurde fest und etwas
trotzig: dieser hochmütige Hamburger . . .

Garding hob langsam den Kopf. „Herr . . . Herr
Hjelmström !"

„Kapitän ?"
„Wie hieß das finnländische Schiff, worauf Sie früher

fuhren ?"
„Bark „Suomi " von Uleaborg", antwortete der

Schwede laut und klar.
Garding senkte wieder den Kopf.
Die Pause , welche jetzt folgte, war noch länger als die

dorangegangene.
Der Hamburger Kapitän schien es darauf anzulegen,

daß Hjelmström sich empfehlen sollte. Dieser räuspene
sich. Da machte Garding eine Bewegung .und kehrte sich
um. Langsam hob er den Kopf: und erst während des
Geheirs die alte Sicherheit wiedergewinnend, kam er auf
den Schweden zu.

„Nehmen Sic mir nicht übel, daß ich Sie so lange
warten ließ", sagte er verbindlich. „Es waren mancher¬
lei Dinge, die mir in diesem Augenblick im Kopfe Herrim¬
gingen, so daß ich darüber die Höflichkeit vergaß. Wenn
es Ihnen recht ist, gehen wir in die Kajüte hinunter : viel-
leicht sind Sie geneigt, mir Ausführliches über den Unrer-
gang Ihres Schiffes zu erzählen. Am warmen Ofen
und hinter einem Glas Grog erzählen und hören See¬

lente gern, besonders wenn sie dabei gewesen sind und cs
glücklich überstanden haben."

„Kapitän , der Fall mit der „Suomi " ist sehr ein¬
fach", sagte Hjelmström, noch immer gemessen.

„Ein Zusammenstoß ist ein Fall , ans dem der See-
mann stets etwas lernen kann", sagte Garding noch ver¬
bindlicher. „Doch bitte ich Sie , daraus , daß ich etwas
darüber von Jt )nen erfahren will, nicht zu schließen, daß
ich Mißtrauen gegen Sie hege. Sie sind mir als stell-
vertretender Steuermann auf der „Kaptaube " herzlich
willkommen. Ich bedaure nur , daß ich Sie nur zwei
oder drei Wochen an Bord behalten kann. Also Steuer¬
mann Hjelmström, ich bitte Sie , Ihren Dienst sofort da-
durch anzutreten , daß Sie mit mir unten ein Glas Grog
trinken."

Er legte seine Hand vertraulich Hjelmström auf die
Schulter und schob ihn in die Richtung der Kajütstreppe.

In der Kajüte hieß er den Schweden auf einem der
Drehstühle niedersitzen und nahm selber ihm gegenüber
in der Sofaecke Platz.

„Nun ? Wie ist es mit der „Suomi " gewesen?"
„Kapitän Garding , der Fall war wirklich sehr ein-

fach . . . ."
„Vielleicht für Sie ", sagte Garding hastig und biß

sich beinahe gleichzeitig auf die Lippen.
Der Schwede sah sinnend dem Dampf seiner Zigarre

nach, als trüge er seinen geistigen Blick langsam dorthin,
wo die „Suomi " untergegangen war.

„Wir kamen von Cardiff, hatten Kohlen nach Batavia
geladen und waren siebzig Tage unterwegs . Wir hatten
beim Kap der guten Hoffnung einige Tage lang gegen
östliche Stürme gekreuzt, als am 18. Dezember der Wind
nach Südosten hevumholte. Morgens war es flau,
mittags windstill: dann wurde es neblig. Am Wend
setzte der Wind mit einer Brise ein, die beständig zunahm.
Der Nebel ging jedoch nicht fort , und trotz des Windes
hielt auch die ebene See vor, so daß wir das benutzten und
mehr Segel führten , als wir bei hohlem Seegang hätten
führen^ können. Wir lagen beim Winde, hielten aber
volle Segel und machten ungefähr sechs Knoten, als kurz
vor Mitternacht . . ."

„Welchen Kurs lagen Sie an ?"
„Kurs hielten wir nicht. Wir steuerten Südsüdost, da

ich übrigens mit meiner Wache zu Koje war , so bin ich
nicht Augenzeuge gewesen. Kurz vor Mitternacht wur¬
den wir in Backbord zwischen Großmast und Besanmast
von einer westlich steuernden Brigg angesegelt. Die Leute,
die an Deck waren, sagen, daß die Brigg wie ein Blitz
aus dem Nebel hervorgekommen ist; Schiff und Positions¬
laternen konnten erst dann unterschieden werden, als wir
den Fremden in der Seite hatten. Die „Suomi " steuerte
schlecht und brauchte unter gewöhnlichen Umständen eine
oder zwei Minuten , um abzufallen oder in den Wind zu
gehen; in jener Nacht wollte sic noch weniger gehorchen."

„Tat denn die Briag nichts, um aus dem Wege zu
gehen, sie kam doch Vierkant auf Sie zu?"

„Es ist möglich, daß sie etwas getan hat . Die Brigg
ist aber wahrscheinlich von uns ebenso überrascht worden,
wie wir durch sie. Vielleicht ist es auch für die Brigg zu
spät gewesen: sie war schon zu nahe an die „Suomi"
heran , als daß sie dem Steuer noch hätte gehorchen können.
Sie wissen, Kapitän , daß das auch dem beststeucrnden
Schiff begegnen kann, und ein Seemann hilft doch gern
dem anderen ."

Garding führte sein Glas an die Lippen.

„Das kann also der Brigg nicht vorgeworfen werden,
wohl aber daß sie trotz des dicken Wetters noch die vollen
Marssegel geführt hat . Sie mußte wissen, das; sie bei
der großen Fahrt , die sie wahrscheinlich lief, nicht recht¬
zeitig die Schiffe bemerken konnte, die ihr vor dem Bug
kamen. Darin trägt sie allein die Verantwortung ."

Garding 'stützte den Kopf wieder in die Hand und be-
deckte eine Minute die Augen.

„Was wurde mit der „Suomi ", nachdem sie von der
Brigg freigekommenwar ?" fragte er leise.

„Diese hatte uns an Backbord sämtliche Besans-
wanten und Pardnnen gebrochen und die Schanzkleidung
von mitschiffs bis zum Heck fortgerissen. Die Hauptsache
aber war das Loch, das wir vor dem Besaumast in der
Seite hatten. Wir sahen sofort, daß die „Suomi " aus-
gesegelt hatte. Es war ein altes Schiff, das , wenn es
beladen war , stets einen oder zwei Fuß Wasser im Raum
hatte. Diesmal hatten wir Kohlen gelabert,_das Schiff
ging achtern 20 Fuß tief, was bei einem Schiff von 460
Last nicht wenig ist. Kapitän Marklund ließ sofort back¬
brassen . . ."

„Marklund?"
„Jawohl , Marklund aus Uleaborg. Da wir ckein«

Raketen an Bord hatten , bliesen wir das Nebelhorn, in
der Hoffnung, von der Brigg Beistand zu erhalten : aber
es ist möglich, daß sic von uns genau dasselbe erwartete.
Sie war ein kleines Schiff tind hat es gewiß empfunden,
als sie gegen einen großen, mit Steinkohlen beladenen
Kasten, der nicht nachgab, anlief . Daß sie bei .dem. Zn-
sammenstoß den Klüverbaum verlor , haben diejenigen,
die an Deck waren, gesehen. Das wird aber nicht ihre
einzige oder größte Havarie gewesen sein. Die Hoffnung,
welche wir auf die Brigg setzten, war also schwach, und
sie ließ auch nichts von sich hören. Kapitän Garding,
wünschen Sie , daß ich die Kajütentüre einen Augenblick
öffne?"

„Warum ?"
„Sie sehen so erhitzt aus . Ist es nicht zu heiß hier?

Der Übergang aus der Kälte in die Hitze hat wahrschein¬
lich . . . ." '

„Es ist der Grog ."
Obgleich der Grog die Schuld haben sollte, führte

Garding das Glas an deir Mund und leerte es auf einen
Zug . Dann ließ er sich zurückfallen und bedeckte das Ge¬
sicht mit der Hand.

Hjelmström versuchte seine Verlegenheit über das
widerspruchsvolle Verfahren des Kapitäns dadurch zu
verbergen, daß er heißes Wasser in Gardings leeres Glas
goß.

„Erzählen Sie weiter", sagte Garding wieder leise.
„Nachdem wir uns besprochen hatten, ließen wir das

Schiff back liegen und setzten trotz der steifen Brise beide
Bramsegel. Es kam uns darauf an, das Schiff auf die
Steuerbordseite überzulegen, tritt den Leck so viel wie
möglich aus dem Wasser zu heben. Wir tnachten die
Boote klar und pumpten. Das Pumpen half wenig ; schon
um die Morgenwache hatten wir acht Fuß Wasser im
Raum . Als es Tag wurde, kam noch ein Unglück hinzu:
an drei Seiten , Südost, Süd und Südwest, kam Eis in
Sicht . . ."

„Ah!"
Garding warf mit einer hastigen Kopfbewegung die

ans die Stirne gefallenen Haare zurück, zog die Hand von
dem Gesicht und sah aufmerksam zu dem Sprecher
hinüber. ( .vortfesumi folnf.)

Seiden-Haus fl . MstrcfiitiMl . "Bd scl<1,
bester„»billigster
letallpnlz der Wolf

putit rasch — reinlich — mühelos — sparsam — prachtvoll.
Fabrikanton : Siegel & < CHI » . (Man. K. 459)
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Grohe PrekrrmWgung
auf aüe  noch vorhandenenSommer*

Schuhwaren.
Mein ganzes Restlager in:

Farbigen u . schwarten Herren -,
Damen- u. Kindrr-Schuhwaren

wird bis zu

25 °i  o unter Preis
abgegeben.

Mainzer
Schuh- Bazar

Philipp Kchiinfeld , ,
Marktstratze 11, im Haufe bet
Schweinemcyaerei Hartb, neben dem

Kgl. Schloß.

XL. Bitte die Preise in meinem Schanfcnster zu beachten.

Steinmetz- Brot
täglich frisch.

Ä BOSS bLkn!l0f8ik-3886

2182

PA '/iOs

MiaHoN-
pr.Pfd.!ft .:l,80,1,50,2,00n. 2,40

nur iq Original-Packungen.
foIWra Söffe HalleA.S.

VurkauftMfln durrh PhkstekenriOrb (20644)F121

Wümtinii löoir itetrf,
Marktstr . 8 , <¥tfc Mauergasse.

Täglich sclbstgekelterterr
süßen Apfelmost. _

Neue Kartoffeln,
Frührosa , Kaisertrone » , gelbe gelbsteisch. ,
ccntnerweise , sowie jedes größere Quantum
liefert billigst frei Hau«

Otto trniielimcii , Kartoffel Handlung,
Schwalbacherstratze 71. Tel. 2734.

Fritz WöisCl', Damoaschncider,
Wellritzslr . 16, 2. Et .,

empfiehlt rieh zur Anfertigung
englischer Costüms, Jäckels und Mäntel.

SpeoialiUit:
TTntlor mailerioriüin.

Patent-ZaMhll.
Unterzeichneter offcnrt den Herren Architekten,

Bnüiinlernebniern, Hansbesilzein seinen neue»
Patent -Zapfhahn mit Abstett -Bentil , welches
bezweckt, vast man bei einer Reparatur oder Ber-
di Ilten derselben da? Wasser im gatizen Hause
nicht abzustellen braucht, sondern an emeni jeden
Habiie» selbst, zu 3.8V Mt . per Stück . Ver¬
kauf und im Betrieb zu sehen bei
tworiiz SLoo !-. Spengler u . Installateur,

Hälnergasse 17.
’ Mederbetkciufer erhalten Rabatt. *•
Garantie für jeden Hahnen . 2153

Nassovia-1

Gute Etz-, Kocli- u . Et » macht>irnttt billig
zu verkaufen. Näh. Roonstraßc 9, l St . r.

Gesnndlieitsbinden
ftlr üam - ii (Marke ges. geschützt).

Anerkannt besten Fabrikat!

Besitzen die hnohste Aufsaugnngs-
fähigkeit, sind beim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Sohutz treten
Erkältung , son-iezur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet n i Mt* «I. MN. 1__
„ iV Vj „ GO B»r.

ReS 'eatiguRij - sgiirtel in allen
Preislagen. 1955

dar . Tauber,
Artikel *ur Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717.



Kette 10.

In unser Güterrechtsregistcr ist bezüglich
der Ehegatten Friedrich Noll , Gastwirt,
-u Hattenheim, und Rosine , geb. Kremer,
nachstehender Eintrag erfolgt: Durch gericbt
lichcn Akt dom 30. August 1904 ist der
notarielle Vertrag vom 27. Juni 1904, wo
nach die Verwaltung und Nutznießung des
Ehemannes an dem Vermögen der Ehefrau
ausgeschlossen ist, widerrufen und die seither
bestandene ErrungenschaftSgemeinschaft nach
dem Bürgerlichen Gesetzbuch wieder eingeführt.

Rüdeshcim , den 1. September 1904.
König!. Amtsgericht . P801

Freitag . 9 . S -pt-mder 1904. _ Wiesbadener Tagbiatt . M- rae«-A«»aab- . a. Statt ._ N- . 421.

Bekanntmachung.
Sonnabend, den 17. September d.

vormittags 10 Uhr, im Dienstaebäude, Luise»-
ftraßc7, .fimmtr No. 8. im 1. Stock:

öffentliche Versteigerung
von etwa 3000 n« aiisgesanderteu Akten. Listen
lind Belägen zum Einstampsc» gegen gleich bareZahlung.

Besichtigung und Einsicht der Berkaufsbeding-
ungen an Werktagen vormittags9—12, nachmittags4—5 Udr.
. . Abschrift der Bediugungen zu beziehen gegen
bv Pf. sclireibgeduhr. x 288

Wiesbaden, den6. September 16O4.
Der Vorsitzende der Einkoinmknstcucr-VeranlaqnngS-

Konimisswn für den Stadtkreis Wiesbaden.
_ ffroebtich, Regieriing srat.

WktzMMP -AWU.
Zufolge Auftrags versteigere ich heute

Freitag , de» 9 . d. M ., Vormittags
10 Uhr, im Gartensaale des

„Vater Rhein",
Blcichstraßc 5 dahier,

verschiedene Mobiliar-Gegenstände, als:
Betten , Kommode », Reale,
Tische, Stühle , Schränke,
Hausgcräthe u. v. A . »»., ferner
ein groster Posten gebrauchter
Majolika - Sachen , als Basen,
Töpfe , Decorationsgegellftände
für Blumenläden , Kassen-
schrank«. s. w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Die Sachen sind gebraucht.
Besichtigung2 Stunden vor der Auction.

Es ladet höflichst ein

Wilhelm Raster,
Taxator und beeidigter Auctionator,

__ Scharnhorststratze 14, 1._
Orientalische Möbel,

direct von
Damaskus,

•werden billig geliefert Interessenten werden um
Adressenang. geb. u.P . 201 an d. Tftgbl.-Verlag.

MMM

Meine ficseliältslokalitätcn bleiben von Freitag, den9. Sept.,Abends6‘AUhr an
geschlossen.

Fortsetzung des grossen Jtusverkaufs
am Montag ^ den 12 . September.

Waarenhaus Julius Bormass . »
847

DOOOOOOOOOOOOO

Vamen-Confection̂ MR.
Serttmffr.

20. $). Wally Üilpitz, Neillninp.
20. x.

Empfehle mich zur Anfertigung aller Arten Toiletten bei soliden
Preisen , tadellosem Sitz und schnellster Erledigung.

Suche per sofort zwei geübte Taillcnarbeiteriunen, zwei Zuarbeiterinnen und
einige Lehrmädchen.

_Wally Aupitz, Bcrtramstmßc 20, P.
MW mi Wktleinllli'tlhc fMne Wnß-chimistmgi.Rdn.

Kur- »mV Kinver -Milch,
1-Literflasche 40 Pf ., '/«.Literflasche 20 Pf.

Die Einrichtung der Stallung und Milchräume, die Fütterung und Pflege der Küche, welche
durch Tnberkulin-Imvsnng als tuberkulvsefiei constatirt sind, ist strenge den Vorschriften der Königl.
Volizeibiiectionvon Wiesbaden eiuspecchend Das Stall» und Manipulaiions-Versoual stedt unter
Aufsicht des Med. » r . Ki.rluml in Geisenheim, der Stall unter der Contvolle de« Kgl. Kreisthier-
Arztes in Eltville. Es ist die denkbar beste Milch, die den sticiigsten Anforderungen einer
Kur- und Kindermilch vollkommen entspricht.

Verkaufsstelle in Wiesbaden : >Nvl»»rivii liarclier , Helencnstr. 1.
Weitere VcrkansSstellen werden angenommen.

Dev fürstliche Domäne-Jnspeetor: Mi nisC ».

Große Geschäftsräume.
Mä'rX . tnfar jr„;W7M,viaM

SfÄiaoAtAaus -Strassm.

In meiner Besitzung, gegen-
tiberd. neuen Personenbnyn-
lios, sind grobe helle Lager- u.
Slrvcitsräume mit Büreans,
ca. 2000 «i«n Flächengrbatt,
vollständig feuerfest in Eisen und
Stein erbaut, g«»tz oder geteilt
»u vermieten. Die Räume eignen
sich für icden grösteren Favrik-
od. kaufmännischen Betrieb:
(Spediiion, Laaerung:c.), Güter«
balle« «nd AnAladegelcisr d.
Staatrbabn tn nnmiltklbarerNäbe,
Aufzug, Dampsbeizung, elektrische
Beleuchtung, Gar- und Wasser¬
leitung vorhanden. Dampftraft
kann milvcrmictet werden. Näh.
durchClalkbrenner

Krtedrichstraße 12.

Pfeiffer & Co.
Frische

Schellfische
per Psd. 45 Pf . empfiehlt

Aug . Kortheiier,
Nerostr. 20, Tetevbon 705.

’Blinötn-̂ iiisIt, Utinöcii-itiiii,
Telefon 260 «,

Walkmühlstr . 1» , Emserstr . 51,
empfchlcu die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter: Körbejed .Artu.Grütze,Bürstcn-
waareu , als Besen, Schrubber, Abs-ife-
bürsten, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten-c.rc., ferner Fntzmatten,
Klopfer , Strohseile:c. rc.

Klavievstimnren.
8 ^ 0t ) rsihr werden schnell».billig

neu geflochten, Korbreparature » gleich
nnd gut ausgeführt.

Auf Wunsch werde» die Sachen abgcholt
und wieder zurückgebracht._ F228
Das neue Bartpflcgcmittel
Strnwwelin

gibt dem Bart jede Form ohne zu kleben, obn«
Brenneisen und olme Bartbinde, beraestcUt von
L. RS. Wumieriicli , Hofliefcr., Nürnberg
zu Mk. 1.- und Mk. 2. — p. Fl., bei: Apotheke
A.  Berlin «, Drog., Gr. Burgslraße 13. 194^

Allsgabestellen des Wietzbadener Tagblatts
ill Biebrich ll. *

] sind die 19 folgenden: [

4
99

Adolfstraße:
Wehuert, Adolfstr. 3;
Krupp, Friedrichstr. 7.

Armenruhstraste:
Hinkelmann, Armenruhstr. 14;
Winkler, Ecke RathhauSstr.

Kahrchofstraffe:
Schmidt, Bahnhofstr. 15.

Knrggassrr
Neidhöfer Wwc.,

Wiesbadenerstr. 84.
Ettsabrthrnstraffr:

Habersack, Elisabethenstr. 19.

Feld straffe:
Schmidt, Bahnhofstr. 1b;
Gietz, Weihergasse 21.

Frankfnrterftraffr:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Friedrichstraffrr
Krupp, Friedrichstr. 7;
Linden Wwe., Friedrichstr. 10.

Garten straffe;
Mahr, Kaiserstr. 63.

Gaugaffe:
Schmidt, Bahnhofstr. 15;
Gietz, Wcihergasse 21.

Heppentzrimerstraffe:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Jastnstraße:
HammeS, Kaiserstr. 17.

Kaiserstraffer
Hammes, Kaiserstr. 17;
Mahr, Kaiserstr. 63.

Kirchgaffe:
Zindorf, Kirchgaffe 18.

Krausegaffe:
Schneiderhöhn, Rhcinstr. 11;
Wehnert, Adolfstr. 3.

Mainzerstraffer
Göhringer, Wiesbadenerstr. 11;
Krämer, Schloßstr. 27;
Linden Wwc., Friedrichstr. 10;
Weil, Ecke Rathhausstr.

Urugaffr:
Habersack, Elisabethenstr. 19;
Ludwig!Kölner Konsum-Gesch.).

Rathhausstr. 8a.
Gbergaffr:

Krämer, Schloßstr. 27.
Kathhansstraffe:

Weil, Ecke Mainzerstr.;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.),

Rathhausstr. 8a;
Müller, Rathhausstr. 78.

Rtzeinstratze:
Kadner, Rheinstr. 10;
Schneiderhöhn, Rheinstr. 11.

Sackgaff»:
Zindorf, Kirchgaffe 13.

Schloffstraffer
Krämer, Schloßstr. 27.

Schul straffer
Hammes, Kaiserstr. 17.

Thelemanqstraffer
Müller, Rathhausstr. 78.

Meistergaffe:
Gietz, Wcihergasse 21.

Miesbadrnrrstraffer
Göhringer, Wiesbadenerstr. 11.
Neidhöfer Wwe.,

Wiesbadenerstr. 84.

Jas Wiesbadener Tagblatt gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgen¬
blatt des nächsten Tages zusammen. — Bezrgs-Preis 3V Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabestellen-Gebühr.

V* «8*



N». 4SI. M-rg-«.A«*saI»-. s. Klatt._ Wiesbadener Tagblatt. Frettag. v. Keptemver 1004. Seite 11.

OsnIraUiSLLunsSii
liefert unter jeder Garantie die Specialfabrik von Bernhard Oelrichs , Frankfurt a . Main.
Ueber 500 Anlagen von allen Systemen in Privaten und öffentlichen Gebäuden ausgeführt.

Vertreter : J . Hohlwein,

Vorzügliche» fast neue»

Nnkbaum -Piarnno
NN» renom. Fabrik ist mit Garantieschein preis»
merlb abzugebcn. Eehiiiiliche Anfragen unter
V . •£ * ? an ticn Tagbl.-Verlng.

oa:  flr . Answotzl. Gebrauchte.
4>UlHUI0i \ wie ne» hergerichtet, von

300 Mk. an. neue von 430 Mk. an. Garantie.Woiir . Wiibeln,strafte 12.

Fabrik für Koch - und Heizanlagen , Wiesbaden.
Telefon Nr. 2098 . — Helenenstrasse 23. 2470

Makulatur
in Packeten zu 44 &1*!*.,

der Centner !i Mk .,
so lange Yorrath, zu haben im

Tagblatt -Verlag :, Langgassc 27.
Großer Ausverkauf sämmtl . Spezerei-

Waareu weaen gänzlicher Aufgabe des
Geschäfts . Gueiseuaustrahe Ist.

5000 Pfund . 5000 Pfund.

Großer Massenfang.
Rechte Bniuberper Spiegelkarpfen und Nhciuknrpfen je nach Gröfte

pro Pfd . 1 Mk . bis 1.86 Ml . , lebendfr . Rbeinhechte 1 Mk.
Prima Schellfische 36 —SO Pf .. Cavlia », ganze Fische . 30 —40 Pf .»

Cablian im Ausschnitt 40 —00 Pf .. Seelzechte KO Pf ., im Ans¬
schnitt 70 Pf ., Backfische ohne Gräten 80 Pf .. Merlans KO Pf.

Rothfleischigcr Salm im Ansschnitt 1.80 bis 2 .50 Mk ., Lachsforellcn
2 Mk .. kleine ächte Seezungen 1 Mk ., kleine Steinbutt I Mk .,
Limandes nach Grosze v. 00 Pf . an , lebendfr . Zander 1.20 Mk ..
lebendfr . Schleie » 0 Pf ., Heilbutt im Ansschnitt 1 Mk . 2467

Feinste Lebendfr. AnaelfchettfLsche6b—7b Pf.

Total -Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geschäfts bis I. Oktoberd. J.

zu nochmals rednclrtwn Preim -n.

Weberj5 « s»e 88.
Geschwister Safor,

Paneinenlcrl « , Spitzen etc.

15 Spiegclgnuse 15.
Thermal -Kader

mit sirooter Zuleitung «us den ftädtischen
Quellen um und Kochbrunnon.

Heu erbautes Badhaus
mit der Neuzeit entsprechenden

Badeeinriohtungen.
Pension das ganze Jahr.

MdtMO

Prima Holl Austern
( «üblich frisch)

empfiehlt

August Engel,
Hoflieferant.

»
I

I
Täglich

frische Eier
von eigener Geflügelzucht.

Wellritzftratze» 7, 3 rechts.
uRejlllMMl„Ialii|ont

Kloster Clarenthal.
Täglich frischen selbstgckelterten

Apfelmost
empfiehlt

Lok. Osfermayer.
Kahenaal.

Täglich sühn Apfelmost
(Eigene Kellerei ) .

Zwetschen
NN. Welirsnd

haben Drudtnstr. fi',$ !

Berfteigernng
finbrt nltfit statt; Verkauf nur bis 1t. d..
Preist herabgesetzt.

Adelheidftr . 40 , 2  Tr.

Nachm

Mner Aerbll- v. iKUnteraufentljfllt
im Luftkurort Brannfels , oberbalb de? Lahm
thai«. — „Billa Brniinfkls", Familien - Pension
Grober Garten, 8 Min. von« Waide. Erholung?-
bediikitigen besten« empiohlen. _

M . Krauch , Slllllg. 1. 2
Svrechst. von 10—12 n. 8- 5 Ubr.

Mnrkclkraft, Fornienfchöiihcit, ante Haltung
erhält man in dem Institut für Haniel-Gymiiastik
u. Niassage. Brustkorb u. Lungen werden Nntzer-
ordentlich gedehnt und aekräftlat. Bcidaunng«
stör,ingeN descitiat. Kinder können Mittwoch« und
Sainstagr v. 8—5 a. d. aymn. Ueb. Theil nehmen

Shstem Snnilow Altll » . _
Restaurant

Zur alten Adolfshöhe
Prima selbstgekelterten

Apfelwein,
L"« süße» Apfelmost

empsieblt Jolmns Paul ) .
Täglich:

hkldkgkdelterttt fußet Ipftliolt
_ Gastlzans zur Sonne. _

Der Ertrag eine« Wetndera«, meist fcdön reise
Trauben, ist zii verk. An«. Weber, Nöderstraße 8.

Gepflückte Rothbiruen Pfd . 6 Pf ., gute
Eßbirnen Pfd. 10. 12 u. i5Pf . bei i/ . UacUe
i»r »ne , Gärtner, Schiersteinerstraßk 27,

Prima Koch- tttih Eßvirncn Pfd . 6 Pf
Helenenstrahe 13, Slb . 1 St. _

Schwatbncvcrstraße 89, Bdh. Part ., sind sehr
gute Kochbirncn da« P »d. 5 Pf . adziigebev.

Graudirnen 6 Pf ., Eßbirn. (Zwcrgovn- 12 Pf
EierzwUschen8 3H. v. Pid . a. h. Wellntzstr, 28, 1

Zwetschen . jeden Tag frisch gepflückte, ä Psd
6 Pf . Riehlstraße 6, Htb. r.

1. Onalität , p. Psd. 6 P
Sdiar,iborftstrafte 20, L>

in Vereinfachung der geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir mime geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rndrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der vertag des Wiesbadener Tagblatt».

Eine alte Geige zu verkaufen. Eiuzinche»
zwischen2 n. 4 Uhr Nachm. Hellmundstrafte 62, 1.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
ReefleS Angebot . *

» Compl.poöHKnos-©nri(t)t«nac» |
A sowie einzelne ♦

Möbel r
von esnsachster bi« feinster AiiSsöhrnng liefert
frei in« Haus an Private u. Beamte große
süddcntfdie

Möbelfabrik
auch gegen monatliche ober vierteljährliche
Zablunacii ohne Erhöhung der denkbar
billigste» Fabrikpreiie. Bolle Gargntie für
gediegene lolidc Niissührnng. Off. werden
aus Munich durch Vorlage von Mustern
erledigt und unter Chiffre
de» Tagbt.-Verl»g erbeten. 1 T.j ^

Z+ » » ♦♦

Elegante schwarze Salon -Einrichtung»
best, in Tisch, SchrälilchkN, Schränkchenm. Npiegej.
Tiümeauxipiegelund Sopda mit 6 Sesseln; eleg.
Speisezimmer , best, in Büffet. AiiSzichtiicti, zwcm
Stühlen, Credeiiztstch, stummer Diener n. Sopda;
elegantes Herrenzimmer , best, in Sopda, Seifet,
2Po !sternüh!en, Schreibt,ich. Bücherschrank. Aktcii-
schrant; ferner 2 PianinoS , grostart . Salon-
goldfpicgel , eleg. Salonlüstre . 2 Schreib¬
tische, 2 DivauS . 2 Betten , 1 Zim .-Billard»

Stanbertcr ». A. in. billig zu verkaufen bei
Auctioiiator A »«» . Abolrstr. 3.

SSIjr* Kleine gut gehende Frcmdenpenfion
Kochbiam Kochbrunnei, ist abreistbalber soiort billig zu

verk anse». Nab. zn erfragen Saalgasse 88, 2 r.
(Sutgehcnde Lvirthschaft zu vers"

unter w . sr »I nit de» Tagbl.-Berlag.
Offerten

Colomalwaaren -Gefchäft
mit flioft. Bier-, Obst- und Gemüse-Umsatz, großer
Eckladen, in pr. Lage, gr. .steiler, Schro,, 4-,fltm.-
Wobnmig rc., billig zu übernehmen. Näheres im
Tagbl.-Berlag. _ Cn

Ein fett 2h Andren bestehend»« gutgehende«
Colontfllnjßnrcn-u. ianöcaprotniltten
GesüiM_

?u verkaufen prima Metzgere!.
Offerten unter I». » SO vostl. 'Berliner Hof.

Chm. MasAnkall unk Färberei,
klein, neu und gut eingerichtet, sofort billigst zn
verkaufen. Bermittler verbeie». Offerten unter
I». 2 ^ 0 an den Taabl .-Dertag

Ein eompleteS Droschkenfuhrwerk mit
Nummer zn verkauf,n Dooheimerstraste 83.

Eine Werkstätte mit Schieferdach und I-ach
wand und ei» GartenhäuSchen zu verkaufen.
Näh. Dotzheinierstrastet-0.

Wagenpferd,
bniikelbrau». 7-jähiig tBollbl„t«Sinte ), sowie zwei
d-jähriae ostpreuft. Reitpferde billig zn verkaufen
Bingeitstrafte2. Näd. dein, Knticher ba-elbst.

Ein Paar Wagenpferde , eventuell mit
Gesäiirr, billig zu verkanten.

Kndiaf . Darkstrafle 9.
Ein Pferd , and, mit Nolle und Gesdiirr, zu

verkantendldlerstrofte 27._
Ein Hühnerhund zu verk.

in, Taabl .-Berlag.
Näheres

0b
ßrruhnrrsinpr knrzh., T. I»ö swr. ,,, verk
^UmjUlüHlU , weg. Abreise, schön gcz.

weist mit aelbtn Platten , schwarze Btarkc, 10- I
pa. Schweizer Stanunbann, . R. Helenenstr.  15.

SLchtnna!
^nr Vikkenbesitzer zur Bewachung!

Bernhardiner , 1' /, I . alt, aus den Nkann
gerichtet, sehr prcirwcrth z» verkaufen. Näheres
Lnxembnrastrabe5, Laden,

cch« Wochen alte Fox-Terriers, Rüden und
Hündinnen, gebe billig ab. Garantie reine Nasse.

r«VtN ». flllller . Stiflstraste 22, Htb. Part
Zavme Distelfinken, Stocks, Mnskatfinkcn

S ., mit schöner Logelh. b. zn v. Leidstr. 25, P . r.

Tauben,
reine Rosst, billig zu verkaufen Dotzbeimerstr. 15.

Drei sch. Bienenvölker mit Zubehör zu
verkaufen sttöderstrafte 21, 2 Sr.1fnnuri lilUKĈ J.» a

G . Frack , Weste » Et,linder (Seide ),
Uniformen . Reitstiefel , Reitgeschirr und
Schlieflkörve billig Mestgergafle 19t, Htd . 1.

Elegantes blunfcid. Kleid, geeignet für
Theater und jede Festlichkeit, auch ratenweise, für
fiO Mk. zu verkaufen. Anzusehcn Vormittags.
Sedanplatz 1. 3 Treppen links.

S „ Kaiierb. tWicderf.j, w. Marmorpl.,7if><44.
Likörk., f. N. Cvl. ii. n. m. bill. Birniaickr. 8. 2 1.

Antiquitäten zu verkaufen>yrirbvicliüratie
Ein Reitfattei nebst Zaumzeug für, 20 P

zn verk. Bel -»» i >t«. Goldgasie 8.

PiltarMiMtr, g "jgr
itolir . Wilkelnistrahe 12.

Aepfel u. Birnen 4 u. 5 Pf . Marktftr. 11, 2.

Schwarzes Piano , kreuzsaikig , stvr
schöner Ton, mit Garantiesch. billigst zn verkaufen
BiSmarckring 4.

Ein Pinnino. 1 gr. rb. pol. Tisch, 1 Mefs-w »̂
l Enlkorkmascbinew. Umz. b. ftrnnffHttv. 8, P.

Eine elegante Saloneinrichtuna in mod.
StUl (dkl. mobnq.) prci«tt>. -\u berf. N. bei
Schrtinckm. Ĥ ' iu » »»d , Kirchg. 66, Slb . 2.

Wega Kegittg»on tzrnfWell
sind sehr billig zn verkanten: 1 kleiner Salon,
complet. kurze Zeit im Gebrauch, 1 comvl. belle«
Schiatzimiuer mit feinsten Haarmairatzen und
Danncn-Deckdciten, niedre!e Sopha« nnd Leffetn.

sehr schöne elektriidic Lüster mit Zimlanive,
^prgeltchräuke. Weisz-ugtchränkc, Hcrren-Schreib.
tischê Pfeilerspiegel in Nnftbani» und Etold, cur
satt neuer Lauter, 12 Meter, Nähtische, Empire»
piegkl, Notenständern. niehrercs Rudere sehr dilllg.

Jacob Fahr,
VZoldgafle 12._ _

Schöne Schlafzimmer -Einrichtung sehr
billig zn verkaufen, desgleichen ein 8°f!tz. Divan
Dorkstrastr 81, Lade».

Für Brantleate.
Wegen Abreise nach Amerita Möbel»

Woche» im Gebrauch , billig zu verkaiisen
irievrichtirnft- 50, Part . _ __ _ _ _ __

B. „nhb.-pol. Möbel, Belt, Tisch ». Baravcnt
billig zu verk. Händler verb. See-obenstr. 5. I.

Gut oearb . Möbel , m. Landarbeit , w.
Ersparnis , d. hol». Ladenmicthe sehr viü . zn
verk. r vollst. Bericii-lO—150Mk. Betist.12—50Mk.,
Kleidcrschr. (»,. Slusiatz) 21—70 Mk.. Spi -gekschr.
80—90 Mk.. V-rticows tvol ) 84—70 'Mk.. Sinnt.
26—34 Mk., Kücheaschränke2S- 38 Mk.. SvriiNg»
rahme» 20- 24 Mk., Ntatratze» in Seegras, Wolle,
Kavok, Akriku. Haar 10- 69 Mk.. Deckbetten 12 bi»
39 >Rk., Sophas , Divan« und OttonianeN 26 bi»
7b Mk., Wnschkommodkn'21—60 Mk., Sovba- und
»lurzugtischi 15—25 Mk.. Kücken- ». Zimniertilche
6—10 'Mk., Stühle 3—8Mk.. Sovba- und Pie,ler-
Ipiegel4- 40 Mk. u. s. w. Grofie Lagerräume.
Eigene Werkstätten . Ft -aurenflraste 1V. Auf
Wunsch ZakliinaSerleichteriiiig

E« soll bi« zum 1. verkaust ivcrden: 6 Betten
von 15 Mk. an, Ottomniie, Eopba, Verticow.
Trümeanriviegel, Rofthaarmatratze, Stühle, Sessel,
Spiegel. Äilder. Schariiborststrane17, B. r.

Eiserne Bcttstclle nrüMessingverz., Snriing-
rabmen, PlÜmeaN und Kissen billig z» verkamen.
Offerten unter «4 . an den Tagbl.-Berlag,

Zwei gnt erhalt , nnflv .-pol . Bettstellen
mit Lpruiigradme» N. 8-th. Rohliaarnicttr.. 1 alt.
Nnftb.-Bett mit Svruiigrndtticn, 1 Kleideritänder,
1 Staffclei. 1 Waschständer, '2 Fenster Ucber»
Siardineii, 1 Portiere , grüner Rip«. sind zu verk.
Franz-Abtttrave 12, 2. Händler veicheten.

Fertige Betten.
Gut gcarb. compleie Belten 35—180, niodernt

Bettstelle»6—60, Spiungrabmeii 22—30, Matratzen
in Stroh -, Seegras- n. WoUsülluiigeu6—20 Mk.,
Deckbetten, Kissen. Kapok- und Rofthaarmatratzen
in beste» FuUiiiigcii nnd Bezügen enorm billig.
Auswabl in allen Größen. Telephon 3823.

BPhi! ,,, «, «,nii«4h , Bismnrck-Rina 33.

Ausverkauf.
Vollständige Betten, Kleiderichränke, 2 Plüsch»

Garnituren, Verticow. Waschkommoden, Vorplatz»
Toiletten, Auszug-, Sopha-, Viereck., Näh- und
Nipvtische, Pfeiler-, Sopha - nnd andere Spiegel,
Stühle, Kamellaschensopha, Oitomane, Küchemnobcl
werden wegen Umzug sehr billig perkauft.

Ä. Ueinemcr , Sttbrrchtstrafle 22.
wenig gebr., polirt, mit neu auf«
genrb. Einlage (Roßhaar), wegenBett . . . .

Vlatziiiangel billig z» verk. Hcleiienst>. 28, Hinterh,
Ein Ziveisdfl. B>tt b. zu v. Kaviar. 38, H. 21,
^i » eis. Diciistbolenvettmit Strohsnck und

Matratze f. 10 >Mk. z. v. Schierneinerstr. 18, P.
Pol . Bcitirellem. Sprungr , Stomniode,^Tische

Stuhle, gr. Pctr . Ĥäiigelnnipc, Gasherd. Spiegel,
Akteiiständcru. in. Andere z. vk. Adelhcidstr. 52. 1.
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«delheidstratze 40 , 1 Tr . , Werkt. 8- 4
billigst zu öetf. (für Private und Pensionen»
Cylinder-Schreib-Bürenu 65 Mk., Chaiselongue 20,
Nachtlisch 16, hochh. Bcitst. m. Sprungr . 80, Roß-
baarmatratzc28—86, ovale Marmoriischplatic 5,
kl. Altmannsch. Ofen5, Bidet 1.50, gr. rund. Bade
zinkw. b. Fahnen m. Stock 1 Mk.. gr. Stahl
Schneeschausel1.50, neue starke amerik. Fl . -Ent
korkmaschine 9, eis. Betlst. mit Sprungr. 15.
Kupfer'Wasserkessel4, Schneekcssel1.50, gr. Feder»
deckbctten 12—20, Kopfkissen8—4, wollene Decken,
gute Bett- u. Tischwäsche, Handtuch., Porzellan:
Kaffeekannen für 1, 2, 3 Port ., dazu pass. Tassen.
Teller. Eierbecher, gr. Fisch- und Torten-Platten
Glas : starke geschliff. Wasser-, Punsch-, Grog- u
'/ --Ltr.-Biergläser mit Deckel, gr. Metall-Deckel für
Fleisch, Wiener Kaffeemasch., gr. compl. Kaffee¬

renner m. Rohr n. Sieb 6 Mk., kl. Schleifstein 4.
gr. Eismasch . 6, Hotel - Silber : Gabeln, Eß¬
löffel. Mittel!., Tdcel., Leuchter, Platten , auch
solchem. heiß. Wasser zu füllen, Kaffee-, Thee- ».
Milchkannen, Saueiärc», Huilier, compl. Marquisen
für Bogenfenster Stück

b,

Außergewöhnliche
güustlge Gelegenheit.
Fünf grüne Doppel-Portiörcn , sehr gut er-

hatten, 3'/- in lang, 1.30 breit, h 10 Mk., drei-
theiligcs sehr gutes Kamcltaschcn-Soplia 70 Mk.,
2 Sessel, dazu gehörend, ä 30 Mk., 1 Sopba , faß
neu, 30 Mk., 1 gr. Mahagoni-Schrank, massiv und
schön, zu jedem Zweck, 50 Mk., 1 gr. Pfcilerspiegcl,
gutes Glas, graue Marmorplaite, sehr schön,
40 Mk., 3-flam. Gaslüster, Messing, feine Arbeit,
16, Mk, >1 Gasherd, 6-flammia, mitrelgroß, sehr
sparsam br.. 15 Mk., prima Wctteraucr Fcdern-
Unterbett und gr. Kissen, wie neu, 36 zus., 1 Bett,
compl., 136 Mk.

Adelheidstratze 40, 2 TvePPSN.
Berticow , ein- und zweilh. Klerdcrschrank

billig zu verkaufen Helencnstraße 28. Hinterh.
Ei» nußb .-pol . Berticow billig zu verk.

Adlerstraße 39, 2 I.
yft Ein Berticow billig zu verkaufen

Romervcrg8, Lackirerwcrkstälte.
Ein werthvoller antiker Schrank aus dem

Nachlasse El. Polles ist zu verk. Goetbestr. 5, P.
Koinpr Kaffenschrank sofort billig abzug.
KlUnt , (Staiüpanzer). N. Tgbl.-Verl. Oll

Großer MMHörlgerKolsensAMk
preirwürdig zu verkaufen Langgassc 56, Part.

tißplftfflirflnll m*Tres. f. 150 Mk. lof. abzug.
©CIUIUJIIUIK Rbeinstr. 42. P .. 4- 6 Uhr.
Kl. Kassenicbr. bill. z. v. Westeudstr. 18, H. P.

Spiegelschrank "iSUiU"
Humboldtstraße 11, P . Anzuichen2—4.

Küchen- und KIciderschränkc, Tische, Stühle,
Sopba, Divans, Spiegel, Znglampe. Anrichte,
Schränkchen, Belt, Näh- u. Wervicrtisch, Bettstellen,
Bettdecken und Kissen, Reale, Waschkommoden
ll. Tische, Teppiche, Regulator, Ikachitische, Kiichen-
bretter rc. b. zu vk. Schwalbackerstr. 30, Krls. l. H.

Großer Küchenschrank, ovaler Tisch und
8 Stühle billifl zu verkaufen Kapelleuslraße4, 2 r.

Kücbenschränle, neue, o. 20 M. an, Verlicows
mit Spiegel von 32 M. an. Cpicaelfchrank 72 M.,
Waschkommodenn. A. in. Köbenstr. 4. Werkstatt.

Gut erhaltener Küchenschrant , sowie Ver¬
schiedenes zu verkanfen Rönierbcrg 34, Hth. 2.

Hirschgrabca 10 ist ein Küchenschranku. eine
Anrichte zu verkanfen.

G erb. mass. Eichen-Aus-iehlischf. 12—14 P .,
s. 1 Petr.-Hänael. st. Pr. *. V. Luxem du rqstr. 3, 2.

CS’lertUnter Damenjchieibtisch mit
ClViilUUH Goldituül. do. Sopha-

spicgel, 1 Kaincllaschcnsopha, 2-sitzig, 8 Blatt
Portiären, 3-fl. Gaslüster, hochmodern, großer
Teppich und ei» Oclbild wegen Wegzug billig z»
verkaufen Säiiersteinerstraße18, Part , rechts.

Gut erh. Klavicrstuhl, Klavierlampe u. Noten¬
ständer bill. z. vk. Anz. Bm. Dotzheimerstr. 72, 4.

Ei» fast neuer Amerikaner,
VMM Plüschsopba, Nähtisch, Wasch¬

maschine, Kachelofen Walkmüblstraßc43.

Moderne Plüschgarnitur,
neu , Sopha nnd 4 Seffcl , für 185 Mk. zu
verkaufen Oranienstraße 10, 2 St.

Moderne Saton -Garnitnr , Sopha, sechs
Sessel, Damen-Schreibtisch, Berticow, Tisch, Pfeiler¬
spiegel rc., wegzugshalber preiswcrth zu verkaufen.
Händler verbeten. Schiersteinerstraßc 18, 1 r.

Sopba u. 6 Sr . b. zu vk. Walramirr . 1. 1 l.
Ein gebrauchtes Kanape sehr billig zu verk.

Näh. Jabnstraße 3, H. P . r.
Billig zu verk. Ottomane, Divan, Porliärcn »i.

Lambrequins, 1Taschen!,m. 2 Sessel(2 echte Persers.),
1 gebr. Waschk. tlack.), 3 Teppiche. Gödenstr. 1. P . l.

Neuer Tascheo-Divaii für 52, Ottomane, neu,
für 20 Mk. zu vk. Rauentbalerstr. 6, P . r., n. d. R.

Bill. z. vk. w. Umz. : Gr . r. Sopdatisch,nußd.-
pol., 1 Sessel, roth. Sioffbez., Roßhaar , 1 Amerik.
Ofen, 1 Gaslyra, vcrscb. Stühle , 1 sehr g. erd.
vollst. Bett u. Dicnstbotenb. Scharnhorststr. 19. P.

Wegzugshalberfolg, gut erhalienc Möbel b.
zu verk.: Ein elea. Wafchtiich mit Spiegelaufsatz,
2 Klnderschräiike, 2 Verlicows, div. Tische. Spiegel,
1 schöner Küchenschrank rc. Blüchcrplatz6, I r. '

Waschkommoden mit Marmorplaite , gut erh.,
und Nähtisch zu verkaufen Javnstroße 36, Part.

Eür schöner Pfeiterspicgel in . Facctte-
glas n . Trürncau , ovaler Spiegel, 2 nußb.-p.
Tischem. Stegverbindung, fast neuer 1-th. Klcidcr-
schrank, 1- u. 2-schl. Betten, Küchentisch, 2Soptzas,
Cocosläufcr, Schmetterlingsamiuliingu. dgl. m.
billig zu verkaufen 18 Hochstätte 18«

Hand-Nähuiaschiue für 20 Mk. und eine
mit Fußbctrieb für 15 Mk., beide sehr gut nähend,
zu verkamen Walluferstraße 7, H. 2 St . r.

^ gr.' Bqdestubl 10 Mk., 1 Kinderwagen 6 Mk.,
» Öft. ©oäLifflce 15>Mk. <S(CtÄfefPftt. 27, 3 links.

wi . ^ umcBiorD, 14'ixiuu , z. pr. ^ merur. z/.
„ Em Fahnenschild 4 Mk., eine Luftpumpe
20 Mk. zu verlausen Schwalbacberstraße 12, l.

Wegen Geschäftsaufgabe «ine wenig
gebrauchte Drogerie -Einrichtung , eomplet,
zu verk. Näb . i»l Tagbl .-Verlag . vi

Laden-Einrichtung
zu verkausen, ganz oder gelheilt. Tapisserie
Speeht , Mühlgasse 17.

Zwei sehr schöne fast » e» e ErkerstoreS,
Theke, Aktenschränkche» , Eopirprcffe »Glas-
kgste» , Waage billigst avz» acbcn.
_Tapisserie »peei . t . Mühlgasse 17.

©in Break zu verk. Kirchgaste 56.
Ein fast neuer 2-sttziger Kinder-Scliaukelstuhl,

1 Kinder-Sportwaqen, 1 Binder-Badewanne mit
Gestell billia zu verkanfen Neubanerstraße4. Part.

Kinderw. m. G.-R l0 Mk. Lehrstraße 14, 1 l.
Ein g»t erhaltener Kinderwagen billig

zn verkaufen Taunusstr . 23 , Mctzgerladen.
Ein gut erhaltenes Damenrad (Bictoria)

bcllia zu verkanfen Kellerstraße6. P.
Eleetromotor , 80, -pf.. preis-
wertb zu verk. Mainzerstr. 60».

WArtt -nrrrt h bekannte Marke, um.
>°VL0r0L raa , ständebolber bill. zu

verk. Off. nnt. re . 202  an den Taabl.-Verlaa.
Größerer Lasten - Anfzng neuester

Construciion, 15 Ctr. Tragkraft, billig abzugeben.
Näb. Bertromstraßel7. bei Heu «,.

Eisschrank und Waschmaschine, beides fast
ue». nmziigsb. sofort zu verk. Rieblstraße 4, 1 r.

HBmMe Mrtfe
von Heim in Offenbach, Preßfläche 82><100, gilt
erbalten, verkouft die re. 8^>,ellenl »erjir ' «el »e
IU«»fNoeI,Ne -,eI <eee ». N6sSbode». *

I , > •/ • ■SÄ fv, .--1

Gebr. Badeeinrichtnng, Gasherd, fast neu, b.
zu verkaulen Helenenstraßc2. 2 r.

Großer Amerikaner Ofen zu verk. Adlcrstr. 27.
Füllosen, Tisch, Gtüble, Eckmantelstock, Ga«-

lenchter, Bilder, alte Büver rc. Adelbeidstr. 62. V.
Füllöfen , wenig gebr., zu vk. Jahnstr. 36,V.

Roch gut Ää L".»Ä
Emssrstraße 37, 2 rechts.

Ein Dauerbrandofen , schönu. groß,
nbreiiebalbcr zu verkai-fen NicolaSstraße 19, 2.

Badeofen
(Koblen) zu verkausen Humboldistroßc 11. D.

Wegen Umzug
verkaufe, um zu rännieil,

Kronleuchter,
Ziiglampen, Ampeln rc. rc., nur erste Fabrikate,

zu erstaunlich bill. Preisen.

M . ISrsm «S8ts £ ttes *,
Marktstr. 23 , 1, vl «-L-v-, Hotel Einhorn.
Slb 1. Okt. Bärenstr . 7, 1, Ecke Langgasse.

Wer ©nsltmtes, ÄÄS“
billia z» verkaufen Wilhelmstraße 54.

Große Cartons z»m Auibcwabrenv. Blousen
und Kleidern für 50 Pf . zu verkaufen.

e . W .-IU « . Goldgasse 16. 1.
Eine Salon - Flügelthüre,
3 Mtr . x 1.60, niit Füllung,

sowie3 vollständige Fenster, 2.40 Mtr . X 1.20, mit
durchgehenden Scheiben. Lambries u. Rollläden,
billig zu verkanfen. Näb. Nheinstraße 103, 4.

Zwei ei'erne Thor « obzuo. Dotzheimerstr. 15.
Zwei Eichen-StaNthüren (2.30x1,26 m)

bill. zu v. Schreiner Joi .Arzbach, Oranienstr.48.

Ein Posten
kleine und große Fenster für jeden annehmbaren
Preis abzugcbcn.

>i. reuiir , Goldgasse 12.
RÜT 35 Oxhoft -Fässer zu verkaufen

Nerostraßc 32.
Gebrauchte Olim-, Hekto- u. kl. Einmachfässer

bill. zu verk. Walranistraße 9. 1 bei 8c !m „ ««.
"2 Wein - n . Bordeaux -Flaschen (100 zu

3 Mk.) zu verkaufen Adlcrstraße 27.

Schwerer«Kegeldrel,
Buchenholz, zusammengesetzt, 632x42x7 Cmtr.,
billig zu verkaufen Friedrichstraße 22.

Im Herbst oder auch jetzt schon sind eine grotze
Zahl sehr guter »- Sträuchcr.
Mistbeetscnster, Gartengerätbe, sowie ein Garten¬
haus ans Abbruch zu verkaufen. Anznsehcn Nach-
mittaas 2—5 Ilbr Bierstadterstraße 18 ».

Vier schöne Granatväume b. zu verkaufen
Sonnenbergerstraße8. Näh. b. Gärtner daielbst.

Eine Palme (Prachtexemplar) wimerbart,
sowie ein sost noch neuer Frack mit Scidenfntter
wcaen llwzug zu verkanfen Möbringstr. 9. Part.

Einige Morgen schönes Grnminct, im Wellritz¬
thal gelegen, billig abzugeben Saalgasse 28.

MäuMsnchk I

ur Vereinfachungdes geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
AustragZeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

kauft L.
Alterthümer jeder Art
5. Heinemauu , Taunusstraße 49.

. ®oU>« mm» Silber »Antiquitäten
fnuTt4%olper «. Friedrichstraße 5.

ffit©016, Süderfaitituu. firillatittn,
Pfaiidscheine. Antiauitäten „nd Kunstgegenstände,
Mobei und ganze Nachlässe, gut erhaltene Kleider
und Stiefel aller Art u. s. w. zahle ich u,ehr
wie leder Andere. Bestellung für hier und au?
wart« genügt durch Postkarte.
_ Dr » cl »mann , Metzgergaffc 2.
Frau aiiS«‘I. Goldgasse 10,

zu sehr guten Preisen aeiragene Herren- und
Damkiikleider, Ilnitornikn, Möbel,gaiize Wohnungs-
^ "'Uchtiingen, Nachlässe,Pfandscheine, Gold, Silber
nnd Brilinnteii. Ans  Be stellung komme in« Hous.

N» Schiffer, Metzgergaffe 21,
die höchsten Preise für getragene Hcrrcn-

Danicn- n. Kinder-Kleider, Schube, Möbel, Betten
Gmd̂ n. Silber. Auf Bestellungk. p. in»  Haus

50  Prozent»lehr 50
als jeder Andere zahlt Frau (Srnasiiut
Metzgergaffe 27, für nur aut erhaltene Herren
n. Daniki,kl., Schubwerk, Möbel rc. Postk. genügt.

G. erb. Hcrrenkl. z. k. g. Nerostr. 23, H. 2

Gut erh. Eisfchrank
k. ges. Off, u. » . 20 « an den Tagbl.-Berl.

Einkauf
von Teppiche » , Lumpen , Makulatur , alt.
Eise » , Zink, Messtug u. dergl. zu höchst. Preis,

reucii «, Mainzer Landstraße 7
Auf Wunsch komme per Postkarte pünktlichin« Hans.

Amerik. Rohrplatten-Koffcr , ClT '$ .
Off. u. re. SOI an den Tagbl.-Verlao

Gut erh. Nähmaschine mit Preisangabe
z» kaufen gesucht Herrngartenstraße  12, H. V.

Zwei Kiffenreisrädrr , gleich groß, zu kaufen
ges. Blücherftraße 20, 1.

Kaufe zu den höchsten Preisen alt Eisen,
Metalle, Flaschen, Krüge, Lumpen, Papier, Gummi'
». Neutlichghfälle. Sei ». Still . Bleichstraße 20.

Alt . Etsen,Lumpen,Ki »ochen, Metalle re.
k. zu den höchsten Preisen. Meinricii Haas.
Hellninndstr. 29. Ans Wunschk. pünktlichi. Hau«.

(Ocldvrrl'.rlfr

ur Vereinfachung de» geschäftlichen
rkehrr di»Verkehr» bitten wir untere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatt».

Capital!«» ?« »«vleflftn.
2!uf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
reuilwi « J «tel . Wcbergaffe 16, 1.

Wotliekengelderz»r 1. u. 2. Stelle
habe ich für jetzt

und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.
H . Baer , Fricdrichstraße 19.

10—12,000 ii. 15—20,000 auf 2. Hpvothek abzngeb.
Auch iiehinc Ncstkauf an. Offerten unter
H . 235 an den Tagbl.-Vcrlag.

35 —40,000 , 25,000 u. 15,000 Mk. für gleich
oder später auf gute zweite Hypothek aurzuleibcn.
Offerten unter re . SOI an den Tagbl.-Verlag.

Großes Kapital
ist auf 1. Hypotheken ia Beträge » von 20,000

bis 200,000 Mk. und höher zu 4 Prozent
per Januar oder auch schon früher aus-
zuleihen. Offerte» bitte zu senden unter
X.  288 an den Tagbl .-Verlag.

30 .000 Mk. auf 1. oder 2. Hypothek ans-
zuleihen . Offerte» unter H . 287 an
den Tagbl .-Verlag.

Mestkarrfschittinge,
nur prima, sucht hiesiger Rentner selbst zu kaufen.

Off. mit miss. Beschrcibuna. Taxe, Mietherir. rc.
unter re. ssoo an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Mk. 12—14,000
auf gute 2. Hypothek auszuleibcn. Offerten

unter SL. SO « an den Tagbl.-Vcrlag.
20 .000 Mk. gegen Hypothek auszuleihen.

Offerte» unt . re. sos a. ». Tagvl .-Verl.

Crt9tiinJi«it j« leihen gesucht.
Die Geschäftsstelle »es Haus - und Grund¬

besitzer- Vereins empfiehlt sich Capitalistcn,
Institute » und Gesellschaften zur Anlage von
Capitalien auf 1. und 2. Hypotheken.
Geschäftsstelle: Dclaspeestraße1. F444

Auf ein erstklassiges neues niodernes Ge¬
schäftshaus , fest vermiekhet, vorzügliche Lage,
wird per 1. Januar oder auch April eine erste
Hypothek von 200,000 Mk., nicht höher wie
4‘yo, auf 10 Jahre unkündbar, gesucht. Agenten
verb. Gcfl. Off. u. » . 277 ä. d. Tagbl.-Vcrl.

Rcftkauf.
Mk. 86,000 auf Pa. pa . Object

im Ganz . od. gelheilt zu cedircn mit
Nachlaß.

Ott «, Ensel , Adolfstraße 3.
42,000  Mk.

an erster Stelle zu 4'.-« °/» sos. anfzunehmen ges. a.
prima Object. Brandt . 60,000, Feldgerichtstaxe
75,000. Gest. Offerten i-ur vom Selbstdarlcihcr
unter re. 238 a» den Tagbl.-Verlag.
uchc eiste Hypothek von 11—12,000 Mark.
Agent, ausgeschlossen. Offerten unter I - 283
an den Tagbl.-Verlag.

%
*

25—30,000 Mk. 3«»,«
vom Sclbstdarlcihcr aesucht, per gleich od. später.
Offerte» unter C. 288 an den Tagbl.-Verlag.

10—12,000 Mk. auf sehr gute Nachhhpoth.
zu 5 "Io von vermög . Manne lRentner)
gesucht. Offerten unter ..ä». W . 145“
postlagernd Schützenhosftraße.

^ Mk. 25,000 , 20,000 n. 15,000,
ATS vorzügl.2.Hyp.ä57«gesucht.W. » »>«r» I Adolfstraße3, „
4—5060 Mk . zur Geschäftsübernahme sofort aegen

bade Zinsen nnd Prov . gesucht. Offerten unter
31. 200 an den Tagbl .-Verlag.

4 rr 18 Atffedb Mk. gegen gute Nach.
Hypothek zu 5 50 -7°

auf ein hochrentavl . Haus im Innern
der Stadt gesucht. Off. n . „re. re. « 5“
postlagernd Berliner Hof.

20,000 Mark
bet LandeSbank gesucht. NäbercS bei

lk»l>. Biraft . Erbacherstraße7, 1.
100 —110, ( 00 Mk. gegen prima pa . erst»

Hypothek auf hochrentables Reutenhans
in guter Lage im Innern der Stadt ges.
Off. u . „H . re. 2 « « “ postl. Bert . Hof.

16—17,000 Mark (700° der Taxe) aus ein gut
rentirendcS Bcsitzthnm für gleich oder später zu
leihen gesucht. Gef. Offerten unter G . 280
an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Capital von 5000 Mk. geg. 4-fache Sicher-
beit u . hohe Zinse « z» leibe» gesucht.
Offerten n . J . 202  an den Taabl .-Berl.

Syvoth.. 50 d. Taxe,
«DV,VW w. ans Grundeigenthum,

industr. Anlagen, a. 6' /, 7» Z. gei.. ev. Bctbeil.
am Reingewinn. Off. u. .1 . 201 TagblVVerl.

Mk. 30 - 40,000 .— o. 2. Hyp. per 1 Oki. oder
später gei. Off. v. Sclbstd, erb. unt. M. H . 45
bauptpostlaacrnd.Mk. 5—10,000.— auf Nachhypotliekv. pünktl.
Zinszahlcr gesucht. Offerten v. Selbstg. unter
8 . 5 hauptvostlagernd.

g iBg a . Mk . 70,000 —75,000 aus erste
IMN Hypothek nach aurw. Luftkurvlatz

per 1. 10. oder ip. gesucht. Offerlen vom Seldst-
darl. unter 8 . 4 hauptpostlagernd.

Ilcrschicdrncs

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrren
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweifenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblattr.

Forderungen
an die Hinterlassenschaftder verstorbenen
Frau Emma Herzfeltl ersuche ich baldigst
cinzureichen.

Fritz € anthal,
Hanau.

Dr. Theodor Möller,
Farkslrasse 28.

Von der Reise
zurück.

Augenarzt Df . KfläUßr.
Von der Meise zurück.

Frauenarzt

Dr.Alfred Haymann
TCeugasse 20 — Telefon Wo . 420.

©
Miiieler,

Mtl. lopetoimtl)
und Naturheilkundiger,

“ Wiesbaden , Rheinstraße 63 , 1.
Sprechzeit : 10—12 und 2—5 Uhr,

Sonntags nur Morgens von 10—12 Uhr.

Natürliche, arzneilose und
operationslose Heilweise.

Behandlung innerer und äußerer
Krankheiten.

AiMende Heileffche.
Feinste Referenzen.

Existenz für einz. Dame durch Uebernahm
seil 7 Jahren best. Geschäftes. Mk..l000 Anzahl

Offerlen unter re. 20 » an den Taabl.-Verlag.

Seltenes Angebot.
Besseres hier allein bestehendes lehr rcni. Unter¬

nehmen verbältniffehalber zu jed. Preis sofort zu
verkaufen. . Off. unter W . 288 au d. Tagbl.-P
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Weinstuben mitPenfionSzimmcr, Dameubed.

b« kl. Anzahlung sofort für 60,000 Mk. v. Besitz. >
,u verkaufen. Off, u. V . LS hauvtoostlaaerud.
~  Filiale fitdjt geichäflsgcivandtc, ciiutiouäfcihtpe
Dame au übernehmen. Offerten unter O. 20»
an den Taabl.-Verlaa.

Tausch!
Suche in Wiesbaden ein nicht zn hoch be¬

lastetes Object in guter Lage gegen aus¬
wärtiges schuldenfreies Object zu tausch.
» ;It. 4 . M. iBörnc -r. Fricdrickistr. 23.

Stiller Kapitalist.
20—30.000 Mk. gegen 10°/° Zins. u. Sicher!,,

f. prima Unterneiimen gef. Offertenu. V. 28»
an den Tagbl.-Verlag._

Capital oder Killer Theilhaver
zur Erweiterung eines rentablen FabrikationSzwcckeS!
gesucht. Gefl. Off, u. SS. 28 , an d. Tagbl.-Verl. j

Weilt
«her aüeinftclienöer gnui,

totldie jm Restaurationsfach erfahren, sodah sie
die Führung des Büffets, sowie die Küche eines
»l,*tnen feineren stottgehenden Betriebs
selbstständig übernehmenkann, ist gute Gelegenheit
Zkboten̂ sich sofort oder1. Oktober d. I . mit
8000 Mk., auch mehr,

z« betheiligcn.
W /» der Umlage wird garanlin. Gest. Offerten
unter VS. SQ2 an den Tagbl.-Verlag._Vertreter

Spital f. lobnenden Artikel. Eingcfuhrt>
b. Behörden bevorz. Off. u. » »« « X .- a»

& Voller V.-« . ,
_ __ Hannover._F74 |

Mk. 2—3000 zwecks Ausbeutung einer Er¬
findung gegen Gewinnantbeil ges. Off. v. Selbst-
reflectanten unter O. 2 » » an den Tagbl.-Verlag.

S-tt- 13.
Sämmtliche Tavezirer-Arbeiten werden,

gut und billig aiisgefiihrt. 18. IIk »̂ »n» »»»»,
Jabnstraße3, H. P. r._

Gekittet, gebohrt, genietet wird: Glas,
Marmor, Alabaster, Steingut, Kniistgegenstände
aller Art,Fehlendes ersetzt. (Porzellan senerfest»
im Wasser haltbar.) Figuren gründlich ge-
retniat. RlNlin, »»»», . Lnisinplatz2, 1 Siieae.

Rolirst. „.Körbew. b.gefl. M. Petrh, Röwerb.6.

wünscht ei» Wittwcr mit drei
, erwachsene» Kinder», mit alt.

Mädchen oder Wittwe mit Vermögen. Offerten
unterC. 20 > an den Tagbl.-Verlag.  _

Heirat

Ofensetzer Kelnllch. Cleonare akr. 6.
OfensetzerI. Kle in NaU.,
Defferen Walen

Adler-
_ straffe 40.  I
ist Gelegenheit geboten,

, sich unter Leitung einer
ffkaoeni. xebild., längs, ersten Arbeiterin bester dies.
Geschäfte ihre Garderobe selbst anzufertigen unter|
Ga rantie s. tadell. Sitz. Näb. Nieblstraffe 12, 2 l.

DUtzw perf.Kchxkldm»L.L
s. n. Kundschaft in II. a. d. H. Frankenstr. 23, 2 l.

Schneiderin empf. s. z. Ans. v. Str .»u. Hanskl.,
sowie Blons. n. Aend. äußerst bist. Roonstr. 5, V.
.Schneiderin  u . noch Kunden an, empf. sich auch
>m Anfertigenv. Kinderkleidchen. Stiftstr. 17, 3.

E. Näherin empf. sich im Nnfert. v. Kleidern,
Blousen „. Wäsche, sowie Veränd. u. Ansbess. in
u. außer dem Hause. Oranienstrahe 47, H. 1 l.

Alle Arten Weißzeiignäbercie» werden nn-
genommen bei reeller und guter Bedienung bei
Frau l »eeg . Kirchgaffe 60, VorderbanS 3.
, Weist-, Bunt » und Goldsttcker. werdenj
s-bnell  n . bi llig be st Steina asse 82,  Htb». 1 r.

StickcreWeitcn8 '««""»!
anaefertigt Saalgaffe 3._ _

Jg. scllistst. Handwerker
mit eigenem gutgeh. Geschäft, 26 Jahre, ev., u,ächte
sich mit einem anständ. jg. Mädchen mit einigen
Tausend Mark Vermögen baldigst verbeiraicn.
Offerte» unterJ . 20 » an den Tagbl.-Verlag.

Bri. W . 400 liegt Vostamt3, Gr.
Bit. briesl. Kerstäudignug wo sch.

Wrloren Geslillden
Verloren Portemonnaie mit Inhalt v. Markt

bi» zu Harth. Näb. im Tagbl.-Verlag. Ob
Verloren am Sonntag Nachmittag einen

weißen Gürtel mit Schnalle von der Bieritadter-
straffe bis Ringkirche od. in der elektr. Bahn. Ab-
znaeben gegen gute Belobnunq Bierstadterstraße7.

Verlaufen
ein Dackel, schwarz mit gelben Abzeichen. Wieder
bringer gute Belohn ung. Wellritzstraße26, 1 r.

Schott. Schäferhund zugelaufen. Weiß und
gelbe Abzeichen. Sonncnberg, Platterstraße 10.

Arliettsmariil

Lehrstroffe
Dampf. Fra» Bettfedernreinigung

Miffler.
durch

Herrfchaftswäsche w. anacn., schönu. billig
besorgt Karl straffe 89.  Mitleid P.

kjkine Sonder.Autgabe de» . Arbeftimartt _ _
Lagblatt " erichctnt am Vorabend eine» jede» Aus.

Stärkwäsche z. W.
Frau 12l»VnK,Vi»U»e-»'.

». Bügeln w. stet« ang.
Sedanstr. 6, Bdb. 3 r.

Wäsche zum Waschenu. Bügeln wird an ge» j
nommenu. schönu. bill. best Hellmnndstr. 18,8 St.

Ääschez. Waschenu. Bügeln w. äugen. Zu¬
tritten unter W. 283 an den Tagbl.-Verlag.

der Wiesbadener

Verlag, LaiiggaNe 27. 'jedr̂l!l '<i8ê in>M >iche»>'» D>°nst°nskö°le. welche in dern-chstericheinendei, Stummer
de» ,LSie»badener lagblatt",ur Anzeige gelangen. Bon5 Uhran «erkaw. da« tzlück6 Psg.. non8 Uhr ab auherdem
nnenlaeltlichc Einsichtnahme. - Bei schriftlichen Offertenempfiehtie» sich, nicht Oriainal-Zeugntffr, sondern der-,. Ah.
schriften deiznfüaen; für Wiedererlangung etwa beigelegier
?^^ "/l..8°ugn>ss- oder sonstiger Urkniide» übernchm-i, wir
(einerlei Lewahr. —Offerten, welche innerhalb4 Wochen nicht

abgeholt worden stnd, werden nnerbfsnet vernichtet.)

ur Vereinfachung de» geschäftlichen
rkehrs bitt>. '

Wer

F74

würde led. strcvf.
, . Y - EiefchäftSmann , d.

etnt tevrg. Gclegenh. z. Ilebern. eines sehr rcntabl.
® ' 100 Risiko voll. auSgeschl., geb. ist,
ca. 4000 P,'k. beib. Zinsenu. pünktl. Rückz. leihen?
Offerten unter A.  202 an den Taabl.-Verlog.
, 2^ 80 Mk. zu leihen gesucht. Offerten mit.
O . 2 » L an den Togbl.-Verlaa._

Kapitalisirung üoit Pensionen
und mundelsichcrcRenten durch die Pensionöund Reutenbank Berlin, Kötbenersir.8.

Detectiv!
Für Wiesbaden ein energischer, routinirtcr

Detectiv gegen hohe Vergütung
gesucht.

Adreffeu unter sr . 82L » an
Haasenalein & Vogler

__ FrankfurtM.

^ Lohnender Verdienst
für stellenlose Personen. Event, feste Anstellung.
Off, unter 201 cm den Tagbl.-Verlag.

Achtet Abonneuient »», 2. Parqnct,
ab, »geben AdolfSollee 31, Part.

. KSuigl . Tiicater.
Zwei Viertel Parquetplätze(1. Reihe,

14
Friedrichstrastc 14. Empfehle meinej
Wäscherei und Feinbiiglerci. Frcmden-
lväfcbe  i » 12 Stunden.

Gordinenspannerri<1. iclimidt,
Röderallee 20.

Jura MW

verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zn überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Tüchtige selbstständige Taillen- und « o«.
arbeiterinnen fof. gef. Mühlaaffe 13. 2.

P¥ “ Tüchtige Taillen- u. Rockarbciterinnen sofort
dauernd gesucht Hüfnergasse 13, 1.

Km erste Tiiiüemlbeiteriii.
welche im Aufstecken und Garniren von Taillen

durchaus selbstständig und perfect ist, bei an¬
genehmer Stellung und bohein Lohn von einem
ersten hiesigen Damen-Eonfections-Äcschäst ges.
Gef. Offerten unter Ist'. 28 ? an den Tagbl.-
Verlag erbeten.
Eine erste Nockarbeiterin,

welche im Stande ist ein Atelier zu leite», sofort
für dauernde Stellnna gesucht. Offerten unter
K. 288 an de» Tagbl.-Verlag.

T. Rockorbeitcrin , sowie Zuarbciterinnen
ges. Adolfsallee 6.

Taillen- und Rockarbeiterinnen für dauernd
nesilcht. Carola Schniidt , Bärenstraße7, 3,

ESJF“ Näherinnen gesucht.
Leopold Cohn , Gr. Burgstr. 6.
Mädchen zum Weißzeugnähcn ges.
Jahnstraffe2, 2 St . rechts.

Stickerin gesucht Saalgaffe 8.

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen sucht bei sofortiger
Vergütung

Carl Claes» Bahnhosstraße 3.
Wäsche, Wollwaren.

Für meine Papier- u. Scbrcibniaterialieii-Handlung
suche ein ßehrmMcheu.

Hermann Scheltender«^
Braves Piädchen kann das Klcidermachen

grün dlich erlernen Hellmundstraßc 53, 2 St . l.
mr Ein Lehrmädchen kann eintrcten. Damen«

Schneiderei Lebrstroffe7. 1.
Lehrmädchen für Damenichueid. gegen Vergüt,

gesucht Karlstraße 1l , 1.
I . M. k. d. Kleidern,, gr. erl. Helenenstr. 11, 1 l.
»Ks Lehrmädchen für den ganzen Tag oder

Mittag« gesucht Adlerstrabe 11, Hth. 2. Zu
melden von 2—8 Uhr.

Lehrmädchen für Putz gesucht.
Bina Baer , Langgasse 25.

emvf. wir unsere Gardinen-
Wäscherei und -Spanncrci

unter billigster Berechnung. Cfe!»ei »vr»!»te »'
Waw ltel , Hellmnndstraße 52, Htb. 2 Tr.

Vorbängc wcrd. schön geb. Blcichstr. 37, H. P.
Vers. Buolerin suchtn. K. Hirschgr. 18b, 3 r.
Perf. Bügl . s. n. e. K. Näb. Nerostr. 36.

Meibttche Pevsotre«, dir SteUung

Dameniiisenrs. „. Kunden. Blücherstr. 6. P.
Friseuke emps. sich. Steinaasse 13, H. 1Tr.
Friseurin lucht Knud. AIb>echtstr. 14,  S . 2.
Friseusen. n. einige Danien an. Jahnftr. 42^!

SlMmchllielS„BjMiil!l>lb"
Kirchgaffe 37, I, Annie Carne » Stellenvcrm.,
sucht geprüfte Erzieherin, franz. sprechend und
mnsikalisch, eine Engländerin zur Aussicht über
2 Kinder,_4 und 7 Jahre, e. Haushälterinu. e
Zimmermädchen für Sanatorium, e. Kinder
mädchen, Köchinnenn. sonstiges Personal.

Tüchtige
Abonnement4

Friseuse sucht». einige Damen.
Mk. WcUritzsiraffc 46, H. P . r.

^73 Bon der Meise zurück.
$rou Nerger,wwe.

N-ltclb.'ckstraße 7,  2 , Ecke  Porkstraffe.

Größeres Detailgeschaft sucht für vorwiegend
schriftliche Arbeiten ein jüngeres Mädchen mit
tadellos schöner Handschrift zur weiteren
Nusbildnna nnier günst. Bedingungen. Offerten
unter Chiffre A.  E . s . io hanvtpostlagcrnd.

Phrenotogin
Ein Kind wird

kinderlosem Ehepaar.

Langgasse5. 1 r.,
_ im Vorderhaus.
in Pflege genommen von
Fanlbrnniienstraße8, Sth.

~ - . Parquetplätze(1. Reihe. Mitte.
»donnementI)) gegen zwei Viertel seitliche Plätze
<1. VIS5. Reihe) zu vertausch, glnfr. Abegftstr. 17.

Ei» Achtel Parterresitz, 1. Reihe. Mirie,
adziiaeben Adelkejdstraße7. Part.

König!. Theater. Ein Achlel-Abonnement tm
2. Reihe oder 8. bis 4. Reihe Rütte.

gesucht Lurenchnrgstraßc6, Part, r._
JMUlttl 1. 81. , Seitenlogc , Border-

Ab . A,  abzua. Postlagernd(». H . ai.
Ein Achtel Abonnement C, 1. Paranct, gesucht.

Raberes dein, Por ter Hotel Grüner Wald.

Kinderl. Chcpaar w. Kind best.
Herkunft in g. Pflege o. «. einmal. Vera,
s. Eigen anzunehmcn. Off. nnter lv. 28 »
an den Tagbl.-Verlag.  _
~ Danien f. frbl. diskrete Aufnahme bei
Fr. Hatre -I. Hebamme, Karlstraße 44.

1-8» Frauenleiden >
lieber Art). Discrcte, gewissenhafte, schnelle, reelle
Hilfe ohne BcrnsSstöruna. Vertrauensvoll wenden
an Fra»  Illemarl «. Zürich, bauptpostla gernd.

Gesucht
per 1. Oktober oder früher eine in der Luxus

waarei,brauche bewanderte tüchtige

Verkäuferin,
angehende Verkäuferin aus gutersowie eine

Familie.

Ben Soliman,
Wilhelnistraße 28.

Kräftigen Mittagö-
noch ein. bess.Herrenu. Damen erb. bei gebild. anst.
Wwe. Gefl. Öff. erb. „. A . A

Wo kann
Klavier üben?

n. Äbendtisch können
stild.anst.
hptpostl.

g-wv
unter

Tüchtige flotte

Verkäuferin
- - - - e» uu- u.uD.Huncr nc  i «eif̂ em  Edaracter. welche ansschlieff.Damen- lt. Kttldcr-Wästhe
iÄfte So « «ir ^ "Nb durch erfahren und denselben in jedertsienliatte Frau, anr Wunsch Autnahme. Off. Beziehung selbstständia vorsteken kann inebt

IS. 2r « an den Taabl .-Verlaa.
I « » «»

man Nähe Kaljerbof geg. Vergüt.
Näb. beim Portier.  Kaljerbof.

PP **Damen
®Usr Klavierbegleitung «zu Gesang

oder ^ nstrum.), Znsammenspiet (vierhändig>(.
Kammern,4 u. dcrgl. empfiehlt sich Musiklehrer
«4v » Ick Babnhofstr. 6, Hinterh. 3.

Wer kaun
ein gr. Oelgcinälde (Landsch.) br. ächten Gold-
rahnr. gebrancken? Nur Hess. Herrschaften werden
derücksicht. Off, u. Waldgemäldc postlagernd.
. Umzüge werden prompt besorgt in Stadt u.
Uber Land._ Wieliel , Adlerstraße 29.

Umzü

erhalten
discrcte» j

. .... . „ ^ Rath ».
Hülfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
lb). L88 an den Tagbl.-Verlag.

Damen
s. Hlf. i. Frauenleid. discret. Frau Nlor-it - Ni,!
Berlin , Skraiauer Pla tz 6,7. 2. Et. b' 140

Beziehung selbstständig vorsteben kann, sucht
Carl Clacö, Babiihofstraffe 3.

ermseri ».

Schreiner.
ge überniinwi bestens
ijimmerm annstr. 10,

Harl Hopp,
Bis »i.-Ri„g 43.

Witthe li. private können keltern
Blochstr. 14 bei A.  Wotu . Elektr. Motorbetrieb.

_ Das Stellen und Verputzenv. Cementplatten-
wanden, Ansitzenv. Wandplatten, Beton u. glatte
Cemcntarbeiten, Kcllerbestich und Weißarbeitcn.
sowiê Ausfugarbeiten aller Shstcme werden nnr
fachmännisch im Accord ausgcsührt von

« . ScI »cnUt. Erbachcrstraffc6, Htb. 2 l.

Anschlägerarbeiten
in Neubauten werden billigst und sachgemäß sofort
oder später ausgeführt. Offerten unter « . 20»
an den  Taabl.-Verlaa. _

w. gereinigt
_ _ ^ ii. gewichst bei
fr . Luders , Frotteur , Bismarckring 36. H. 1.

Anschlntz.
Off, u. 288 an den Tagbl.-Verlag.

4»» t - 4 kuckt bänslich erzogene
.... ■* ^ Dame, 18 Jahre, Vermöge»

30,000 Mk., mit solidem strcds. Herrn, w. auch
ohne Verm. Bewerber crfadren Näheres durch
„Glücksstern", Berlin 8. 42._ F158

Jg . akad. geb. LandwirtbschaftS -Leyrer,
ev., w. sich mit vermög. Dame glücklich

zn verheiraten.
Ernstgemeinte Offerten unter U . 28S befördert
der Tagbl.-Verlaa. _

Gebildete Wittwe, 34 Ihr . alt,
, - - mit neunjährigem Töchterchen.
sucht mit einem älteren Herrn, am liebsten Wittwer
mit Kindern, zwecks baldigerH '
bindung zu t̂reten. Gefällige Ol

Tüchtige Verk. ans der Schul,brauche, der
dcnlichcnu. französisch. Sprache mächtig, findet
fotort gut salairirte Stellung . ^74

Weiler 'S Schnhw .-SauS,
Fabertstr . S, Metz.

Ladenmädchen, »m 1. Oktober geiucht.
SchweinemetzgereiKlenk, Kir chgaffe 15,

ContorLstin
mit guter Kenntniß der Schreibmaschine und der
Stcnograpbie gesucht. Zu melden Morgens zwifch11 und 12 Ubr bei

Waltfried & Cie . , Kl. Burgstraffe 1.

Intelligenter Dame oder Hern, mit schöner
(nicht so großzügiger) Handschrift kann Be-
schaftigiinn,1,gewiesen werden. Gefl. Off. erb.
sub 14. 20 » an de» Tagbl.-Verlag.

lcgiing der Verbältnissc
Tagbl.-Verlag erbeten.

eirat in Ver-
crten mit Dar¬

unter H . 200 an Len

Barqaetböden
Möbel reparirt und polirt billigst

A,  Sc rpclt <■, Erbacherstr. 8,
Porzellan. Marmor rc. rc. wi,d billig gekittet.

bgeholt. Postkarte. Ofensitzer MBser , Oranien-
aße 31. Alle Ofenarbeitcn billig.

irnkflemeiuk
Geb. Wittwe, ev., 40 I ., schwarzu. v. angen-

Acutzern, mit zwei gut crz. erwachs. Kindern, rüchl.
im Haush.. ni. sw. Einricht, und Verm., wünscht
sich mit alt. gut sit. Herrn auf diesem Wege wicd.
zu verheiraten. Strengste Discret. zuges. Offert
unter 8 . 20 » an den Tagbl.-Verl.

Für mein neues Geschäftshaus suche

mehrere TerkäiiseriUesl.
zeiMiüe Assirerlil.

Albert Würtenberg,
Ellcnbogeiigasse 10.

Gesuchtc. gute HerrschaftS-
köchinn. Amerika,
Herrschaft hier,
Reise frei, ferner

eine gute Köchin u. ein nettes HauSmädchen
nach England, zwei Kinderfräulcin und eine
verfette Köchin nach Paris (Herrschaften hier.
Reise frei), ein einfaches Kinderfräulci» «ach
Holland, eine Kinderpflegerin mit nach Italien,
eine fcinb. Köchin zn einem katholischen Geistlichen
nach München, ferner nach hiern. außerhalb Hotel-,
RcstaurationS-, PensionS- u. Herrschaftsköchinnen,
Küchen»,anshälterinnen , Kaffee- und Bei¬
köchinnen, Zimmermädchen für Hotels- u.
Penfionen» feinere Slnbeninädchen, Jungfern,
30 Alleinmädchen, Büff't- n. Scrvierfräulein,
Hansmädwe» für Hotels, 1. Häuser, 25 Mark,
Kachlehrfränlein, Kindergärtnerinnen, Kinder-
pflcaerinnen, Kinderfränlein, Fräulein zur Stütze,
10 Küchenmädchc» (80 Mk.) u. s. w.

JnLernatioimles
®cntrnl-|Uocinmas-inrean
Htaknftein,

Telefon 2555,
SP Langgaffe 24, 1, 3g

vis -a-vis dem Tagbl.-Verlag.
Mes WrelUlm Ulatze

für sämmtliches Hotel- und Herrschafts-
Personal aller Branchen.

Frau Lina Wallrabcnstciu,
Stettcnvermittlcrin.

WHiMWMDMMMLW M
Tücht. Köchins. bürgcrl. Restaurant pr. 15. Sept

ges. Fanlbrunnensiraßc 12, Part.
Tüchtige Kaffecköchin gesucht.

Hotel Spiegel.
Köchin, L -S

guten Lohn ges. Alwincnstr. 26.
Eine pcrfecte

mit übern., geg.

!
Gut bürgerliche Köchin

geietzien Alters, welche auch Hausarbeit über¬
nimmt, gegen hohen Lohn gesucht. Näheres
Mainzcrstraße 32».

Ärbeitsnacliweisf.Fraiien.Teith 2377:
I*erf . liöchin für grosses feines Herr-
scliaftshaus nach Nauenburg n. d. Saale bei
hohem Lohn zum 1. Oktober gesucht.

Suche bürgerl. Köchin, vcrsch. Alleinmädchen. w.
kowen können, Hausmädchen, w. nähenu. bügeln
können, b. Kindermädchen, Land- und Küchen-
mädchen. Frau Elise Gerich, Stellenverm.,
Schulgaffe 2.Reel.

sucht.
Tüchtige Rockarveiterinne » ii.
Zuarveiterinncn für dauernd ge-

Wiegand, Taunusstraßc 13, 1.

Suche große Anzahl Hcrrschaftspersonal aller
Branchen, ferner dreißig Küche,imädchcn für
Hotel k., mehrere Köchinnens. Herrschaftshäus.

Stcllen-Nachweis

Kerrrhard Karl,
Stellenvermittlcr,

Schntgaffe 7. Telephon 2035.
Sllletnmadchen, da« selbst, gut kocht, für gleich

gesucht Adolfsallee 34.
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CM. Heim.Stellennachweis.
Westendstr. 20 , 1 I.»

. , Haltestelle d. Straffend.
Sedanplatz, s. fof. n. später : Stützen , Kindersrl .,
Köchinnen, Allein-, Haus -, Zimmer - und einsache
Londmädchm, Peter Geister » Stellmverm.

Ein braves Mädchen tür einen kleinen Haush.
saiort gesucht Faulbrnnnmstraße ö, P . l.

w«l» c« ü« t bürgerlich
4 VIIUM 4 IUO kocht und Hansarbett

derstebt nnd ein Hausmädchen , das naben,
bügeln nnd servieren kann, znm 1. Oktober
fiefutiit. Näheres Humboldtstraste 18.

Eilt tücht. kraft. Mädchen für HanSard . b. hohem
Lohn gesucht Dotzheimcrstraße 86, Mlb . P.

Suche
,um 20. Sept . ein Hausmädchen , welche» kochen

kann und ein Zimmermädchen , welche» näben
kann. Nähere» Nicolasstr . 29, 3 r. v, 1—4 Ilbr.

MG - Für sofort wird für da« Evang . Hospiz ein
Haus » und Zimmermädchen gesucht. Zu
erfragen Emseistraße 6.

Zimmermädchen. SS»Ä:
für mehrere Wochen gesucht. Nute Zeugnisse
crsorderlich. Näh . Wilheimstr . 54, Hotel -Büreau.

Ei » tüchtige« Mädchen , welche» bürgerlich kochen
kann. sof. «es. Frau Schmidt , Bähnhofstr . 9.

Mädchen für Küchen- nnd Hausarbeit gesucht
Kaiser-Friedrich.Ring 18. P.

Küchenmädchenper sofort gesucht.
Lösch - Weinstuven.

Achtung. -üH
Suche 32 Alleinmädche» f. mir kl. Familien und
«ne große Anzahl Hausmädchen f. seine Häuser.
Stellen -Nachweis, Fanlbruunenstr . 8, 1. Etage,
Frau Adeline Baumann , Stelleiivcrmittlcrin.

Ein anständiges fleißige? Mädchen , welches L ebc
zu Kindern har, gesucht Bismarckring 20, Labcii.

Grsuit-t für 1. Oktober oder früher

mit guten Zeugnissen, sauber, gesund, tvelcbes
herrschaftliche Küche versieht « ich Hausarbeit
übernimmt , auf gute dauernde Stelle reflektiert,
von kleiner Faniilie (zwei Personen ). Offerten
vnt. \.  28 » nimmt der Tagbl .-Verl . eiitgegen.

Einfaches Mädchen gei. Wörthflr . 22 , Lad,
Ein jung tüchtiges Alleinmüdche » , womöglich

üom Lande, wird bei zwei Herrschastcn zum
1. 10. 04 gesucht Vorkstraße 1, 1.

Ein tüchtiges Mädchen , in Küche nnd Haus
durchaus eriahren , mit guten Zeiigniffri, , zum
15. Sept . gesucht. Meldungen zw. 3 u, 4 Nachm.
Oberstleut. Erdmann , Kaiser.Friedr .«Ni »g46 . 2.

Tücht . solides evang.

Sewirfräulein
(nicht unter 20  Jahren ) findet in seinem flotten

EafS dauernde einträgliche Stellung . Ang . an
E. Krcuier , Elberfeld,

Conditorei u . Casö. ll-195
Sofort junges tüchtiges Mädchen gesucht, das jede

Hausarbeit gründl 'ch versteht.
A fimns , Dreiweide,iflr . 10, 2 rechts.

Ein tüchtiges Mädchen , welches
kochen kann , nach Barmen gef.

Nä h. Friedrichstraste 4 , 1.
Gesucht ein kräftige» Mädchen z» älteren,

Ehepaar . Zu melden bis 4 llbr Nachmittag«
nnd von 8 Uhr ab Wilbelminmstraße 8, 2.

«in WiidAit rÄ "ÄÄ:
straße 21, Laden.

Tücht,, sehr sauberes Mädchen , d. kochen kann, b.
hohem Loh» gesucht Tauuu »strafie 51,58 , 8.

MWJunges  saiibcrc» Mädchen gesucht
WWM Sednnstraße 14, 1 l.
Gesucht für sofort ein Mädchen in kl. Haushalt.

Ncngasie 17. 2 l.
Brave » Mädchen für kleinen Haushalt gesucht

NicolaSstroße 27, 1. Et . rechts.

Sofort gesucht
ein tüchtiges HanSmüdchen , das schon in
Stellung war , Manuerstraße 19.

Ein braves fleißiger Mädchen zum 15. September
gesucht  Zimmermannffraffe 5, Parterre.

WftgKKÄ* Mädchen fiir Küchen- und Hans-
arbeit gei. Nengaffc 15, Wirthichaft.

Für Franfnrt a. M .. suche znm baldigen Eintritt
einfaches kalb. Kinderfränlein oder Zweit-
wäi terin  gesetzten Alters . Näheres Nerothal 67.

Gesucht zum 15. Sept . ein Haus»
mädchc » (evang.), welches nahen u.

büg eln kann, Fischerstraße 6.
PJS~" Junges fleistigeS Mädchen gesucht

Sciiwal bacherstraße 59, 2 recht ?.
JungeS sauberes Mädchen ges.
Herderstraße 15, 8 recht ».

Tüchtige? Mädchen mit guten Zeugnisseii gesucht
Kaiser-F riedrich-Ning 23, 1.

Ein besseres Mädchen , das felbst-
WMM ständig bürgerlich kochen kan»

n . Hausarbeit versteht , sowie ein nettes
HanSmädchen , daS nähen und bügeln
kann » werden znm 13 . September gegen
hohen Lohn gesucht . Nur Solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden
Adelheidstraffe 12 , 2 . Stock.

Gesucht ein Mädchen kür eine Familie von zwei
Pers . auf 15. Sept . Secrobeirstraße 5, 8.

Gesucht
einfaches braves kalb. Mädchen von, Lande , welche?

Liebe zu Kindern hat , für Hausarbeit . Temselbm
ist Gelegenheit geboten, neben der Köchin die feine
bürgerliche Küche zu erlernen . Offerten unter
AS. 284 an den Tagbl .-Perlag.

Wege» Heirat dcs jetzigen sucheich znm I . Okt. ein

ev. znverl. MWUDÜlkll , da« schon in herr-
scbaffl. Häusern gedient n. gute Zeuanisse ani-
zilweiscn hat . Frau Reg . - Rat BrcSgcs,
Alwinmflraße 20.

Zu einer cinz, Dame ivird ein einfaches Mädchen
gesucht. Eintritt 15. Sept, , Röderstr . 10, Part.

Besseres zuverlässige» Kindermädchen znm 15. Sevt.
in guten Hansvalt acsncht Dotzkeimerstr . 41. P.

KIciuc Faniilie mit ein. Kind i. tücht. Alleinmdch.,
Kochen nicht erforderlich, Schicrsteincrstr . 15, 1.

Ein einfaches tüchtige » Mädchen (kacholiich)
für Hausarbeit und zu Kindern znm 1. Oktober
aelucht Friedrichstraßc «9. Part.

IV Einfacher brave» Dienstmädchen gesucht
Herrngartenstraße 7. 1.

Gesucht 1 ^ ^ tto ^ ök fl kl, feinen ruhigen

Haushalt tüchtiges Mädchen,
welches selbstständig in d. best, KÜchk ist
n. gfle Hausarbeit gründlich berstelrt. Frl z. Bei¬
hülfe vorh. Guter Loh». NUk Solche
welche gute Zeugnisse au » bcss. Häusern auim.
k., w. berücksicht. Näh, in, Taabl .-Verlag . 6 r

Bcss. Miidchcit, K&£ä !Ö8
p. fof. Ob. fliät. in ri» Hcrrsch.-Hau » n. London
gesiieiit. Off. Ii. «». 2 NS an den Tagbl .-Verl.

S . Mädcb. od. An»b. f. Pens , ges. Stisistr , 28 . 1.
Ein fleistigeS sauberes Mädchen für« Haus

iiini 15. d. MtS . gesucht,
. H . Baum » Tfforitzstraße 28, 1.

El » einsache» fleißige« Mädchen , welche» schon
i» Stellung war , gcinclit Blücherstraße 8, 1 >.

Rnnl . flcist. Mädchen vom Lande z»m 1. Okt.
in Schivciliemctzgerei ges. Kltnk , Kirchgasse 15.

Alleinmädchen zu kinderlosem Ehepaar bei sehr
anirni Lohn gesucht Biebricherstraße 18.

RT Ein jüngere » Mädchen vom Lande
ges ucht Körncrstratze 7, Part.

IV Ein Mädchen für Küche u . Hausarbeit
gesucht Danrdachtbal 1.

Ei » suuge« einfaches Mädchen für kleinen Haus¬
halt gesucht Manntinrstraßc 10, 1,

P * “ Gesucht bei gutem Lohn ein besseres
Mädchen , perfect im Nähen, Bügel », Servieren
und Zimmerarbeit . Gute Zeugiiiffe crsorderlich.
Kaiser-Frsedrich-Ring 82, 1.

welches g»i bürgerlich kocht
ETsskd - stzfk >s , und Hausarbeit versteht,

gesucht Moritzstratze 1« , 2 l.
Znm 15. September wird ein tüchisges Hans»

Mädchen gesucht Rbeinstraßc 28, Part.
Tücht . Alleinmädche » (kinderlieb) z. 15. Sept.

aesucht. Zu erfragen im Tagbl .-Verl g. 1»>
Ein braves fleitz . Mädchen , welche » etwa»

kochen kann , gegen hoh . Lohn gesucht bet
Fran Mari « Schipper » Tannnsstraste 23.

rm  wlide « anständige« Allein«
Mädchen , welche» bürgerlich

kochen kann und jede Hausurbeit versteht,
Bismarckijiig 7, 2.

Mädchen, welches kochen kann und jede Hausarbeit
überntmnit , von kleiner Faniilie f. sofort gesucht.
Znmeld . v. 10—12 ii, 5—7 Stiitftr . 13, G . P.

Ein besseres Mädchen , etwas
M « W kochen, von einzelner Dam«

gesucht Gorthestraste 27 , 2.
Sanbcies Dienstmädchen , welche« kochen kan»,

gesucht Nerostrastc 26.
Br , Mädchen sosori gcs, Schwalbacherstr. 30a , P.

44 ^ » . » Mädchen , welche» koche» kann, ges.
Adelhcidstrnste 43, 2 St.

Ein anständiges Mädchen , welche » gut
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , gesucht Nerothal 7.

Gin einfaches IWiges Wdchen.
welches feldstständig kochen kann und jede Haus¬

arbeit verff., sofort gei. Badiikositr . 8, im Lad.
Nettes Mädchen zu «inz . Dame ges . ( 20 btS

23 Ml . Lohn ) . Fra « Mütter , Stetten«
Vermittlung , Walluscrstraste st, Laden.

Ein nicht so junges Mädchen , welches .Haus¬
arbeit versteht, ans gleich oder 15. Septenider
gesucht Blcichstratze 16, Part.

Anständ.  Mädchen fof. o. sp, ges. Gcrjchtsstr . 7, 3.
Ein tüchtiges Alleinniädchen, welche«
kochen kann, znm 15. September ges.

Näh . Wielaiidstraste 4, 2 I.
Ordeittliche« saubere» Mädchen gesucht Sonnenberg.

Rambacherstraste 2, Laden.
Gesucht Alleinniädchen, das gut kocht. Lohn

25 Mk. Adelhcidstraffe 38.
PerfreteS Zimmermädchen für
eine gröstere Pension zum 15. Sept.

aesucht. Näh . MainzerstraKc 8.

Mädchen SK Ä“
Ein fleistigcs Mädchen , da« näben und bügeln

kann, wird gesucht Rveinstrast« 86, Part,

Tüchtige Büglerinnen
für Kragen it. Hemden bei guter Bezahl,
dauernd aesucht; bei Engaaement Fabrtverg.
Erste Berliner Neuwäschcrei Mainz,
Schichgarienstraß " 1.

Tüchtige Büglnin aui dauernd ges. Nerostr . 23,1.
Büglerin gei. Pflüger , Nönierberg 34. H. 1.
Jg . Mädchen k. d. Bügeln gr , erl. Jahnstr , 14, P,
Slnständigc Person zum Waschen und Putzen

aesucht. Näh. Ncrotbal 7.
Puhfrau für regelmäßig Samstag Vormittags

gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 86, 3.
MonatSmädchen gemcht Albrechtstraße6 . 1.
Eine saudere Monatsfran oder Mädchen für

2 Stunde » gesucht. Näh , Aarstraße 22a , 2 r.
Monatsfran sofort gefnctit NicolaSstraße 20, 4.
Monatsfran gesucht Jahnstraße 30, Part . r.
Monatsuiädchen gesucht Scharnborststr. 14, 3 l.
Sauberes Monatsmädchen für den ganzen

Morgen gesucht Drciweidciistraße 10, Park . I.
Neinlicbe Monatsfran iof. gesucht. Zu spreche»

von 9—12 Bertrainstraßc I , 2 link?.
MonatSmädchen tagsüber ges.
Goldgaffe 6 , 1.

»ng. ib, MonatSmädchen gei. Fricdrichstr . 23, P.
E , MonatSmädchen gesucht Weilstraße 6, Part.

Mädchen tagsüber sofort gesucht
^Nlit ( l. v Dotzbeimerstiaße26, Baum.
My Junges « etteS Mädchen au« braver

Familie für fltint Pension tagsüber gesucht
Gr . Bnrgstraße 3, 1.

Frau oder Mädchen tagsüber oder für einige
Frnuden gesucht Luxembürgplatz 1, 2. Et . links.

Ein Mädchen fiir Ausgänge und Ladenreiiligen
gesucht. L . Heß » Webergasse 18.

Sin znver!, Mädchen w. s. Nachmittags zu einem
Kinde gesucht Gneiicnaustraße 11, 2 rcckiS.

Junges neues Mädchc « für tagsüber gesucht.
Zu erfragen im Tagbl .-Berlag . Ng

Ein sauberes Mädchen laasübcr «» einem Kinde
gesucht. Näh , Nengaffc 18 20, Bäckerladen.

Mädchen für Mittags gcinchi WalraMr . 14/18.
Ein junges sauberes Mädchen tags¬
über gesucht Ellciibogcngasse 5.

Maracn -Ausaabe . 2 . Klirkk. U». 421.

3un (l«!S zuverläfflae» Mädchen für Ansgänge und
Laden gesucht Hntaeschäft Wellritzstraße 8.

Ehrliches zuverl . Mädchc» od. Frau von 7' /, bis
4 Uhr in kl. Familie gesucht Kapellenstr. 36, 2.

Ordentliche » Laufmädchen gesucht.
Stdols Etein Nacks . , Langgasse 54.

Ordentliche » Laufmädchen gcaen auten Lohn
fof- ges. Webergasse7, int Scliirmgeschäit.

Weibliche Personen , die SteUnng
suchen.

W “ Empfehle angehende Jungfer , Hausbält .,
Kindersränlei », Stüren . Slnrrie Earne » Si .«
Berm . „Biene «, korb " , Kirchgasse 37.

Einsache Junflser lucht zum 1 Oktober Stell.
Selbige ist auch im Pflegen bewandert , Offerten
unter A» » » « an den Tagbl .-Perlag.

Ein Mädchen , 27 Jahre , Norddentsch,. erfahren
iw Schneidern , Älleißnäben, sowie in allen Hans»
i»id Handarbeiten , sucht Stelle zum 1. Oktober
in feinem Herrschastshaus als Jmzgfer , Stütze
oder bergl . Gute Zeugnisse vorhanden.

Geff. Offerten erbeten unter 8 . SOS an
den Tcmbl.-Verlag.

Fei » gebilvete Dame , viel gereist, liebensw. und
gngknebnie Gesellschafterin, sucht Engagenient als
Reisebegleiterin Nach den, Süden . Offerten uut.
T . AI. postlaaernd Tannusstraße 1.

wlinfcbi lchrlstl. Arb . z. übern.
Nab . im Tagbl .-Derlag . Ox

I . anst . Fränl . m. sch. Handschr., welches sich
gut als Verkänferin eignet tt. Erfahrungen in
der Eolonialw .-Br . des., i. past. Eng . Z » ersr.
Frankenstraße 26. 3. v. 10—12 n. v. 2- 4 Uhr.

Mädchen an« besserer Familie,
welche« eine Handelsschule mit

Erfolg besucht hat , sucht Stellung als B »ch-
balterin u. f. w. unter bescheidenenAnsprüchen.
Offerten » iiter AI. S8L an den Tagbl .-Verlag.

P>y Besseres Mädchen , welche? schon in
Colonlalwnaren » und Delicatessengcschäst als
Ve' känserin »nd zugleich Stütze der HauSfran
tbätig war , sucht ähnliche Stellung . Gute Zeng-
»ssse »nd Empftblnngen . Näb . Alwinenstraße 5.

Gebild . Frl . (Waise ),
23 Jahre , kath., sucht Steste als Stütze dcr Hans-
frau , zu Kindern oder als klesellschafteri» einer
einzelnen Dame , gebt auch in? Ausland . Kefl.
Offerten erbitte uuter 8 . S8 .» an bei, Tagbl»
Verlag,

In Eonfeetionsbrunch « sncl' t Direetrice
Stelle als Verkänserin, gewandt im Slcrtehr
mit jeglicher Kundschaft. Offerten u, X . SOI
an den Tagbl .-Verlag.

Jung , nettes Fräulein
sucht Stelle als Neiicbegleitertn zu einem besseren
älteren Herrn od, Dame ins Ausland . Offerten
unter A,. s » » an den Tagbl .-Verlag.

PIT AlleinstehendePredigerswittwe , die sich
bethätigen will , sucht Stellnng al? Hattshält.
in feinem Hnusc oder al« Pfleg , oder Gcsellsch,
einer ältercn feinen Dame . Selbige ist tüchtig
im Hansb . und peüb, im Nähen und Hnndarb.
Gefl. Offert, unter V . S8S n. d. Tagbl .-Verl.

Haushälterin.
Aelteres Fräulein , im Haushalt gründlicherf„

g. Zeiign . besitzt, sucht wegen TodcSkall ihres
früheren Herrn baidigst Stellung . Offerten n.
14 . S » 3 an den Tagbl .-Verlcm.

Gevild . Frau . 45 I . alt, siicbr Stelle als Ha»s-
danie oder Haushälterin , dieselbe ist in der
Krankenpflege bewandert , ging auch ins Ausland.
Offerte » pastl. SS Oeynhanse « .

Gut bürgerliche Köchin sucbt Stellung de! einem
einzelnen .Herrn oder in rnb . Haushalt , langjädr.
ante Zeugnifle . Näh . Noonflraße 8. Part , recht«.

A  eine tüchtige Restaurvtions-
VMpsrNir köchi" . sowie eine Kaffee¬

köchin, HcrrschaftShansmädchen.
Fra « Elile Müller.

langjähr . Stellenvermittlerlii , EUenbogeng. 8. 1.
Saubere Köchin (Sächsin ) sucht znm 15. Sept.

Stellung bei f, Herrschaft . Zn erfragen
Darmstadt , Heidelbergcrflraße81 /̂w. 1.

Köchin , holländisch u. etwa ? französisch sprechend,
perfect in der seinen u. bürgerlichen Küche, sucht
passende Stellnng ; auch zu Fremden , Gefl. Off.
unter » . SOS  an den Tagbl .-Verlag.

Perfect « Köchi »« sucht Stelle i» Herrschnftrb.
oder Pension . Gute Zeugnisse vorh. Offerten
unter T . DtAL an den Tagbl .-Verlag.

Selbstst , Koch. i. AuSbülfsst , Bcrtramstr , 15, V. 4.
Jg . Fräul ., welch., wenn aewünscht, zu Hanse scbl.

kann, s. St . als Gcsellschaitcrin, ancv zu aröh.
Kind. Gefl , Off. u . AI. 4 vostl. Bismarckring.

(qr Köchin sucht Stelle . Weilstraße 9. 3 Tr.
da« csnige Jabre eine,, bürgerl.

^vtUvll ) l. U , Haushalt leitete, sucht Stelle bei
einem Herrn od. ält . Ehepaar . Moritzstr . 34, 2.

Nette « tüchtige« Mädchen, welche« im
Kocken gern weiter möchte, sucht znm

1. Oktober Stellung in großem seinen Hotel,
lim neben der 1. Kraft tbätig zu sein; selbige«
kochte in seinem Hnu 'e selbstst. Gefl. Offerten
unter 13. S8S an den Taabl .-Berlaa erb.

Mädchen » welche? kochen kann, sucht i» besserem
Hanie Stellung . Näh , Sleingasse 34. Part.

Bessere» Mäbchcn sncht Stelle al« Hausmädchen
in herrsch, Hanie , Kl. Schwalbacherstr . 6, 2. St.

Einfache « ältere ? Mädchen sncht Stelle in fleiitem
Haushalt . Näb . Hellmnndstraße 4, Htb. 2.

Tüchtiges steißigeö Mädchen sncht znm
18 . d. M . oder 1. Lkt . Stelle in besserem
Hause . Tannusstraße 47 , 2.

Junges Mädchen sucht Stelle in kindeslosem Haus¬
halt . Zn erfr . von 6 Ilbr ab Kirchgasse 36, 1.

Besseres Mädchen , das kocht, sucht Stelle in
f. dess. Haushalt als Allcinmädchen. Näheres
Bloichstkaße 19, 1 rechts.

^ 4444 ^ . 4««A4 » welche perfect bügeln
lyliU ! ? »nd servieren kann

». auch etwa « nahen kan», sucht wieder Stellung
in seinem HcrtschaftSb. Näb . Albrechistr, 37. 1,

Ms - Nettes zuverlässiges Mädchen mit allen
HanSarbeiien vertraut , sucht Stelle al« Hans -,
event. Alleimnädchcn in bcsserem kl. Haushalt
gl' ich oder 1. Okt , Anfragen Weilstraße 11. 2.

S . für e. brav , fleiß, Mädchen, w, in Küche nnd
HaiiSarb . sehr beivnndert ist , Stellniig in best.
Ha nse. Berlramstraße 20, Ptittclb , Part , rechis.

PT Ein älteres Mädchen sucht in klei». sein.
HauSk . Stelle . Albrechtstraße 5, Htb . 1 St . l.

Mädchen , ivelch. bürgerl. koch, kann »>. j. Haus¬
arbeit versteht, !. Stell . Weilstraße 12, Part.

Eins . Frl ., w. kochenk. u. alle Hnurarb . verst. s.
St . als Stütze . Zu ersr . Friedrichstraße 28.

’d,1raerlich " ?ochen" ianH " aute« Zmg 'niß hat . al,
Alleimnädchcn zum k». September c» . spater,
wnb. HeUmui'bstraßt 13. Hty , 2.

(gtfUuiifl IitMt ordentliche« Mädchen. , da « gut
" rli

«ettereS Hausmädchen , welche» auch Jungfer -.
dikiilte verrichte» kau», sucht zum 1.
Sffcrteu unter ll̂ » SOS  an den Tagbl . erl.

iin- Mädchen ». Lande,AttttÜNvlAt.V 18  Jahre alt,mit gilt.
Zeugnisse», sucht Stelle lnS I . Okt. de, lindert.
Familie . Näb . im Tagbl .-Verlag . » k

-JungeS bessere » Mädchen , welwes Naben ge¬
sternt bat . sucht Stelle in kleinem Haushalt.

Anständiges ordentliche « Mädchen , das gr Kinder-
liebe besitzt, sucht Stell , al« Knrdecinadchen. auch
übern es etwa« HanSard . Gneisenansti . 19, 1.

Gcsetztes lwssereS Mädchen , in der Ä>ud-rpfl-g-
aründlich eriahren , wünscht wieder stellnng zu
ganz kleinem Baby , Gefl, Off . unter « . » «»»
an den Tagbl .-Verlag erbeten. ,

Bess, Hausmädcv .. d. etwa» nahen bügeln u . serv.
kann, sucht Stelle , Sonnenberg , Raii bacherstr. 57.w - . . welche« i » allenBess. Wl(iDa)C)t?Zweigen., des

cngnifsc bei.,
stcn bei einer
H, 1. Fath.

Haushalts eriahren n. langiabrine Z-
iuclit Stellung z. 16. Sept ., an , liebst
oZerzmei Perl , Näh Nerostr . 18, L ,

ipg jw » HänSl . erzog , loltveö Fränl . ,
^ kath , aus gulcr Fannlic , 2-,

welche« selbstständig kochen kan» tl. i» dm bau«!.
Arb . bew. ,st, s. b. 1. Okt, o. lv, « t. als Stutze.
Gefl. Off. uut . Zj.  8 « 1 an den Taabk .-Berlag.

Ein braves Mädchen sucht Stelle in kl. Haushalt,
Näh . Sieiugasse 32, Hintcrlb l l.

msr  Ein Mädchen von 15 Jahren sticht S .me.
Näb . Körnerstrasic 4, Mtb , 2 I. Döst»

Ein Mädchen , perfect im Kochen, HE ar der tu.
Servieren , sucht passende Stellung . 31.  Blücher
straffe 7, Hth . P . r. , , ,

E .— I Fränl . in der Hausballuiig etwa« er;.,
sucht I . Okt. Stell , als Stütze in fei». Haw ' -
am liebsten nach ansivärt «. Offerten unter

2 »I an dm Tagbl .-Verlag,
Büglerin sucht Stellung in Hotel hier o. an«-

ivärts . Wörtbstraffe 1, 3 I.
T . Büglerin i. Privatk . Drndenstr . 10. Std . 1 >.
I . i. Fr . I. Bür . o. Lad . z, putz. Albrechtilr 3. HIV.
Fr . f. Besch, (Waich, u. Putze»), Slislffr 22. H. D.
Mädchen s. Wasch- u. Pntzb , Adoisstr , o , ss.  r . o.
llitnbb . Frau s, W.° ii,Pntzkesch. Oranimstr 2o,3.
Junge Fron s. Beschäst. tagsüber, am iiebffeu

Waichcn und Putzen. Jahnstraße 22, Dachl.
Eine junge Frau lucht für Morgen « 2 lstundcn

v, 9—11 Uhr Monaisst . Raueiilbaicrstr . 5, ,i- , r.
Für ein durcha »? brave« n. fleiingc»

WtWM Mädchen wird Monatsstelle geiucht.
Näd . Aorniiiiags Lnisenvlatz 7, 2 r.

Mädchen fuf-.t Mongtsstelle für Morgens und
Mittag «. Wkiirixstraße 48, Dock.

Jg , Mädchen s.'Älonaisst . f. Nachm, Frankcnstr,26.
Ilnabii . Fr . s, tagSüb. B , R . Hellmundstr . 27, H.
I . o' dtl . Fr . !, Misst , v. Ma .7—1. Albrechtstr,46,D.
«ins . ält . Fräulein , im HanSb. gut erl.. sucht

in brssereni Hnuic stnndmweise, event. auch den
ganzen Tag , Bescväslignng. gleich oder später.
Beste Rescrenzcii stehe» zur Seile . Nähere»
Rsteinstraße 72 , 3. „

Ein anständiges Mädchen sucht für NaÄ-
mittaa « Beschäftigung . Göbenstraffe 11, Htb . 3.

Männliche Personen , die SteUnng
finden.

Eine der erste» Versich.-Firmm am hiesigen Platze
sucht für die LebcuS-Veri .-Branchc einen i» der
Acqnisilion nachweislich tüchlige»

gegen
unter

Großes

entsprechende Bezüge z» mgagirm . Off.
44 ’. 28 « a » dm Tagbl .-Vcrlgg.

_ Fabrik -Etablissement in Biebrich sucht
möglichst inililärsreie » immen Mann mit schöner
Handschriil für die Negistratnr . Bewerber,
welche bereits in einer ähnliche» Stellung tbätig
gewesen sind, erbaiim den Vorzug . Offerten
nebst Angabe der Nesermzm erbeten unter
J. 890  an den Tagbl .-Veriag.

Reservisten,
(auch andere Leute, 15—35 I . alt ) welche herrsch.

Dimer in sürstliche «», gräfliche » und boch-
fcinm Häuiern werden ivollen, sofort gesucht.
Staatlich eoncessionirte Dicncrfachschule,
Kleiner Kornmarkl 14, Frankfurt a . Main.
Proipecte gratis . Bis letzt über 3500 Diener
verlangt . ( -•.oj,t . 257ß) F140Annm!ccu--Acqnisitenr

gei. fiir 2 srcmdländ . Fnlircr durch Wiesbaden.
Off , postlagernd.

Tüchtige feldstständig arbestendc

Elektromonteure
für elektrische Licht- nnd Zkrastanlage» sofort ges.

_ F . Dosslein , Frikdrichstrnßc 43.
AM - Wir suchen für dancrnde Arbeit einige

tüchtige selvststündige

Erseudreher.
Rossel , Schwarz & Co . ,

Mainzer Landskr. 14.

PolN ' er ' « csttcht Kirchgasse 83.
Fnstbodenleger gejucht Dotzbeiuierstraffe51, 1.
^ 444 ^ 4« f" f» rt zur Slnsstülfe gesucht
AkNseL Nstelnstrasle 6l.
Ellasergehnlse aesucht Bll ,che ist raffe 8.

Tücht . Maurer
Lackrrcrgehülfen SÄ '«0"“'1'1'
Lackirergehütse aus dauernd gesucht.

C . (Neuer , Hellmundstr . 37.
^ 4444 i-- tze»4» Wr Accord mit eig. Holz gcs

Seerovciistraße 5.
6—7 lücht’ge Anstreicher sofort gesucht.

Stauch , Sccrobmstraffc 28, Hth.
Anstreicher gesucht.

_Gebr . Schwarzharis , Blücherstc. 3.
«P » «*. Tünchergei,ülsen (SpeiSarb .) gei.
S -WM Seerobmsträße 28.
Tapezirer -Gehülfe (Polstner - sofort gesucht.

2l . Best , Feldstraßc 2l.
Tapeziergehülse soiort gesucht.

Biebrich a . Ry ., Natliyansstr . 63.
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Schuhmacher «es. Grbenfteim, Tannurstr. 5.
E. I. S chuhmacher«rf. Gonnenbera . Thalstr. 10.
MT * Wochenschneider gesucht Neugasse 18.
Wochenschneider gesucht Frankenstraßc16.
Schneider SÄS *”b
_ . Wiegand , Tgunusstr. 18.
(Sin guter Hosenarbeiter gesucht bei
„ . . „ M . Auerbach.
Comptoir . Lehrling mit guter Schulbildung

findet Ausnahme bet P . Plaum , Luchdruckerei
und Bering Moritzstraße 27.

Gesucht für 1. Oktober ei» Lehrling mit guter
Handschrift für dar Comptoir eine» der erste»
Wein- und Liqueurgefckkifte. Offerten unier

E28 an den Tagbl.-Verlag.
Gesucht von Zahnarzt mit großer Praxis an¬

sehnlicher Sohn achtbarer Eltern zur gründlichen
Erlernung der

Zahntechnik.
Zu erfrage» im Tagbl.-Vcrlag. Cv

tttA fi>r Bureau hiesiger Weiu-
Handlung gesucht. Gelegenheit

zu arundl. Ausbildung. Briefe unter I* . 201
an de», Tagbl.-Verlag.

llNC uiit guter Schulbildung gesucht für
•CIJJHUIIJ ' sofort oder später von Material-

waarenaeschäft so geo8 in Mainz. Offerten
unter R . SO » ntt den Taabl.-Berlag.

SRrrttiPr ^ ttttilp auf mein Bureau gesucht.
^UUljl . Auctionator Kuhn,

Adolfstroße 8.

Nachtwächter gesucht
für das Walhalla -Etablissement zum cvcnt.

sofort. Eintritt . Zu erfragen im Büreau der
Walhalla von 12—1 Uhr und Abends von
8- 10 Ubr.

Junge von 14—15 Jahren als
Hausbursche und zum Kegelauf¬

fetzen gesucht Hellmundstraße 54. Fürst.
Zu sofort oder später 18- 17-fLhriger Junge

als Hausbursche gesucht. Meldungen4—5 11lir
Nachm, oder Abends von 71/« Uhr an Wallufer-
ftroße 1, 8 rechts.

Handdursch « gesucht.
A . H. Linttcnkohl » Ellenbogengaffe 15.

Tüchtiger HauSdursche per sofort für dauernd
gesucht. Cigarettenfabrik „ Menes " ,

Webergaffe 10.
Ein junger Ausläufer gesucht.

Hofapothekc Langgafse 18.
Laufjunge gesucht von 15—17 Jahren . Atelier

E » Schirmgcher , Taunusstraüc 3.
Solider Bursche gesucht Flgschenbierhaudl.

Heleuenstraße 1.
Eiu braver Bursche jn ein Flaschenbicrgcschäft

geschäst aesucht Hermannstraße 18.
Junger Laufbursche im Aller von 14- 15 I.

»um 1.  Okt. gci. Näb. Röderstraße 21, Laden.
Tüchtiger solider Knecht für
Dovpelspänuersofort gesucht. Meid.

1 Uhr Schiersteinerstraße 22, 3.
Ein zuverlässiger Fuhr» und Ackerknccht gesucht

Sonnenberg, Wiesbadeuerffraße 3.

MSuitliche Merfonen, die Stell««g
!«che«.

ÜNaschiuentechuiker »Abs.d. Tcckn. Binaena.Rb.,
&h  I - Werkstattspr ., Hiebt bei befch. Ansprüchen
AnfarigSstrllnng. Grfl. Offertni unter > . SO»
mi den Tagbl.-Berlag.

Bautechniker
sucht aushülfrw . auf 4—5 Wochen Beschäftigung.

Offerten unter H . 280 an den Tagbl.-Verl.
Baueleve , der 3lt  Jahr theoretisch und 0, Jahr

praktisch thatig war, sucht Stellung. Offerten
unter T , ,4 . hanvtpostlagernd.

Kaufmann,
5? Jahre alt, vertrant mit der eins, und doppelt.

Buchfübrrmg, sucht für den ganzen Tag oder
auf einige Stund , unt. bescheid. Anspr. per sof.
oder später Stellung als Buchhalter. Offerten
unter IV . S80 an den Tagbl.-Verl.

Buchhalter empfiehlt sich Geschäftsleutenu. Hand¬
werker» zur Führung der Bücher ftundenw. Off.
nmtcr O. SSO an den Tagbl.-Berlag.

Zuverlässiger Manu , gedienter Militär , mit
gute» Zeugnissen, im Schreiben, Verkauf und
Caiffren tücht., s. iof. Stellung. Eaution vord.
Gefl. Offerten u. 1'. S88 gn den Tagbl.-Verl.

Allständiger fnnger Mann. 32 Jahre alt, Militär-
Invalide , Unteroffizier, spricht ciwo» französisch,
fudrt leichte, möglichst dauernde Anstellung. Gefl.
OK. unter 1,. » 88 an den Tagbl.-Berlag.
Zuverlässiger Herr

gefcht. Alters, gesund n. gewandt (lökalk.). sucht
»ertrauenSp osten als kim. Buchhalter, Vertr.
des Ehefs rc. fauchi. Baubür. erfahr.). (Saut, in
bei. H. vorh. Off. ». O . ssi a. h. Tagbl.-Vl.

VV^ Cantionsfähiger
gefetzter junger Mann wünscht irgend eine Ber»
ttattenSstrlluna atsKasfirer, Leiter eines Filial-
geschäft« hier od. außerhalb, für gleicho. später.
Offerten unter «7. SOS an den Tagbl.-Verlag.

fSär* Junger Wattn , 25 I .. gern. Offiziersb..
stgdMindts, gelernter Bauhandwerker, sucht Be-
ichSffMmng fraend welcher Art . eventl. als
Lager- oder Platzverwalter. Gest. Off. unter
« . «GS an den Tagbl.-Verlag.

Junger verh . Küfer sucht Steve.
Moritzstraße 3, 3 r.

Marin, 2g I ., verh. (Schreiner), sucht
Beschäftigung irgend w. Art. Off.

Sio an den Tagbl.-Vcrlag.
»erl . Gärtner übern. Heizung u. Haurarb.

ppsdergstraße 12, B. r.
t,  s « t empfohlen , sucht Stelle als Haus¬

diener in grüß. Geschäft od. sonst. Beschäftigung.
Offerten », R». 20 » an den Tagbl.-Verlag.

17 Jahre alt, gelernter
♦ , Eonditor , welcher die

Frankfurter Dicnerschule besucht hat, sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, tu s. Hause dauernde
Stellung. Offerten »uter « . 20 « au den
Tagbl^Verlag.

Diener,
kathol., sucht Stellung als solcher, Hausmeister

oder Portier , wo Verbetratung gest. Gute
Zeugnisse und Empfehlungenzur Seite. Gest.
Offerten erb, u, S . SOS au den Tagbl.-Verl.

Herrschaftlicher Diener , 21 Jahre , eo., sucht
zum 1. Oktober Stellung. Offerten an

Gsorg Wiüyaim , Beetdovcnstr, 4.

. 3s
dauern
unter 8.

I . Mann , soeben in einer Augenklinik als Diener
thatig, sucht Stellung »um L0. d. M. Offerten
unter 11. SO « au den Tagbl.-Verlag.

Nüchterner zuverläiffger Bursche sucht Stelle al»
Han sbuttche. Näh. Wörtkstrgße13, Laden.

Wf I . sol. Mann, der Radfahren kann, sucht
Stellung al« Hausbursche oder deral. Offerten
unter fl.  3 » » an den Tagbl.-Verlag,

»chörnnnen. 7 Uhr: Morgennnisik.
»rhaus . Nachniiltag« 4 Uhr: Coneert. Abends
8 Ubr: Eoncert.

Aöuigkiche Schaus»tekr. Abends 7 Uhr: Tann-
nah her Sängerkrieg auf Wartburg.

Ueftdenz-Tveater . Abends 7 Uhr: Gastspiel
lstveiie Eiiiilhert. Der Dieb. Die Enipseblung.

Wakhalla-Thealer . Abends 8 Ubr : Vorstellung.
Maslinlla (»testanrant). Abends8 Ubr : Coneert.
VrichsKallen-^ kieatet. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Keifsarn ee. Abds. 8'/- Ubr : Oeffenil. Veriamnit.

AKInnryus, - inistfakon, Wilhelmstraße 16.
Manger'» K,i„ütnf»,i,Taminsstraße 6.
Kunüfafoi. Viötor, Tannnsstratze1. Gartenbau.
Danien-ffknü, Tn.iniisstrab« 6. Geöffvei von

Morgens 10 bi? Abends 10 Ubr.
Verein kür Kinderhorte . Täglich von4—7 Uhr:

Steinggfse9, 2. und Bieichstr.-Schule, Part.
Vokliokesehalle, Friedridisttabe 47. Geöfineltäg-

sich von 12 Ubr Mittags bl» 9"- Uhr Abends,
Sonn »und Feiertags von lOVa—12' /a Hör und
von 3—8'/j Ubr. Eintritt frei.

Verein für Ansliunlt über WohksaArts-skin.
riiütnngen und Weiütssragen . Täglich von
6- 7 Uhr Abend« im Rcttbhnnse im Bürea» der
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeilnno).

Zrheitsnatünieis nnentgektsfch sürZklännernnd
J -ranen timNatbbansbonff —12' /«n. 8—7Uhr.
Mäuner-Abth. 9—12", und von3' /?—6Ubr .—
Franen-Abth. I: fürDienstbotenn. Arbeiterinnen.
Franeii.Abtb. II : für höhere BernfSarten und
Hotelpersonal.

Seulrafffelle für Kranüenpü 'egerinnen (unter
Znstimmiing der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. II (f. böh. Bernfel de? Arbeitsnachw. f.
Frauen, in, Rathhans . Geöffnest'/,9—'/,1 und
*/»3- 7 Ubr.

Kröeitsnaiüweis des 6hr !sts. ürveiter -Vereins:
Seerobenstraße 13 bei Schuhmacher Fuchs.

Kranüenüalle für Nranen und Inngtranen.
Meldestelle: Hermännstraße 20.

Kemeinlanie Krtskranüenkalle . Meldestelle!:
Lnifevstraße 22.

verorns Pachrichteu
Auguste - Victoria - Stift - Handarbeitskränzchen

im Cafä-Restaurant Ritter, Unter den Eichen.
Anfang 87 ' Ubr.

Fnrn -ff>esestschaft. 6—7'/« Ubr: Turne» der
Dnmen-Abtbeilung. 8 -10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtbeilung.

Männer -ffnrnverein . AbdS.8" ,Uhr : Kürturnen.
Aeiüter-Vereinignug Wllesbade«. 8—10 Uhr:

Fechten. Oberrealfchnie Oranienstraße 7.
Meskadener AeckitclnS. 8—10 Ubr: Fcchtabend.
ffurn -Verein . Abends8—10 Uhr: Riegenturnen,
chefangnerein Mesüadener Männer - <jkuk.

Abend? 87, Ubr : Probe.
Svangellscher Arbeiter -Verein . Abends8'/, Ubr:

G-faiigvrobe.
Stemm- n . Iiing -ÜsnS Athketia. 8' /«Ubr:Uebnng.
Miesvadener Athketen-Lkuv. 8'/« Ubr: Uebung.
Stemm- und Atinackub Einigkeit . Abends

8' /, Ubr: Uebung.
SiüuSerl -AInnd. Abends 9 Uhr: Probe.
SängerchorMiesb ' den. Abends9 Uhn Gefaug-

vrobe. Vereinslokai Thüringer Hof.
Alhteten -Llnv Deutsche Kiche. 9 Ubr: Uebung.
Kneipv-Berein . Abends 9 Ubr: Versammlung.
Scharr ' scher Männer -Lhor. Abd«. 9Uhr: Probe.
Lüristkicher Verein junger Männer . Abends

9 Ilbr : Turnen.
Männergelang -Verein Loncordia. 9 Uhr :Prode.
Gesangverein Vene iLoncordia. 9 Uhr: Probe.
Stenotachngraphe« - Verein , ,Hnq - Schnell" ,

Wiesbaden . Von " 10 Ubr : UebnngSabend.
Modlahr - Verein Wiesbaden 1899. Abends

9 Ubr : Sitzung.
Athlet,, :-Verein Viesvaden . 9 Ubr: Uebnng.
Kraft - und Sportckuv. Abends 9 Uhr: Uebung.
Vsattdütschcr Klub Wiesbaden . Abends Klock 9:

BereenSabend.
Wauch- n . Vergnügnngs -Esub Arohstnn . 9 Ubr:

Ranchabend.
Mönner -Äesanaverein Lilda - Probe.
Ätuder-LkuS ?tzte»vaden. Abends: Uebnng.

vktftci .urnn .irn
Versteigerung vo» Mobilien :c. im Saale de»

„Vater Rbein", Bleichstr. 5, Vormittags 10 Uhr.
<S. Tagbl. 421 S . 10.)

Versteigerung einer Kiste Butter (80 Kg.) im
Güterschuppen Taunurbabnhvf, Vorm. 11 Uhr.
(S . Tagbl. 420 S . 10.)

Fortsetzung der Obst-Versteigerung de« Herrn
Wilhelm Ritzel zu Bicrstadt; Zusammenkuiist
Nachmittags 2*/» Uhr iit Bierstadt, Nitzel'sche
Ziegelei. (S . Tagbl. 421 S . 6.)

Israrlitische Kultusgemeinde.
Synagoge: Micheisbergn. Loge Plato , Friedrich-

straßc 27.
Sam ?tag, den 10., u. Sonntag , den 11. Scpt.,

Neujahrsfest Vorabend Predigt 6.80 Uhr, Neujabrs-
fest morgens 8 Ubr, Neujahrsfest Predigt 9.15 Uhr.
Neujahrsfest nachmittags 3 Uhr, Neujahr?feit
abends 7.80 Uhr. Wochentage morgens 6 Uhr,
Wochentage nachmittags5.30 Uhr.

Alt -I svaeiiti sche Kr. ltu«gemeinde.
Synagoge: Frieorickistratzc 25.

Rosch Haschonoh Vorabend 6' tt Ubr, Rosch
Haschonoh morgens 67, Uhr, Rosch Haschonob
Predigt 8' , Uhr, Rosch Haichonoh nachmittags
3'/« Uhr, Rosch Haschonob abends 7.30 Uhr.
Tcschnvoh morgens 5'/, Ubr, Tcschuvoh abends
6 Uhr, Montag morgens 5 Uhr.

Wkller -Berichlr
Mc ! euLolssil 'che Beobachtungen

der Station Wiesbaden.
7. September. 7 Ubr

Morg.
2 Ubr
Nachm.

9 Ubr
Abds Mittel.

Barometer*) . . . 752.7 758.8 756.5 754.3
Thermometer(L 13.9 18.4 14." 15.4
Dunftipanu. Imm) . 9.7 12.4 10.7 10.9
Rel. Feuchtigkeit(°/°) 82 79 87 82.7
Windrichtung . . SO . 1 SO . 1 still —
RiederichlagSh.(mm) 0.2 12.2 _T*

*) Die Barometcrangaben
reducirt.

sind auf 0° E.

Metter-Keeicht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte i« Hamburg.

(Nachdrult vcrvolen.i
10. September: meist heiter, warmer bei Wolkenzug.

Auf- und Untergang für Könne (©) und
Mond (£ ).

lDurchftanftd«r Sonnt durch(Biibin nach mtUtleuropäischer Seit .)

Sept . i„, Süd .! Aiifg.
llNhr Miii.llldr Mii

10. 12 ' 24 ( ff 66 16“ 52 6 > 07?. 7

! c
IUnteigJ «nfa . 1
lUtr Mm! Ubr Hin.|l

Unter«fl.M».
14M

Theater Cancprkff

Königliche Schauspiele.

Herr Schwegler.
Herr Sommer.
Herr Müller.
Herr Frederich.
HerrEngelmann.
Herr Henke.
Herr Adam.
Frl . Müller.

Freitag, den 9. September.
197. Vorstellung.

Tannhänser
und der Kängerürieg auf Wartburg.

Große roman.ifche Over in 8 Akten von
Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.
Regie: Herr Dornewab.

Personen:
Hermann,Landgrafv.Tbüringe»Taiinhä.lsrr,
Wolfram von Eschenbach,
Waltber o. d. Vogelweide,
Biterolf,
Heinrich der Schreiber,
Reimar von Zweier,
Elisabeth, Nichte de« Landgrafen
Venu« . Frau Lefffer-Biirckard
Ei» junger Hirte . Frl . Hans.I Frl.Hans.Frü'u^Baumann.

Frau Dobriner.
Thüringische Ritter , Grafen und Edelleute, Edel-
frauen, Edelknaben, ältere und jüngere Pilger,

Sirenen, Najaden, Bachantinnen.
Ort der Handlung im 1. Akt: Da» Innere de»
Hörsei-(VenuS-)Berges bei Eisenach, in welchem
der Sage nach Frau Holda (Venu») Hof hielt;
dann Thal am Fuße der Wartburg. Im 2. Akt:
Die Wartburg. Im 3. Akt: Tbal am Fuße der
Wartburg. — Zeit: Anfang de» 13. Jabrbundertr.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüm!. Einrichtung: Herr Kgl. Kostümier Nitzsche.

Die Thüren bleiben wäbrend der Ouvertüre
geschloffen.

Nach dem 1. und 2. Akt findet eine Pause von je
10 Minuten statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende nach lO' /o Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag, den 10. Sept. 198. Vorstellung. Tante
Rrgine.

Restbe«r-Thea1rr.
Dircc.ion: Kr. phil. H. Manch.

Freitag, 9. Septbr . Aufgehobenes Abonnement.
Einmaliges Gastspiel Ivette Guiibert.

Zum ersten Male:
Der Dielt.

(8«nijmles.)
Satire in 1 Akt von Oc.avc Mirbeau.

Deutsch von Max Sckoenau.
Regie: Georg Rücker.

Personen:
Der Dieb . Georg Rücker.
Der Bestohlene . Otto Kienscherf.
D.r Polizeicommissar. . . . Fricdr . Degener.
Der Kammerdiener . . . . Friedrich Koppmann.

Auftreten von Mad. Dvette Guilbert.
1. ha  legende de 8t. Nicolas.
2. La Glu.
8. La /Pille de Pprthenay.
4. Je suis Pooharde.
5. Le Flegme.
6. Ma Töte. _

Dir Empfehlung.
Komödie in 1 Akt von Rtax Manreh.

Deutsch bearbeitet von Ludwig Wolff.
Regie: Alduin Unger.

Personen:
Mine! . . Gustav Schnitze.
Der Direktor . Otto Kienschers.
Victor . Arthur Roberts.

Auftreten von Mad. Dvette Guilbert.
1. Le curä de Pomponne.
2. Quand la feuille etait verte.
3. Le Koi a fait battre tambour-
4. Colinette.
5. Les Beiles Mauiäres.
6. Est-il done bien vrai.

Clavierbegleitmig: Mons. Jules Lasaigne«.
Nach dem Anstrcten von Mad. Dvette Guilbert

findet die größere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr.

Sanistag, 10. Septbr. 9. Abonnements-Vorstellung.
Der Dieb. Fräulein Frau.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 9. September.

Morgens7 Uhr:
Konzert ries Kur-Orchesters

in der Koohbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Kontertmeister Hermann Jrmer.
1. Cboral: „Vom Himmel hoch, da komm’ ich

ber‘.
2. Ouvertüre su «Die vier Haimons-

kinder“ . . . . . . . . . Balfe.
3. Rheinsagen, Walter . . . . öupgl.
4. II . Duett ans «Die Hugenotten“ Meyerbeer,
ß. Oavptte Imperial . . . . . Baust.
6. Kunstsinn und Liebe, Potpourri Goldsohmidt
7. Friedens-Jubel, Marsch . . . Metzner.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
Naohmittag» 4 Uhr:

1. Festmarsch über Motive aus '
Beethovens Es-dur-Konzert . Wiepreohh

2. Ouvertüre zu «Der Haidesohacht“ F .v.flolatein.
8. C’ätait un röve, Meditation . . Frg. Behr.
4. El Matador, spanischer Walzer Morena.
5. Introduction und Gebet aus

«Rienzi“ . . . . . . . Wagner.
6. Ouvertüre zu «Kffnjg Stephan Beethoven.
7. Mendelssohniana, Fantasie . . Dnpont.
8. Polonaise in A-dur . • » • Ohopm.

Abends 8 Uhr;
Struuna -AbenÄ.

1. Ouvertnre zu «Blindekuh“.
2. Aegyptischer Marscli.
8. Du und Du, Walzer aus «Die Fledermaus .
4. Gavotte aus «Das Spitzentuch der Königin .
5. Ouvertnre zu «Eine Naoht in Venedig .
6. ’s giebt nur a Kaiserstadt, Polka.
7. Potpourri aus «Der Zigeunerbaron .
8. Wiener Rathhausballtanze, Walzer.

Sämmtlioh von Job . Straus«.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Samstag, den 10. September, ab 8 Uhr Abend»
(nur bei geeigneter Witterung ):

Grosses Gartenfest.
Doppel-Konzert

Illumination des Kurparks
Grosses Feuerwerk

(Hof - Kunstfeuerwerker A. Becker Naohf..
Adolf Claus«, Wiesbaden).

Die Wege um den grossen Weiher sind für
den Verkehr des Publikums während des Feuer¬
werkes abgeschlossen.

Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhaus*.
Eintrittspreis : 1 Mark. Karten-Verkauf an

der Tageskasse im Hanptportal.
Ab 7 Uhr bleibt der Garten nur für Garten-

festbesueber reservirt. ,
Eine rothe Fahne am Kurhanse zeigt an

dass das Gartenfest bestimmt stattfindet.
Städtische Kur-Verwaltung.

Letzte Babnzüge: Ka*tel-Main*-Frankfurt
,0 .57, Kurve-Mainz 11.50, Mainz 12.46, Rheingau
1.68, Sohwalbaoh 11.00. __

Walhalla-Theater.
Vornehmstes und grösstes Specialitäten-Theater

Wiesbadens.
I. Grosses Herbst-Programm

vom 1. bis 15. September.
Engnlsky -Troupe,

Russisches Tanz- und Gesangs- Ensemble.
The great Ylleromi,

sensationeller Melange-Kugel-Akt.
Ohne Concurrenz.

Gastspiel Carl l ord «.
Grossherzogi. Badischer Hof - Opernsänger.

The May -Trio.
Instrumentalisten und Papier-Manipulatoren.

Hella von Schmidt , Vortrags- Künstlerin.
Ada Francis mit ihrem Sensations- Akt
«Elfenzauber“. Hi «* liKthi . die Puppe auf
dem Drahtseil. Ah * Avell » » Katharina,
Meisterschattsturner. «» har Huber , Münchner

Humorist.
Preise wie gewöhnlich.

Vorzugskarten an Wochentagen gültig)

Walhalla-Hauptrestaurant.
Tägl. Abends 8 Uhr:

Plsllharmontsehe t oncerte des Wiener
Salon-Orohesters „Hartwig : Hahl “ .

Hochfeine künstlerische Musik.
Täglich wechselndes Programm. — Entree frei.

Walhalla -Theater.
Heute Freitag , dem 0 . Sept . :

Grosse Elite -lforstellung*
iamstavy den IO * lept *i

Wegen Yereinsfestlfchkelt
keine Vorstellung.

Sonntag ; * den U « Sept *#Abends 8 Uhr,

Grosse Gala-Vorstellung.
Maihalia -Theat - r , Mauritiusstraße1 a.
Specialitäiei.-Vorstelluug. Anfang Abend, 8 Ubr.

Reichsballen-Theater , Stiftstraße 16.
Zpecialiiaten-Vorstellung. Anfang 8 Uhr Abends.

Kaiser-Vanarama, 37.
Diese Woche) Serie I: Nizza und Monaco.

Serie II : Rußland »nd Persien.

Ansivartige Theater.
Frankfurter Ktadtttzeater . — Opernhaus,

Freilag : Siegfried. — Samstag : Der Wildschütz
Schauspielhaus. Freitag : Salome. Wann wir
altern. Der Dieb, — Samstag : Die berühmt«
Frau.
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Kuranstalt Dr. Abend. Koenig, Fr . Landrichter , Essen. — Gold¬
stern, Kfm., Kopenhagen.

Xgir. Doeinhoff, Graf m. Gräfin, Berlin. — Piel, Berlin.
AlleesaaL Preßler, Fr . Hauptm., Berlin. — Neumann, Fr. Berit.,

Berlin. — Hochstein, 2 Frl„ Sulzbach . — Langguth, Dr. med.
m. Fam., Sulzbach. — Peacher, Frl ., London . — Lutzmann,
Fabrikbes. m. Fr., Leipzig. — Boyens, Kfm. m. Fr ., Kiel.

Hotel Bender. Jacob, Fabr., Plauen . — Saftig, Berit., Nickenich
Hotel Bremer. Freeling, Lady m. Begl., London . — Nicol, Fr

Bent. m. Locht., London. — Miller, m. Fr ., London.
Block. Sievert, Kfm., London. — Brasch, Kfm. m. Fr ., Berlin.

Taubenhaus, Fr. m. Locht., Warschau . — Taubenhaus,
Warschau. — ' Merkel, Fabrikbes ., Mylau. — Lowitsch, Dr.
phil. m. Fr., Krakau. — van Schaardenburg , Fr . Bent., Dort¬
recht. — v. Haxthausen, Baronin , Karlshafen . — Tak, Kfm.,
Ginneken. — Bothberg, Bauuntern ., Warschau.

• Zwei Böcke. Köhler, Kfm., Gertrudschacht b. Zechau. — Mor-
teusen, Kgl. Baulnsp., Graudenz. -— Breidt, Fr ., Friedrichs¬
thal. — Heßling, Fr. Bent. m. Sohn, Bonn. — Ernstling, Bau-
mstr., Nienburg.

Braubach. Kurtenacker, Kfm., Frickhofen. — Kregen, Dort¬
mund.

Hotel Buchmann. Ginzel, m. Sohn, Beichenberg. — Jantsch,
Reichenberg. — Klaus, Kfm., Hanau.

Dietenmühle. Wulff, Fr ., Hagen. — Polakiewicz, Dr. jur.,
Warschau. — Dingelstedt, Frl ., Freiburg.

Einhorn. Henri, Kfm., Darmstadt . — Byk, Kfm., Amsterdam.
— Goldschmidt, Fr . m. Schwester, Lippstadt . — Kundiger,
Fr. m. Locht., Frankfurt . — Gebert, Prof. Dr. m. Fam.,
Straubing. — Gätje, Kfm., Biel. — Bayer, Bamberg. — Fahr,
Kfm., Pirmasens. — Zingel, Kfm., Stuttgart . — Eulner, Fahr.,
Karlsruhe. ■— Selck, Kfm., Berlin. — Kling, Kfm., Speier. —
Hoyer, Begistrator, Augsburg. — Neusten , Kfm., Amsterdam,
—• Wolfrum, Fr., Augsburg.

Eisenbahn-Hotel. Heiner!, Schwetzingen. — Stulter, Kfm.,
Zweibrücken. — Degenhardt, Fr . m. Söhne, Bothausen. —

1 Beckermann, Fabr. m. Fam., Düsseldorf. — Dörr, m. Sohn,
Rappenau. — Leß, Kfm., Bamberg. — Bastian , Frankfurt . —
v. Bloppel, Kfm. m. Fr., Botterd am. — Meyer, Kfm., Gelsen¬
kirchen. — Heinrichs, Kfm., Linz . — Weissei, Kfm., Bamberg.

Englischer Hof. Hütz, Offizier, Straßburg . — Weinberg, Fabr.
m. Fr., Czenstochow.

Erbprinz. Wagner, Kulmbach. — Großkopf m. Fr., Aalen. —
Causse, Kfm., Köln. — Sandler, Kulmbach.

Friedrichshof. Benninger, Kfm. m. Fr., Würzburg . — Mattes,
Ing., Ulm a. D. — Steinbrück, Kfm., Frankfurt . — Schwarz,
Kfm., Frankfurt. — Hörner, Kfm., Hanau. — Bäuerle, Kfm.,
Offenbach. — Borden, Kfm., Offenbach. — Nehr, Kfm.,
Leipzig. — Kuesch, Buchhändler, Köln.

Hotel Fuhr. Jahns, Bergrat, von der Haide. — Kielkopf, Frl.,
Eßlingen. — Buger, m. Fr., Eßlingen. — Wulff, Frl. Lehrerin,
Mülheim (Huhr). — Henicke, Gutsbes., Burghof. — Schmidt,
Düsseldorf. — Hossenbruch, Frl. in. Schwester, Homscheid.
— Diele, Fr. in. Sohn, Leiden.

Hotel Gambrinus. Kunz, Apotheker, Berlin. — Hums, Kfm.,Markneunkirchen.
Ißrüner Wald. Bütten, Kfm., Hemsbach. — Hörster, m. Fr.,

Solingen, -r- Blechstein, Kfm., Berlin. — Gauthal, Kfm.,
Hanau. — Bongart, Kfm. m. Fr ., Köln. — Mertens, Fr . m.
Locht., Krefeld. — Brandt, Kfm , Saarlouis . -— Steffens, Prof,
m, Fam., Krefeld. — Thun, Oberforstmstr ., Lieh. — Nocken,
Klm., Mülheim. — Beinshagen, Kfm , Mülheim. — Weber,
Kfm., Mülheim. — Möhlenbeck, Kfm., Mülheim. — Falken¬
burg, Kfm., Mülheim. — Pries, Kfm., Straßburg . — Andrö,
Kfm., Goch. — Schwarz, Kfm., Pirmasens , — Spitzer, Kfm.,
Berlin. — Fleckner, Kfm., Duisburg. — Goldschmidt, Kfm.,
Frankfurt. — Mentrop, London. — Milch, Fr . m. Locht, u.
Bed., Breslau. — Hagus, Kfm., Koblenz. — Simon, Kfm.,
Niederlahnstein. — Henninger, Kfm., Darmstadt .— v. Kietzeil,
Oberstleut., Kassel. — Bonner, Kfm., Solingen. — Keulund,
Apoth., Bodenkirchen. — Enderes, Kfm., Offenbach. —
Heching, Kfm., Köln. — Werner Kfm., Köln. — Wohlfarth,
Geislingen. — Scheibner, Fr ., Köln. — Kohlberg, Fr ., Köln.
— Fontaine, Dr., Boubaine. — Huhn, Kfm., Berlin —
Dörnenkamp, Kfm., Essen. — Dölle, Kfm., Barmen.

Hahn. Stümpfel, Baumeister, Halle. — König, Kfm., Berlin.
- ^ Finger, Brennereibes. m. Fr ., Lennep . — Windfuhr, mFALennep.

Hamburger Hof. Happersberger, Weingutsbes. m, Fr., Alsheim.
Happel. Dannz, Bent., Prünn . — Schreiber, Kfm., Aue i. Erz-

Proetsch, Dr. med. m. Fr ., Hasslinghausen. —
Volk, Kfm., Hamburg. — Ball, Stud. m. Bruder, Mülhausen
l. Eis. — Klein, Kfm. m. Fr., Büdesheim. — Stock, Kfm
m. Sohn, Düsseldorf. — Mager, Kfm., Kassel. — Lutz, Kfm,
Bremn. — Bergmann, Fr. m. Locht., Berlin

Hotel Hohenzollern. Heiss, Fr . m. Sohn, Berlin. — Brauer
Bent m. Fr., Lüneburg. — v. Hülsen, Exzell., General¬
intendant u. Kammerherr m. Bed., Berlin. — Galitzin Oster¬
mann, Fr. Fürstin, Petersburg. — Hommel, Dr. med mFam., Zürich.

,Vier Jahreszeiten. Moir, Fr!., New York. — Füller, Frl., New
York. — Tuszowski, Gutsbes., Chyzowice. — Gonnö Kfm
m. Fr., Antwerpen. — Feith, Kfm, m. Fr, Hilversum — Alt-
house, Kfm. m. Fr., Philadelphia. — Clinton, Bent. m Fam
Borbuhry. — Yates, Fr. u. Frl., New York. — Symonds Fr
New York. - Viekny, Fr ., New York. — Matecki, Bent.',
Warschau. — Decupper, m. Fr., Verviers. — Brisc.he, Klm

_m . Fr., Verviers. — Mrozowski, Bent. u. 2 Frl ., Warschau .'
Kaiserbad. Hesse, Fr. Generalarzt, Köln.
Kaiserhof. Germeshausen, Kfm. m. Sohn, Brüssel — Vaudor

Dr. med., Budapest. — v. Simson, Prof., Freiburg i Br —
Fischer, Dr., Budapest. — Frankl , Budapest. — Spoliansky
Fr. m. Locht, u. Bed., Kiew. — Speyer, Fr . m. Bed., Frankfurt!

Kölnischer Hof. Stade, Bechtsanw. Dr., Plauen . _ v. Hesse
Frl. Bent., Berlin. — v. Cronach, Fr . Präsident , Berlin

Goldenes Kreuz. Gebhard, Frl., Gr.-Lichterfelde. — Weihe
m. Fr., Potsdam. ’

Kronprinz. Aronsohn, Lodz. — Grünberg, Kfm. m. Fr., Bialv-
stok. — Botmil, Kfm., Warschau.

Kurhaus Lindenhof. Haynand, Fr ., Nizza. — Lectöoc, Dr. med
m. Fam., Dudelingen.

Hotel Lloyd. Kühl, m. Fr., Odenthal.
Hehler, v. Heygendorff, Oberleut. z. D., Leipzig. — Blum¬stengel, Leut., Metz.
fflinerva. Mertens, Bent., Köln. — Delbanco, Amtsrichter Dr,

Hamburg. — Keßler, Beg.-Bat, Koblenz.
Hotel Morgenroth. Cohn, Dr. med., Kattowitz.
Hotel Nassau. Klemperer, Bankier, Dresden. — Weiler, Fr.

Bent. m. Locht., Köln. — Bauermeister, Bent. m. Fr., Grube!
— v. Eppinghofen, Baron, Langenfeld. — Henry BentSelters. '*

National. Goedner, Kfm., Langenhessen,. — Fiege, Kfm m
Fr., Bochum. — Himmelreich, Dr. med. m. Fr., Gelsenkirc’hen!
— Frhr. v. Homwald, Begierungs-Hat, Frankfurt a. 0 _
y. Kopersky, Warschau. — Whyte, Major, London. — Roes¬
lein, Rent., Luxemburg. — v. Tusrowski, Gutsbes., Warschau.
— Werners, Endhoven. ,— Zimmermann, Bev. Dr. m. Fr.
New kort — Holthaus, Oberhäusern — Bafcfeld, Bent. m!

Fremden -Verzeichnäs.
Fr. u. Gesellschaft., Saarbrücken . — van Dungen, Pfarrer,
Herzogenburg. — Kitsland, Pfarrer, Herzogenburg. —
Franken, Tilburg. — Kalz, Frl., Boppard. — le Dantu,
Frl. Bent., Boppard. — Garloff, Frl., Bitsch. — Dunwald, Fr.
m. Locht., Beisdorf. — David, Fr. Bent. m. Töcht., Humänien.
— Chislett, Bent., Wimborne. — Viriot, Prof., Paris.

Nonnenhof. Klein, Dir:, Hirserode. — Butsch, m. Br., Cronberg.
— Baches, m. Br., Cronberg. — Meeul, m. Br., Cronberg. —
Caspari, Cronberg. — Feldsieper, Cronberg. — Wandrak,
Kfm., M.-Gladbach. — Hermann, Koblenz. — Bernd!, Kob¬
lenz. — Lachmann, Kfm., Wesel. — Hoffmann, Düsseldorf.
— Lepp, Alexanderowsk. — Steinheimer, Kfm., Mannheim.
— Goldstein, Kfm., Warschau . — Jannsen , Kfm., Köln. —
Hranitzkey, Kfm., Berlin. — Heilmann, Fabrikbes. m. Fam.,
Merseburg. — Büdel, Kim., Altenburg. — Elbeshausen, Ober-
Postsekr., Kassel. — Hosenzweig, Kfm. m. Fr., Ludwigshafen.
— Krödel, Kfm,., Zeitz. — Bräutigam, Bent., Zeitz. — Wein¬
mann, Kfm., München..— Kahl, Kfm., Mannheim,.

Hotel du Parc und Bristol, v. Barner , Fr. Bent., Schwerin.
Pariser Hof. Johnson, m. Fam,, Walton.
Petersburg, v. Fischer, Frl., Petersburg. — Epstein, Kfm.,

Duisburg. — Köhler, Kfm., Frankfurt . — Vogler, Kfm. u. Frl.,
Düsseldorf.

Pfälzer Hol. Bender, Kfm., Kirberg. — Sturm, Kfm. m. Fr.,
Berlin. — Pohl, Kfm., Berlin. — Mayer, Kfm., Nürnberg. —
Possiner, Chemiker, Koblenz. — Müller, Kfm. m. Fr., Köln.
— Lindemann, Kfm., Hannover.

Zur neuen Post. Vonbrabant, Clescken (Ostpr.). — Derwulf,
2 Ilm .. Clescken (Ostpr.).

Promenade-Hotel. Karnelson, Kfm., Bußland.
Zur gnfen Quells. Weber, Frankfurt . — Behm, Ilfeld.
Quellenhof. Meier, 'Lichtenlhal . — Maas, Baden-Baden. —

Grell, Lichtenthal. — Trapp, Baden-Baden. — Ihle, Lichlen-
thal. — Falk, Ohlenfeld. — Gans, Lichtenthal.

Qnisisana. Pestaschowski, Fr . Bent. m. Locht., Berlin. —
Tjanssens, Marine-Offizier m. Fr., Haag. — v. Dresky, Leut.,
Charlottenburg. — Gorchowitsch, Archit. m. Fam., Peters¬
burg. — Tag, Oberleut. m. Fr., Naumburg.

Reichspost. Cröglinger, Fr ., Roth a. See. — Köcher, Fr. u. Frl.,
Wallhausen. — Bußmann, Kfm., Langenhorst. — Bothorn,
Kfm., Rheine. — Norrenberg, Kfm., Köln. — Loth, Kfm.,
Berlin, — David, Frl. Rent., Chicago. — Lippandt, Fr.,
Kassel. — Küchenthal, Krefeld. — Kintzen, Kfm. m. Fr.,
Krefeld. — Kesper, Kfm., Krefeld. — Graff, 2 Frl., Krefeld.
— Vatter, Kfm. m. Fr., Zweibrücken. — Heckmann, Bonn.

Rhein-HoteL Menne, Kfm., Düsseldorf. — Hughes, Kfm., Eng¬
land. — Hill, Klm., England. — Schulz, Dir., Flensburg. —
Werner, Kfm. m. Fr., Leipzig. — Bernhardt, Berg-Assessor,
Chemnitz. — Wilkens, Fabr . m. Fr ., Harburg. — Schroeter,
Fabr. m. Fr., Köln. — Jordan, Rent. m. Fam., Halle. —
Hefendehl, Kfm., Köln. — Merrett, 2 Frl., Amerika. — Moxhet,
Kfm., Brüssel. — Bylandt Rheydt, Fr. Gräfin u. Comtesse,
Potsdam. — Stolting, Dr. nied. m. Fr., Holzminden. — Baron
v. Reden, Rent. m. Fr ., Reden b. Hannover. — Josten, Kfm.
m. Fr., Neuß.

Hotel zum Rheinstein. Lühe, Meiningen. — Panzer , Baumstr.,
Dillenburg. — Helbling, Offizier, Zürich.

Hotel Ries. Keimer, Domänen-Rentmstr ., Recklinghausen. —
Gettwig, Fr. Rent. m. Geselllschaft., Stuttgart.

Römerbad. Letzel, Kfm., Reuthen. — Münstermann, Verleger,
Gelsertkirchen. — Stand, Lemberg. — Lippe, Kim., Paderborn.
— Koenitzer, Kfm., Frankfurt.

Hotel Rose. Cave, Frl. m. Bed., London. — Walford, Frl. m.
Bed., London. — v. Oudkarspel, Rent. m. Fr., Haag. — de la
Court, Brüssel. — Lubiöenska, Fr . m. Bed., Polen. — Ruli-
kowska, Fr., Polen. — d’Angelo, Frl. m. Bed., Paris. —
Brinckmann, Kfm. m. Fr., Linton. — van Arsoy-Veeren,
Major a. D., Haag. — Veeren, Oberstlewt. m. Fr., Haag.

Weißes Roß. Geißler, Staßfurt . — Seyfarth, Kfm., Gotha. —
Schmidt, Dr. med., Altroggenrahmede. — Weidner, Fr. Bebt.,Berlin.

Hotel Royal. Winkler, Kfm., Eschwege. — Ehnck, Offiz., Metz.
— Fleitmann, Komm.-Rat Dr. m. Fr ., Iserlohn.

Russischer Hof. Kümmel, Frl. Rent., Rom. — Sester, Frl. Rent.,
Rom. — Kümmel, Frl. in. Bed., Heidelberg. — Kümmel, Stud.
phil., Heidelberg. — Kümmel, Kfm., Heidelberg.

Savoy-Hotel. Krämer, Kfm., Kreuznach. — Finkeistein, Kfm.,
Brest. — Seelig, Kfm. m. Fr., Breslau. — Kisch, Kfm.,Amsterdam.

Schützenhof. Bender, Apoth., Köln. — Hauptner, Baur., Posen.
Schweinsberg. Groß, Baurat, Menden. — Richter, Kfm., Wein¬

heim. — Kucker, Kfm., Remscheid. — Curt, Rent. m. Fr.,
Detmold. — Rößler, Kfm., Menden. — Servals, m. 4 Geschw.,
Antwerpen. — Ullinghaus, Ing. m. Fr., Köln. — Gold, Kfm.,
Marburg. — Sulzer, Kfm.. Berlin. — Sachs, Kfm., Hirsch¬
berg. — Sohl, 2 Frl., Marburg.

Spiegel. Trillhaas, Kfm. m. Fr., Nessenbury. — Hühner, Klaus-
thal. — Bronotowski, Kfm., Lodz. — Friedmann, Kfm., Lodz.
— Benario, Kfm. m. Fr., Frankfurt . — Kissner, Frankfurt.
— Bachmann, Kfm. m. Fr., Köln. — Mirtenbaum, Kfm.,
Lodz. — Tubiansky, Dr. jur. m. Fr., Petersburg. — Pippow,
Geh. Medizinalrat m. Fr., Grunewald.

Tannhäuser. Garfein, Dr. med., Königsberg. — Moor, Kfm. m.
Fr., Kleve. — Claussner, Kfm. m. Fr., Berburg. — Eckstein!
Lehrer, Altrip. — Baumann, 2 Hrn. Lehrer, Altrip. — Patow,
2 Frl., Berlin. — Müller. Kfm., Aachen. — Herder, Fr.,
Aachen. — Oppenburg, 2 Hrn. Kflte., Amsterdam. — Liebig,
Fr., Petersdorf. — Zahradnik, Fr ., Simmern. — Perle, SLadt-
baumstr. m. Fr., Borken. — Lutz, Kfm., Stuttgart. — Henkel,
Kfm., Aachen. — Langer, Rendant, Bielschowitz. — Schirm,
Kfm. m. Fr., Leipzig. — Gacossler, Kfm., Ileilbronn. —
Freudenberg, Kfm. m. Fr., Berlin.

Tannus-HoieL Kuhlmann, Baurat, Braku. — David, Dir. m.
Fr., London. — Detten, Staatsrat m. Fr., Wladiwostok. —
Pfister, Kfm. m. Fr., Aachen. — Darnach, Oberstleut. a. D.
m. Fr., Berlin. — Wokessen, Kfm. m. Fr., Königsberg. _
Büchler, Baumstr., Leipzig. — v. Ileeringen, Major a. D.,
Koblenz. — Reydes, Rent. Dr. m. Fam., Amsterdam. —
Neddelmann, Kfm., Mülheim. — Hawlitschlsa, Kais. Bank¬
kassierer, Gleiwitz. — Höfer, Ing., Köln. — Arweiler, Pfarrer,

n j v u . m Fr Paris. — Whele, m. Fr., London. —Renand, Fabr. m. fr .» raua . T „_
Lrue, Kfm., Bi
Ritterg.-Bes. m
— Olles, Arch.
— Ziegler, m.

Par^ Kregwê Theater-Dir!, Friedrichsroda. - Stoßhoff,i ans . Kregweg, _ r.hnrlnüpnhunr. —

t Kf ^ Bremen r'— Koenig , Landr ., Essen . — Albrecht,
lrue , Kfm., Bre ■ j„ sbcrg. — Weißhaar, Frl,,Hannover.

wh m Fr Nymegen. - Finth, Kfm., Düsseldorf.
Ziegler m Fr ! u . ' Courier Philadelphia . - Brauer , Kfm.* w ^ ernde. - Nowka, m. Fam., 1rankfurt. - Rogy,

Wiltingen. - Schillis, Gutsbes., Wellwingen. — Buschebruck,
Kfm. m. Fr., Eisern. — Ilarbon, Major, Berlin. — Stein,
Kfm., Köln. — Rosenstern, Kfm., Mainz. — Gräf, ICfm.,
Mainz. — Bernardin, Fr . Rent. m. Fam., Montbilard. —
Rybarski, Fr. m. Fam., Warschau . — Toelke, Rent. m. Fr.,Dessau.

Union. Ripp, Kfm., Oberhausen. — Weber, Kim., Koblenz. —
Graulich, Kfm., Frankfurt . — Kanstut, m. Fr., Villay. —
Kappelhöfer, Kfm. m. Fr ., Ludwigshalen. — Eitwinsk, Lehrer,
Elberfeld. — Schör.haber, Frl., Hahnstätten . — Stursberg,
Remscheid. — Hohmann, Remscheid. — Dorfmüller, Ren>
scheid. — Jungjohann, Remscheid. — Neuhaus, Remscheid.
— Peter, Remscheid. — Vahlefeld, Remscheid. — Ehrenstein,
Köln. — Runkel, Kfm. m. Fr., Trarbach. — Räuchert, Kfm.,Weidenau.

VikSoria-Hofcl und Eadhans. Schwartz, Leut., Worms. —
Rosenthal, New York. — Gardner, Dr. m. Fam., Ohio. —
Attems, Graf, Wien. — Naß, Fahr. m. Fr ., Elberfeld. —

Fibr m SS - Priester . Gener.-Dir, Ch. riottento . t
Sill«  York . - 1« M , * * * * . - >» *
Frl New York — Krasse, Fr . m. Kindern, Freibur*.
Schulze-Berge, Dr. med. m Kindern, Oberhausen. - Ginge-
stedt, Frl., Freiburg. — Bodussynska, IrL , lolen . Godus^
synska, Fr . Gutsbes., Polen. — Gissel, FrU New York
Wolter, Amtsr. m. Fr., Calbe — Seubert, 2 Frl , New York.
— Schimmelbach, Fr., Düsseldorf. — Allen, Frl., New YorK.
— Dukinfield, 2 Hrn. Stud., Birkenhead. — A'lcn’ Grl-» New
York. — Dukinfield, Frl., Birkenhead. — Dukinfield, Fahr.,
Liverpool. - Kunheim, 2 Hrn., Essen. - Schröder Essen.
— Menne, m. Fr., Siegen. — Dornheim, Irl ., Lippstadt. -
Rheinemann, Berlin. — Dornheim, labr ., Lippstadt.

Vogel. Menger, Kfm., Frankfurt . — Dulaman, Bent., Frankfurt.
— Fulda, St. Goar. — Grossou, Rochn -Rat, Munster l. AV.
— Behn, Frl., Benath. — Weirauch, Mühlheim (Ruhr). —
Sobel, Stud., Koblenz. — Schulz, Kfm., Berlin. — Heimisch,
Kfm., Oxford. — v. Kafka, Wien. — Richter, Kfm. m. Ir .,
Lübeck. — AVendt, Mauersmünster. — Bcind, Kfm., Berlin.
— Mundersbach, m. Fam., Berlin. — Stückle, m. Fam.,
Indiana. — Gramer, Klm., Dortmund. — Bohl, m. Ir ., Kassel.
— Wenrich, m. Fam., Stuttgart. — Huber, Irl ., Bosenheim.
— Zimmermann, Kfm., München. — Merklinger, Notar m.
Fr., Lauberbischofsheira. —- Küppers, fabrikbes . m. Fr., M.-
Gladbach. — Wandt, Baumstr. m. Sohn. Kainenz. — Grün¬
zweig, Ing., Berlin. — Dolls, Kfm. m. Fr., Baden-Baden.
Heurer, Marburg. — Duesberg, Kfm., Dortmund. Heinrichs»
Kfm. m. Fr., Bedburg. — Hall, Frl., New York.

Weins. Latsch, m. Fr., Hachenburg. — Hannoth, Ing. m. Fr.,
Berlin. — Hein, Frl., Frößnitz . — Haefele, Assist., Landshut.
— Köhler, m. Fr., Nordhorn. — Bimsenstein, Frl., Paris. —
Halfmann, Fabr. m. Fr., Barmen. — Hartung, Fr., Berlin. —
Lotholz, Pfarrer, Ippesheim. — Wulz, Pfarrer, Osternohe. —
Kliesch, Lehrer m. Fr., Iserlohn. — Ewald, Klm., Magdeburg.
— Carstensen, Rent. m. Sohn, Horsens. — Dellinger, Kfm.,
Köln. — Herold, Dr. med., Düsseldorf. — Harttey, Acamglin.
— Pfeffer, Kfm. m. Fr., Ems. — Baylay, Kfm., Düsseidort.
— Gengnagel, Dr. med., Gr.-Buseck. -— Heinrich, Maler, Ems.

Westfälischer Hof. Eishorst, m. Fam., Köln. — Kaulen, 2 Hrn.
Kflte., M.-Gladbach. — Sachse, Rent. m. Fr., New York. —
Göttig, Fr . m. Locht., Düsseldorf. — Schräder, Oberleut. m.
Fr., Ettlingen. — Naderhoff, Bergw.-Dir. m. Fam., Gelsen¬
kirchen. — Otto, Fabr ., Leipzig. — Schiel, Mülheim a. Rh.
— Mosel, Frl., Hagen. — Kirschhausen, Fahr. m. Fr., Arn¬
heim. — Schnorgung, Kfm. m. Fr., Arnheim.

Wilhelms. Bosenthal , Fr . m. Bed., Frankfurt . — Josephsthal,
Rent. m. Fam. u. Bed., Frankfurt . — Kayser, Geh. Rat n>.
Fam., Schwerin. — Arnheim, Rent., Braunschweig.— Deubel,
Justizrat m. Fr., Köln. — Rahm, Kfm., Berlin. — Proost-
Gebhard, Fr ., Amsterdam.

In Privathäusern:
Abeggstraße9. Schlesinger, Dir., Neumark.
Pension d'Andrea. Oliver, Rent., New York. — Oliver, Frl.,

Detroit. — Höser, Frl. Bent., Amerika. — Hintermann, Rent.,
Detroit.

Villa Bcatrice. Bailauf, Frl., Altona. — v. Petrovics, Fr. m.
Jungfer, Odessa.

Pension de Bruijn. ter Ivuile, Fr. Fabrikbes., Enschede, —
van Heek, Fr. Fabrikbes., Enschede.

Brüsseler Hof. Jacobsohn, Fr. m. Tochter, Nizza.
Privathotel Colonia. Newton-Dickenson, Fr. Rent. m. 2 Locht.»

Dublin.
Blisabetbenstraße 13. Munzing, Fr. m. Locht., Flauen.
Elisabelhenslraße17. Eckstein, Referendar, Leipzig.
Pension Friedrich Wilhelm. Edelmann, Stud., Riga. — Nettel¬

beck, Erl., Elberfeld. — Diehl, Frl., Worschweilerhof. —
Studt, Lehrer m. Fr., Worschweilerhof. — Lipschütz, Stud.
med., Riga.

Gartensiraße 20. Göring, Apothekenbes. m. Fam., Mühlheim.
Geisbergstraße7. Göring, Fr., Gotha. — Göring, Frl., Gotha.
Grabenslraße fl. Schreiber, Berlin.
Villa Helene. Yuhring, 2 Frl ., New York. — Koch, Fr. Geh.

Rat, Freiburg.
Villa Herta. AVakely, Frl. Rent., England.
Christi. Hospiz I. Kreitz, 2 Erl., M.-Gladbach.
Evang. Hospiz. Thenhaus, Frl., Duisburg. — Bäcker, Pastor

m. Fam., Mors. — Frey, Insp., Bannen . — Eisenbeds, Sekr.»
Neunkirchen. — Holly, Frl., Marburg.

Pension Internationale. Westen, Frl., London. — Bev. Wh ich e-
bow, Vikar m. Er., London. — Toretti-Prohias, Dr., Chili. —
Thew, m. Fr., Liverpool. — Morris, Fr., Bedford.— Carpenter,
Fr., Bedford. — Mac. Dowall, Fr. m. Locht., London.

Pension Kordina. Goldstein, Kfm., Kopenhagen. — v. Twar-
dovsky, Frl., Saarbrücken. — Katchenovsky, Frl., Petersburg.
— Weher, Fr . Fabrikbes., Wermelskirchen.

Luisenstraße 12. Herbster, Fabr. m. Fr., Leipzig. — Steger,
Kfm. m. Schwester, St. Leon. — Granichstader, Budapest. —
van Deinse, Ing., Karlsruhe. — Säst, Brand-Insp., Oberlangen-
Wielau. — Appelt, Kfm., Bonn.

Pension Margaret». Schaper, Frl. Rent., Düren. — Junkers,
Bent. m. Fr., Rheydt. — Vits, Kfm,, Ohligs. — Trimborn, Fr.
Rent., Grevenbroich.

Villa Melitta. Zschiedrich, Kommissionsrat, Hoyerswerda.
Pension MUhlenbruch. Häusser, Oberleut., Posen.
Pension Nerotal 12. Boddy, Frl. Rent., London. — Ehlers, Fr.

m. Kind, Bad Harzburg.
Nerotal 24. Benigni, Konsul, Mannheim.
Nerotal 37. Pommer, ökonomierat Dr. phil. m. Fr., Braun¬

schweig.
Villa Falatia. Bergfeld, Fr. Dr. m. Kind u. Bed., Paris.
Villa Roos-Rupprecht. Robatzek, Rektor, Gehsen. — Fajgen-

blatt, Kfm. m. Fr., Warschau . — Thiel, m. Fr., Saarbrücken.
Königl. Schloß. AViß, Homburg.
Privat-Hotel Silvana. Moszkowski, Kfm. m. Fr., Warschau.
Villa Sorrcnto. Tonsor, Frl., Berlin. — Mendelsohn, Fr. Bent.,Berlin.
Villa Speianza. Sack, Stud., Paris.
Stiftstraße 12. Griesch, m. Fr., Görlitz.
Villa StiUfried. Kößler, Frl., Unterpolaun. — Kößler, Fabr. m.

Fr., Unterpolaun. — Sahlström, Frl., Schweden. — Lüdebek,
Frl., Pabstorf. — Davidsohn, Rent., Berlin. — Lemke, Frl.,
Berlin. — Reich, Rent. m. Fam., Godesberg.

Taunusstraße1. Schmidt, Frl., Delmenhorst.
Taunusstraße 51/53. Burmester, Fr., Hamburg.
Webergasse3. Wolff, Fr. Rent. m. Enkelin, Rittergut Driebftz.
Pension Wild. Friedenberg, Fr. Rent., Berlin-Schöneberg
Pension Wilda und Dembek. Kröling, Fabr. m. Fr., Köln.
Pension Kaiser Wilhelm. Beckers, Düsseldorf. — v. Zobeltitz,

Fr. Bent., Düsseldorf. — Klauke, Fr. Rent., Dresden. —
Stach v. Goltzheim, Baron, Hannover. — Compes, Fr. Justiz¬
rat m. Bed.» Köln.

- _—
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SS . Jahrgang.

Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist seit J852 das

OT**Wiesbadener Tagblatt.

Allgemein verlangt rSÄÄt
hier zuzichendenausfvärtigell Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

hottllfef von den Vermietheru . insbesondere
Ltttgrlltvtl » V vlUltJl den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Uebersichtlich geordnet nach Art »nd Größe des
x« nermiethenden Raumes.

Mirt-VrrtrSge ^Lsgblatt-Verlsa.

Jeder Miether
verlaufe die Wohnimiislisten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
F . V.

Geschäftsstelle : Relaspeestrasse 1.
Telephon 439. F444

«ss£

Riireaui 21 Rheinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Das

WchMWNlhmis-ßiirtau
Lion&Cie.,

Friedrichstr . 11 - Telephon <08,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirten
Billen - und Etagenwohnungen
Gcschästslokalen - nröblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien »Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Die Villa zum Alleinbewohne» Mainzerstr . 52,
Ecke Lesßngstraße. vor ciniacn Jahren erbaut
der Nciizeit entsprechendeingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethcn. Näh. daselbst
oder Rbeinstraße 63, im Loden. 2659

Villa Möhringstratze 8 ganz oder gethcüt auf
gleich od. später zu Perm. od. auch zu verk. 2653

Königlicher Hofspediteur
fettenmayer
k == Wiesbaden =

Abtheilung für Möbel-Transporte.
HT Erste * Clans am Platie . -TI

Stadt -IJmzüse.
t4 rosste Wasen . 2398

Hesclmltea Perional.

Uebersiedelnn ^ en
von und nach auswärts«

Aufbewahrungen
für kurze »». Ilingere Kelt

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc . etc.

Helencnstr . 5 große Helle Werkstatte, passend sur
jedes Geschäft, mit 2-Zimmer-Wohnung ans
1. Oktober zu vermietben. Nähere« Wirihschaft.

Helenenstraße5 L'KnÄkKW
eine Schmiede betrieben wurde, ist als Schmicde-
oder Schloflerwerlstätteauf 1. Oktober zu ver¬
miet!,en. Nähere« Wtrthschaft.  _

Lade«
vcanere« zu erfragen Zauner>soni »u»«, >» mit oder ohne Wohnung
Bureau Bahnhokstraße2, Part ., in der Zeit v. I A.
Vorm. 8- 1 li. 21/;—7 Uhr Nachm. 3287 | | ftjCll  Illfl I # V ff Ts »

GrschäftsloUale etc.I Scköner LadenBärenstratze 2 zu vermiethen . Näheres
bei llerser . 3236

Bahnhofstratze 8 ist ein Laden mit daraustoß.
Ladeuzimmer auf I . Oktober d. I . zu vermuth.
Nähere« zu erfragen (außer Sonntag «) aus dem

Bahnhofstratze 6
ist der vom GnnimiwaarengeschäftG. Kurz
seither inneaeh. Laden perj . April 1805
zu verni. Näh. durch I.oni , Franke,
Wildelmstraße22, u. **arl Sclirnmm.
Kaiser-Friedrich-Ring 11.

billig zu vermiethen. Näheres Bäckerladen
daselbst. 3291

I Heltmnndstraste 5« Werkstatt ,« vermielh.
^ Nähere« daselbst 2 r.

Bismarckring 2 ist der Ladenm. Jnstallatton«-
Geschäft« nebst 2 Ladenzimmern per 1. Oktober
oder später zn vm. N. bei Georg M. Steiger.

BiSmarckring 2 sind ausgedehnte Logerräirmlichk.,
geeignetf. Werkst., sowie Kellereienf. Weinhandl.
geeig., p. 1. Okt. o. sp. zn v. N. G.M. Steiger.

Bleichstratze2 "LKLÄ?
großer Laden mit Zubehör und Lagerraum,
sowie iw Hinterhaus große Werkstätten mit elektr.
Lichtu. Krastbetrleb eingerichtet, großer Hosraum,.
per 1. April 1905 zu vermiethen, eventl. da»
Haus zu verkaufen. Näb. daselbst1 St . 2786

Bleichste. 4 gr. h. Werkstätte mit Keller, event.
Wohn., per 1. Okt. zu verm. Näb. Uhrenladen.

Bleichstratze 24 Wcrkstätte. a. al«Lagerr., ,» o.
«U» leichstratze 20 schöner Laden, zu jedem

Geschäft geeignet, mit 2 Zimmern »nd Knche
sofort zu vermiethen.

Blücherplatz 2 drei Räume, ebener Erde, m.
Wasser, als Werkst, od. Lagerräume, ganz od.
geiheilt s. z» verm. Näb. Adelheidstr. 10, H. P.

Bnlowstraßt 7 Werkstatt od. Lager zu verm.

Der von Herrn Simon Meyer jetzt
benutzte Laden Hellmundstrab« 43 ist per
1. Januar 1906 (ev. früher o. später, mit
anstoßenden großen Lagerränmen zn venu. ;
das Lokal eignet sich zn jedem größeren
Geschäftsbetriebe, Thorfahrt . Hofraum und
Kellerränmlichkeiten vorbandeu. Nah. bei
Adolf Hnybach daselbst. 2379

Herderstr. 21 Laden, ev. mir Wohnung u.
Niederlage, z. l . Olt z. v. Näh. Mainzerstr. 14.

Kellrrstraße 17 Werkstatt, für jeden Betrieb
-̂«eeigm̂n̂ ^Ô dê ^vennketben^ E

Kirchgaste 10. 1, find2 Zimmer mit
eigenem Abschluß, zn Bureau geeign.. sofort
zu verm. Näh. Wobmmgsuachweis-Birrean
Lion A Co . , Friedrichstraße 11.

«liedricherstratze 8, Neubau, Laden undI
iH Werkstatt, für Metzgerei eingerichtet, für

gleich oder 1. Oktober zn vermietben. Näheres
daselbst oder Bleichstraße8 bei R <~n ».

L->ranienstratze 1, Ecke der Rbeinstraße. ffeiner
XJ  Läden mit Zubehör zu v-nu -ethen. Nah. ku

»ermann » chellenber « . °uc>jJ
Ovotttcnftv Ladenmitü-Zinimerwohn.,
XJKUnCHUr - rafifnb für Knrzwaareu.

Friseur, Sdmbgeschäfl, per 1. Oktober zu ötM-
Preis 800 Mk. Näheres bei « et 3214

Plalterstratze 42 Laden, p. f. Barb .er, Schnell,
sohlerei rc., nebst Part .-Wohn. von 2 Zimmern.
Küche und Keller auf 1. Okt. zu vermrech^
Näh. daselbst. . „ , J 5̂

Rancnthalerstratzc 7 (Neubau) Laden mit Zu-
behör fosort od. später zn vm. Nah. dai.̂

Nhcingauerstratzc 8 Lade « mitNebeuranmm.
eveul. m. Wohn., für Drogerie schr geognet. zu
verm. Näh. daselbst Baubüreau.

Rheinstraße 22 Werkstatt-. Lagerraum, Stalla u.
Remise. Lagerkeller pp., f. Baumalerialieugeschast
geeignet, per sogleich oder spater z» vermiethen.

Riehlstr . 4 schöne belle Werkstatt? zu vermiethen.
Rüdes, ' eimeestr . 10 Heller Sonterrarnramnimt

Ncbenranm als Laden oder Bureau auf,awrt
oder später zn verm. Näh. das. N- 2848

Schöner Ecklade«
mit Ladeuzimmer, g räum. Keller, eyent. ichüukr

4- Zimmer-Wobpung. für best. Colonial- und
Delicatessen- oder Droqenge, ch.nl , Ecke dev
RüdeShein ' cr- nud RauentUalerstraße per.
gleich oder später zn verm. Nah. dal. ff. -P69

Laben mit Einrichtung und LadenzunmerMr
sofort zu verm. Schiersteinerstraße 17. ■ - VZ

Schwalbacherstratze 30 , Gartenhaus, nt der
2. Stock (ca. 140 L> 3R. groß), als Lager oder
für Confectionsgeschäft geeignet, zu verm. AE
eine Werk'tätie das. zu verm. Nah.

Schwalvachcrftr . 50 ein sch. hell.Raum, 66
groß, al« Laaerraiun oo. heizbare Alert.tatte,
ganz od. getbeilt, aû 1. Oktober ẑu vkcnuet̂ n.

Gr . Burgstratze8 mit2Zimmern n ^ ^ .
VCllJClt per Oktober̂ u^ ernnethen̂ — 2665  I

Gül-UeudM Gr. 10
sind per Juli oder Oktober 1905 große
Laden-Lokalitäten zu vermiethcn. Näh.
bei Karl Scliriimm , Kaiscr-Friedricd-
Ring 11, 2. 3220

mit Entresol Kirchgasie 44, Ecke MaunNn«-
straße, per 1. Avril 1905 zu verm. Rädere«
I' h . Hell . Wart . Lederhandl. 2648

vpMWWvei»
Uill - n , Käufer - te.

Billa Bievricherftr. 47.
herrliche Aussicht aus de» Rbeiu und die Vsnlz,
zu verm. oder zu vcrkausê Helenenstraße 23.

Die Billa HeinrickiSbcrg 4,  seither Institut
Wolfi ', mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralheizuug re. e»,geachtet, nt
auf gleich oder sväter zu veniiieihe» oder zu
verkaufen. Näb. Elisabethen,iratze 27,B . 26 1

Billa Lanzstr. 12
10 Zimmer, Sveijeiaal, Wintergarten, reich!,
ntcbenräumc. schone ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn , schöner Garten, sehr
preisw. zu vermiethen, auch zu verk. 2070

Clarenthalerstratze 6
ar . hell. Laden mit Laden»., ev. Wohnung

zu vermiethen» Näh . das. Part . 2680
Dotzheimerstr. 64 schr schöne« Helle« Souterrain

al« Bureau, Lager oder z. Möbeleimtellen sofort
zu verm. Näh. Part . link«. Preis 300 Mk.

Dotzheimerstr. 66 S'pÄ
Lagerr., m. o. ohne 3-Z.-W. bill. Näh. 1 links.

Dotzheimerstratze 84 ist ein schöner Laden mit
Ladenzimmer, eventl. Keller, aus 1. Oktober
zu vermiethen. . . 3260

Laden mit großen Ränmlrchkeitcn , in welch,
bi« jetzt Backerei betrieben wurde, iur alle
Zwecke verwendbar, ist anderweit per Oktober
zu verm. Dotzheimerstraße 106. 2916

Dreiweidenstratze 7 belle Werkstattc mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen.

Eltviüerstr . 14 große Werkstätte zu vermiethcn.
stlähere« Vorderhaus Part , recht«.

Eltviüerstr . 17 Laden mit Zubehör zu verm.
Nähere« daselbst.

Eltviüerstr . 17 Werkstatt- für ruhige» Betrieb
zu vermiethen. Näherer daiclbst.

Erbacherstratze 7 Werkstätte oder Lagerraum,
26 Cl-Mtr ., für 180 Mk. zu vern,. N. 1 St . I.
aulvrunnenstr . 6 2 b. R. f. Werkst, a. l .Oki.
riedrichstr. 50 Ecklade» mit 4 Schaufenstern
und Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere« mir 1. Stock rechts u. Luisen,trotze b0.
RechtSanwalts-Bürea». 3671

Gneisenanstraße 5 kleiner Laden mit oder ohne
Wo'-nnng per 1. Oktober zn vermiethe,,.

Gneisenanstr . 0 , Eck- Uorkstr.. sch. Automobil-,
Laaer- ». Kellcrr. zu vm. Nab. Seerobcnttr. 30.

Gnetsenanstraße 27 2 ^8 Räume sehr geeignet
für Büreau oder Werkitätte, auf sof. oder spater
zu verm. Näh. daselbst von 4—7 Uhr. 2696

Göbenstraße 2 schöve aroße Werkstatt aus Okt.
Gövrnstratze 5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,

eoent. ,»,t Äodn ., zu vermiethen. 2352

Göbenstrane IO,
Eck- Werderstraße, großer Ecklade» u. Laoenkeller

ganz oder gethcilt mit oder Wohnung am
1. Oktober oder auch früher zu verni. 26ol

Laden Goldga ??e 16
per 1. Oktober zu vermiethen. 2860

Laden Langgasse 81 mit oder obne Geschästs-
räu me per 1. Okt. z» verm. Nab. 1 St . 2644

Langgaste.
Großer Laden mit gronen schan-

fenstern, Comptoir n. großen Lagerräumen
mit oder ohne Wohnmig zu vermretdem
Näh. Lancgasie 19. 2919

Neubau Lnisenftr. 25
ab 1. Oktober zn venni-tben:
6h’Of{Cf Lnden, w,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Biirea « ,wecke geeignet. Central-
heizung , elektr . Licht , Leucht - und
.OeizgaS. Nähere? in, Bürean «>iehr.
Wnsemann . Lllisknstraße 2o. 264/

Marktstr . 12»2 1 oder2 Entresols, al» Ge^
schästsräuiiie oder BüreanS sich eignend.

Mauergaste 8 ei» ar. L'den mit Ladenz., am
stoßenden Büreau-. Werkstatt oder Lagerranmen
(auch gctrenuy auf 1. Oktober oder spater zn
vermi-tden. Näheres Mnncrgaffe 11. 2243

Meßge,gaste 18 Laden z„ v. N. t^St . 3217
MickielSberg 28 e. Werkstätte od. Magazin,

mit oder ohne Wohnung , sowie «>nc
Lagerhalle per 1. Januar ,u vermiethen.

Moritzüraße 43 Werkst, o. Lager zu vm. Nah.
See, obenstraße6. Haenclien.

4 » . Mühlgast« 17, Ecke Hilft,erg.,
t ' ftUCll ca. 30 lü -M.. n. Ladenz. mit o. o.

W. v 1. Okt. o. sp. zu o. N. b. I . Ha»b. 8053
Nerostr. 84 geräumige Werkstätte zu vermietben.
Rettelveckstratze 7, Ecke Yorkstratze , Eckladen

mit 2 Nebcmäiimkn uud kl, Lade» n,,t Hmter-
»lmmer, auch als Büreau geeignet, per gleich ad.
später zu vermiethen. Näh. daselbst Baubürean.!tS. Stein . 32nt

Nengaste 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin aui gleich od. lväter zu vw.
N. d. ^ cy &nitdt*  dliselbst. 264o

Nl-öcrwaldstr. 7, P .. geräumige groge Lagern
räume, ev. s. ruh, Geich, als We,knalle geetgu.
Daselbst große helle Kcllerräume jos. zu v:rm.

(ürtverdednlls , Öl. @d)tt5ciIbcicbcTHr. 10, fl*
Luden mt Wohnung, 1 ^ aal (136 tẑj-Mtr . gr.) u».
1 do. 60 O -Mtr . gr.). große Werkstatteu. Lager¬
räume im Ganzen oder gelheilt zu venmclMl..
Nähere« Kaiser-Friedrichriug 31, 3 st . ouo»

Schwalbacherstratze 30 groß. Rmim,
2 Etage. Gartenbaus, als Lager oder sür
Canfection geeignet, zu vermiethen. Stabcres
im Hau«. 1 438

Neubau Moll , Ecke Seerobeu- und Roonstratze,
sind Laden sür Bäcker. Metzger und Consum-
gescbäft(sebr gute Lage) per 1. Oktober zu ver.
mietbeu. Wh . daselbst". BlSmarckr.ug9. 2413.

Secrovcnstr . 0 belle« sut.-Werkst.̂ ca. 40O.-Rur .,^
z. 1. Okt. od. sp. zu verm. N. Wtemg. 12, I r.

Werkstätte od. Lagerr. zu vm. Walramitr . Linr,
Walramstrak e 4 Werkstatt oder Lagerr. zu vm.
LSalramstratze 27 Laven mit Ladenz,mmer pe».»-..»'S
Wellritzstr. 87

in welchem ie,r 12 Jghren ei» Butler-. Eier- u.
Milchgeschäft betrieben wurde, aus 1. Oktober zu
vernnelden. Nähere« Frankenstraße 19,

Neubau Ecke Weürtli - uud Helenenstray «,
M *  bet H-l-umstratze ev. nut '» rn-fl,
per 1. Oktober zu vermiethen. Nah. BiSniar^
rina 34 1 Treppe links. ^ otasv

Weüritzstratze Werkst, auf 1. Oktober zu berm.
\ Rüh . Fronkeustraße19, P.

Weftendstratze 3 großer Laden M. 2 W » »
und hübscher Wohnung
N . das . o. bei » eurer , LutieuM . siR

«üLestendstratze 10 große Helle Raum«, zu
W Werkstätten od . tzagerräum « . geeignet,

sowie ei» gr. Lagerkeller zu vermrrlhen. vtatzt
daselbst Vorderhau« Part . .

Wörthftr . 1» , Eck- Dohihkimerstr.. M
für jedes Geschäftp.. zu verm. N.

Wörthstratze 17 schöner Laden oder
m. Wohn, zu vermietben. Nähere« ^
und Kreidelstraße5 19 ,TO.

Aorkstr . 22 , V. r., sch. « .-Werkst., 1. Okt., 1- Mk,
Aorkskr. 27 schöner Eckladen mit Ladenzimmep

n 2-Zimmer-Wohu., in welchem ein stottg-hcich-S
Colonialwasrengeich. betrieben wird, aus 1. Ott»S i  ttÄl

Aorkstr. 31SÄW5
zu vermiethen. MH. Laden.

Großer Laden mit Lagerräumen und law|
ev mit od. ohne Wohnung, sur SngroS-GeichaH
sehr geeignet, per 1. Juli zu v-rmi--b-u. '»
bei .ve ay , Blücherplay3, 2. Et. rechfs. . , 2640

Kleiner Laden mit Wohnung per 1, Oktober
zu verm. Näb. verlang. Blücherstr. 17. NeubgU
oder Blücherplatz3, 2 r.. bet « » >• . 2248

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wobnuug aur 1, Oktz
zu vm. Nähere« Neubau verlang. Blücher,lr. 1Z
od. Blücherplatz3, 2 r,, bei Max . , 224^

Ein Laden liebst Zubehör, m welcvpni lauge
3nbre ein gutgehende« Colomalwaareugeschast!
bftriebeit wurde, in anderweitig auf 1. Januar
zu v. R. b. Fr . Peter Skibel, Wwe., Feldstr. 1^.'

Laden per l . Okt. 1004
z« vermiethen. ^ 2«
® Park -Hotel.

2 St , t »,
2015
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Großer Lagerraum
oder Werkstätte

Nkbst Comptoir und Keller mit oder odne
Wohnuna per sofort oder später zu verm.
Rüh. Nlriedrtchftr.L brt Hrn. Tap. Breniserod, beimB«""

Wiesbadener Tagblatt.

Besitzer Wilbekm str 10». 8. 2688

chA««r Laden mir Wohnung in guter
aftSIage per Oktober oder später zu verm.

„ . o» Büreau geeignet. Näherer Hellmund'
strdße 48. in, Laden.

M« f,
Oes-bl

Schöner Laden
mit Wohming,seith. als Colonialwnareng. betr.,per

1. Okt. z» verm. Näh. Herders». 12, 1. 2687
MrtSWst soeben neu cingebrochcn, nach der
4 .41 Vv «l , Albrechtstraße. Ecke Lnxemburc

straße, sofort oder später zu vermiethen. . Not
Karlstraße 44, P. b. Mugele . 2805

Ladeno. Büreauräume, auchf. Friseur- u. Barb.»
Gesch. sehr gecig»., ca. 80 qm gr., in sehr gut gel.
Eckb a.  gl. o. sp. z. v. N. Körnerstr. 8. P. l. 2411

Schöner Heller Laden mit größerer
ob. kleinerer Wohnung, event. auch

nnt Lagen-, od. Werkst, ans Okt. od. später zu
»» ni. Näh. Luxemburgstrabe6, Lade».

Bier Räume für Büreau« od. z. Einstellen von
Modeln zu verm. Näh. Moritzstr. 45, Laden

Laden,
125 zwei große
Schaufenster und Schan-
kasteu, Elektr . und Gas,
Centralheizuns
Näh . Büreau s

, p. I. Okt.
»einstr. SS.

2825

Wohnungen von 8 und mehr
Zimmern.

12- 2. St., 8 gr. Zimmer
* * mit gr. Balkon und reich!. Znb.

Per l. Oktoberz» Vermiethen. Karten Vor und
hinterd. Hause. Näh. Langpässe 19. 2688

" >*rstadterftraste 6 Herrschaft!. Etnaenwohnuttg
oon8 Zimmern mit Zubehör lCenlralheiz.), evt.
m. Stall filr 8 Pferde, alsbald zu verm. Näh.
daselbit im Banbürean. 2593

(klarenthalerstr. 2, b. d. Ringkirche, Nähe der
elektr. Bahn (kein Laden u. k. hinterh.), sind
berrschaftl. Wohn., 1., 2. ». 8. Et., best, ans
l1 gr. Räumen, 2 Bädern. 2 Erkern, 4 Balk. ».
sonstigem relchl. Zub., z. Pr. v. 2300- 2700 Ml.
gl. oder sp. zu verm. Näh, das._3250

Eltvillerstr. 17 elegante Wohnungen,
» Zimmer
180«, 190« unD 2000 18.
*u vermiethen. Näheres daselbst oder
Scerobenstraße 32,1. Lendie.

Erbacherstraste 2, Ecke Wollnf-rstrabe. 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Znbebör gleich oder später billig zu vermiethen.
Nah. daielbst. 2684

Vista Fritz Reulerstratze 6r 8 ZIm., Central-
Heizung, elektr. Licht, M. 3200,

Viva Fritz Rentrrstr . 10r 8 Zim., Central-
hci,.. elektr. Lick,. M. 8600(,„. Stall M. 40001

,» vermiethen. Nähere» Lessingstratze 10. 32d8
Htldastr . 5, in nächster Nähe de«Kurparks, hoch-

berrschafti. Wohnung, Hochparterreu. Soul.,
enthaltend 10 Zimmern. Zubehör, ans sofort
oder später zu vermiethen. Näh. O. « lrk,
Manrermcistcr, Bertramstr. 7. 2884

Morgen-Ausgabe , 3. Blair. Mo. 421.
AdolfSalle« ft ist der zweite Stock, bestehend

7 ■Birnnicrn , Badecabtnet, Speisekammer,
«Jniron, Laustreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anznsehe» werk¬
täglich zwischen 11 und1 Uhr und 3 »,,d5 Uhr.
Nah. daselbst int 1. St . 2697

Adolssallec 22,
«lochfterrschaftlichc Bel-Etage (Soiliienseite),

von 7 Zimmern, aroßen Balkon. Käche, Speise¬
kammer, Bad̂ Kohlenanfzng, 4 Mailsardenu»d
reich!. Zubehör, vollständig ne» hergerichtet, ist
znm 1. Oktobera» ruhige Micther zu ver-
mietben. Ausknnst erteilt daselbst und Fran>-
Slbtstratze2, Part . (Nerotbal). 2698

AdolfSaNec 80, 2, Sieben-Zimmer-Wohnung,
bisher vom Landgerichtsrathv. Harir bewohnt,
sofort zu verm. Näh. Nicolasstrabe 29. 3244

Adolfftratze 16.
2. «. 3. Et.. UÄ;
2 Mansarden und Badezimmer ans sofort
oder späterz» vermiethen. Näh. Parterre
daselbst. F241

Niedrrwalvstrafte0, dickt am Kaiser-Friedr.-R.,
7-Zimmer-Wolm. mit rcichl. Zubehör zu veri».
Neid, daselbst Part, recht«.
Nieolasstratze 19, 2,

7 Zimmer, gr. Balkon, Bad. Sveisck., 2 Mansarden,
g Keller. Lanfireppe, Bleiä Platzz»m 1. Oktober
zu vermiethen. 2717

Oranienstratze IS,
1. Etage, 7 große Zimmer nebst

ubeliSr bivia zu vermiethen. Näh.
arterre dortselbst. 2718

Orantenstrastc 42, 3. S'.. 7 Ztm.. Balk. und
Zubehör gleich oder später preiSwerth zu ver»
mictben. Näh. daselbst Parterre. 2620

Adolfstr. 4» 2. Etage. 7 Zim., Küche». Znbeh. !
auf gleich zu vm. Näh. Rbeinstr. 32. 2. 2699

Rl>e!«str«tze 58,2.
herischaitl. elegaiite Wohnung von7 (ev. 6)
Zimmern mit reich!. Zubehör, Balkon, Bad,
GaS, elektr. Licht, znm1. Oktober od. früh,
billig zu vermiethen. Näh. daselbst.

I An der Ringkirche7 herrschaftliche
Wohn. v. 7 Zim. mit reicht. Zub. p. sofort
o. 1. Okt. zu vm. Näh. Wobn.-Nachweisb.
r-inn & « I ., Fricdrichftraße 11. 2889

Kitte Helle Werkstätte für ruh. Geschäft, auch als
Lagerraum, zu vermiethen. N. Rbeinstr. 99. P.
Schöner geräumiger Luden.
Mell der Lage wegen für Frisenrgefchäft gecigul

Kulser-Fricdrich-Ning 22, $
Ecke Adelheidstraße, schönste Lage des Rings, ist

die1. Etage, bestellend ans 9, bezw. 10 Zimmer»,
auch geth. zu 4 und 5 Zimmer, mit reichlichem
Zubehör auf 1. Oktober preiswerth zu verm.
Auskunft in der Wohn. 2685

irr

Näh. Raueilthalerstraße8, Büreau. 2636

Jer Laden
von Herrn HM Her,

Webergasse 3,
neben Nassauer Hof. ist per 1. Oktober,uvermiethen. Näheres 2600
D . Stein , Webergasse3.

Kaiser-Friedrich-Ring 3», Eckhau«,
Bel-Etage imb2. Etage, lwchh. 9-Zimmer-
Wohniing, dar. gr. Speisesaal, Küche mit
Anrichteraum, Spetsek., Bad, Fremdenzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reich!. Zub., preis-
werth zu verm. CcniralHeizung. Personen-
ailizn«, 2 Stiegenh., GaS, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- ». Gassener, w. Wasser, sowie
compl. Badezimmer darb. Näh. daselbst u.
Kaner-Friedrlch-Ring 52, Part. l. 2686

Bahtthofstraste8» 2. Stock, ist die Woknuna,
bestehend aus 7 Zimmern. Küche nebst Zubehör,
auf 1. Oktoberd. Js . zu vermiethen. Täglich
anziisehen in der Zeit v. 11—1 Nhr u. Nällere«
u erfragen(außer GonntagS) auf dem Bürea»
Sahnbosstraße2, Part., von Vormittags8—1

und 2H',—7 Nbr Nachmittags. 3282
Gr. Burgstratze9

Wohnung mit 7 Zimmer» und allem Zubehö
sofort oder später zu vermiethen. 2701

Dotzheimerstrast« 35, 1. Etage, 7 Zimmer und
Zubchör zum1. Oktoberz» vermiethen. Mieth-
vreis 1200 Mk. Nähere« daselbst bei Herrn
«!», «>-, 2. Stock. 2241

Dotzheimerstratze »st. 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere- Parterre. 2702

Friedrichstratze3
3.

Photographisches Atelier
mit Wohnung ans 1. April 1905 zu
Näheres Büreau Wilhelmstraße 54.

vermiethen.
2633

Kaiser-Friedrich-Ring 44 sind3 bockberrschaft-
licke Etagenwohnnngen von je8 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör auf gleich oder später
pvei»werth zu verm. Die 8. Etage kann auch in
2 Wohnungeni  4 Zim. adgeg. wei den. Centrnl-
beizung in, MietbhrriS einbegriffen. Bevoll¬
mächtigter V.  O . itiiok . Nheinbabnstr. 2.

Phttippöbergstraße 17/19, 1. Et., 8 Zimmer,
Bad, Garten rc. zum1. Oktober zu vermiethen.
Näh. 3. Etage recht«.

bebör aus so'
Näh. das. Ga

e l Zimmer, Küche,, Badeztm. nebst Zu-
ort od. 1. Oktober zu verm.

arten hau» Part, links. 2703

Friedrichstraste5, Ecke Delaspecstr., 2. Etage,
schöne Wohnung von 7 gr. Zimmern, Bade¬
zimmern. r. Znbebör ans 1. Oktoberz» verm.
Näb. b. Volk , Delaspeestr. 1. Lad. 3219

Näh. 3. Etage recht«. 2692 » »» 1* 5

ReubN Kiiisn-Mti>kllh-W»l> 47 | « »Lr NS l &
Der seither von der Firma

D. Stein innegehabte große

Laden
mit mehr. groß, anstoßenden
Raumen ist per 1. April 1995
zu vermiethen . Näh . 2599

D. Stein, Webergasse3.
^ - Lagerraumo. Werkstättef. Ivb. Geschäft per
1. Okt. zu verm.  Näb . Kl. Webergasse 13, 2.

Gr. Ladenlokal
mit Soniol in bester Lage dcr Wcllritzstraße
m* , . Citobet zu vermictbe». Etwaige
Wunsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 8934

Fritz Bernstein, Wellritz-Drogerie.

Für 1 Oktober Lade«, 40 Q 'JJitv., Mit3 Zim.
Kücheu. Znbeh., Sttdvieriel. für jede? Geschäft
passend, zu Perm. Näb. Im Tagbl.-Verlag. A

Ein großer Heller Laden
mit Lagerräumen , vorzüglich geeignet
für Butter - n, Eicrstandtung rn gmi
& en detail , ptr 1. Januar 1905 zu
verm,et„en. Vorzügliche Lag «. Gest.
Offerten «nter V. an de» Tagt ».-
Verlag erbeten. st >5
Eine gutgehendc Mebgerci

iubester Geschäftslage sofort zu vermieth.
Näheres im Tagbl.-Verlag. lib

Mctzgcriaden nebst allem Zubehör und 3-Zimmcr-
Wobnung in guter concurenzfretcr Lage an
tüchtigen Metzger zti vermieihen. Zu erfr. im
Tagbl.-Verlag. 2546 Tq

Ein in bester Laae gel. Eckladen im Sudviertei,
worin seit 1874 ein Coiontalw.-Geschöfr mit
bestem Erfolg beir. wurde, ist krankbeilsh. anderw.
zu verm. Derselbe eianet sich seiiierg. Lage wegen
zu jcd. anderen Geschäftsbetriebe, event. ilt Haus-
verkauf nickt ausgelcki. Näh. im Tagdl.-Perl. 6m

Waldstraße «iiL'WLL«
Werlisläileilm. LagMiimeii

st 8 Etagen, ganz od.gethcilt, für jeden Betrieb
aeeianet(GaSeinflihrnitg, in äußerst bequemer
L-erbinditngz» einander, per sofort oder!
später zn vermiethen. Näheres im Bau oderI
Baubüreau Nheiiiffraße 42. 2631

j!'"'gjäyr. gutgch. Bäckerei in Mainz sof.
zu vermiethen. Näh. Eouucnberg bei \

herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, incl.
Saal von 48 O' Mtr., mit allem Comfort der
Nenzcit anSgestattet, z» vermiethen. Antomobii-
Nemise,u verm. Näheres Parterre rechts. 2687

Neuball Luisenstrade 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend an« S Herrschasts»
zimmern, Badeeabinet, Küche,
Speisekammer, 2 Eloset«, sowie
3 Kammern tm Dachstockversehe»
mit allem Comfort der Neuzeit,
Eentralhelznng, elektr. Licht,
Leucht«, Koch» u . Hetzaas n. s.w.
Separate DsruerschastStreppe.
Z» erfragen im Bürcau Sa«-!«»-.
Wn «enianit , Luisenstr. 25. 2890

„ 4
nächst der Wiibelmstr., Eckhaus. 1. Etage,
7 belle große Zimmer, Babez.. 3 voripr.
Erker, 1 Balkon, Lnnstrevpe, 2 ClosetS und
reickl. Zubehör, auf 1. Okt. zu verm. Näb.
b. Sil. Voltz , Delaspeestr. 1, Laden. 3218

Friedrichftratze 19,
«eben dem neuen Polt,eigeb.» 1. Etage,

7 Zimmer, event. ft, und Zubehör, mit
allen Anford, der Neuzeit eomfortabel
einger«, per 1. Oktober, event. früher,,»
vermiethen. Näh. Part . 2705>

Goethestr. 4 herrsch. Hochpart., 6, und3. Etal
7 Zim., Bad. 2 Balk. II. r. Znb. zu vm. 27(

Rheinstratze 62, 1. und 2. Ltock, ,e 7 Zimmer
mit Zubehör, der Neuzeit entsprechend her-
gerichtct, per 1. Okiober zu veriniethe».

Rheinstraste 70» 3. Allecseite, schotte, neu her«
gerichtete7-Ztntmer-Wohuung mit großem glaS-
bcdecktem Balkon, Speisekammer, Badeeabinet,
3 Mansarden, 2 Kellerabtheilungen, Mitaebrauch
der Waschküche, des Trockenplätze«, des Trocken-
speichers sofort, event. auf1. Okt.. zu verm. 2200

Rheinstras,«88 Wohn, im 2. Stock, 7 Zimmer,
Küche, Bad ». Zubehör, auf 1. Okt. sehr bili. zu
verm. Aitzui. von 12—1 und 4—6 Uhr. 2719

TaunuSstraste 1, Berliner Hof. 8. Etage links,
bestehend an« 7 Zimmern, Küche, Speisekammer,
Badc-Einrichtung, übiickem Zubehör, per 1. Okt.
zti vermiethen. Z» bestchtigeu 11—12, 3—6 Uhr.
Näh. dortselbst od. bei Herrn tlnrl V-klllppi.
Dambachthal 12, 1. 2720

Villa Victoriastraße 13
ockvart.. 7 Zim, Ga«, elektr. Licht, reickl.
ubehör rc., per 1. Okt. zu verm. .Adnir

l . lmbartli , Ellenbogcngasse8. 3218

Landhaus Btctoriastraße 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralhciz>tng utid
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anzusehen von
11- 12 Uhr. Näh. Leisingstraße 10. 3281

Walkmühlstr.15» :
7-Zimnierwoh».. Bel-Et .» reich!. Zubehör, mit
varkartigem Garten, sehr preiswerth zu verm.
Näh. daselbst Nachm. 4- 7 Uhr. 2721

iilhelmstratze 15/
Bel -Etage ,Atteeseite,herr-
schaftliche Wohnung von

Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Baubüreau Schellenberg,
Wilhelmstraße 15. 32so

Kaiser-Friedrich-Ring 67 ist die2. n. 3.Etage,
bestehend aus je acht Zimmern, großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu Perm.
Näh. bei detn Eigenlhümer daselbst1. Et. 2688

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgasse, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reicklicketn Zubehör, geeignet
für Aerzte und qcschästlichc Zwecke, sofort
zu verm. Näb. Büreau Adelheidstr. 2. P . 26-9

Niederwalds,r. 7 (nächst Kais.-Friedr.-R.) hoch-
berrschaftl.9-Z.«Wohn„ neitzeitl.. hochcleg. Jntien-
decorat. ». Einricht., Parkettu.Littol.-Bel., Bad,
electr. Licht, sehr gel. für Höh. Osfiz. (ev. Stnlla.
II. Burschcttwobn .1 zu civ . Pr . s. t . v. N . P . 3293

Moßmmgr » »»1» « Ztilimer«.
Adelheidstraße 48

ist die erste Etage, bestellend au» 6 Zimmern
(große Veranda) mit allem Comfort und
Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst bei» lrk , Hanrverwalter. 2729

ttSdelheidslraß « 83 st-Zimmerwobnung per
sof. od. später zu venitiethen. Näh. daselbst

oder Oranienstraffe 54, P. 2730
Wegeii plötzlicher Versetzung wird die Wohnung

Ädeltieidstr. 80, 8. Etage, 6 Zimmer, znm
1. Oktober frei. Näh. Parterre. 3296

Adolssallce 20, 1. Etage, 6 Zimmer zu
verm. Nur anzuseben Dienstaas imb Freitags
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goethe-

_ straße 22,2, 2731
herrschaftliche Hochparterre. Wobninta, best, atts - tdolsSallee 37, Pt ., herrschaftliche6 Zimmer

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage >** »ebst Zubehör znm 1. Oktober zu verm.

Gutenbergplatz 2,
Nähe AdolfSalleeu. elektr. Babtthaltestclle,
sind hochherrschaftl. 7-Zinimer-Wobmingen
mit prachtvoller Aussicht;c. zu vermiethen.
Näheres Parterre. J . » rühi . 2708

Hnmboldtstrahe 11

Wiesbaden. WieSbadenevstraße 35. '

Rrreinftrane 32
ist die erste Etage» 8 Zimmer , Bad,
gr. Veranda u . reicht. Zuvciiör „nf
Oktober zu vermiethen. Näheres
2. Etage . 2693

Schiersteinerstraffe l« herrichaftticke«Bobnnna, I
9—10 Zimmer, Küche. Bad und Zubehör, der
Nenzeit entivrecketid. zu verm. 2694

Die von Herrn Rechtsanwalt Freh bewohnte,
an der AdolfSallee beleacne Parterre-
Wohnung , besiehciid aus 8 Zimmern itnd
Zubehör, ist sofort oder per 1. Januar 1905 zu
vermiethen. Näh ere? daselbst. 8255|

Wsßrtimgeit von 7 Zimmern.
Adelheidstr. 46 herrsch. Wohnung, 1. n. 2. Et.

von 7 Zim., Lad, Balkon, 2 Trep., 2 Closci?
billigz» vermiethin. 1. Et. jederzeit eitiznschen
2. Et. v. 3- 6 Uhr. Näh. beir ». i .pfci .or.
Hintery. d. Thor. 8206

best, au? 6 Z. und reichlichem Zubehör, mtf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei dem
Eigenthümer dal.Apotheker» <>«!>»-. 2709

Kaiscr-Fricdrich.stling 34 sind schöne7-Zim.-
Wohnungen zu sebr billiaem Preis zn vermietbcn.
Nähere« daselbst Parterre oder1. Stock. 2710

Kaiscr-Fricdrich-Ring 41, Neubau, I. und
2. Stock, lierrschastliche7-Zimnter-Wohnmig
zu vermiethen. 2373

Kaiser-Fricdrichring 48 ist diePart.-Wohnnna,
7 Zimmer intb Zubehör, zu vermiethen. Näh.
nebenan No. 60, Part . 2711
Kaiser-Krievr.-Rirrg 65

sind hochherrschaftlicheWohnnnakn. 7Zimmer und
1 Gakderodezimnter, Eentralheizung u. reich¬
liche« Znl-ebör, sofort od. später zu vermiethen.
Näb. daselbst it.Aniser-Friedr.-Nina74,3. 2712

Kaiser-Friedrich-ßiing 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etaa«. bestehend an? 7 Zimmern mit reickl.
Znbebör Verietzttna halber ztt vermieihen. 2714

I»
der Bi!!«§«Be«8r. ®
Herrschaft!. Etage von 7, event. 9 Zlnimern
mit reickl. Znbebör, Loggia, Bad. Gas,
elektr. Lickt, per1. Oktober oder gleich in
vermiethen. Näh. daselbst. 2772

■im « « «
LNlscustr. 22 ist die seither von Herr» Oberst

von Jacob, itilicaehabte Wohnung von 7 evettt.
mehr Zimmer» Mit allem Znbeh. p. I. Apriln. I.
zil verm. Näh. im Taveteiiladen daselbst. 3258

rtt ' lfädV'if 1 Hochparterre,sieben
»»» 'vS. vlißtlt 1 « ; Zimmern.Znbebör
zu vermiethen. Näh. dajrlbst1. Etage. 2716

znm 1. Oktober zu
Näheres daselbst, resr. 8. Etage. 3199

AdolfSallee 47 ist die Bel-Etaae zu vermiethen.
6 Z.. 1 Badez., 2 gr. Maus, rc., Mitdcn. der
Watchk., d. Bletchpl. ». Trockcniv. 2732

tdlSdolfSallcc 5v schöne Hochpart.-Wobn. von
6 Zimmer, großer Balkon. Borg, ans gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Bürean
daselbst, Soitt. 2733

Alexandrastr . 13, Ecke,
und Mosbachcrstrasje 5 sind Herrschaft!
Wohnungen von 65 Zim. (Fremdenzim.) m.
reickl. Zubehör sos. zu verm. Näb. das. 2784

Alwinenstraste 1/3, Bel-Etaae. 6 Zimmer mit
Bad, reichliches Zitbehör, Mitbenutzuttg de»
Gartens, auf 1. Oktober zu vermiethen. ' Näh
bei Mon und Lchrstraße 15, 1. 3239

«riebricherstraste 18 drei Wohmiitaen(6 dir
9 Z.) äußerst preiswerth zu vertu.

Bicrstitdterstrasteft, vordere Billa, Wohnungv
6Zimmert, für Oktober zu vermiethen. Anzuseh
von 10—2 und >/-6—7 Uhr. 2172

BiStNarckring0, Neubau Hosemer , Wob>
nungen von6 Zimmern mit reichlichem Zubehör
der Neuzeit entsprechend ausgestaltet, per fofor)
od. später zu vm. Näh. daselbst Hochpart. 273k

BiSmarckring 18 herrsch. 6-Z..Wobnungen mir
reich!. Zub., Garten. Electr. Bahu-Haltest.2737

In der Billa Bingert-
üttv2  Wohitungen von ,t
stLSAltzL . md 6 Zimmern mit Zubehör
der2. Stock sofort, da« Hochparterre ebenfalls
sofort oder sväter zu vermiethen. 273?

Emfcrstraste 57 Landhaus , berrichaftl.ö.Zim..
Wohnungen mit Erker, Veranda. Balkon
2 Maus., 2 Keller, Ko" ' * *
zu verm. Näh. dasclb

hlenanfzug, per1. Okiobei
st. 327,
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IClarenthalerftr.1,GcktzanS NN der Ringkirche, ohne
Hinterhaus , 6-, 5° und 4-Zimmer<
Wohn . , conisortabel eingerichtet, aus
gl . o». sp. billig zu vcrm. 2665

Vorderes Nerothat , Fr .,nz»Avtstr»ste 6»
Hockpart., eine Wohnung. 6 Zimmer, Küche.
Bad, clectrisches Lickt, reickl. Zubehör, sofort
od. spät-r -II N'N, w, Nöd" st», 21. 2 ~ t, 2738

MlWk .38,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
ersten Etnge, mit  allem Comfort
der Neuzeit ansgcstattct, bestehend auS6 inein-
andergehenden, mit Schiebethnren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. spöter
zu vermiethen. Näheres bei 2739
Horttz Hera A Co .,

Möbel- und Jnnendecorationen,
Friedrichstrahe 38.

Luxemburgplatz 3
hochherrschattliche Wohnung mit allem Comfort

der Neuzeit, 6 ineinandergebende große Zimmer,
grobe» Bade,immer,»Mansardzimmer.» Balkon»,
Schiebclhüren, Parqnet rc. 1450 Mk. Nähere»
im Hause 2. Stock. 2914

aGGoritzstraste »ft, 2. Etage. 6 Zimmer mit
Jvt reichlichem Zubehör zu vermieihen, 2753
Mnllcrstraste 1, Bel - Etage. 6 Zimmer mit

Balkan und reichlichem Ziibchör 1. Oktober z»
vermiethen. Näb. 2. Et. 2754

tUTendorferstraste 4 zwei schone „Logis,
V « 6 grobe Zimmer mit allem Zubehör auf

gleich od. später zii verm. Kcsnndc Lage. 2/5,>

I Rcnqgffc 24, 1
I 1. Ok,. zu vm. Näb, das. bei Grether. 2756 ^

Ricolasstr . 2» hcrrschaftl. l . Etage, voll st. neu
hergcrichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reickl.
Ziibebör, sofort oder später zu verm, 275/

Nicolasstrasse 2ft, 2. Et., 6 Zimmer. Bad, zwe,
Balkoiis und Nebenr., Koblenauszug rc., auf
1. Oktober zu vermiethen. 27o°

R >,einstraste 60 schöne comfortable Wohn, mit
Büreau n. gross. Kellerräumen zu verm. 3-04

Mheinstr. 66 ist eine Wadi,.. 2 St . dock. 6 Zmi.
mit Znb., aiik Okt. z. v. N. Rbeinstr,71,P. 2/60

n ; Ti.« Q4 neu hergericktete Hock-»flIlCIttUr♦ Parterre-Wohnuna
6 grobe Zsvimer ». Ziibebör, >u verm. 2339

FrieNrichstrane 48,
schöne Wohnung » 6 Z.. Erker, 3 i

>, 1.
. „ . . „ . . _ Balkons,

Badeciurichtg. u. all. Zubehör, sofort od. später
zu verm. Besonders für Nerzte geeignet.
Einzubta <ihuvis b̂eri1l^ u ^ Ur̂ ^ ^ ^ 27l0

Geisbergstrasse 46,
in sehr schöner Lage, ist eine Herrschaft
liehe Wohnung von 6 rohönen Zimmern
mit grossem Balkon, Köche und Neben¬
räumen zu vermiethen. Garten Oenutzung.
Näheres hei Jol *. Mlrcliltoltea.
Wehergasse 2. 2566

Go «tHefträste »^ lLEiage , 6 herrschufrliche
Zimmer, Bad , 2 Balkon», reichliches Zubehör,
per sof. o. I. Okt, zu verm. Näh, Wilbelminen-
straße6, Park., von 8—4 llbt. Jacobs. !-521

Goethestr . 4 herrsch, cleg. Hochpart., 6 Zimmer,
Bad, 2 Balk., Garten, gr. Klicken. r. Zub. 3289

Goethestr . 5, P .» eine gr. hcrrschaftl. 6-Zimmer-
Wobn. m. allem Zubeb. ist p, 1. Okt. o. sp. z. v.

Goethestr . 6, Parterre, Kt eine Wohnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hiutcrbalkon, Bad,
Garte,ibcnutznng und sonstigem Zubehör zum
1. Oktober z» vermiethen. Anzusehen am Nach¬
mittag. Auskunft in der Wohnung. 2742

Herrugarteuftratze 13,
2, Etage, Wohnung von 6 Zimmern, Balkon
nebst reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre . 2743

Kaiser Friedrich -Ring 15 Wobnung im2. St .,
mit 6 Zimmern nnb reichl. Zubeh., zu verm.
Nähere» im 3. Stock. 3228

Kaiscr-Friedrich-Ning 16, 2. grobe6-Zimmkr-
Wohnnng mit reicht. Zubehör per 1. Oktober
zu vermietbeii, 2207

Kaiser-Friedrich-Ring 26 , Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, ie 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu v rmietben. Näh, 1. St . 2744

Clarenthalerstr . 2» b, d. Ringkirche, nabe Halte
stelled. elektr, Bahn (kein Laden u. k, Hinterh.),
sind herrschastl. Woiin,, Part ., 1„ 2. u. 3. El .,
best, an» se 5 ger. Zim., Bad, Erkr,, Balkone,
Küche in. Gasherd, am Kochherd angebr., Sp isek„
Kolüenanft.. elektr. Licht, Leucht- u, Kockga»
2 Alan!., 2 Keller, z, Preise v. 1100—1400 Mk,
gleich ober später zn verm. Näh, das. 3249

Neubau Clarenthalerstraste 5 fiub zwei herr¬
schaftliche6-Ziinlnerwodnnngen prcisiverlh auf
gleich oder später zu vermiethen. 2794

Dambachthal 6 fünf Zimmer. Kucke, SpeKe-
kammcr unb Ziibebör wegzug- halber auf I . Oki.
zu veriiiietben. Besichtignng täalick 10—12 und
3—5 Uhr. Näh, Part . Preis 1080 Mk, 2795

Dotzhcimerstraste 10 5-Ztmmer-Wohnnng, auch
als Büreau und Wobiiung, zu vermietden,
Aftermietbe gestattet. Näh, 2 Si ._ 2790

RüdeSt,eimerstraste 14, Ecke der
Nauentbalersirabe, sind noch2 hockderrsck.
ausgestattete Wohiinngen ä 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personenaurziig, per olnck
od, später zu verm. Näb. das. Part . 2/61

Riwesheimerstrasze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer Bad
Koblcnaufzuq, elektrische- Licht, Koch-, Leucht-
und Heizclas. Centralheizmm u. s. w. zu ver»
miekhen. Näb. daselbst oder ^^oritzstr. 41. 27̂ -Schlichterftr. 7.
Balkon. Bad und reichlichem Znhebör auf gleich
oder später zii verm. Nähere» daselbst, 2769

Sclüichtcrstraste 10 ist die Bel-Etage, bestehe--d
an« 6 Zimmern, Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf 1. Okt. d. I . zu V. Näh. Part, das, 2613

Schlichtcrstraste 1« , 3, schöne6-Zini,-Wobnung
mit allem Zubehör auf gleich oder spater zu
vermietben. Nähere« Part . 304»

Tannnöstr . 58 ist eine kerrsckaslliche6>Zmimer-
Wodnimg (3. Stock) mit Lift, Kodlenanfzug,
2 Balkons, Bad , Elektrisch und Gas , auf gleich
oder später z» vermietden. Näh. Part , 2764

Im vordere« Nerothal , Wilhelmincnstr . 6»
ist die 1. Etaoe von 6 Zimmern nebst Znbebor
sofort zn vermiethen. 2918

Kaiser -Friedriüi -M' ng »ft, Eckhou», Hochpart.
6 Zim., Küche, Sp/isck., compl. cinger. Bad
1 Erker, 2 Balk., reickl. Zub. , preiswertb zu
verm. Centralh,, Pcrsoiienauszug, GaS, elektr.
Licht, 2 Stiegcub, vorb. Näh. daselbst uub
Kniier-Friedrich-Ninn 52, Port . l. 2745

W Kniscr-Fricdrich-Ring 53
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer , drei
Mansarden, Lauftrcppe, Pcrsoncnanszug »nd
Zubehör, sofort zn veriniethen. 3256

Maiser - Fricdrich »9iing 64 , Wohnung, sechs
Zimmer lind Zubehör per sofort zn ver-
mietben. Näheres daselbst2. Etnae. 2746

Kaiser-Friedrich-Ring 06
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
eleaant anSgestattet, per bald oder später^zu
billigem Preis zu verm. Näb. 1. Etage. 2747
Kaiser-Friedrich-Nüm 72,

Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohn»iig nebst Bad und
reichlichem Zubehör zu vermietben. Näheres bei
ArchitektI . I . Weder, Erbacherstr. 5. 2335

Kcriser-Friedrich -Ring 68 , 1, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör zn vermiethen. 3278

K.-Fr .-Rg . 00 , zw. Moritzstr. u, Adolfsall. gel.,
1. Et .. 6 Z,, B. Zub., p. 1. Okt. zu v. Nnz.
11- 1 u. 4- 7 Uhr, N. dal. im 3. St . 2328KUer-MiM-Mn«92 rs
Bel-Et ., best, aus 6 Zim. lind reichl, Zubeh., der
Neuzeit entipr., zu vermietben.̂ Näh, das. Part,
oder Scheu endoristraße 1, 3 St . 2748

Kirchgassc 10 , 3. St .. 6-Zimmcr-Wohuiing mit
Zubehör per Oktober zn vermietden. Näheres
im Loden. 2887

Kirchgassc 27 , 8. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bab, Balk., Erker. Manl. ». Keller per 1. Okt.
Näh. 1. Stock, 2749

In eleganter Billa , Kanzstr . »ft, unweit Ncro-
thal, unmittelb. am Lvald , Wohnung. 6 Zim.
mit geräum. Veranda u. Garten , zu verm, 2752

Lanzstratzc »ft, unweit Nerothal, unmittelbar am
Wald, in herrschaftlicher Billa Wohnung mit
Garten, 6 Zimmer, zu vermiethen. 2625

Lessingstraste 12 (Zwci -Etagen -Villa ) schöne
Etage mit 6 Zimniern, Badezimmer, großer
Veranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Garteubenutzung, per 1. Oktober cr. zu verm.
Näheres daselbst beim Hausmeister. 2901

M»h«n«g»ir von 5 Zimmern.
Adelheidstraste 10, 1. Et., berrschaftl, 6-Zimmer-

Wobnuug. Balkon, Bad, 2 Mansardeu, elektr,
Licht, Ga«, per 1, Oktober zn vermiethen. Näb.
daselbst Hiuterb, 1 St , 2778

Adelhcidstr. 15, Süds.,
vis-ä-vis Adolfsnllee, ist die 2, Ctage, 5 Zimiucr
und reichliches Zubehör, a» ruhige Familie auf
1. Oktober zu vermiethen. Näb. 1. Et. 3051

Adelheidstraste »1, 1. herrschaftliche5-Zimmer-
Wobnung, 2 Balkon». Bad , eleltr. Licht, GaS.
Kohlenauszugund all. Zubehör, per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst2. St , 3222

Adelhridstr . 37 , 2 Tr„ 5 Zimmer nebst Zubehör
vcr 1. Oktober zu verm. Näb. Part . 2781

Adelheidstraste 45 , Südseile, 2. Etage, schöne
5-Zimmei-Wohuuita zum 1. Okt, zu vm. 2782

Adelheidstraste 65 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern »nd Zubehör zu verm. Auzusehen
von 10- 12 und 4- 6 Ubr, Näh, 2 St . 2783

Adelheidstraste 76 herrschaftliche Wohnung,
5 Zimmer nach der Front , 8 Balkons, ein kl.
Zimmer, Erker, Bad, Kohfenaufzug, 2 Maus.,
Frantsvive. 2 Keller «. s. w„ keine Hinterhäuser,
per l . Oktober, event. früher, zn vermiethen.
Näheres Parterre . 3277

Adelheidstraste 77 ist die Parterre-Wohnung
»nd 3. Etage von je 6 großen Zimmern und
rcichlicheni Zubehör auf gleich oder später zu
verm. Näb. Adelheidstraste 79, 1 St . 2784

Sldelheidstraste, Ecke Oranieustr . 13, ist die
Hochvarlerrc-Wohnuua, besteh, aus 5 ZimmeiU
nebst Zubehör, aus 1. Oktober cr. zu vermietben.
Näh, Schwalbachcrstraße 26, 1. 2777

Sldolfsallee 6,1 . Stock, 5 Zimmer, mit großem
geschlossenem Balkon, Kücheu. reich!. Zubeh. aus
1 Oktober zu vermietben. Besichtigung von
11'/, bis 1 Ubr. Näheres beim Eigenthümer
I.xdvvig Hesa , Webergasse 18. 2786

Slrudtstr. 1 eleg. 5-Zimmerwoh». mit 3 Balkon«.
Bad und Zubehör zu vermiethen. 3014

Slrudtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wohn., Bad,
2 Balkon», zu verm. Näh. das. 3. Et. l. 2787

Arudtstraste 6 Herrschaft!. 5-Zimmer-Wohnuug,
1. u. 3, Etage, per gleicho.sväter zu vermietben.
Nähere» daselbst2. stock recht». 2788

Dotzheiwerstr. 17
Kt eine schone5-Z>m»ierwoh>t»ng mit reich¬
lichem Zubehör billig zu vermiethen. Nab.
Tohheimerstraße19. »251

Dotzhcimerstraste 2ft, Neubau, 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Goethestraße1. 2610

Dotzheimerstr. 4»,
Bel-Etage, geräum. 5-Zim -Wobuung
Zubeh. preiswertb zu verm. Näh. das. ^ kb-Et.
oder Nauentbalerstraße6, 3 r. , 3-76

Dotzhcimerstraste60, 3. Etaae, 5 große Zimmer,
der Nurzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietn.
Nähere» Parterre . . „

Dotzhetmerstraste64,3 , schöne lustigeo-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung de» Haushalt » per lofort oder spater zu
vermieten, event. mit Mietnachlast. Naû " ^
AnwaltSbüreaiiAdclheidstraße 23, Part , 2799

In meinem Neubau Dotzheimerstraste »4,
Bordeth,, schöne5-Zimmerwobnuug mit Ballon
und reichl. Zubehör sehr preiswertst per sofort
oder später zu herniietbeu. . 2800

Nciiwciscgniii , Rude»be,merstr. 14.
Neubau Dobheimerstr.106,

v. Ring 5 Minuten , große5.Zi»i»ier-Wohu
gell freie Lage, mit allem ComfoG, sof. od. w.
preiswertb zu vm. Näb. 1. St . Becker, 2801

Drude,istraste 5, Pdb. P .. 5 Z'm.. wovon1 Z.
ev. für Büreau gecsgnct, für 750 Mk.. auf Okt.
ui vm. Näb. Dreiweidcnstraße8, P . I. 280-!

F)Lmserstraste 32 , 2, elegante Wohnung»
V - 5 Zimmer , zu vermiethen.
Emserstraste 87, 1 St ., 5- 6 Zimmer dre,

Balkon», Garten, reichliche« Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. Part . link». , 2804

Emserstraste 42 , 1, 5 Zim. u. Zubehör, Badez.
Ga», elektr. Lickt, vcr sofort oder später zu vcr-
mietben. Näb. Part . 2805

Emscrstr! 4» ', ! Verrliche freie Sage , Haltest,
der elektr. Bahn, Bcl -Etage , je fünf Zimmer.
1 verschl. Balkon. Küche. Keller. Maus,, -v. unt
Gartenantheil, wegzugshalberans 1.
an ruhige Miether zn vermieihen. M-oere»
durch Verwalter NfeMigreimne*- t « J» r- *' •
Einsichtnahme an Wochentagen 10—12 Vm,,
2- 5 Ubr Nachm. 2Hüb

Erbacherstr. 2, Ecke Wallnferstr.,
eine herrschafll. 5-Zim,-Wohnung (2. Etage),

4- „ ., (1. Etage,,
comiortobel, billigst zn vermiethen. Nähere»
daselbst Part . 3275

Erbacherstraste 3 sind Herrschafts-Wobn., sunt
Zimmer, der Neuz, entspr., sehr billig a. I . Okt,
oder früber zu verm. Kein H'Uth. N. P . 280'

Erbacherstr. 6, Neubau, Wohnungen von o Z.
n. ollem Zubehör, berrfcfinftl. anSgestattet, sofort
zu vermietben. Näb. P . r. 2808

Kaiser -Friedrich -Ring 1, 2. Etage. 5 Zimmer.
2 Balkon», Bad u, Zubehör aus soiort zu ver-
miethen. Näheres Part , l,

^ 14 , 2, 5 Zimmer,
*lf ftlfCt  anlfon II. doppelte» Zudchor a.

sofort oder später zu vermiethen.
-F -iedrich-Ring 23 , Hlickpart.,

.HrttKI ' 5 Zim. u. Zubeh.. ueuhergencht^
ev. mck Froutsp.. gleich od̂ später zu verm. -.8-6

ckv^ rr ^ a. ^Friedrich-Ring 23 Bel-Etnge,
,n5 Z. ii. Zub. sofort zu v. 2827
Kaiscr-Fr .-Ring 30,2 , 5 Zw' -Wohn, m re.ckl

Zubeb.. per los, od. spater.̂ Nah^ P ^ sttkŝ 28-8

Kaiser-Fricdrich -Ring 3», 1. Etage,
5 Zimmer, 8 Balkon». Schrankzim.. Bad,
Warmwasserleioina, der Neuzeit entspr.. per
1. Oktober zu vermietben. Nab. Walluser-
stroße3, Part , und Bismarckring 32 1.
HlUlIsr . --329

Nerothal.

Bahnhofstrahe 10
schöne5-Zimmcr-Wobnung zu», 1. Oktober zu ver-

miet bcn. Nähere» im Lade».

Biönrarckrin « 1, Eckê oßbeimerstraße, schöne
5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkon», Erker rc,, per
1? Oktover zu verm. Näh. 1. Etage r. 2789

Bismarck -Ring ft ist die von Herrn Hauptmann
Herwig - innegebabte5-Z.-W. versetznugsbaiber
p, 1. Okt. zu v. N. 1 St . b, W . Moll . 8238

Bismarckring 20 , Haltestelle der Elektriscke»
Bahn , 1. u. 3. Etaoe. 5 gr. Zimmer, 3 Balkon»,
gr. Kücke, sowie reichlicke» Zubeh., sof. od, später
billig zu vermiethen. Nähere» Part . reckt». 2791

Bismarckring 21, 1,od. 3,Ei., iebr geräum. 5-Z.-
Wohii. mit allem Znb., der ilieuzeit entsprecheud
einger., Bad. 2 Balkons, Kohleuanizug, Kalt-
u. Warniwosscrleilung rc. ans 1. Oltober prcirw.
zu vrrin. Fieie Loge, kein Hinterhau», Halte¬
stelled, Straßenbahn , Näh. 1 r. 2792

Bismarckring 25 , 1 Tr., 5 Zimmer, Küche, Bad.
Dlansarde. Keller per Oktober zu vermiethen.
Näheres im Eckladen. 2550

Billa Franz -Abtstraste 2 bockelegante Bel-
Etaqe von 5 gr. Zimmern,2 Balkons, Bndezim.,
Küche, Speisek., Koblenaufzng, elektr. Lichts GaS,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näh. Part . 2809

Gerichtsstr. 5, 3. r. Inst. 5-Z.-W,, Süds.. Balkon
2 A/ons., a. Zub., k. Htb„ ,. 1. Okt. zu v. 3063

Gucisenaustr . ft, Ecke Dorkstr.. moderne Ftinf-
Zinimerwohnnngenz» verm. 2811

Göbenstraste 4» 1. Etage, 5-Zlmmer-Wobnnng,
3 Balkons, Erker, Kalt- u. Warmwasserlettung,
per 1. Oktober oder früher zu vermietben. Nah.
Parterre links . 2337

Göbenstraste 6 schöne5-Zimnier-WoHnung zu
vermjetbeu. Näb. 1 Sk. l. 2812

Goethestr. 4 herrsch, cleg. 3. Et.. 5 Zimmer, Bad
2 Balkons, Garten, Kohlenaufz. n. r. Zub 3298

Goethestr. 11, Part., zunächst der Adolfsallee
und Haltestelle der elektrischen Bahn, 5 Zimmer
vom I. Oktober an zu vermiethen. 1785

Goethcstraste 16,1 , Etage, berrschaftl. 5-Z>mmer-
Wohniina per 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
daselbst Parterre oder Bachmayerstr. 7. 2813

Goethestr. 21 , 1. neu berg. 5 Z. reich. Z»beh„
Balk., iveorugsb. u. Nach!, gl. o. sv- N. P . 3209

Goethcstraste 25 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und a. .Zubehör, aus
gleich oder später zu verm. Näh. Part . 2815
Gustav-Adolsstr. 9

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,
Mansarde. 2 Keller, auf 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk, Näheres
im Laden. ^ 2817

Serderstr . 16 hcrrsckasts. 5-Z.-Wohn., der Neu¬
zeit entspr., p. 1, Oktober zu verm. Nab. P . >.

Herdcrstraste 28 , 3. Et., bequem ein¬
gerichtete Wohnung von 5 Zimmern, Bad ic.
zu verm. Näb. Schicrsteinerstr. 10, P . 2820

Jahns,raste 3 Parterre- ipohunng, 5 Zimmer,
Küche, 2 Kammern, 2 Keller per 1. Oktober zu
vermiethe». Nähere» daselbsi. 3264

schöne5- Zim.- Wohn,
mit Zubeh. (750 Mk.)

aut 1. Okt., ev, auch fiiib., zu v. Näh. P . 2821
Jatznstr. 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör

aus sofort oder spater zu verm. N. Pl 2823
Jahnstraste 40 schöne geräumige 5-Zimmer-

Wohmmg mit Zubehör auf gleich oder später
zu vermiethen. Näh. Pari . 2824

Kaiser.Frievrich.Rtng »5 hcrrschaftl. Part.-
Wohn,, 5 Z., Ga« u. elektr, Llcht, per 1. Okt.

Kaiser-Frievrich-Rin « »6 . 1, Etage, ö schone
Zimmer (Balkon), Küche, reichllches Zubehör M
1. Okt. zu vm. Näh. Part . HorUloir . 2830

Kaiser-Friedrtck-Ring »ft, , Eckhaus. 3. Etage,
bockb. 5-Zi»i.-Wohitung mit Kücke, ^^ vcisck..
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Ball ., reudst
Znb., preiswertb zn verm. Centralbnz., I êri.-
Aufz., Ga», electr. Licht. 2 Stieg-nb. vorb.
N. das, u. Kaiser-Friedrich-Rmg 52. P . I 2831

Kaiser-Fricdrich-Ning 45
Herrschaft!. 5 -Zimmer - Wohnungen, der Netizeit

entspr. eingerichtet, nebst reickl. Zubeh.. elektr.
Licht, Gas- u. Gasbadeofen, Kohlenauszug. zw«
Balkon», auch ein Laaerraum auf sofort oder
später zu vermietben. Näb. P . I, 2832

Kaiser-Fricdrich-Ring 47 . Bel-Etage,, herr¬
schaftliche Wohnung von 5 Zimmern, mit allem
Comfort ailSgestattet. Näh, Bart , recht«. --833

Kaiker-Fricdrich-llling 4ft Wohnungen. 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit entsprechend, billig zu
vermietben, Näb, daselbst IStiege . 2663

Kaiser-Fr .-Rin « 60 sind im 1.. 2. u.3. Stock je
5- 6 Zimmer. Bad, 2 Balkons, elektr. Licht sc.
auf gleich oder später zu verm. M . 1 r. 283,

Karlstraste 41, Ecke Luxembnrgstr., 5-.Z>mmer-
wokiiiing, der Neuzeit entspr., un 2. Stock, billig
zu vermietben. Näh, Part , recht«, -J*»

11 5 Zimmer, Bad und reickl.
Zubehör zu v. N, v. Bischosf. 2836

Lehrstraste5, 2 an der Bergkirche5 Z'Mwer
mit Zubehör per 1. Oktober. E'.nzusehen 10 1,
Preis 600 Mk. Näheres 1 L m t 2673

Lnrembnrgstraste 1 5.Zimmcr-Wohuung mit
sammtlichem Zubehör zu vernncthen.

Lnxemburgstrast« ft ist >",der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zunmern unv
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit anSgestattet. per sofort oder spater zu
vermietben. Näh. Part , recht? bei 28. 7Martin Lemp.

Luxemburgstraste 11 ist im Hochparterre od. in
der 3, Etage elegante 5-Zimmer-Wohnntig mit
reickl. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. W38

Mainzerstr . 66 , 1. Et 5 ev. 6 S-,JäalL  Bad
u. Zubeb. soi. o. sp. Bei. icderz, N. P . »

4» fünf Zimmer, d. Neuz.
entspr,, z» verm. Näh M Laden

I oder Seerabenstr. 5. 4l. Haenclien . 2889
Moritzstr. 45 , nabe am Ring, schone5-Zimmer-

1 Wohnung mit Balkon, Bad. Warmwasser- Ein-
ricktnug, Kohlenauszug und retckltchem Zubehör

> ans I. Okt. zu verm. Näb. das. m, Laden. -840
Moritzstraste 47 , nahe am Rmg, Haltestxlle der

^ elektr. Bahn, 1. Stock, 5 Zimmer. Küche mit
Speisek., Kohlenauszug. Bad, Balkon, 3 Mans..
2 Keller per 1. Oktober zu vermie Heu. Nab.
Mittelb. P . I. von 9—11'/, SB- 2—4 N. 2841

Moritzstr . 48 , 1. Et., schön- 5-Zimmer-Wobn
Balkon u. Zubeh.. p. 1. Okt. Nah. das. 2679

Moritzstr . 62 , 2, 5 Z.. gr. Balkon, Küche um
ipeisck., Bad vor Okt. zu verm, 2843

Moritzstratze 70,
dicht am Ring. 8. Stock, eleg. 5-Zimmer-Wohnung.

Balkon, Bad k„  auf 1. Okt. 2OT8
Nenaasse 1, 2. Etage, 5 Zimmer. Studie unb Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermiethen, auch >ur ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei *’**« •*»'.
TOurinirig ' Wein Handlung,

Niederwaldstroste 5 schöne Herrschaft!, Wohn, v
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit aut
gl. o, später zu vm. Nah. daselbst Hochp. 290.

NieolaSstr . 26 Herrschaft!. Hochvarterre. 5 Zun.,
gr. Balkon, Bad u. reichl. Zubehör, auf gleich,
event. später, zu vermietbeu. 2840

Nikolasstraste 31
ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern mbst

Zubehör auf gleich zu vermiethen. 2846
Oranienstroste 24 , 3. Et., b-Zimmer-Wohpung

mit Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Goldgasse3. _ SJ™

Oranieristrane 38 23mnC
2 Keller, Näh, Htb. Part , daselbst. 2363

Oranienstr . 3ft 5 oder4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu verm. N. Part . 2850

“SSÄSÄ; 3-“ ®. “S
Oranienstratze 58

5-Zimmer-Wohnung mit allem Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2851

Oranienstraste 60 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad u. Zubehör, sEt
oder später z» venuietben. Nah. 3. Et. 28v-c

Philippsbergstraste 9.
S. Stock, 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
aus 1, Oktober zu vm. Näb.̂ i!U^ aden̂ ^ 2853

Ranettthalerstraße 3,
hinter der Ringkirchc, sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmeni, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht, Leucht- u. Koch¬
gas z» vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Pähere» Parterre . 2954

4tzränentyalerstraste 11 Wohnungen. 5 Zim.
«IT (elektr. Lickt>. sof. od. sp. billig zu vm. 28sb
»ianenttzalerstraste 18 hochelegante5-Zimmer-

Wohnung mit (§»», elektrischemLicht und allem
Comfort -u verm. N. daselbst Part . 285«



Hrtte 20.

»rtueiithflletftMfte 20, Neubau, elegante 5» u.
4 - Zimmer«Wohnungen mit großem Balkon,
Ctlitrallieizung und allem Zubehör ans gleich
oder spater ,u vermiethcu. Näb. daselbst oder
Kaiscr-Friedr,ch-Ring 86. P . 2857

»theiubahustraß « 3 ist die Bel-E»agc od. Hock-
va" ->&nr. 'üai. in. nr. Ball ., Küche, Speiset..
3 M. Z.. a. 1. Okt. zu v. N. Hoch». 2^58

ÜMltflflllPrlfr 8 (bei der Ringkirchcl. Füiis-
Kttŝ tU^llUlksN . O Zimmer-Wohlllliigeii mit

ajtfm 3ubpbör, der Neuzeit entsprechend, sofort
oder lpaler prejsmürdig zu vermiethc».

Rhernftratze 18, Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubehör, für Arzt oder Büreau passend,
per 1. Oktober zu veriu. 2859

*®e <̂ td. 1, in ruhigem besseren
vr .T/ 'p »8» Hanse, sch. 5-Z!m.-Wobn. NI Zub.

auf 1. Oktober zu Perm. Näh. das. Gib. s
« »einstraße 82, 1 St ., 5 Zimmer, Ball . ,d

Zubehör aus 1. Oktober zu vermiethen. h.
Seitenbau Parterre. 2980

Rheinstr «ß« 02 , Bel-Etage, 5 Zii»Itter und Zil-
bebör aus 1. Oktober zu verinietbeu. 2723

" ^ instraße 04 die 2. Etage, 5 Zimmer, Klicke,
Sab , Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okr.
zu vermietben. 2860

Rheinftratze 10l̂ , erste Etage, 5 große Ziiumer
und Zubehör zu vcrm. Preis
1300 Mk. Näh. Parterre . 286t

Rheinstraße 105, %Z*Z:
o Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, auf t . Okt. zu Ui». 2862

Rhemstr. 111,1 , LML
v große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon. Bad,
Eitebelz. Zubehör, sofort oder spater zu »er-
mwtben. Einzusebeu zw. 10 und 4 Ubr. 2868

StÜdeSheitnerstraßc 10, Bel-Etagc u. 2. Stock,
>e5 Zimmer, Bad, Balkon und sonn. Zubehör
wf. ẑn vm. Näb. Wallnfersir. 7. Hochp. 2 -64

Rüdesheimerstratze 11
, jjjf Beletage, elea. Wohnung v. 5 Zim., nr.

/ Balk., elektr.Licht, Bad. Centralhei' . u. all.Zub.
wegzugshalber per 1. April 1905 zu um»

Scheffelstraße 2,
flni Kaiser- Friedrich- Ring . 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
t . Oktober zu vm. Näh. Dienstags u. Freitags
«» Haufe, sonst Blückerstraße 10. Par, . -1867

Scheffelstraße5, s?’Ä

£ £ ! » • » • 1004 . Wie - bad - ner Tagbla » . » . *u.
»illatztnt . Wiltzelmineu.

ruhe »7, Nabe des Waldes,
an bcn Anlagen, ift die 2. Etage, 5 Zimmer

Wörthstratze 4,
k o- mi  Rheiustraße , Parterre -Wohnnng von
a Zimmern und rcickl. Zubehör zu uerui. 2881

Zteten-Ring 2 SSK
Wohnung ,11 der»,jetheu 2566

Ztetenring herrschaftliche5»Zimmer Wohnung,
mit allem Coniiort der Neuzeit ausgrstatiet, per
l . Oktober zu vermiethen Näb. dalelbst oder

^ <«"kileuaiistraße 25. l l. 3274
o « d. Cmiscrstraße5 Zimmer ». Küche preiswerth

0» ruhige Faniilie zu Perm. Gr. Karten beim
Haus. Off, ii.  HV. « « « vastl. Bismarckring.

... Nun »ein liebende rubiae Dame oder
^ ^ paar, auch einzelner Herr ohne

Wirthschastssührung, ist eine Billenwohnnng
} 5 Zimmer mit 2 Balkons, 1 Kücke.
1 Keller, obne weitere Nebc»gelaffe ans Okt,

*’i vermiethen. Näbere«
10—12 GciSbergstraße 32. 2579

Prachtvolle Wohnung.
Wegzug 5 Zimmer, Balkon, Sucht, zwei

Mansarden. 1. Etage. Südseite, für 920 Mark
per 1. Oktober zu veriiiiethe». Da 2 Zimmer
vermiet!)« , könnte Mietber cventl. heibckaltcn
»'erden. Näbere» Karlstr. 87, 1. Et . recht».

rckoiie5»Zimmer-Wohtiuug>ni3. Stock,
der Neazeit entsprechend ungerichtet, auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres Herdcr-
straße 10, Ir . 2888

Z-Zimmer-Wohunng,
ttroß ii. rlecjoiit, m't Bad, Erker, Balkon n.Znbeb.,

rutr Nachlaß iokort anderweit für 900 Mk. zu
»erunetbeu. Wo? sagt der Tagbk-Verlag. Py

Woh » m »gen vü » 4 Zimmer » .
Lldeltzeidstraße 01» Parterre » eine Wohnung,

Hesrebend ou« 4 Zimmern. 2 Kellern, l Maus.,

Elarenthalerstrasi « 3 4 Zimmer imb Küche mit
Badeetnrschtmig ist, » vermiethen. 2520

^ «„ vau Elareuttzalerftr . 8 sind herrschaftliche
»'Zimnierwobiiiiiigen preiswerth auf gleich oder
Ipater vermietben. 2948

^ ^" ' b- chthal 17 Hochparterre, 4- 5 Zimmer,
lialkou u. Zubcbör, per 1. Oktober zu vm. 2944

R 4 —5-Zimmcr-Woh».,
Gartenb. Mlw« - 1. Etage.

Dotzsteimerstr . 8 4—5-Zinimer-Wohn. mit Vor¬
garten zu verm. Näb. 1. Etage.

Dotztzetmerstr . 32 , Part ., schö»e4-Zininierw.mit
Veranda zu vcrm. Näh. Eckl. 2 45

D" ? b«imkrstr . 40 , Sonncns., sehr ger. 4-Zim.»
Wohming verlceungsh. sehr preiswerth zu verm.
Nah. das. i . Er. od. Rouciithalerstr. 6, 3 r. 8273

Dotzheimerstraße 5.1» Part . l.. in nächster Näbe
d"« Ninas, schöne4-Zlmmerwohiiung(I. Etage)
preiswerth zu vermietben. 2940

Dotztzeimerstr . «2 Part ., 2. od. 8. St .. 4-Zin,..
Wobn. in. Zubeb., auf l . Okt. N. Part . l. 2947

Drciweidcnftr. 4» L'L
Lage, sind mehrere4-Zimmerwohng. mit Erker,
Balkon, Badez., Ikoblennuszug, elektr, Licht,Aller
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm.
Stab. das. u. Moritzstr. 16 bei.1. 2605

£r «ituttbetifJraf |« 5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wobuungen niit Erker, 2 Balkon», Bad und
sonstigem reichl. Zubeb. kos. od. später zu verm.
Nab. daselbst oder Oranienstraße 58, Part ., und
BiSmarckring6. 2950

Dreiweidenstr . 3 , Park, l., 4 Zim. und Zubed.
tum 1. Oktob-r zu verm. Näb. daselbst. 2589

^ ^ rciweidenstraste 8 , 1. Etage, geränmiac
4-Zi,umer-Wobn>ii)g mit rei1)1. Zubehör,
Neuzeit entsprechend, sofort zu vermiethen.

Nab. daselbst Part . l. 2951
Dt-udeitstr . 1» Bel-Etage, 4 Zimmer, Baikon,

Badeiimmer, sowie sänimtl. Zubehör auf 1. Okt.
zu verniietbcn. Näheres Bäckerei. 2952

Eltliillcrstrgßc 17 Ä, « «
el' ftante 4 - Zimiuerwobnnnaen mit reichlichem
Zubehör billig zu uermiekhe». Näheres daselbst
oder Seerobenstraße 82, 1.

Eltvillcrstr. 18,
elektr. Lickt. Gas,
zu uerwietben.

p>r sofort oder später vr.
2953

. - - —-w tTutvi .»»*«., , d "lko» >'. «v. Gartentx 'nustnna,bnrsch. 5-Zimiit.-Wohiiiiiig, «»-»«2,,V ",E
1. u. 2. Etage, zu vermiethen. Näb. Part , reckt«

«Ix Ka,ser - Friedrich -Ring 23 , 1 Tr . 2868
10 Sllohiiuna, 5 Zimmer u.

-jnbehor, m>t Eentralbeizuna, zu verm. 2816

Mnit Schl'ersteinerstratze 17
hochelegant auSgestattete5-Ziinmer - Wobii»

Mit Erker,3 Balkons, Bad.elcktri'chem
PichtI!. Kohlenanszria ver iof. od. später z»
vermiethen. Näb. daselbst. 2869

Schlichtorftraste 12, 3, schöne5-Ziuinicrwotu una,
mlltg zu vermiethen per t . Okiober. Näl>. bei

Erbacherstraße5. 3054
20, Bel -Et .. groß «5i-Zi,n >ner-

W»hnu „ g mit Bad , Ko »leii -»,iiszag und
mlu ay ttbt̂ or  nu f *- Oktober zu vermielhe».
Näb. Part . 2872

SchHenhofstraßc 12,14 n. 16
Hochpart.» w. 3 Bcl-Etage-Wohnungen,
otß. aus je 6 Zimmern, Bad, Cabinct, Balkons
und Zubehör zu verm. Anzus. zw. 11 u. 1 u.
8 u. 5 Uhr. Nah. Schützenhofstr. 15 oder 13,
«aubürrau . 287g

EÄ >̂ Ebacherstr. 28, Bel-Et , neu hergericktete
Wohn. 5 Zim. u. Zubeh., kos. od. 1. Okt. 2660

dEd4» Platt I , 2. eine Wobniiug, 5 Zimmer,
und Zubehör, zu vermiethen. Näheres

daselbst2 St . J . ,1216
Tedanplat ; 2, 1 St ., schöne5-Zimmcr-Wohnnng

1- Okt. zu uerniietben.
Teerovenstraße 2 ist die3. Etage, bestehend aus

5 ä>°vßen Zimmern. Küche, B »d, Mansarde und
£ »f ?r!rn' Oktober -n vermietben. Näh.
daselbstt . Etage. Mg,!
k̂ ^SOstraßc 32, Ecke Zieten-Ring,prachtvolle
5-Wmmer- Wohnnng mit reichlichem Zubehör
2 ffirftr, 2 Balkons. Parkett- und Linolenm-
Zimnier, electr. Belenchtnua, lvu>>dervolle freie
Page, wegzugshalber znm 1. Oktober zu verm.
Näheres 1. Etage. YZ75
Tmmusstratze 37,1,

herrschaftliche Wohnung, 5 Zinimer. Küche, Speisek.
Bad und Zubehör, zu verm. Pcrsonenanszua
Nähere« Orauie»-Apotheke. 8061

14, Parst, 5 Zimmer, Balkon,
3nbfatmmer äH»erm. Näh. daselbst. 3041

29 ((StrtflctoSin »») ist die erste
Otqge mit 5—6 Zimmern, Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbst n beim
Hausmeister Leiiinastraße 12, <>536

Waüuferstr. 2, LL'zL
1 Okt. Nab Part . r. ^ 2607

ŝ o^ £nüt’f5̂ e ^ 'Sonnenseite , grüße gesunde
5-Zim.-Wvbn„ 3 Balk,, Bad, Bleicvpl. re., per
-Oü . b. zu verm, H . ü tn «, Part . 2898

Walluferstr . 6, 3.Eta ge, herrschaiiliche5-Zimmer-
Wobni»,g mit reichlichem Zubehör per Oktober
preiswerth zu vermiethen. Näb. daselbst, 2. Etage

^ ^ ^ Ubr Nachmittags, ob. beim Eigen-
«Urner Adnm (iriit.  Bachmayerstr. 7. 2909

Such« mit Zubehör zu verm. " '2897
Adolfsallee 28, 3. Et., 4 Zimmer und Zubeliör

auŝ l . Oktober zu vermietben. Näb, daselbst im
1- St . oder Adolsstraße, 4, Weiubaudl. 2923

Ädolfstr . 4, P . r., 4 Zimmer Kücheu. Zvheb.
ans Okt, zu verm. Nah, Rbeinstr. 32, 2. 2914

’> h- U1,b2- ie 4 gr.«1111 )111111)1 »Zinimcr  mit reickl. tsuh.
preirw. zu verm. Näh. Nackiu. 4—7 Uhr. 2925

Albrechtst »'. 34 hübsche4-Zimmer-Wobuuna mit
Zubehör preiew. per 1. Okt. zu v. N. 2 I. '292«,

Alckrechtsirast« 30 schöne geräumige4-Zii»mer-
Wohnung wegzugshalber aus l . Okiober billig
zu oermifihen. Näb, Part . 2927

AnMstraße 3
herrschaftliche4-Zimmer- Wodnuug j»> 2. Stock

h» vermietde». Reichl. Zubehör, wie Balkon.
Ga« elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part . link». 2929

Arndtstraße 8 Bier-Zimmermob», m. Bad, Küche
u. reckilil ein Zubehör fof. od. spälcr. Näh. bei
IxandgrrttOer , 1. Etage. 2930

Bcrtramstr. 3,1 . Kys
4-Zinimerwohiiuiig mit reichl. Zubehör auf
1. Oktober oder frittier zu verni. Näh. Baubüreau
lUild .. « r . Dotzheimcrstr. 41. Sout . 2931

ijULertramstraste 17 elegante neue 4- evenl.
'!-Zimmerwobn»iig, ohne vin-ä-vin, modern

nnggrftnttft, zu vermie tben. Näb. do>.

Billa Bierstadter Höhe . Grenzstraße 5.
rubige, staubfreie Höhenlage, Wohnuna,
4 bczw. 5 Zimmer, Küche. Bad u. Zubeh.,
Gartciibeniißiing, Ga» und evcnk. elektr.
Licht, sehr billtg zu vermiethen.
Telephon im Hanse.

Emserstr . 8«, Part . >,. 2. Etaae link»,
je 4 Zimmer nebst Zubehör aus 1. Oktober
zu uerniietben. Nähere» mt Hause im Erd¬
geschoß und Adolsrallee 25, 1. 2954

e link», 8
OktoberI
a Erd- I

2954 »

Grbathcrstr . K 4>Z.»Wohn », der Neuz, entlpr.,
fof. zu vm. Näb. daselbst1 St , Z-riedrich. 2956

Wielandstraße1
^ ^ . herrschaf,lickeS-Ziium-r-Wohniiug.

Zubehör, Alles der Neuzeit
entwrechend lkein Hinterbans), per 1. Oktober
Au vermiethen. Näheres Parterre . 2877

Wilhelminenftr.1,*Ä~
(Neubau, ruhige angenehme Lage), Herrschaft!.,
der Neuzeit eiitspr. 5—6 - Zim.-Wohnungen mit
reichl. Zubehör auf 1, Oktober oder früher

Näh. im Bau oder Baubüreau
Dotzhcimerstraße 41. 2878 _ _ .. . .

14» ©'«««"fl des NerotbalS Bnlowstr . 8, 3. schöne4- -lim'-Wobn' niiV freier
»fl! 5 « Imme™ " ‘s» Wohnungen Aussicht, der Neuzeit entspr. eingerichtet, zu vm

^ud , elektr. Licht vv. Bülowftratze 11, Südseite, schöne4-Zim.-Wohu
P Juki oder spater zu vcrm. Näh. das. 2879 Alles der Neuz. entspr., per Okt. zu verm. 2942

Btömarökrin, , 1, Ecke Doybeimerstr., schöne
4-Ziuimerwohu»ng, 2 Balkons re., per 1. Okt
zu vermielhe». Näheres 1. Et. reckt». 2932

Bismarckrmg4, 3.St .,
ist noch eine berrickailliche4-Zimiiler-Wohn>,»a
mit allem Comfort der Neuzeit auegkstattet. sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst. 2938

BiSmarckring 11 Wohnung. 4 Ztmiuer mit
reickl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, aus
1. Okiober z» verniiethen. 26‘>8

BiSmarckring 17 ist eine große Vicr-Zinime'r-
Wohnnug i», 3. Stock iof, od. irärer zu verm.
Zu erfragen Bertranistraße II , P . 2934

Bismarckring 21, 2. u. 3. Et., sehr ger. 4-Zin, -
Wohnung mit allem Zub.. der Neuzeit eutspre»
eiliger., Bad, 2 Balkon». Kali- u. Warniwasser-
Ik'tung rc., sofort oder später preiswert zu verm.
Freie Lage, kein Hinterb., Haltest, d. Straßenb.
Nähere» 1 Tr . r. 2935

Bismarck -Ning 20 , im Hanse der BiSmarck-
Apotbekc, ist zum 1. Oktober im 1. Stock eine
4-Z.-Wohuuiig mit Kücke re. zu verm. 2726

Bismarck -Ring 43, 3. Et., schöne4-Ziminer-
Wohnung zu verm. Näb. im Laden. 2936

Blücherplgst 3 sind Wob», von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör ans sofort oder später
zu vermiethen. Nähere» 2. Etage r. 2937

Blüchcrstraße 4, mir Vorder!,., ist die 1. Etage
4 Z. ». Zubeb., v. l. Lki. z. v. N. 3. Et. 29 9

Blücherfir . 17, Ncubou, sind Wohn, von je vier
Zimmcrn nebst reichl. Zubehör per 1. Oktober
z» vermietben. Näh. dortsekbst oder Blückier-
vlaß 3,2. Eiage r. 2908

Blücherstraße , Ecke Scharnhorststraße , schöne
freie Lage, prachtvolle4-Z'inmer-Wohnungen in
'"oderiister Ausstattnui per 1. Okt. zu vi-rm.
Näh. im Hanse selbsto. Blücherplatz3, 1. 2940

ülrchiiect4' . SS« »-», » » ,,.
Bülowsn . 3. 1. u. 8. St .. 4-Z.-Wob». z. v. 2941

! Erbachers,r . 0, 3. Et., 4' Zim.»Woh>>.
mit reicktt. Zubeb. wegzugsh. äuß. günstia
zu vermietben. 8272

Giieiscnaii "ÄLN "!7 ^ . „
svreckend, aus gleich oder sväter zu verm. 2774

GneisenanOr , 7 schöne4-Zinimer- '" oh»»nge»
mit allem Coiusori d. Neuzeite-'ksprcch. anSgest.
a. 1. Okt. zu v. N. Toßbeimerstr. 20, P . 2959

Gneisenanffr . 0, Ecke Por ' str.. moderne B er-
Zimmerwobi,ungenzu verniiethen. 2960

Kneisenairstraße 21 4- -'inimerwohniina. ganze
Etage, elegant u. lehr aeränmia. mit Bad, z>vei
Balkon» lrrker. sofort od. Ipäler zu vermielb.
Näb. Part , oder FroutstiiSe dastlbst. 2961

Gneiscnanftraße 27,
Ecke Bülowstr . . herrschakiliche4-Zimmer»Wohu

mil reich'. Zubehör ans gleich oder später zu
verniiethen. Gas und elektr. Lickt vorgesehen.
Näh. dort', o. lliederstr. 33 bei I,Klir . 2962

GSbcnstr . 0, 1 St ., schöne4-ZinimerivoIwiing
zu vermiethen. Näb. 1 St . I. 2963

GöbenstraßeO schöne4-Z'mmer-2llohiiu»gen, der
Neuzeit entspr., inst elektr. Licht, Kohlenauszug
und allem Zubehör auf gleichz„ vermietben.
Nab. daselbst. 2964

4-Zimmer-WoH„u„g
Göbenstraße 10 , Eckbaus, herrschaftlich ans¬

gestartet, zu vermietben. 2510
Göbenstraße 18 Wohnungen von 4 Zimmern

Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent'
svrechend, ans 1. Oktober 1904 zu vermietben
Näb. daselbstn. Göbenstraße3, Part , r W65

Göbenstraße 17 (Neubau) geräni»iae4.Z.-WoI,n
mit Zubehör, gediegene Ansstattnng, Balkon,
Bad. Ga», elektr. Lickt auf 1. Oktober zu ver-
mietbe». Näb. Mittelbau Part , und Hellmnnd-
straße 7, 2, bei Hlein . 2966

HcNmnndstraßc 83 , 1 4 Zimmer, Küche,
Balkon und Zubehör (675 Mk.) auf 1. Lktober
n» ruhige Leute zu vermiethen. 2988

^ » erberstraßr 8, Bel-Et ., 4 Zimmer, Küche,
«V Bad , Erker und Balkon sofort zu n. 2969

Herderstraße 12, Ecke Luxemburg-
plntz. 3. Etage, 4-Zim.-Wol,nuna, Balk..
Bad, rcickil. Zubehör, iimstäiidehalher niit
Mk. 120 Minlivergüt. per 1. Okt. zu

_ vermietben. Näheres daselbst. 2848
Herderstraße 18 Woliming von 4 Zimmern um

Balkon, Bad und sonst. Zubehör iof. oder Okt.
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Laden. 2970

Herderstr . 10, am Luremburgpl.. 2. Et., 4 Zim
n. Zub. sof. od. sp. 725 Mk. Näb. Laden. 2971

Herrngartenstraße 13
frdl. 4-Z .-Wobi,nug n. Zubehör im 3. Stck. auf
1. Okt. zu vermiethen. Näb. Parterre . 3240

Jahnftraßc 18, 1. Et..
4 - Zimmer- Wohnung sofort zu verniietlier,.
Näb. Part . 2974

Jahnstr . 34 4 Zimmer mit Zubehör auf qle-ch
zu verunetbu. Näb. 2 Sk. I. g >05

Kais «r -Fritdrick -Ni „ q 1, 2. Eloge. 4 Zimmer.
Balkon. Ko-leiinnfzug u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermiethen. Nöb. Pari . l. 2543

Kaiscr -Friedrich -Ning 32, Hockp.. 4 Z . ev. mit
Aillomobttr.. v. 1. Oft. zu o. N. das. P . l. W76

Kaiser -Friedrich -Ning »5 herrsch. Wohnung v.
4 Zim. uiif allem Zubehör vr. 1. Olt . zu vcrm

Kaiscr -Friedrtch -3iing 41, Neubau, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche4-Zimmer-Woh"iing
zu vermiethen. 2372

Kaiser -Fricdr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. zu v. 2178

2969

l

Kitiser-zrledclch-Riiß 47, Mmi,
1., 2. und 8. Etage, Bier-Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich miSgestattet, zu vermiethen. Näh.
Parterre recht». Daselbst find drei Büreau.
Räume zu verniiethen. 2970

Karlstraße 4 Woh»ung, 4 Zimmer, 2. Etage,
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Haufe,
1. Et., Bormittag». 2980

Karlstr . 20 , 2. Wohunng von4Zimmem . Küche.
2 Kellen, >,. Mansarde aus 1. Oktober zu verm.
Näbere« Parterre , im Laden. Anzusehen von
9- 1 Uhr Vorm. 2306

Karlstr . 37 , 2 l.. neuberaer. Part ., 4 Zimmer u.
Zubehör, aus gleich od. spater z» verm. 2678

Karlstraße 30 , 3. St ., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen Vor-
niittag» von 9—12. Näh. Part . l. 2604

Karlstraße 44 , Ecke Albrecht- u. Lurembiirgftr.,
1. Et., 4- oder 5-Zimmer-Wohnung mit Zubeh.
per 1. Okt., ev-ut. früher zu vermiethen. Näb.
Parterre bei 2567

Kellerstr . 11 schöne Wobniiug pan 4 Zimmern.
Kücke, Erker und Zubehör per sofort oder per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst bei
»d . Sicliiirer . 8271

Kellerstraßc 13, 2, schöne4-Zim.»Woha. mit
2 Balk.. Ga» u. Bad sofort z» vermietben.

Kellerstr . 15, 2 Tr ., ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern. Kücke. Bad ec. per 1. Oktober
zu verm. Näb. Wilbelmincnstr. 14, Park. 2981

Kledvicherstr . 1, Part ., versetzungshalber ein«
geräumige VierzinimerwohNung mit Bad und
reichlichem Zubcbör, evcut. mit Micthsuachlaß.
sofort od. später zu verm. Näh. 2. Et. F349

Kiedrichcrstraße 7 eiue 4-Zimmerwohn»ng mit
Bad (Gasdadeoicn) und reichlichem Zubehör
von, 1. Okt. ab zu verm. Näh. dort)'. P . F349

Kirchgaffe 44 , Ecke Manritiusstraße , 2. Et..
Wohnung, 4 große Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu vermietben. Näb. daselbst. 2918

9 Bel-Etage, 4—S Zim.
ArrSttLLSfrr . . mit Balk. II. Zubehör

nur Okt. zu verm. Näh. 1. Etage. 2572
ck»!öriierstraße 2 eine 4-Zimmer-Wohnuika mit
»»» reichl. Zubehör, der Ne»,eil entsprechend, »n

vermiethen. Näheres Part . 8270
Körnerstraße 4. Part .. Wohnung von 4 Zim^

760 Mk., ebendaselbst Wobiiung, 1. Stock, von
4 Zimniern, 900 Mk., sow. 1 Werkstatt 400 Mk.,
sofort zu oermieiden. Iv»-ivl »>.
Schreinermcister, Hth. 2. 2982

Körnerstr . 8» 2. Et ., 4-Zim.-W. mit reicht. Zub..
der Neuzeit entspr., per lofort. Näb. Pt . l. 2983

Körnerstraße 6 vier Zimmer »ebst Zubehör ans
1. Oktober z» verm. Näb. bei » „ »»it. 2984

Körnerstr . 8 sehr schöne, d. Neuz. entspr. 4-Z.»
Zllohn. billia an rubige Mietber z» ocrni.

Krcidelstr . 8 in m. Billa schöne Part .-Wobnung,
4 ar. Zimmer. Kücke. Gartenz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Nlnnsarde, Keller re., sofort oder
später zu vermietben. 2985

Neubau Lalinstraße 2 sind4-Zimmerwobnungen
mit reichlichem Zubehör, der Neuzeit entsprechend
ausgcstattet, sowie eine 3-Zimnierwodnung und
eine 2-Zimnicrwohniing nebst Laden rc. auf
1. Okloder preiswerth zu vermiethen. Näheres
Baubüreau Zietenriug 2. 3058

Luiseuplaß 1«., 2. Etoae. 4 Zimmer u. Zubeb.
auf 1. Okt. zu verm. Nah. Kirchgaffe5. 2986

Lnisenftraffe 41,
Dordcrb. Part .. 4 Zimmer. Küche nebst Zub., per

1. Okt. zu verm. Die Wohn eignet sich auch
kür größeres Büreau. Näb. 1. Stock. 8225

Luxemburgplatz 4 , 2. Et . , 4-Zimmer-Wodn.
mit reichl. Zubehör zu verm. Nab. P . l. 2989

straße 5, 8. Etg., schöne
^ große4-Zim.-Wohnung

—. . . . Oktober a. c. zu vermietben.
Anzuseben täglich von 10 bis 12 u. 8 bis 5 Uhr.
Näh. daselbst2. Etg. links. 2990

Lnxcnil 'nrgstr . 7, Hockp. I. u.1. Et., el. herrsch!.
4-Z.-W. m. a. Z. d. Neuz. sof. znv. N. das. 2991

Snxetnbnrgstr . 11, 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmcr-Wohn»ng ans Okt. zu verm. 2992

Manergafle 8 , 3 St .. 4 Zimmer, Küche, ttcller,
’.Uinnfnvbe auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Ma vergaffe 1t . 2592

Moritzstr . 60 , l . Etage, Wohn.. 4 Zimmer mit
reich,. Zub. per 1. Okt. zu v. N. 8. Et. 2995

Moritzstraße 64 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktoberz» vm. 2996

8 3. St ., adgcschl. Wobn.
*»14». i O » von 4 Räumen, Küche

und Zubeb. aui Oktober zu verniietbcn. 2997
Niederwalvstr »7 (nächst Kaiser-Fricdr.-R.) boch-

berrs.vafll. 4- ii. 3»Z -Wohn., Parkett n. Linol.«
Bel., spec. Spriiez. m.Lincrilstasockel, Bad u. electr.
Lickt, neuzeitl. einaer., preisw. sof. N. P . 3292

Nicolasstr . 27 , 1. u. 2. Etage, säiöne4-Ztmmer-
wohnuiig, Balkon. 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zu vermiethen. Alles Näbere
8. Etage links. 2998

Lranienstraße 82 eine 4 -Zimmer-Wohuuug,.
2 K., 2 'Ist. (2. Etage . Näb. Part , rechts. 3000

t^ ranienstr . 54 schöne4-Zin»uerwohnuna zu
vermietben. Näb. P . I. 8001

Pliilit 'psbergstr . 17 19,1 . Et .. Wohnung, vier
große Zimmer, Küche, 2 Mansarden rc.. Preis
800 Mk., , . 1. Oft. z. vm. Näh. 2. Et. r. 3002

PtzilippSbergstr . 18 sch. 4-Zim.-Wob„. m. Zub.
dill. sof. o. a. 1. Okt. zu verm. Näb. Part . od.
Röderollee4, 1 Tr . recht». 3065

Pk,tlip »'sbcrgstr . 36 (Neubau) 4-Zim.-Wohn. , .
1. Okt. z. v. Näb. Heleuenstr. 4,1 . St . r. 3003

Platterstraße 66 und 68 , Part , und 1. St .,
sk4 Zimmer mit Zubehör, evtl, zusammen, mit
Garte», kl. Skchenbaus, Werkstatt oder Stall zu
vermieibe,,. lstäh. Platterstraße 186. 3247

Nauenttzalcrstr . 8 schöne geräumige4-Zimnier-
Wobnuiig mit Bad, Koch-, Leucht- und Heizgas,
elektr. Lickt, reichl. Zubehör, auf sofort od/spät.
zu vermiethen. Näh. daselbst. 8004

Raucnthalerftraße 18, P .. schöne4-Zimmcr-
Wohniing. Bad. Ccutralbeizuug, zu verm. 2407

Neubau Naucuthalcrstraße 17
herrsch. 4-ZiMmer-Wohnunqei, mit Bad, großer
Veranda, Ga» u. elektr. Lickt. Herd m. Kohlcn-
u. Ga»f., Closet bat Waschtoiletie. aus Veranda
ist Ga« u. elektr. Lickt, per 1. Juli oder später
billig zu vermiethen. Vor- Hinterg. vorh.
Kein Hth. Nah. das. Park. r. 8230

Rtzeingauerstraße 3 » . 5 (bei der Ringkirche)
«eräumige4-Ziuiuicr-Wohiiungeu mit reichlichem
Zubeb., Bad, Erker. 2 Balk. je., herrsch, eiliger,
a. 1. Okt.. ev. früher. Nah. No. 3. Baub. 3006

4, hinter der Ringkirche.
E/tz . 4-Z,mmcr-Wohmingcii mit reich,. Zubcbör

sof. o. später zu verm. Näh. daselbst. 3007

mit reichl. Zubehör zu r

Luzembnrg^
mit Zubehör per I. Okt!
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«tehlstr . 1«, Ecke Herderstr.. W. v. 4 Zim., Bad.
Balk. nebst Zubeb.. 1. u. 2. Et., per fof. vd. sp.
}u »ermietben. Nähere« im Laden. 30(8

Rietzdstr. 18, nabe am RIna. schöneg.4-Zim»ier
Wohnung, der Neuzeit cntspr., lehr prcirw. anf
gleich oder später zu verm. Näh. Bart . l. 3009

Ecke Röder - und Nerostratze 48, 2. Etage,
4 Zimmer mit Balkon, sowie8 Zimmer, Küchen
und Mansarden ». s. w. anf 1. Oktober zu ver-
micthen. Näh. im Laden daselbst. 8262

Gcharn «,orstftr. 12 Wobn. v. 4 Z. p. Juni. 30U
Gcharnhorftstr . 1» , (Ute Büiowstr . . 2. St.,

schöne4-Z.-Eckwobn.. der Neuzeit eniipr. eiiiacr.,
per sofort o. 1. Ok». pr. zu v. N. P . >- 8012

Scharnborststr . 28 Wohnung. 4 Zim. u. Zubeh»
Preis 650 Mk., zu verm. Näh. Part . r . 8013

Schiersteinrrstratze 1 4-Zimmerwohn»ng, I St.
b. rechts, auf gleich oder später zu vermiethen.
Nähere« 3 St . hoch link«. 8016

Sckiiersteiuerstratze 12 find schöne4-Zimmer-
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit
ausgestattet. auf gleich od. später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 8016

Gchiersteiuerstr. 1« , Neubau, 4- u. 5-Z>mi»er-
Wohnuugcn mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend. zn vermiethen. 2920

Schön « Auöficht 21 4>Zimmerwobnnng, Doch
parterre, in gut gelegener ruhiger Billa,
mit reichlichem Zubehör. Gartennntheil, Bleich-
plah. zum 1. Oktober 1904. Preis »60 Mk.
A. v. 4—6 U. N. N. S » öne Aussicht 21. 2861

Schwalbacherstr. 30 schöne4-Zim.-
Wohnungen, 20 Meter Vorgarten, zn verni.
Nähere« im Hause. F488

Sedanplatz 2 ist der Partcrrestockv. 4 Zimmern
n>. allem Zubehör auf 1. Oktober zn mit. 8236

Sedanplatz 7
mit Balkon , 61as , kalt. U. warm . Wasser»
Badezimmer , auf sofort zu vermietlien.
Näh . das. Part , rechts. 3020

Sedanplatz sehr schöne, gut ausaest. 4-Zimmer-
Wohnung per Oktober zu v. Uorkitr. 2,1 . 8021

Sedanstratze 1 schöne4-Ziinmcr-Wohnung(Eck¬
wohnung mit Balkon) bi« 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näb. Part . 2090

Seerobenstr . 27 find nachstehendeWohnungen
litz Vorderhaus zu verm.:

1. Wohn. (Hochp. r.> von 4 Zimmern. Küche,
2 Maas. u. reich!. Zubeb. anf 1. Okt.;

2. Wohn. (1. Obergesch. l.) v. 8 Zim., Küche,
2 Maus, per sofort oder 1. Okt.;

3. Wobn. <2. Obcroesch. >.) v. 3 Zim., Ki.che,
2 Mans. auf 1. Oktober. 2391

Nähere« daselbst(startend. 1 bei S,MU.
Seerobenstr . 28 4-Zim.-Wohn. mit Bad, Balkon

und Zubehör zn verm. Näb. 8. St . I. 3022
Seerovenstratze schöne4-Zim. -Wohnung per

»ofort oder später u. 3 Zimmer , Bel -Et. ,
per Okt. zu verm. Näb. Roonstratze 1», Pt.

Tttktstratze 13, 1, schöne Wobn., 4 Zivi., Küche,
Balkon, Bad mit Zubehör auf 1. Okt. zu v-rm.
Näb. Gartenb. 1. 3023

Tauuusstr . 23 schöne4 Zimmer ». Zub. ans
1 Oktober zu verm. Näb. i. Laden. 3203

Walkmühlstr. 1»
Zimmern, Küche u. allem Zubehör per 1. Okt.
zu vermiethen. 3246

Walkmüblstratze 20 schöne4-Zini.-Wobn. zu
venu. Näh. Lllalramstraßc8. Laden. 3060

Wattmühlftratze 2t . Billa.
1—6 Zimmer, 2 Maus.. Badest. (Hochpart.) znm
4. Okt. zu verm. Besicht. 11—1 Uhr. 2584

«Aalkmühlstratze 23 , „Billa Rdeingold".
Hochpart.-Wolinung von 4 ger. Zimmer»,

Badezimmer u. Zubeh. per 1. Oktober 1904 zu
vermiethen. Nähere? daselbst1. Stock. 2311

Walluferstr . 2, zLLL
per 1. Okt. od. sokort. Näh. Part r. 2608

Walluferstr . 6 sind herrschaftliche4-Zimmer-
Wodnungen, eine per sofort, die andere per Okt..
preiswerth zu vermiethen. Besicktianug von 2
bl« 7 Uhr Nachmittag«. Näb. daselbst, 2. Etage
link«, oder beim Eigenthümcr4 <I» m «4rilk,
Bachniayerstrahc7. 2911

Walluferstr . 7,  Mtlb . Part.. 4-Zimmerwohnuug
zu verm. Näh. Porderb. Hochpart. 3026

Weitzenburgstr . 6 schöiic4-Z.-Wohnnng,d.Neuz.
entsprechend, zu verm. Näb. Part . l. 3028

Oft Kartenhaus, schöne Wer-
\v4 | lUUI |U . J ” ; Zi»»»er-Wobn. mit Bad

und Ga« (Preis 680 Mk.) zu vermiethen. Näh.
Gartenhaus 2 recht«. 3297

Wielandstr . 4, gi ® ;
comf. 4-ZIm.-Woh». zu verm. Näh. Part . 8030

Wilhelmmenstr . 3,®Ä *;s
vornehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald,
herrfchaftl., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnnug mit reich!. Zubehör ans 1. Okt. oder
früher zu vermiethen. Näheres nebenan bei
Eng -elmann , Gärtnerei. 3031

WSrlhstratze 11, I, 4 Zimmer. Balkon uno
reichliche« Zubehör bi« 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere« Parterre . 3032

Norkstratze 3 schöne moderne4-Zimmer-Wobn.
auf Oktober zu verm. Näh. 1 St . r. 3033

Norkstratze 9, im Laden, zwei4-Z..Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend, zn verm. 3242

Norkstr. », L.. 2x4 -Z.-W„ d. Neuz. entipr. 3248
Norkstratze 27, 3. St.. 4 Z.. Bad. 2 Balk. und

Zubebör sofort od. spater. Näh. 1. El . l. 3035
Zielenriug 8 4-Z.-Wohn.. hcrrl. Aussicht, der

Neuzeit entsvr.. per sof. o. sp. zu verm. 3036
Zieteuring herrschaftliche4-Zilu.-Woh»ung, mit

allem Comfort der Neuzeit aurgestattet. per
I. Oktober oder früher zu vermiethen. Nähere«
daselbst oder bei m -hlsteln . Gneisenau-
stratze 26,1 I. 3268

^ig »» Gg» ^ H. mannstratze 4 schöne geräum.
4—b-Zimmer-Wohn. m. groß.

Balkon, Vorgarten, besonderem Baderanm, Küche
mit Speisekammer, sowie rcichl. Zubehör, großem
Hintergarten (kein Hinterhalts) znm 1. Oktober,
event. früher, zu vermiethen. Einznsehen von
10- 12  und 3- 5 Uhr. 2482

ff » **, Südvicrtel Bel- Etage und Part.,
4 gr. Zim., Küche, 2 Maas., 2 Balk.

s. 800 u. 700 Mk. v. 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Mainzerstr. 14. 2810

Schöne geräumige 4-Zimmer -Woftnung
mit Bad Balkon und reichlichem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. Näh. Norkstr. 2. 1. 3088

Zn meiner Villa Neubauerstr . 4 ist
da» Hochparterre, best, an« e. großen Salon
mit Erker „. 3 gr. Zim., gr. Balkon, Be»,
de« Vorderg., Sveise-Anszug. i. Souterrain
2 Zim., Bad, Küche, Keller». Speisekammer,
Ga«- u. Wafferl., ». 1. Okt. 1904 ,n verm.
Die Billa siegt 6 Mimite» entfernt v. Kur-
garten, Kochbrunnenu. Wald. Einzns. tägl.
v. 9—1 v. 3—7. Näh. Neubauerstr. 4,1.

Einige schöne 4 -Zimmer - Wohnungen an
der Ringln che, der Neuzeit entsvr . , für 780
biS »80 Mk. zu v. Näh. Tagbl.-Verl. 8089Za

Wohnungen von 3 Zimmern.
Barstraste 15 (Landhans-Ncndan) 2 Wohnungen

von 3 Zim. mit Bad n. Balkon z» verm. Näb.
daselbst». Nnde«bn»ierstr. 11, Banbiircan. 8262

Adelheidstrasic 34 , 1. St .. 3 Zim.. K., Z»b. a.
1. Oktober zn vermiethen. Anzuseben daselbst.
Näh. Goctbestraße 18. 1. 3069

Adclheidftr. 4« K "*
herrsch. Han», odne Hiuterba» , dicht dadei
Haltest, der elektr« B ., 3 gr. Vorverzim.
(vreif . hol«, sehr gr. Salon mit Erker und
2 gr. hohe zweis . Z. 1» 2 gr. BalkonS , im
Glarabschl., nach hinten nnrr Küche, Eut-ce,
Cloiet. 2 Maus., 2 Keller, Oktober billig für
860 Mk. zu verm . Näh . I Tr . (Sonnt,
nicht) nur Werktags « . nur 12—4 eiuzus.

Adlerstr., Nabe der.Heidkiiiiianer, sch. 3-Zi»i.-W.
z» Verm. Näb. Wairamstr. 12. Pdb . 1 r. 8202

TlbolfSallee 87 , 3 durch Zufall schöne Froni-
svilzivohuiing<3 Zimmer. Küche und Keller) an
bessere kinderlose Leute zu verm. Anzuseben
b!« 'I  1 Ubr lmb von 3—5 Uhr. 3288

Albrechtstratze 38 scd. 3-Zim.-W. p. 1. Okt., zu
vermiethen. Preis 500 Mk. 2895

«rudtftratze 5
Kückie, Balkan. Bad und reichliche« Zubehör,
verfetznngShalber sofort zu vermiethen. Näb.
1. St. link«. 3070

Bertramstratze 18 schöne3-Z!inm-r-Wobnnna
im 1. Stock ans 1. Okt. zu verm. N. Pt . 3072

Biömarckrittg 24 , Hochparterre, 8 Zimmer mit
voll st. Zubeh. ver 1. Okt. zu vm. N. 1 l. 3073

BiSmarckriug 37 , 2. Et., sch. 3>Zimm..Wobn.
Ver 1. Okt. oder 1. Jan . z. v. Näh. P . 3289

Bleichstr. 27 , 2 St ., ichöne3-Zimmenvobnung
(mit Cloiet im Rbichluß) ans 1. Oktober zn
vermietlien. Näb. im Laden bei 8«!« !. 3301

Blüchervlatz 4 3-Zimmer-Wobnnng mit Zubeh.
per l . Oktober zu verm. Näb. im Bür. 3074

Blücherstrasie» Ecke Scharnhorstraste , schöne
8-Ziinmer-Wohnunfl ans I. Okt. zu vermiethen.
Näh. daselbst oder Blücherplnb3, 1. 3075

OorniHiiiii
Bülowstrakell , Südseite, schöne3-Zim.-Wobn.,

Alle« der Ne»», entipr., per Okt. z» verm. 3077
Bülowstraste 11 sch. Dreiz.-Wobn., der Neuzeit

entspr., bi!I. auf gl. o. tv. zu verm. 3294
Clareinbalerstr . 3 3 Zimmeru. Küche im Htb.

an indiae Familie ans 1. Oktober zu vm. 8079
Clarenthalcrstiatzr 6, P . l., 3-Zimmer-Wodn.,

1. Emge. der N-nreit enispr., zu verm. 2677
Clarentbalersiratze 8 schöne3-Zimmer-Wobn.

ans gleich oder später zn vermiethen. 3080
Clarcnthalerstraste 10 schöne Drei-Zimmer-

Wohnung zu vermiethen. 3224
Dambachtbal 30 Froiitsp.-Wobniing. 3 kleine

Zimmer, Küche. Keller, anf gleich oder später.
Zn erirogen Parterre . 3031

DelaSpecstraste 1, 3. Stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Munsoidc :c.. anf gl ich oder später
z» verm. Näb. bei 4». » oltz , Lade». 3082

Dotzhcintcrstiast« 46 ^ 1. 1 Wohnung, 8 schöne
Zimmer, Balkon, zwei Mansarden und sonstige«
Zubehör, zum 1. Oktober zu vm. R. P . 8W7

Dotzheimerstraste 54 , Part , eine Wohnung von
3 Zi,ninern und Bnlkou. Bndczimmer, Küche,
Mansnrde, Keller auf 1. September oder1. Okt.
zn vermiethen. Nähere« bei 2724
Rechtsnnmall«wiittmann . Morihstratze 4,1.

Dotzheimerftr . 62 , P., ist zu erkrag. 8-Zim.-W.
in e. Mid.. 1 St ., in. Balk. (460 Mk.) 1. Okt. 2668

Dotzheimerstraste 66 (nabe am Ring) geräum.
nenzeili. avsgest. 3-Zimmer-Wobniing mit herrl.
Fernsicht preisw. für 1. Okt. Näh. i l. 2913

Dotzheimerstraste 71» Part., 3- und 4-Zimmer-
Wohvnng, der Neuzeit entiprccheiid, mit 2 Balk.
und sonst reichl. Zubehör, sofort oder später zn
vermictben. 3083

Dotzheimerstraste 72 , Mtb. 2, irdl. 3-Zimmer-
Wobnnng zu verm. Näb. Bdvs. 1.

Dotzheimerftr. 82 , Neubau, schöne3-Zim»ier-
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, ans
sofort oder später zu verm. Näb. daselbst. 3084

Dotzheimerstraste 83 , Nenbn», Südseite, schöne
8-Ziinniermohnniigcn mit Bad, der Neuz. entipr.,
gleicho. später sehr vreiswertb. Näh. das. P . 3085

Dotzheimerstraste 84 , Mittelbau Part., schöne
3-Ziinmer-Woh»ung ans gleich oder 1. Oktober
zu vermiethen. 3261

Dotzheimerstraste 85 , Bdh ., schöne geräum.
3-Zimmer -Wohn « ng «n mit Zuveb . z. v.
Näh . das. o. »rüdcöhcimerstr . 21 , 1. 3087

Dotzheimerftr . 105, Bel-E'., gr. berrsä'. 3-Z -
Woh». in. Bad, 2 Balk., Erker. Speisck. n. reichl.
Zub. m. herrl. Aussicht o. gl. ad. sp. bi», z. v.

Dotzheimerstraste 106 , Neubau , große3-Z.-
Wohnung (Hochparterre) per Okt. -u vm. 3088

Drciweidenstr . 7 geräuniige3-Zim.-Wol»ninakii
zn vermiethen. Näb. 1 St . link«. 3089

Drudenstrast« 5, Part.. 3 Zimmer n. Zubehör
z. 1. Okt. Näb. Dreiweidenstr. 6. Mtitd. 2538

Drudenstraste v , 3. Stock, 3 Zimmer, Küche.
Mans., 2 Keller ans Oktober zn verm. 3090

Drudrustr . 16, Vdh. u. Htb., Wob».. 3 Zun..
Balk. ». Zubeh.. a. g. o. Okt. N. V. P . F iusi.

Elconoreustraste 4 8-Zim.-Wolin., Pari., anf
1. Oktober zn vm. Näh. Langgasse 31, 1. 3091

Ellcnbogengassc 2, 3. Etage, 3 Zimmer uno
Küche nebst Zubehör v'r 1. Oktober ander¬
weitig zu veriuiethen. Näheres im Eckladen bei
Fcter «luini . 3092

Ellenboacngassc » Maniardw., 3 Zim., 1 Küche,
für 380 Mk. auf 1. Oktober zu verm. 2917

Ellenvogeng . 15 Dachwohuung , 1 gr. Zim.,
2 Kaninieni ». Küche, im Glaeabschl., an ruh.
Leute billig abzng. Nähere« im 2. Stock r.

Eltviuerstr . 14, Neubau, mebrere 3->siinnier-
Wohiliingen zn vermikthen. Nähere« Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm 1*111*.
BiSmarckring 25. 3093

rcttllilirrftr 17 prachtvolle g-Zimnier-
lilUIUu l | *l « 1 * woduung.Hochparterre,

mit reiciilichein Zubehör billig z» vermiethen.
Näh. dai. oder Seerobenstr. 32, 1. I -ernlle.

Vmserstraste 75 , Bel-Etage, 8—4 Zimmer mit
Bal 'on ans gleich od. später zn verm. 8095

DLrbacherstr . 5 schöne3.Zimmerwohnimgbillig
zu vermiethen. 2358

Friedrichstr . 14 8 Zim.. K., Z. v. 1. Okt. 3266
Frievrichftratze 19

eine Wohnnna von 3 gr. Zimmern und Zubehör,
Gar , el. Licht, Kohlenanszua an rnb. Leute per
I. Oktober zu verm. Näh. bei B. Baer. 3098

Kriedrichstr . 45 8-Zin>inerwobn. im rechten Stb.
auf 1. Oktober zn verm. Nä '̂. Bäckerei. •>210

©Mcifeimttftr. 5 fÜÄ:
d. Neuzeit entsvr., aus g>. od. später z» v. 2773

Guetseuaustraste 8 , Ecke Dorkstr., schöne Dru-
Zimnicr-Wohnnna zu vermiethen. 3231

Gueiseuaustraste 10 eine Wohnung, 3 Zimmer
u. Küche, Bad, 1 Mansarde. 2 Keller, der Neuz.
eiitlvrechend eingerichtet, ver 1. Oktober zn ver¬
miethen. Nähere? Part , reckt«. 3101

Gneiseuoustroste 11, Bel - Etage. 8 ' Zimmei-
Woiinung mit Zubebör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. . 3102

Gneiseuoustroste 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zn vermiethen. ^ 3103

Gneiseuaustr . 18, Part . ob. 8 St ., 8 Z., 1 K.
». 1 M.. 2 K.. p. 1. Okt. o. sp. N8». Part.

Olneiscnoristr . 18 Wohnung, 8 Zim., 2 Keller.
1 M„ ruft Bad. ans gl. o. sp. z» v. 3047

Gneiseuaustr . «5 schöne große Z- Zimmer-
Iöoliniing. kiele Lage, kein v>, -ä-vi», zn ver»
Nliktden. Nähere« 2 I. » cli « neniu »rU.

Göbenstr. 4,1 . Et .,
3-Zimmer-Wiohnuiig mit allem Comfort.
Näh. Parterre . 3106

Gövenstraste 7, Bel.-Et.. ick. 3-Ziin.-23ovnnng
mit B. n. Erk., ncdst reich!. Zubehör a. 1. Ost.
zu vermikt>'en. Näh. » . 3107

Göbenstrostr 15, Seitenbau und Miiteibau.
Wobnnngcn von 3. 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näb.
daselbst und Göbenstraße3, Bart , r , 3108

Göbenstrostr 19, Neubau Vorderhaus, schön«
3 Zimmer mit Bad und Zubebör, dakelbst im
Mittelbau 8 Zimmer mit Zubehör (Gar ) ver
1. Oktober zn vermiethen. 3109

Gocthcstr. 18,
Hortingstroste 7 schöne3-Zimmer-Wodnnng ans

Ottober zu verm. Näb. daselbst Frontsp. 3110
Herderftrast « 6, 1. Stack, schöne3-Zimmer<

Wohnung mit Bolko» u. Zubehör anf 1. Ostober
zn vermietlien. Näh. Bart , recht». 3056

Herderstr . 27 , Ecke Richlstraße. sind 3- und
4-Zimmerwodnuitften, sowie Souterrnin al«
Biircau- ». Laaerränme od. Werkstötte zu verm.

^erdrrstroste 88 , Vorderh., schöne Drei-Z.-W.
»V Per Oktober zu vermiethen. N. Bart . 2894
Kaiser -Friedrich -Ning 35 herrsch. Wohnung v.

8 Zim. mit allein Znbchör vr. 1. Okt. z» verm.
Koiser - sfriedrich -Ring 8» bochelcgantr Drei-

Ziminer-Wohnnng, mit allem Comi. der Neuzeit
ansgeit.. preisw. zu vermiethen. Nähere« Kaiser-
Friedrich-Ning 52, Part . 3113

Koiser -sfrledrich -Ming 41, Neudan, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche8-Zinlmer-Wohnnng
zu vermiethen. 3114

Kaiser -Aritdrich -Ring 45 schöne 3-Zimmer-
Wobniing u. Küche, Keller, im Adschl. (1. St.
im Seitenbau) sofort z» vermiethen. Rädere«
Borderdan« Part . l. 3115

Ktedricherstroste 1 eine große Drei-Zimmer-
llßobnnng mit Bad (GaSbadeosen) und reichl.
Zubehör sofort oder später zu vermiethen. Näb.
dort'elbst 1. St . l. F 349

Kiedrichcrstroße 10 , Neubau niemer,
schöne Wohnungen v. 8 Zimmern , Küche.
Bad und Mans. nebst sonst. Zubebör ver
1. Oktober , event. früher . Näh. daselbst od.
Dotziieimerstraße 96,1 . 2569

HlrrliKnuBe 41». 8 St., «elillne 3-Zimmev-
WolinunR mit Zubehör nuf 1. Okt . r.. v . 3118

Kirckigösse 56 drei Zimmer und Küche, auch al«
Laaerranm. ans 1. Okt. zu bermiethcn.

Luisenk>r . 86 ichöne3-Ziin.-Wobn. v. I . Okt. bi«
1. April 1905 zu v. Pr . 200 Mk. N. das. 10—12.

Lurcmburgplatz 1 mod. ger. 3-Zim.-Wohnung
mit reichl. Zndeb. zu vm. Näh. 2. Et . l. 3055

Lnxemburgstr. L,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimnierwodnung

mit allein Zubebör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zn veriitiethen. Nähere«
dgselbit bei I*aeil «el . 2. Et . link«. 3119

Mctzgergasse 25, Ncuban,
eine 3-Zimmerwohvungm>t oder ohne Sonterrgin-

ranm, geeionel für Flaschcnbiergcichäst, per
I . Oktober 19)i. Näheres Grnbenstr. 24. 2581

Michelsvcrg 8 freimbl. Wohnung, 1 Sk. Seitenb.,
3 Zimmer, Küche, Keller n. gr. Mansarde, per
1. Oktober zu »ermietben. 3120

Michclöberg t8 , 1. St ., 3-Zimmer-Wohnniig
ans 1. Oktober zn verniietben. Näh. Pt . 3121

Moritzstr . 8 , H., kl. Dreizim.-Wobn., Part ., nuf
1. Olt. od. spät, zu v. Näd. Bdb«. 1.

Moritzstraste 11, 1, 3 - Zimmer- Wohnung nebst
Zubehör ab 1. Oktober zu vermiethen. ftitr
Biircan sehr geeignet. 3253

Mo ''itzstraste 15, Seitenb. 1. Stock, 3 Zimmer.
Kiicke. Keller 1. Okt. Näb. Porderb. 1 I. 3122

Moritzstr . 28 . H.. sch. Mans.-W.. 3 Z., K. n.
K. Näd. V. 8 St . 3128

Moritzstroste 84 drei Zimmer, Küchen. Keller,
i»> Vorderban« 1. Etage, auf gleich oder später
znv-rmietben, p*l, !I»p, » Tliel «.

Nerostr . 25 , Vdb. 1. 3 Z. in. Küche». Keller v.
1. Oktober, evt. früher, zu verniietben. 2885

Ncttelbeckstr. 18 (Ecke Wcstendstr.) sch. gr. 3-Z.-
Wodii., 2 Keil., 2 Balk., Bad z. 1. Okt., ev. ivät..
z. Pr . v. 500 M. z. v. Näb. Vdh. P . 3237

Nicverwoldstr . 6, dicht am Kaiier-Friedr.-Ning,
schöne3-Zimmer-Wobnnngen, der Neuzeit ent-
ivreckicud. zu verm. Näb. daicldst Part , recht«.

NiedcrwolSstr . 11 sind schöne3- u. 4-Zimmer-
Woliiinngen, mit all. Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend̂eingerichtet, zn verm. Näh. das. 3042

Lroirieustr . 85 , 1. große 3-Zin,.-Wohnnna mit
Zubehör auf 1. Oktober zu verm. ' 2675

Oranienstroste 40 , Ntittelban Dackst.. Wohnung
von 8 Zimmern, Küche»nd Keller, per 1. Ott.
zu vermietden. Nähere« Vorderh. 1. St . 8125

Oranienstratze 30
sehr schönes3-Ziinnier-?9ohnnua nebst Zubehör in

feinein rnhigeni Hause per 1. Oktober zu verm.
Nähere« Laden. 8126

Oronienstr . 60 , H. 2 St .. stZ. undK. aus glestb
od. 1. Okt. z» venu. Näh. Vdh. 3. St . 3127

Philippöbergstr . 2, P .. 3 Z . ». Z. n. t.  ß . «. v.
Philippsberastroste 15, 3. Etage, Sonnenseite,

schöne9-Zimmer-Wohnnng ». Cabinet, Leiicht-
n. Heizgas, auf 1. Oktober an ruhige Miether
z» verm. Preis 500 Mk. Näb. Part . r. 8129

PhilipvSbergstroste 21 , 1. st-Zimmerwobnimg
mit Balkon und allem Zubehör auf 1. Ostoder
zn verniietken. Näii. Bart . 3180

Pl,ilipp »bergstr . 86 (Neubau) g-ZIm.-Wohn. z.
1. Okt. zn verm. Näh. Helenenstr. 4,1 r. 3131

Platterstraste 21 >» 8 Zimmer ». Küche zu ver-
miethen. freie gesunde Lage am Wald. 3060

§H» anenl »alerstraste 6, an der Ringkirche,
herrichastl. 3-Zinimer-Wobnung per 1. Okt.

zn vermiethen. Näh. Laden oder 3 recht«. 8345
Rauenthalerstr . 7, Neubau, sind schöne3-Zim.»

Woknuiigen, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet,
sofort od. später zn verm. Näh. daselbst. 8182

Sratlenlhalerstvasic 8 3-Aimmer-Wohnungen im
Gartciihans, mit Ga«, Bad u. Speisck.. auf los.
o. sp. zu verm. Näd. daß P . »133

Ranenttzalerstr . 9, Mittelb. Dach link«, 3-Zim.-
Woliniing zu vermiethen. 310 Mk. 3052

Mira Suueiilljolftllr. 10
elegante 3-Zi,nmerwolimnig, mit allem Comfort

der Neuzeit au«aestattet, Kohlenauszüge, Müll-
absnng, Bad nebst Zubebör, sofort od. später zu
vermiethen. Näh. daselbst im Laden oder bei
Jo »er Kan , Sedanstraße 7, 1. Stck. 3184

12 3-Zin»uer-Woh»unnen'
mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näb. im Laden. 3186
Rauenthalerstr . 22, Vorderh., schöne3-Ztni.«

Wohnungen, der Neuzeit entsprech., aus 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Totzheimerstraße20. 3137

Rhcingauerftraste 8 u . 5 (bei der Ringkirche)
geräumige3-Zim.-Wobn. mit reichl Zub., Bad,
Erker, 2 Balkon« rc., herrsch, kluger., auf 1. Okt.,
ev. früh., zu v. Näh. No. 8 im Banbür. 8138

stiheinganerstr . 5 (dint. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wodn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 3189

Rtehlstraste 4 schöne Dreizim.-Wokn. z. v. 3290

Riehlstratze 6 , 2. u. 8. St .. Borderh.,
Alle« neu hergerichtet, 8 Zim.. 1 Mansarde,
2 Keller, mit Leucht« ». Kochga«. p. 1. Okt.
zu vermiethe». Prei » 520 und 550 Mk.
Näh. Riehlstratze8. B . Uraf «.

Riehlstr» 8 Drei-Zimmel-Wohnuna u. Zubehör
ans l . Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Riehlstroste 28 find im 1. ». 8. Stock je 8 Zim.,
Küche, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller auf 1. Ost.
zu vermiethen. Näh. 1 St . recht«. 8142

Niehlstrast« 25 schöne3- u. 2-Zimm.-Wohn. auf
1. Okt. zu verni. Rah. 3 recht«. 3143

Roonstr . 5 3-Zim.-W. zn v. 500 Mk. N. 1 r.
Nsonstratze 20 3 Zimmer. Küchen. Maujard«

an rndige Leute z» vm. Näh. 1. St . l. 8144
Saalgass « 4 6 drei Zimmer mit K. aus 1. Okt.

zu vermietden. Näb. Mrderh . 2. St.
Lchachtstratze 7 drei Zimmer und Küche »u

vermiethen. Näh. 1. Stock. 8145
Scharnh - rststratze 15, 1. Etage, «-Zimmer-

Wohnung zn verm. Näbere» 3 l. 8146
Scharnhorftftratzc 19 , 3. Etage, schöne3-Zim.-

Wohii., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. prei»-
tvertb zu vermietden. 3147

^chesselstratze 2, am Kaiser-Friedrich-Ring.
W 3 Zimmer nebst Zubehör, der Neuzeit ent-

sprechend, sofort oder 1. Oktober zu,vermiethen.
Nähere« Dienstag« ». Freitag« im Hause, sonst
Blückerstraße 10, Part . 3149

Dchiersteinerstr. 5 ist in, «.Stock eine der Neu¬
zeit entsprechende3-Zimmei-Wokn. aus 1. Okt.
zu vermietben. Näh. Parterre link«. 3150

Schierstetnerstr . 11 eine herrschastl. Hochp.»W.
mit 3 Zimmern ans 1. Oktober zu verm. 3151

Schierstein -rstratze 1» 3-Ziminer-Wodnnng mit
Garten, für Wäscherei geeignet, zn vermiethen.

Schierstcitier-fir. 24 2 schS-Z.-Wohn. n. 1 4-Z.-
Wohn. m. a. Zubeh. iof. o. Ip. Näh. B. 8212

Schulgasse 7 Frontfpivwohn., 8 Z., K., 2
per 1. Okt. zn verm. Näh. 2 St . r. 3.400

Schwalbacherstr. 35, Gth.. ist eine Wobnimg,
den. an« 3 Zimmern ». Zubehör.. znm 1. Ui.
z» verm. Näb. Schivalbacheritr. 85, Vdy. 3232

Schwalbachcrstratze67 si»d̂ 3 Zimmer». Küche
zn veriniethkii. Niihere« 1. Stock. o1o4

(L ->S»l «»^ Ävachersteatze 79, 2 stiegen hoch.
schöneJ-Ziinnler-Wohuu»g aus

1. Nov. oder ipn'.er zu vermiethen.
Sedauplatz 1, 1, eine Wolninng, 3 Zimmer,

Küche und Zubehör, zn vermiethen. Nähere«
daselbst, 2 St . 2k. K ! ,«m . 821a

Seerobenstratze 20 schöne3-Ziin.-Wotmnng<>>,
Parterre n. Gartenh.. ans 1. Oktoberz. v. 2212

Seerobenstr . 25 , 2. St ., 3 Zimmer mit Zubeh.
zu verm. Näb. Michelsberg 30. Bäckcrl. 8156
Seerobeustratze 32

Wohnnna von 3 Ziminerii, Küche, Bad, Balkon
»nd Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen,
eoriit. auch früher. Näb. Parterre . 3157

Stiftstratze 3, Part ., schöne3-Zimmer-Wohnuiig
(3. >stock) veränderiincish. p. I .Okt. zu v. 3233

TaunuSstr . 2 Froutsvitz -Wohn . (3 Zimmer
Küche n. Zubehör) sofort od. später an ruhige
Familie zu vermiethen. Siähere« Wilhelm-
stratze 54, Bürean. 3160

Walkmühlstr. 1» „2ta,
Zimmern, Küchen. Zubehör per 1. Oktober zn
vermirthcn. Nähere« 1 St . r. 3161

Werdcrstratze 8, nächst der Göbenstraße, Neubau
schöne3-Ziminer-Wobiiungen, der Ncu-

zstt  eatiprechend, zu verm. Näb. daselbst. 3167
pagr* Neubau ä- ij. »! « •»« . Werderstratze 5,

3-Z!inmer-Woh»»ngen mir reichl. Zubehör, Bad,
rpeiiekammer, Balkon, Erker pp. zu vm. 3168

Wcllritzstratzc25 , Hinierb., drei Zimmer, Küche.
Zubehör per 1. Oktober.

Westeudstr. 8 »tüvsche Wohn , von 8 Zim .,
Küche re. per 1. vkt . zu verm . NitH. da¬
selbst oder Lniseustr. 81 bei « eurer.

Westendstratz« 10, Mittelb., gr. Wobn. von drei
Z. u. K. an ruhige Leute ver 1. Okt. zu verm.
Näh. Vdh. Part . 3169
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HLUestendstr» 18, Hth., 3 Zimmer und Kücke
*• 4? ver sofort zu vcrmietheu. 9064
MLesteudstratze 20 schöne große 3-Zi »nmcr

Wohnungen mit Balkon oder Erker zu
vermiethen. Näh. Gartenh. 2 rechts. 3171

WUHelminenstraße 1, Part .. 8 Zim., Kücke u.
Zudeh. a. 1. Okt. a. ruh. Miether zu vm. Näh.
das. o. Baubür. Hilduer, Dotzheimerstr. 41. 3252

Wtlhelminenstr . 8 schöne Froutspttz-Wobnuiig,
3 Zimmer und Küche, an ruhige, kinderlose Leute
(event. mit Hausverwaltuna) per l . Oktober
zn vermiethcn. Näheres daselbst bei Frau
1». d-tübel von 10 dis 2 Uhr oder Adam
«r » f, Bachmayerstraße7. 2910

Wilhelminenstratzc (Eckhaus), am Eingang des
Nerolhals, ist eine schöne Wohnung oon 3 Zim.,
Küche, elcktr. Licht, per sofort od. später zu vm.
N. Wlhelminenstr. 14. Chr . Maurer . 8198

Wörthstraße2, JKÄ
3 Zimmer, Küche nebst Zudeh., ans 1. Okt. an
ruh. Leute zn verm. N. bei Ehr. Höppli. 3173

Wörthstr. 17, 1. St ., schöne Wohnung, 3 Zim.
mit rcichl. Zubehör, zu vermiethen. Näh. das.
2.  Stock r. und Kreidelstraße5. 3211

9 *1 L Et ., 3-Zim,-Wohn..
-» s , der Neuzeit entsvr., zu

verm. Anzusehen von 9—10 Vormittags und
3—5 Nachnüttags. 2585

Borkstratze 21 schöne3»Zimmcr-Wohuungen mit
Zub. gl. u. per 1. Okt. zu v. N. 1 St l. 8176

1- Etage, prachtvolle
» »IK , 3-Zimmer -Wohnung

mir Balkon und reich!. Zubeh. zn 600 Mk. zu
vcrmietheu. Näh. Laden. 8177

Dorkstratze 38 sch. Dreizimmerwohnung, billigst
S„ verm. Nah. 1. St . bei R . Schmidt . 3295

Zietenring 6, Hochpart., sowie8. Stock, schöne
3-Zimmer-Wohuung mit Balkon und reichlichem
Zubehör zu verm. Näh. daselbst1. St . I. 3179

Zietenring 8, 3 St .. 3 Zimmer. Küche, Zubeh..
Herr!. AuSs., ans gleich od. später zu vm. 3190

Zietenring 18 schöne3-Zimmer-Wohnnng, der
Neuzeit entsprechend, auf gleich oder spater billig
z» vermiethcn. Näh. daselbst Part.

Zietenring , Neubau Gth., schöne Drei-Zimmer«
Wohnung per 1. Oktober oder früher zu
vermiethen. Näh. daselbsto. bei Mühlstein,
Gneisenaustraß« 25. 3265

Drei-Zimmer-Wohnung mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erfahren Blücherplatz3. 1. 3192

Drei kl. Z. u. Küche bill. N. Ellenbogeng. 3, L.
Im Centrum der Stadt schöne3-Zimmcr-Woh»nng

mit Nachlaß wegzugshalber zu vermiethen. Näh.
Frankenstraße 28 bei Rard ».

Eine schöne3-Zimmer.Wohnu»g mit großer
Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn, zu vermiethen. 3194

Eritz Jung , Platterstraße 104.

Morgen A«Lggl»c. 3 . Klalt. Ua. 421.

Moh«««ge« von 2 Zimmer«.
Aarstr. 14 frdh Mans.-Wohn.. 2 Z.. K. u. Z..

an ruhige Leute a. 1. Okt. z» verm. Näh. Hth.
Adlerstr. 8 M.-W.» 2 Z.. K. u. Zub. a. 1. Okt.
Adlerstr. 18 Mansardw., 2 Z., K., 1. Okt. zu v.
Adlerstr. 2V zwei Wohn., je 2 Zim. n. Küche.
Adlerstratze 56 Dachwohnung. 2 Zim. u. Küche

(18 Mk. ver Monat) sofort zu verm.
Albrechtstr. 2 zwei Zimmer. Kücheu. K. zu vm.
Albrechtstr. 4 2 Z.. K., K. ». K. z. 1. O. N. V. 1.
Albrechtstr. 6, Hth.. l Dachw.. 2 Zim., Küche

u. Zubeh., auf 1. Okt. zu vermiethen. N. Part.
Albrechtstratze 38 Wohnung von 2 Zimmern,

Küche rc. per 1. Oktober zu vermiethen.
Albrechtstr. 38, Fsp., 2 sch. Z.. K. u. K. N. 1.
Acklbrechtstratze44 , 2, 2 Zimmer, event. mir

Benutzung der Küche, an anst. Dame sofort
M veruiiethen. Näh. Hintcrh., Büreau.

Rlbrechchraße 44, Std. P.. 2 Zimmeru. Küche
(auch für Büreau passend) per 1. Oktober zn
vermiethen. Näh. Hinterh., Büreau.

Bismarck-Ring 38 schöne2-Zimmer-Wohnuiig
zum l . Oktober zu verm. Näb. Vdh. Part . 1.

Bleichste» 87, Hthr. Port., Wohn., 2 Zimmer,
Küche, per 1. Okt. zu verm. Näh. Dienstags u.
n. Freitag» 10—12 Uhr Bleichstraße 29. 1 l.

Bleichstratze 41, Stb. Dach, schöne2-Zin,mer-
Wohnung mit Zubehör an kl. Familie v. 1. Okt.
zu verm. Näh. im Büreau, im Hos rechts.

Blücherstraße 8 zwei große Zimmer und Küche
verictzungshalber per 1. Oktober oder später für
320 Mk. zu verm. Näh. Vdh. 1 links.

Blücherstr. 18 2-Zimmer-Wohnungm. Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. 1 r.

Blücherstraße 28 , Seitenbau, 2-Zim,-Wob»ung
(4.Stock) an ruhige Leute auf 1. Oktober d. I.
zn vermiethen. Näh. Seitenbau Part.

Bülowstr . 7, Seitenb., schöne2-Zim.-Wohnung
zum 1. Okt. zu verm. Näh. Vorderh. 1 r.

Kl. Burgstr . 5, Htb. 2, 2 Zimm. u. Küche an
ruhige Leutep. 1. Okt. zu verm.

Dotzheimerstr. 18 2 Z. u. K. auf 1. Okt. z. v.
Dotzheimerstratze46, Part., ist eine Wohnung,

2 große Zimmer, große Küche und Garten, zu
vermiethen. Nähere» daselbst.

Dotzheimerstr. 62 , P.. ist z. erfr. 2-Z.-W. (340.)
Dotzheimerstr. 72 , Mtb . P . , 2 Zim . , Küche

nnd Keller auf Okt. zu vm . Näh . Vdh.
Dotzheimerstr. 84 ist im Hth. eine schöne Mans.-

Wohn., 2 Zim.. Küche2C„ auf 1. Okt. zu verm.
Dotzheimerstr. 88 1 D.. 2- 3 Z., zu v. N. V. 3.
Drudenstr. 8 , P ., eine2-Zimmer-Wohnung auf

1. Oktober zu verm. Näh. Borkstr. 11, Laden.
/Llisabethenstratze 8 , Dachst., 2 Zimmer, Küche
W an ruh. kinderlose Leute zu vermiethcn.
Etteuvogengasse 13 zwei Mansardenu. Küche

an ruhige Leute zu vermiethen.
Emserstr. 78 2 Zim. u. Küchea. gl. o. sp. z. v.
Erbacherstr. 7, Bel-Etage, 2 gr. Zim.-Wohnung

billig zu vermiethen. Näheres 1 St . l.
Erbacherstr. 7, Hth., 2 Z., Küche billig auf sof.

oder später zu vermiethen. Näheres 1 St . l.
Faulbruunenstr . 8, Vdh. 2, schöne Wohnung,

2 Zim., z. 1. Okt. ; Hinterh. sch. Mans.-Wohn.,
2 Zim., Küche, 1. Okt. zn vm. Näh. Vdh. V. I.

Fraukcnstr. 23 , Hth., 2 Zimmer, Küche1. Olt.
akranfssnsir fd,äne  2 -Zim.-Wot»iung?\ ll !JllUuü . u \) ju  verm. Nah. 3. Stock,
^ -riedrichstraße 21, Seitenb., 2 Zimmer nnd
tj Küche au kinderlose Leute auf 1. Oktober zu

vermiethen. Nähere» Vorderh. 1.
Frtsp., 2 Z. u.
K.. 1. Okt. z. v.

Göbenstr. 18, Neub., sch. g. 2 Z., K. u. Z. zu v.
Gocthestr. 18, Htb., 2 Zimmer, Küche ans gleich

an kinderl. Leute zu vcrni. Näb. Vdh. P.
Goldgasse 8, Stb., 2 Zim. u. Küche auf 1. Okt.

5 2 - Zimmer - Wohnung
e^ vitllvH mit oder ohne Wcrkstälte

1. Oktober zu verm. Näh. Wirthschaft.

Gneiseiraustr. 5

ans

Helcnenstr . 22 Mans.-Wohn.. 2 Z. u. K.. zu v.
Hellmu, »dstr. 15, Hih., 2 große Zimmer. Küche

und Keller per 1. Oktober zu vermiethen.
Hellmundstr . 16, Hth.. Mans.-Wohn.. 2 Z. n

K. an ruh. L. auf 1. Okt. zu vm. Nah. Vdh. 1.
Hellmundstr . 48, 1 2-.-j.-W., 5k. n. Zbh. z. v.
Hellmundstr . 42 2 Z., K. u. K. z. v. N. 2 St.
Hellmundstr . 44 ist eine Maus.-Wobu., 2 Zim.,

1 Keller, auf 1. Oktober zu verniieihen.
Hellmundstr . 44 ist eine Mans.-Wohn.. 2 Zim.,

1 Küche, 1 Keller rc., auf 1. Okiober zn verm.
Herderstr. 21, Stb . 3, 2 Zim . u . « >»«8 . (320)

l». 1. Okt. zu verm. Nim. Seitenb. 1 Tr.
Herderstr. 26 zweiZ. ». Küche ans 1. Okt. zu v.
Herrngarteustr . 11 schöne2-Zimmcr-Wohniiiig

an kindeil. Familie aus 1. Okt. zu v. N. Part.
Herrngarteustr . 12 Wohnung, 2 Zimmer, Küche,

per 1. Okt. zu verm. Näh. Bdb. Part.
^H^ 4̂»stätte 14 zwei Zimnier und Küche mit

Zubehör zu vermiethen.
Fahnstratzc 28 2 Zimmer, Küche und Keller an

kleine Familie ans 1. Okt. zu verm. Nah. Part.
Kaiser-Friedr .-Ring 78 e. 2-Z.-Wohn. m. reich!.

Zubehör für 1. Okt. zu verm. Näh, das. Part.
Kapellcnstraße 36» Soul , zwei sreundl. Zimmer

nebst kl. Kellera» ruhigen Miether zn verm.
Karlstr. 38 Wohnung im Vorderh. von 2 Zim.,

Küche und Keller auf 1. Oktober zn vermiethen.
Karlstr . 48 Frtsp.-Wod»,, 2 Z. n. K. Näh. 1 r.
Ne, »bau Kiedricherfiratze 8 sind 2- und 3-

Zinlmcrwohliiingcnmit Gasherd und Bade-
cinrichtnng auf 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
oder Herderstr. 28, P „ bei Maybach.

Kirchgasse 8 Dachwohnung, 2 Zimmer, Küche u.
Keller, per 1. Oktober zu verm. Georg Kühn.

Kirchgasse 56 zwei Zim. u. K. a. 1. Okt. zu vm.
Knausstraße 1 Dachw., 2 Zimmern. Küche, ev.

mit Gart ., p. 1. Okt. N. Plntterstr. 76 bei Nies.
Ludwigstr . 1 Zwei- u. Ein-Z.-Wohnuug zu vni.
Ludwigstr . 3 zweiZ. n. Küche. N. Platiernr. 30.
Ludwigstr . 8 Zwci-Zimmer-Wohnnug zu verm.Snisenstratze 24,1,Gartcnh.,2Zimmer undKüche, nur an rubigc stille Miether ohne

Kinder, per 1. Okt. zu verm. N. das. Grh. 1.
Luxemvurgstratze 2, H. P ., schöne2-Zimn,er-

Wohnung, Küche und Zubehör, versetznngrbalder
auf 1. Okr. zu verm. Näh. Vorderh. P . I.

Marktstr. 12, Vdh. 2, 2 Zimmern. Küche, Hth.
Mauergaffe 8 , 3. St ., 2 Zimmer, Küche, Keller,

ver 1. Okt. zu verm. Näb. Ma»ergaiie 11.
Mauritiusplatz 3 zweiZ.. K.p. sof. Näb.Vb»..2.
Metzgergasse 18 2—8 Z., Küche zu v. Näh. 1.
Moritzstratze 45, Hth»., 2 Zimmeru. Küche an

ruhige Leute zu vermietbeu. Näb. Vdbc. 3.
Moritzftr. 78,

Wohn., 2 Zimmer und Küche, aus 1. Oktober.
SfJl' rnftr 2 Zimmer mit Küche». Keller
JlllUIU . UO  zu vermiethen per 1. Okt.
Nerostr . 28 , Stb., Maus.-W., 2 Z. u. K., zu v.
Nerostr . 34 Mans.-Wohn., 2 Z. u. Küche, zu v.
Rerostraße 48 » Seitenb., 2 Zimmeru. Zubehör

zu verm. Näheres Park. l.
Nerostraße 42 zwei Zimmer u. Küche zu verm.
Niederwaldstr . 5, Grth., Wohnung von 2 Zim.

und Küche zu vermiethen. Näh daselbst Vdbs.
Orauienstr . 8 2 Zimmer, Küche, Keller auf Okt.

zn verm. Näheres im Laden.
Orauienstr . 21, Stb., sch. Mans.-Wobnnng(zwei

Räume! auf 1. Okt. zu vm. Nab. Vdh. 2.
Orarrienstr. 22 Frontspitzwolln., 2 Zinimer und

Küche, an rud. Leute per 1. Okt. z. v. N. b. Best.
Orauienstr . 47 zweiZ. u. K. 1. Okt. N. P . r.
Parkweg 1 2-Zimmerwohnuiig, Hinterhans, p.

1. Okt. zu verm. Näh. Schwalbacherstraße 12,1.
Platterstratze 48 2-Zimnicr-Wobnung zu verm.
ßistAauenttzalerstratze6, au d. Ringkirche, herr-
«r » schaftliche2-Zimmer-Wohnung per 1. Okt.

preisw. zu verm. Näh. Laden oocr 3 rechts.
7’ Mtb ., 2 Zimmer u.

vlullvU Küche zum 1. Okt. zu Demi.
Naue »»thalcrstr. 8 schöne2-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör billig z» vm. N. Büreau Mb. P.

Rauenthalerstr. 1», Mzx
Küche, 2 Kellerp. Okt. zu verm. N. daß i. Lad.
od. Joief Ran , Scdanstraße 7, 1 St.

Raucnthalerstraße 11 zwei Wohnungen von je
2 Zimmern und Küche gleich oder Okiober zu v.

Rauerrthalcrstr. 11 2-Zim.-Wohn. im Hinterh.
mit Flaschenvierkellcr per Oktober zu vermiethen.

Rauenthalerstr . 12 2 Zimmer». Küche zu vm.
Riehlstr . 5 2 Zimmeru. Küche zu verniielden.
Riehlstraße 15, Vdh., schöne2-Zim.-Wohuung

per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.
Riehlstratze 18» Vdh., Wohnung, 2 Zim., Küche,

Mansarde, aus Okt. z» verm. Näh. Part . links.
Riehlstr . 25, 1 >., a. Kaif.-Friedr.-Ring, 2-Zim.-

Wohnung, Balkon, sofort billig zu verm.
Römerberg 1 M.-W., 2 Z. u. K., z. v. 15 Mk.
Römerberg 28 2Zimmer und K. zu vermiethcn.
Römerberg 32 »euherger. Dachwohnung, 2 Zim.

n. Küche, auf l . Okt. zu verm. Näh. Vdh. 1 St.
Römerberg 38 eine Wohn., 2 Zim. n. Küche,

Preis 250 Mk., auf 1. Oktober zu verniieihen.
Rüdeshcimerstraße 14 ist im Tiefparierre eine

schöne Wohiiniig, zwei geräuui. Zimmer, Küche
n. Zub., auf 1. Oktober an ruh. Leute ohne
Kinder zu verm. Näh. daselbst Hochparterre.

Schachtstr. 11 zwei Zimmeru. K. per Okt. zn v.
Schiersteinerstratze 18, H., 2 Zimmer u. Zub.

zum 1. Okt. zu verm.
Schwalbacherstr. 25»H., M.-W., 2 Z„ K. u. K.
Schwalbacherstr. 24 , Stb., 2 Zimmer, Küche n.

Keller an kinderi. Leute auf gleich zu verm.
Kl . Schwalbacherstr . 8 2—3 Z. m. K. N. Dachl.
Seerobcrrstraße 13, Hth. 1, zwei Zinimer, Küche

und Keller auf Okiober zu vermiethen.
Seerobcustratze 24» Hth. Dach, 2-Z.-Wohnung

zu vermietbeu. Näh. Vdh. 1 I.
Sreingasse 28 , Hths. Dachst., 2 Zimmer, Küche

und Keller auf 1. Oktober zu verni.
Stei »»gafsc 34 2 Ziiiimer und Küche aus

1. Oktober an rud. Leute zu verm. Näh. 2 St.
Walkmühlstr . 18 Wohnung von 2 Z., Küche,

Glasabswl., an ruh. Miether zu verm.
Wnlramsir . 28 Dachlogis, 2 Zimmeru. Küche,

an kiuteilose Leute zu verm. Näh. 2. Stock.
Walramstraße 35, Hth., 2 Zim. ». Küche, ne»,

nur 1. Okr. z» verinieihen. N. Vorderh. Part.
Webergasse 46 schöne Mansardwohn., 2 Zimmer

n. Küche, an kinderl. Leute. Nah. Cigarrengcjch.
Wevcrgasse 46 , Hinterh., 2 Zimmern. Küche zu

vermietbeu. Näheres Cigarreiigcjchäfl.
Kl. Wevcrgasse 11 2 Z., Kücheu. Kell., Dachw.
Wcttritzstr. 19, 1, 2 Zim., Küche». Keller u.

1 Zim. u. Küche per 1. Okr. zu verm.
WeUritzstraße 25, Hinterh., zwei Zimmer, Küche,

Keller per 1. Okiober zu vermiethen.
Wellritzstr . 33, Vdh., schöne große 2-Zinimcrw.

mit ZubrhörL Okiober zu vermiethen.

Wellritzstr., Vdh. Dach, 2 Zim., Kücheu. K. aus
i. Oktober zu orrm. Näb. ftranfeitftr. 19. Port.

Westendstr. 2 Ztm . » . Küche per
J - Okt. z. v. N . Luisenstr. 81, Heiirer.

Wörthstr . 28 » Htb. 2, sch. ganz neue2-Z.-Wohn.
an kinderl. Leute sof. od. sp. zu vm. N. Vdh. 2.

Rorkstr. 5 2 Zimni. nebst Küche im Hiuierh. per
1. Okt. an ruh. Leute z. v. sstäb. Vordb. 1. Et.

Borkstr. 7 2-Z.-W , i. Hth, ans l . Okt zu verm.
Porkstratze 8 , Hth. 8 St ., zwei Zimni., Küche,

Keller aus 1. Okt. z. v. Näh. Vorderh. Part.
Borkstr. 14, Stb., 2 Zimmern. Küchez» verm.
Zietenring 8 , Gth. P ., 2 Z.. K. 1. Okt. zu vm.
Zieteuriug , Neubau , GthS.» 2-Zim.-Wohn.

per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst od.
bei Gneiscnaustraße 25.

Per 1. Oktober bade ich noch eine schöne Mansard-
wohnnng, 2 Zimmer, Küche, Keller, zu 21 Mk.
monatl. an rub. Leute mit wenia oder keine
Kinder zn vermiethen. Näh. W . Snlzltncli,
Bülow straße 9, zn Grellen Bärenstraße 4.

Zwei Zimmer u . Küche (erster
Stock) u. 1 Zinimer u . Küche

a . 1. Okt. j. v »n. Näh . Dotzheimerstr. 38.
Frenni-l. 2-Ziiiiiiier-Wodnniig p. 1. Okt. zu verm.

Näb. Frankenstraße 16, Part . od. 1 St . r.
Zwei-Zimmer-Wobiiung mit Küche, Seitenbau, zu

verm. Näh. Karlsti;aße 36, 1.
Frontspitze, bestellend ans 2 Zimmeru, Kücke und

Keller, zu verm. Näb. Nerostraße3, 1.

Molsi,««ge« von 1 Jinnner.
Adlerstraße 6 ein Zimmer und Küchez» verm.
Adlerstr . 11, H. P., ein Z. u. Küchep. 1. Okt.
Adlerstratze 48 ein Zimmer mit Küchen. Keller

auf gleich oder 1. Oktober an ruhige Leute zn
vermiethen. istäb. bei Frau Rkineck, 1 Stieae.

Adlerstr. 51 1 Z. u. K. ans gl. o. sv. zn verm.
Adlerstr . 61 ein Zim. u. Klickez 1. Okt. N. P.
Albrechtstr. 31 , P., eine schöne Frontivitzwohu.,

1 Zimnier, Küche und Keller aus 1. Okt. zu vm.
Bertramstratze 13 Wohn., 1 Zimmern. Küche,

an kinderi. Leute zu verm. Näb. Part.
Bertramstr . 17 1 Zimmer ». Küche, Keller rc.

au ruhige kinderlose Leute, welche Hausarbeit
überucbmen , sofort oder später zu verm.

Brsmarckring 34
1 Zim. u. Küche per 1. Okt. Näb. Vdhs. 1 link«.
Bleichstraße 24 ein Zimmer, Kücke(Dach) zn

vermi-tlieii auf 1. Oktober. Näh. Part.
Bleichstraße 25 , Hinterbaus. Part., 1 Zimmer,

Kücke und Keiler zn vcrmieti eu.
Dlücherplatz 5, H. P„ 1 Zimmer und Küche

nebst Zubehör ver 1. Oktober zu verm. Näh.
Blüchervlatz4, Baiibüreau.

Blücherstr . 16 1 Zimmer u. Küche aus 1. Okt.
Blücherstr . 17 ein Zimmer II. Küche per 1. Okt.

zu verm. Näh. daselbsto. Blüchcrplatz3, 2 St.
Castellstraße 18, Seitenb.. 1 Zimmer, 1 Küche,

Keller ver 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst.
Clareuthalcrstraßc 6 schöne Froutspitz-Wohn.,

1 Zimmer ii. Küche, zn verm. Näb. das. Part.
Dotzheimerstr. 83 , M., 1 Z.. K. i. Nbschl. 1. Okt.
Dotzheimcrstraße 105 , Htb., schöne Mans.-Wohn.,

1 Zimmer u. K., ans gleich oder später z» verm.
Drudenstr . 8 1 Z. ». K. z. vm. N. Vdh. 1 St.
Fa, »lbrunncustr . 6, Stb. 1 Z. K. n. 1. Okt.
Feldstraße 13 ein Zimmer und Küche zu

vermiethen auf 1. Oktober.
Feldstraße 19 1 Zimmer und Küche ver 1. Okt.

zn vermiethcn. Nähere« Vorderhaus 1 rechts.
Feldstr . 26 eine Dachw., K. u. K., p. 1. Okt. z. v.
Göbcustraß « 7, Mitleid., 1 Z. K. auf 1. Okt.

zu vermiethen. Näb. R . Scheid . Bdb.tartingstraße81Z.u.Kücle1.Okt.z»vm.ellmundftr . 27 Maus.-Wobn., 1 Z., Küche,i.
Keller, sofo-t oder Güter zu verm.

Hellmundstr . 28 , Vdh., Mans.. 1 Z. u. K. z. v.
Hellmu »,dstr. 33 ist eiye Mansarde mit Küche

»Iid Keller zu vermiethen.
Hellmundstr . 42 Z.. K. ». K. z. v. Näh. 2 St.
Herderstraße 7 kleine Wohnung(Kammer und

Küche) ans 1. Oktober zu vermiethcn.
Herderstr . 18 ein Zim. n. Küche. Jiäli. Laden.

Scrinmnstr.19,» .VBr,S SS
Hei maunstr . 24 srdl. Maus.. K. a. 1. Okt. N. D.
Hochstätte 10 ein Zimmer nnd Küche im Ab¬

schluß zu vermiethen. Näh. 1 St.
Hochstätte 14 1 Zimmer, Küche und Keller ans

1. Oktober zu vermietbeu.
Kellerstraße 1 Mansarde und Küche zu verm.
Kcttcrstr. 15, Gartenb., 1 Zim. u. Küche(Elosct

». Speiiek. im Abschi.) pcr 1. Okt. zu verm.
Näh. daselbst oder Wilhclmiueustraße 14.

Kelierstr. 17 ein Zim. u. Kücke ans gl. zu verm.
Kellcrstraßc 22 ei» Z. ui Küchea. 1. Okt. zu v.
Kellerstr. 22 ein Z. ». Küche(Maii!.-W.) zu v.
Kirchgasse 11 1 Z. u. Küche zu vm. Näh. 3 l.
Kirchgasse 18, Hinterh., ein schönesZ. u. Küche,

2. St ., 1. Okt. zu v-rm. Näb. Rrie » , Laden.
Kirchgasse 24 » im Seitenbau1. St ., 1 Zimmer

und Küche zu verm. Näh. bet E . du Eni *.
Kirchgasse 56 ein Zim. », K. a. g. o. so. zu vm.
Marttstraße 12, Vdh. 2, Zim. u. K. im Hinterh.
Mctzgergasse 31 (Neubau) 1 kl. Zim. ii. Küche

per sofort oder sväter zu verm. Näb. Laden.

Moritzstraßc 31 schönes Frontspitz-
ziiiimeru. Küche an einzelne Person oder
kinderloses Ebevaar zu verm. Monatlich
20 Mk. Nah. im Comptoir im Hof.

Rerostraße 42 ein Zimnier und Küche zu verm.
Oranienstraße 22 Wohn., 1 Zimmeru. Küche,

per Okt. an ruh. Lcute zu verm. Näh. b. Best.
Orauienstr . 22 , S . 1 r., Zim. n. K. z» verm.
Plattcrftr . 52 l -Z.-W. m. Z. auf 1. Okt. zu v.
Rauenthalerstr . 12 1 Zim. ». Küche zu verm.
Riehlstr . 4 ei» Zimmer u. Küche zu vermictben.
Riehlstr . 5 2 mal 1 Z. ». K. auf gl. o. sp. z. v.
lliiehlstraße 9 l -Zim.-Wobu. zu verm. Näh. 1.
Riehlstr . 15» , Neub., H., sch. 1- u. 2-Z.-W. m.

Absclil. a. I. Okt. N. Baust, o. Nömcrb. 12, 1.
Riehlstr . 23 , am K.-Friedrich-Riug, 1 Zimnier,

1 Küche, 1 Kammer a» ruh. L. aus 1. Okt. zu v.
Römerberg 17 ein Zimnier und Küche aufertz 1. Oktober zu verniietben.
Römerberg 34» Htb., 1 Zim. u. Küche zn verm.
Roonstr . 16 1 Z. u. K. m. Zub. N. Klein, P.
Saalgasse 32 Maniardw., 1 Z., 1 K., zu verm.S chachtstr.4Dachw.,kl.Z.u.Küche,an kinderl.Leute, monatl. 13 Mk., auf gl. o. sp. zu vm.
Schachtstr. 11 ein Zimmer per i . Okt. zu verm.
Schachtstr. 21 ein Zimmer, Kücheu. Keller auf

1. Oktober zu verm., nur 1 bis 2 Personen.
Schiersteinerstr. 19 1 Zim., Kücheu. Kell. zu v.

Schwalbacherstr. 47 Mausardeiiwohnling, . Z.
u. (f. an 1—2 B. sofort o. sp. zu v. N. 1 S >.

^ ^ walvachcrftraßc 78 sck. kl. ,Manlard.
^d ) Wobnuug, Zimnier u. Küche, im Absch!.

au einzelne Person auf 1. Okiober zu verm
Kl . Schwalbacherstr. 8 , 2.  St, , 1 Z. i». Küche,
Sedaustr . >2, P .. 1 Zimmer u. Küchea kl. r«d.

Familie auf 1. Okt. zu vermietbeu. Nah. 1. Sr.
Teerobcnstr . 7 Mansardw.. 1 Z. n. Kücke. zu v.
Steiuaasse 6 Zimmeru Küche1. Okt. zu verm.
Steiugasse 16 e. Z.. Kücheu. Zubeh. c, 1. Okt.
Steingass « 17 ein große« Zimmer, Küche. Ab-

schlull. ans 1. Oktober zu vermietbeu.
Stciiigassc 34 1 Z. «. K. an k. L. a. gl. o. iv.
Walramstr . 1 l Z. n. K. a 1. Okt. z. v. % P.
Wevcrgasse 50 1 Zim. u. Kiichea. r. Leute z.
Weber,, . 52 1 Zim., Kücheu. Zubebör zu verm.
Wellritzstr. 25 , Htb., 1 Zimmer. Küche. Keller

pcr 1. Oktober zu vermiethen.
Wellritzstr. , V. D.. gr. Z.. Küche''. / . auf1 Okt- zu vcrw. Nah. Fraukcustralle19, P.
Westendstr. 3, P .» l Zim . u . K. sof . zu v.

Näh . Luisenstr . 31, 1. Tt . bei Ren rer.
Westendstr. 18 1 Zinimeru-d Küchez» verm.
Wörthstr . 28 , Bdb., 1 sch. Mansardw., 1 .'Fm.

». Küche(od. auch 2 Zim. u. Küche) auf 1. Oll-
au kinderlose Leute zu verm. Näh. 2 St.

Borkstr. 5 Dachwohnungv. 1 Zimmern. Küche
an ruhige Leute per 1. Okt. zn veriiiletheii.

Jsorkstnißc8 iSr &gZ&r
Yorkstraße 13, Neubau, mehr. 1 Zim. u. K. an

nur kleine Familien zu verm.
Zieteuriug Neubau). Gib . 1 Zimmeru. Küche.

Closct im Abschluß, per 1. Okt. od. früh, zu v.
Näh. das. oder bei Mühlstein, Kneiseuausir. 25.

Mansardwohuun «, groß. Ziu,.
u, Küche, Keller, neu berger., au

a»st. kinderl. L. sof. z. vni. N. Adelheidsir. 21, P.
Großes Frovtspitz immer und Kückel . Okt. zu v.

an kinderlose Leuie. Näh. Albrechtstr. 27, 2 St.
Eine Woliniing, 1 Zimmer und Küche, z» verm.

Näh. Bertramstratze 9 . 1 r.
Zwei Dachwohnungen, best, au« 1 Zimmer und

Küche und 2 Zliumer und Küche, per 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. Schwalbackerstraße 6.

Maiisardwohnung, 1 Zimnier, Kücheu. Keller, auf
1. Oktober zu verm. Näh. Wellritzstr. 28, 1.

M « hn « nge « olsne Iimmer -Anguve.
Aarstr . 13 Part,, u. Fro-itsp,-W. a, l . Okt, zu v-
Lldterstraße 55 , Htb. 1, Dachwohnung zu verm-
Bleichst»-. 12 kl. Mansardwohuungz. vermiethen.
Hirschgrav «»» 7 kl. 'Dachwohn, auf 1. Okt. zu v. ^
Kirchgasse 24 , im Seitenbau, eine Frontspltz-

Wobuuiig zu verm. Näb. bei E . du Eal ».
Röderaüee 16 eine kl. Wohn. ». Wcrkstättc zu v.
Röderstraßc 25 , Vorderb.. Froutipitzwohnuiig

auf 1, Oktober zu vermiethen. Näh. Laden.
Schachtftratze 3 Dachwobnung zu vermiethen.
Schwalbacherstr . 63 kl. Dachw. sofort zu verm.
Sedanstr . 2 eine Ntaiisardwobüung zu verm.
Stcingaffe 23 2 kleine Dachlogik au klein«

Faniilieu zu vermiethen.
Weilst »-. 13 klciiie Frontspitzwohnnng zn verm.
Lvellritzstr. 33 Dachwohnung auf 1. Okt. zn vm.

A«s «»iirts gelegene Wols««ngen.
Villen -Kol . Eige »»hcim Froutspitzw..2Z.. Küche

Zub., sofoit zu vermietden. A-orslslrasre 13.
Vor KomienlieU MjesdodemM.35.

elegantes Hochparterre au aUeinsrelieuoen Herrn
oder kinderl. Ehepaar abzugebeu. Näh. daselbst
11- 1 Uhr.

Jägerstr . 9, 1, 2-Z.-W. a. sof.. das. sch. Frtsp.-W.
auf 1. Okr. bin. zu vem. Nab. 2 St . links.

Jägerftraße 13 2 Zinimer, Kücheu. Zubehör a^
1. Oktober zu vermiethen. Näb. 1. Stock rechts

Waldstr . 32 sind 2 Wohn, von 2 Zim. u. Küche
auf 1. Oktober zu vermietbeu.

Dotzheim (Bahnhof), Wiesbadcnerstr. 4b, schöne
4- event. 3-Z.-Wobn., Balkon, bi», zum 1. Okt.

IflfltohlMlll (Buhuh), 1 Zim. u, K. sof. zu verm.
zjiv»z1)l,Im Näh. bei d»» »«. Stahl.
Änlltt >. Taunus, Nettbau EBest, Wohnung

von 4 Zimmern mit Balkon und eine
Frontspitzwohnuiigvon 2 Zimmern zn vermieth.

Mövlivte Wolfnnnge « .
Clisabethenst »-. 8 cleg. möbl. 5-Z.-Wodn. zu v.
Frankfurtcrstr . 16, Villa Brinol, eine fein

möbiirte Wohnung von 3—5 oder 10 Zimmern
zu vcrmietheu.

Mainzcrstr . 14, Knrlage, 2 gut möb'. Zimmer
mit Küche(iep. gelegen) zu vm. Garten, Bäder.

Nicolasstraße 18 ist die Hochpart.-Wobnung
(gut möbliri), 4 Zimmer mit voüstättdia «iri»
gerichteter Küche, Badeziw., großem Balkon
und Zubehör, für den Winter au ruhige Miether
Preiswerth zu verm. Näh, Nicolasstraße18.

Rhei »»str. 31 ».Sounens., 2. Et., f. möbl., 5—6 Z..
Küche, Bad u. r. Zubeb. s. preisw. f. d. W. z. v.

Nicolasstraße vollständig möbl, Wohnung mit
Küche(200 Mk.) zu vm. Näh. Goelhestr. 1.

So »rnenbergerstratze4O
möbiirte Villa zu veriiiietheu.

Stiststr . 28 , 1. Etage, möbl. Wokng., 3 und
6 Zimmer, ;edc eigenen Glasabschl-, billig z» vm.

Mödlirtc Woiim»i>l,
Speisekanimer, Bad, wegen Erkrankung billig zu
vermiethen Taliuiisstraße 22. 1.

Eine gut niöbl. 1. Etage, 5 Zimmcr u. Küche mit
allem Zubebör zu vermiethcn. N'ähcres im
Tagbl.-Berlag. 8221 Ai

Möbiirte Zinn«er irnd mödtirte
Mg« sgrde», Schlafstelle« etr.

Adclhcidstraße 58 , 1. gut möbl. g. Zinimer an
belferen Herr» oder Dame zu vm. (1—2 Perl .)

Adclhcidstr . 87 , 9, frenudl. möbl. Zim. zu vm.
Sldolsstraße 6 , 1. Et .» gut möbl . Zi »n»ner

zu vermiethen.
Tllbrechtstr. 13» P ., möbl. Z. m. Pens. b. zu vm.
Sltvrechtstr. 21 , 2, möbl. Zim. (fcp. Eing.) z. v.
Tllbrechtstr. 31 , Part., möbl. Zimmer(sep. Eing.)

aur 15. Sept . oder 1. Okt. z» vermiethen.
Albrechtstr. 37 , H. P., erh. r. Arb. K. Log.
B >»y,»»osstr. 6, H. 1. Et. r.. sch. gr. m. Z. frei.
Bisn,arck -:lli »»g 11, 2, möbl. Mansarde zu vm.
BiSmarck -Riug 32 , 1, h. Müller, gut möbl.

Zimnier, iep. Eing., an best. Hr». v. 1. Okr. z. v.
Bismarckring schön möbl. Balkonzimmer zu

verm. Näheres Wellritzstraße 20, 8 l.
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Krankenstr . 3 , 1. sch. möbl. Z_
Frankenstr . 7 , Vdh. 1 Tr .. möbl. Z

moengage i » 3 mobl . Zimmer zu vermin

Goldgasse 16 . 1. W
»Väsnerg . K», L, mobl . Z . m. sep. Ging, fof

§ !Eichstr . 8 , ©• P -, erb. junge Leute Schlafstelle,
gleichste . 11 , 1 L, freund !, möbl. Z !m> zu om.
.Sleichstr . 13 , 2 l.. möbl. Mansarde zu verm.
gleichste . 14 , Gtb . Pt . r ., möbl. Zim . zu verm.
Bleichste . 16 , 1. Et ., möbl. Z . z. 15. Sept . z. v.
Bleichste . 8 », 1 r.. f. e. anst . j. Man » bill. Log.
Bleichstraste 38 , 1 r.. mobl. Zimmer zu verm.
Blücherstr . 18 » 3 l., gut möbl . Zimmer , ohne

ViB-ÄyyiB, mit Klavierbeuulruiig , billig zu verm.
Blumenstr . 7 , 1. Et ., qr. schön möbl. Zimmer

zu vermietben a „f Dauer . An,usehen 11—3 Uhr.
Sr . Burgstr . 18 » 3. sch. möbl. Zim . fof. , » v.
Dambachtyal . Möblirte » Wohn » u. Schlafzim.

in rub . Hause m. h. Starten dauernd zu verm.
Nah . im Tagbl .-Verlag . 6»

Dotztzeimerstr . 5 , 1. Et ., möbl . Z . mit o. o. P.
Dotzheimerste . 1« , Mid . 2 St ., möbl. Zim . zu v.
Dotzyeimerstr . 24 sch. ni. Z . ni. 1—2 Bett . bill.
Dotztzeimerstr . 8V, 3. «leg. m. Z . a . b. Hrn . z. v.
D« tzheimerstr . « 2 , 3 recht», in ruh ., best. Hause

(nahe a. Ring ) schön möbl . Z . b. zu verm.
Gllenbogengaste st, 2 I.. möbl. Zim . zu verm.
^elbsteaste 4 , 1, schön möbl. Zimmer zu verm.

an 1 od. 2 H. z. v.
. _ , _ bl. Z . bill. zu vw.

trunkenste , 8 , P ., erh. 8 jg. Hrn . oder Gr-
schäftSfrl. z. 1. Okt. z»s. 2 sch. m. Z . m. Pens . b.

Frankcnstr . IN , P .. erb. Arb . Logs» p. W. 2 Mk.
Frankenstr . 21 » 1 l., gut möbl. Zimmer zu vm.
Frankenstr . 21 , 1. Hth .. erd. anst. Frl . Schläfst.
Frankenstr . 84,1 r ., möbl. Maus . m. o. o. Kon.
Friebeichstraste 21 , 1. Etage » möbl. Zimmer.
Friedrichstr . 83 » 2. schön möbl . Zim . zu verm.
Geisbergstr . 28 (2. Eing . Dombachthal zwischen

S u. 11) schön gel. SB.» u. Sei las, . dauernd zu v.
Göbenstr . 1, P . Haltest, d. El ., hübsch möbl.

Balkonzimmer an besseren Herrn,n vermietheu.
Woeihestratze 1 möbl. Zimmer . Näb . 1. Stock.
Goethestr . 1 m. Maus , zu verm. Nab . 1. Stock.
Goettzestr . 8 eleg. Salon u. Schlafzimmer auf

gleich oder 1. Oktober zu vermietheu.
Goldgafle 8 , Tuchgeschäft, findet Kurgast freund¬

lich möblirte » Zimmer.
Goldgass « 13 3 möbl . Zimmer zu vermietben.

bübsch möbl.
iof. , . v.

-parttngstr . 11,21 ., m. Z/m . Kcchn '3.60 mW'
Helcnenstr . 1 , 3 r., erh. zwei anst. L. Zimmer.
Körnerstr . 4 , P . P .. sch. frbl . möbl . Zim . zn v.
grelenetistr . 4 , H. 2. eins. m. Z . m. 2 B . zn v.

ellmundstr . 3 , 2 I.. fein möbl. Zim . b. zu vm.
etzmnndstr . 11 , Frtlp . r ., möbl. Zim. m verm.

HeUmundstratze 12 , 3 l.. Ecke Bertramstr ., ein
oiS zwei fei» möbl . Zimmer , Sonueni ., in beff.
H. bei nlleinstkbendcr Dame p. 1. Okt. zn verm.

Hellmundstr . 20 , 2, erb. j. Herr g. Schlafstelle.
Hellmundstr . 23 , 8 l.. e. möbi. Zimmer zu vm.
HeUmnndstr . 40 , 1 erb. r. Arbeter Schläfst.
Hellmundstr . 52 , 1, erh. rl . Arb . Kost UiLögl«.
Hellmundstr . 82 , 2. ein frbl . m. Z . per 1. Okt.
KcNmnndstr . 56 , Sb . P „ erb. ein j. M . sch. L.tcrdcrstratze11möbl.Mansarde zu verm.erberst,4,  Part . r .. 1 evenil. 2 gut möbl.

Zimmer sofort preirwertd zu vermietben.
Hcrderstr . 12 , Hpt . l.. g. in. Zim . prei»w. zu v.
Herderstratze 23 ei», gros.es schöne« Zimmer mit

oder ohne Möbel zu verm. Näh . Im Lade ».
Herderstr . 28 , Hochp., neu eleg. m. Balkon -, z. v.
Sermannstr . 17 möbl . Zimm . mit ft.  17 Mk.
Hcrmannstr . 17 , 2 I., erh . ein bi« zwei Mädchen

aus gll b. möbl. Mansarde.
Hermannstr . 1» , Vdh. 1. möbl . Zim . zu verm.
Hcrrngartcnstr . 8 , 1. eleg. möbl. Zimmer zu v.
Hirschgraben lo , Bäckerl., eins. möbl. Zim . z>v.
Hirschgraben 14, 1. sch. ni. Zimmer (sep. Eing .).
Hochstätte 10 , P .. i. anst. Arbeit , g. Schlafstelle.
Aatznstr . 1 gut möbl. Parterrezlmmer v. 16. frei.
Jahnstr . 16 möbl. Maus , zu vm. Sk. Vordh . P.
Jatznstr . 28 , 3 l.. möbl . Zim ., sev. Eing .» z„ v.
Jatznstr . 86 , P . (freie Lage), gr . sch. m. Z . z. v.
Kaiser -Frievrich -Riiig 22 » Park ., sein möbl.

Zimmer an dess. Herr » zu verm.
Kapcticnstr . 3 , P .» sch. möbl. Maus . fof. zu vm.
Kapellenstr . 6 , 3, möbl. Zimiukr zu venuietbe».
Karlstr . 3 , 2, erh . reinl . Arbeiter schöne« Logs«.
Karlstr . 26 » 1 St ., eleg. möbl. Zim . z» vermietben.
Karlstr . 26 , 2. Mansarde mit Bett zu vermlelhen.
^ ^ »»Istrastc 26 , 1, zwei scbr gut möbl. Zim.
Stztziltzl mit oder obue Pension zu verm.
Karlstr . 27 , P .. 1—2 möbl. Ziiniuer zu verm.
Karlstrast « 3 «, 2 >.. möbl. Zinmier irei.
Karlstr . 37 , 2 I.. möbl. Maul . m. 2 Bett , z» v.
KeNcrstrastc 6 aut möbl. Parterre -Zimmer und

möbl . Manmrde sofort zu vermietbe».
Kirchgasse 16 , 1, zwei bis drei clegaute möblirte

Zimmer zu vermietben . Näh . b. Itrie -zx. Lad.
Kirchgasse 81 , 2, gut möbl. Zimmer zu verm.
Lntsenstraße 8 , Gib . 2 r ., möbl. Mans . z. verm.
Luisenstr . 14 , Htb . 2. möbl. Zimmer zu verm.
Luisenstr . 43 , 1, g. m. W .« n. Schlafz .» n. einz.
Luxemvurgstr . 7 , Hv. r.. niöbl . Zim . zu verm.
Matnzerstr . 44 möbl. Zim . m. li. o. Pens . z. v.

Marktstr.11,2, autm.Z. frei.
Marktstr . 12 , 3, Zim . m. 2 Beit . f. 20 u . 26 M.
Maucrgasse 16 möbl . Z . mit od. o. Kost zn v.
Mauergaffe 17 » 2, gr. g. möbl. Z . (sev. Eing .).
MauritiuKstr . 8 , 2 l., hübsch niöbl. Zim . z. vm.
Mauritiusstr . 8 , 2 r ., sehr sch. möbl. Z . zu vm.
Mctzgergaffc 25 erh. zwei ord . Arbeiter Logi«.
Moritzstr . 3 , 1, möbl. Z . mit o. ohne Pension.
Moritzstr . 4 , 2, ein gut möbl. Zimmer zu verm.

2 recht«, schön mövl.
lWf Zimmer mit oder

ohne Pens , zu verm. (event. a. Wobn - u. Schlaf ».).

Moritzstr . 16 , tt
mit sep. Eingang iür 25 Akk. nionatl . zn verm.

Moritzstraffe 24 , 2 , 2 möbl . Zimmer zu verm.
Moritzstr . 50 , Stb . 2, m. Zim . m. 2 Belt , zu v.
Moritzstr . 62 , 1, in. M . m. g. K.. W. 11 Mk.
Mühlgaffe 6 , 1, ein möbl . Zimmer an ein an¬

ständiges Fräulein zu vermietben.
Rerostr . 3 » I . St ., möbl. Zimmer NI. II. ohne P.
Rerostr . 3 , 2. sch. m. Z . ni. u . ohne P . zu vm.
Rerostr . 15 , 1, möbl. Zimmer zu vermietheu. I J
Rerostr . 42 , 1 lk«., schön möblirte « Zim . zu vm.
Rerostr . 42 , Vdh. Maus ., möbl . Pkans.-Z . zu v.
Rerostr . 42 , Bdh . Tachiv., Schlafstelle zu verm.
Reugaffc 15 schön möbl. Zimmer zu vermietheu.
Neugasse 16 » Eing . Kl. Kirchgasse 1, 2 Tr . l.,

möbl . Zimmer mit oder ohne Pens , sofort o. sp.
Ricolasftr . 8 möblirte « Wohn - u. Schlafzimmer

zu verm. Nähere « 2 St.
Oranicnstr . 2 , P ., erh. rl . Arb . Kost u. Loai «.
Oranicnstr . 4 , 2, eleg. m. W.- ». Schlafz . 1. Okt.
Oranicnstr . 8 » 1 l., ist ein hb. f. m. Z . z. verm.
Oranienstr . 28 , Mtlb . 2, einfach m. Zim . zu v.
Oranienstr . 31 , 1, schön möbl. Zimmer frei.
Oranienstr . 36 , 2, eleg. möbl . Zim . sof. zu vm.

Oranicn "'L, ' ^ mL ! »?, 'Sk
guter Kost billig zn verm . Weimer.

Oranienstr . 42 , Htb. 3 l., möbl . Zimmer zu vm.
Oranienstr « 47 , H. 1 l . 1 gut mobl . Zim . z. v.
Oranienstr . 88 , Mb . 2 r., möbl . Zimmer z» v.
Ptzilipptzbergstr . 12 , P . r.. g. m. Z . (sep.) zu v.
PtztlippSdergstr . 13 , P ., sch m. Z . m. s. G. s.
PtzilippSbergstr . 33 , P . r .. g. mbl. Zim . zu v.
Wranentlialerstraff « 8 , Vorderb . Part ., nahe

der Riugkirche, ist ein schöne» möblirteS
Zimmer au einen befieren Herrn z» verm.

Rheinftraffe 82 . Part ., iiiödl. Zimmer zu venu.
Rheinstraffe 166 , Part ., 2 schöne Zimmer , möbl.

oder unmöbl ., au einen bessere» Herrn zn verm.
Röderstr . 16 , 3 I., möblirte Mansarde fof. zu v.
Rödcravec 28 , 1 r., möbl . Zimmer zu verm.
Rüderstraffe 28 , P .. s. 2 reinl . Arbeiter Logi».
Röderstrafie 31 , 2 l., frenndl . möbl. Zim . zii v.
Röverstr . 37 » P .. schöne« möbl. Zimmer zn vm.
Römerbcrg 3 , Htb . 1, eins. möbl . Zimmer zu v.
Römcrberq 16 , 2. St ., ein „iöbi . Zim . zu verm.
Roonstr . 8 . P . r ., frbl . möbl . Zimmer zn verm.
Taalgaffe 26 , 2, möbl . Zimmer ä. 4 W . zn v
Saalgaffe 22 möb!. Zimmer m. od. o. K. zn v.
Saalgaffe 38 , 2, möbl. Mansarde so-ort zn vm.
Schachtstraffc 8 ein eins. möbl. Stübchen «n b.
Scharnhorststraffe 4 , Hp. r ., ant möbl. Zimm.

mit 1 oder 2 Betten , n vermietben.
Scharnhorststr . 14 , Htb . 2 St ., möbl . Zimmer

zu vermietben . Monat 16 Mk. mit Kaffee.
Scharnhorststraffe 17 möbl . Zimmer b. zu vm.
Schlersteinei -str . 24 . P . möbl . Zim . zu vm.
Schwalbacherstr . 7 , Sb . 1 r.. m. Z . m. 2 B . f.
Schwalbacherfir . 16 , 8, möbl. W.- n. Schlafz.
Schlvalbacherstr . 11 m. Maus . m. 1 u. L B . z. b.
Schwalbacherstr . 17 , Bdh . 2, 1 sch. m. Z . z. v.
Schwalvacherstr . 88 , 1, Z . mit oder ohne Kost.
Sebanvlatz 7 , 1 r.. schön möbl. Zimmer .»» vm.
Srdanstr . 13 , Mtb . 2 l.. möbl . Z. mit Koff bill
Secrobenstr . 7 , 3 St . r ., erb. r . Leute sch. Log!«.
Steinaaffe 11 , Hth . 2. , rh. anst . j. M . Loa!».

Stiftsirgße 6,
TannuSstr . 28 , Stb . 3 St ., schön möbl . Zimmer

zu vermietben.
Taunusstrafft 36 , Gtb ., schon möbl. Wohn - u.

Schlafzimmer an beff. Herrn zu vermietben.
2valrau »straffe 16 , 2 r„ 1 schön möbl. Z . zu v.
Sstellstraffc l3 ileine möbl. Mansarde zu verm.
WeNrltzstr . 8 , 1. möbl. Zim . ver sofort r. verm.
Wellritzfir . 18 , H. 1. r.» möbl . Zimmer »II v.
Wellritzflraffe 44 , 2. Et . r ., schön möbl . Zimmer

mit Pension an anst . Frl . z» v. Preis 5V Mk.
Westendstr . 1, 3 !., frenndl . möbl . Zimmer zn v.
Westendür . 8 , Mtb . 1 l„ möbl. Zimmer z» vm.
Westensstraffe 16 , 2 link«, möbl. Frontfvitzzim.

mit 2 Betten , ev. mit guter Kost b. zu verm.
soilbelmstrafft 18 , 8. m. Z . (Mt . 17 Mk.) z. v.
Wörttzstraffe 1, 2 recht«, gut möbl. Zim . zn vm.
Sstürtl,straffe 1, 3 l.. möbl . Zimmer zn verm.
Wörtlistraffe 7 » Part ., schön niöbliite « Zimmer

mit Pension zn vermietben.
WSrtMr . 13 2 möbl. Z . in. Kost p. 1. Okt. zn v.
Wörtlistr . 18 , 2. e. ich. gr . möbl. Zim . zn verm.
NorMr . 13 . Mtb . P . r.. erb . anst. Arb . fand. L.
Norkstr . 13 . Mtlb . 3 St . l.. möbl. Z . b. z» vm.
Rorkstr . 14 , 2 r .. Kost u. Loris , 10 Mi . v W.

Äsrkstrasze 17 ,
Rorkstr . 33 , 3 l .. möbl . Z,immer zn vermietben.
Zieteurina 16 , 3l ., möbl . Zimmer , Preis 10 M.
Ein od. 2 f. möbl. Zim . zu v. Adeldeidstr. 62. P.
Eins . m. Z . v. 20. Sept . ab z. v. N . Kellerstk. k>, 1.
Schön mobl . Zinin er, einzeln od. ziisaminenbäng .,

mit oder obne Pens ., in geh. Fam . obue Kind,
in Knrlaae an sein. Herrn od. anst. Dame zu
verm. Nerostraüc 46. 1.

Ein Arbeiter erhält billig Loai « mit oder obne
Kost. Näb . Pbilivp ? berastr . 17-19. Part , recht«.

Eiuiffhrige » welche 1. Oktober eintreten , oder
ionstiger anständiger Herr erhält schön möbl.
Zimmer bei rnbinen Leuten . Zu melden von
2—7 Ubr Schlvalbacherstr . 3, 3 St . l„ yeg. d. K.

Schön möbl . Zim . mit 2 Beiten v. Frühst . Mb-
d. Babiib ., mtl . 50 Mk. N. <w . 73 . * a bptvostl.

Zwei sch. m. Z. m. Schreibt . 1. Ost . an rub . H.
z. v. Pr . incl. Bed. 36 Mi . N. Tagbl .-V . Sn

Für ein Fräulein
sch. möbl. Zimmer m. Pens . Mim l . Okt. zu verm.

«eit » . MnurttiuSstr . 3 , 2 r.
In besserem Hanse. Nähe de« MichelSberg«, 2 bi«

3 Zim ., möbl., an Hrn . ». vm. Gran , (« orten b.
Hau ». Offert , u . 71 . rr : vostl. Birmarckring.

Leere Zimmer , Mnnsnrdrn,
Kummer «.

'Adlcrstr . 88 ein gr. Zimmer zn verinietbeii.
Bertramstr . 26 , 2 l., gr . Akani. a . rnv . P . z. v.
Bismarekring 38 , P . gr . Maus , an rub . P.
Bteichstr . 23 1 gr . Maus , au 1 ruh . Perl , zu v.
Blerchstr . 26 gr . beizb. Maus , zu v. N. I . Et . r.
DclaSpcestraffe I , Dketzneiladen. 1 gr. Manlard-

Ziiumer ». 1 kl. Mansarde zu verinietbeii.
Dotzbeinierstr . 18 , ©., heizbare Mansarde au

anständige Person sor. zu vm. Näh . das. Part.
Dotzheimcrstr . 36 , Mtb . 2 r., arobe « l. heizbare«

Zimmer au eiuz. Pers . o. z. Möbeleiustell . z. v.
Frankcnstr . 22 » 1, sep. ar . Zim . zu vm. N. P.
Hcleneustr . 3 , Htb . 1 St ., frenndl . leere« Zim.

an emz. rub . Person sofort zu vermietheu.
Hcleneustr . 4 » 1. Et ., 2 schöne Zimmer , auch iür

Büreau geeianct, auf 1. Oktober zu vcrniiciheu.
Selenenstr . 6 , Vdh., g. Vkans. zu v. N. Adb . 1.
Helenenstr . 18 . P . 1 r.. 1 sch. g. l. Zim . , . vm.
Hellmundstr . 28 eine Mansarde zu vermietben.
Hellmundstr . 46 , 1 I.» I. sep. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 42 leere« Z . zu verm. Näb . 2 St.
StNmuudstraffe 51 leere« Zimmer zu verm.
.Herderstraffe 1, 1, Mansarden z» vermietben.
Zahnstraffc 44 beizdare« Froutspitzziinmer zu

verm. Näh . Nbeinstrahe 96, P.
Karlstr . 26 Mansarde an einzelne Pers . bill. z. v.
Kellerstr . 14 leeres Zim . m. Kell. a. 1. Okt. z. v.
Lchrstr . 7 2 sch. bzb. Ms,. I . Okt. Stäb. No . 5,1 l.
Ludwigstr . 3 ein sch. Zimmer , monatlich 12 Mk.
Luxcmvurgstr . 7 , Hochp. r ., 1—2 Frontspltzz.
Moritzstr . 46 , Hiuterb ., schöner grobe« Zimmer

per iofort zu verm. Skähkre« VorderbaiiS Pakt.
Oranienstr . 21 zwci ineiiiaiidcrgebeude Parterre-

Zimmer zu vermielheu . Näb . 2. Stock.
PhilippSbergstr . 2 , Fr ., leer. Z . au ruh . Pers
Philippsvergstr . 26 eine Maniaibe zu ver»,
Qnerstraffe 2 gr . Frtsp .-Zim . gleich od. sp. zu v..
Rauenthalcrstr . 111 . heizb. Mansarde zu vm.
Rheinftraffe 88 , Sout .» 1 Maus .-Zim . zu verm.
Riehlstratze 8 Mansarde au einzelne Frau auf

sogleich zu verm. Näheres Part.
Röderallce 20 gr. leer. Frontspitz »Zim . sof. zu v.

Rümerberg 14 , Hth . P .. 1 gr. Zim . 1. Okt. z. v.
Roonstr . 16 heizb. Pkausarde an einzelne Person

1. Oktober zu vermietben . Näb . l « lei » , Part.
Saalgaffe 32 eine Mansarde zu nermielhen.
Scharnhoiststr . 8 gr. Froutsp .-Z . f. 1—2 Pers.
Scharnhorststr . 8 hübsche Mans . an einz. Pers.
Schierstelnerstr . 6 Mans . z» verm. an einz. P.
Schlvalbacherstr . 83 leere Mansarde zn verm.
Schlvalbacherstr . 28 gr . l. Parterrezim . zu vm.
Secrobenstr . 11 . Mid . P ., eine schone heizbare

Bkansarde sofort oder 1. Oktober zu vermietheu.
Sedanstr . 2 eine Mansarde zn vermietben.
Steingaffe 21 sch. gr . Bkansardz. an einz. ruhige

Perlon ans l . Oktober »» verm. Skäb. 1. St . l.
Stiststraffe 22 , 2 , heizbare Mansarde , leer, a»

einzelne ordentliche Person zu vermietben.
TannnSstr . 28 , Einrteub ., grobe« Froutsp .-Zim.

f. , 2 Mk. a. rnb . Perl . z. vm. Nab . b. Moebu «.
Walramstr . 1 sch. Mans . n. I . Okt. z. v. N .J ).
Malramstr . 11 Mans . a» einz. Perl . Nab . 1 « t.
Walramstr . 13 1 Mans . a. 1. Okt. z. v. N. L.
Zietcnrtng 2 , P . l.. 2 Sonterrainräiime zu vm.
Ztmmcrmannstr . 16 M . a. einz. P . 1. Ok.zn v.
«ch . gr. Z . p. 1. Okt. zu vm. N. Castellstr . 9. P.
Seb. I. Zim . a. 1. Olt . zn vm. N. Iahnstr . 8, 2.
Ofii:e beizbare Mansarde , grob , an eine rnbige

Person z» vm. Näb. Körnerstr . 6 bei Siork.

lUmifttt,  Stttlinngr « , Scheunen.
Keller etr.

KoiiHstraffe 6 FlaschenbierkeNer . ans-
Vlvl . Ukl. llr g «z«ich„ ete Geschäftslage , mit

kl. Wohnung zu vermietben.
Lldlerstr . 86 Stallung für 2 Pferde , Remise lind

Fiitkerrauni . sow. 1 Z. n. Küche p. I . Okt . zu V.
Bleichstr . 12 Stall für ein Pserd zu vermietben.
Bülowstr . 3 Keller mit Wassers, u . Abs. z» vm.
Dohbeimerstr . 83 gr. Bierkell., a. al « Lagerr . zu v.
Goethestraffe 4 Weinkeller z. Betriebe einer gr.

Weinb. zn verm., eo. da» Grundstück zu verkauf.
Körnerstraffe 6 ein grober «Ycinkeoer per

Oktober z» vermietben. Näb . bei H °»rh.
Lndwigstr . 1 Stalliiuq mit o. od. Wob », zu v.
Stallung für 3 Bierde zu verm. Bietzgergasie 8.
Oranfenstraffe W ist ein schöner Obst- oder

Kartoffel -Keller zu vermietheu.
Oranienstraffe 48 ei» schöne« Souterrain u . gr.

Keller zu vermietben . Näb . V. 1. Stock.
Platterstr . 82 Keller, ca. 26 sZ-Mtr ., sof. zu v.
Rancnthalerstraffe 7 Flaschenbier -Keller mit 2-

Ziminerwobnnna zum 1. Oktober z» vermietben.
Römerberg 17 e. schöner Keller, auch als Werk¬

statt . auf I. Oktober zn vermietben.
MeinkeNer , Schlichterftraffe 18. nebst Comptoir

»nd Packräiimen , ans gleich ad. später zu ver-
mietben . Auch eignen ffch Comptoir u. Packränme
zn Lagerräumen . Stöbere» bei 'Schürer,
Kaiser-Friedrich .Ntng 72. 3196

Scharnhorststr . 18 f. Obst , Kart , n .geeig». Keller.
Schulvcrg 21 Stallm o f, 1—2 Pferde sof. z. v.
Schwalbacherstraffe 86 ct» or . Heller Keller al»

Laaer - od. Bierk ller eni 1. Oktober zu verm.
Weinkeller zu vermietheu Wlldelmstr . 64. 2570
Uorkstraffe 16 70 Mtr . Lagerkeller kür Flaschen¬

bier . Obst oder dergl. sofort zii verm. Näbere»
Blücherplatz 3, 1 b. Ärch'tekt C. Dormau ». 8197

Ml MsAndler-od. (DbftlgSnblct!
Schöner Heller Kellerraum mit Spülung n. Gas¬
licht zu venu . Näb . Bertinmstr . 17, Pdb . 1 St.

tKrr ^ ,,kr » er perl . Oktober zu vermielh. Näh.
1 Blüchervlntz 4, BaUvüreau.

Gr . Lagerkeller fiir 60 Mk. per Jahr zu verm.
Narkstrabe 20. Näh . Baubürea ».

Stallung für 2 bi« 3 Pferde , event. mit Kutscher-
zimmer, im Ceutrum der Stadt , zu verMiethen.
Gell . Offerten ». >». an dm Tagbl .-Verl.

ir Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitte » wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener lagdlatt ».

Billa
zu miethen od . zu kaufen gesucht . Offerten
unter T . 8f >8 an den Tagvl . -Verlaq

Kieme seine Frcindeupcmiou zu »liktben oder
kaufen oesucht. event. auch Tdeilbaberschaft . Off.
»nicr >'S . postlagernd Berliner Hof._

r>* oöer  ll ' Zinimer .Wohiiuiig
in gcsiitider Lage, am liebsten

Siidviertkl , ans 1. Oktober oder 1. Jaiinar zu
niietbe" gesucht. Gef. ilingeheilde Offerten unter
« . SK » an den Tagbl .-Berlan.

Beamten-
Familie , ein erw. Kind . s. z. 1. Okt. groffe eleg.
8-Z .° od. kl. 4-Z.-Wobu . mit compl . Bad . —
Offerten mit Angabe de« änffcrsten PreiieS
unter W.  2 » « NU den Tngbl .-Verlan.

Rub . kdl. Leute l. z. 1 Okt. 1 Z ., ft ., übern.
a. Hnusarb . Ana . u. 44. Sr « a. d. Taavl .-Verl.

Bessere Frau mit einem groben Kinde sucht
schöne Wohnung im Preise bis 850 Mark in der
Stadt oder aiifferbnib. Offerten unter T . s » »
au den Tngbl .-Vering.

Mövl . LSolniNttg » 4 bis 5 Zim ., ivart . od.
1. Etage , nute Lage, zum Winter ycs. Offerte»
unter 288 an den Taabl, -Verlag.

Slnständiges Fräulein sucht in jed. Bezieh.
unqen . sep. Z . m. Kochgelegenb. Weitend bevor».
Off. m. neu. Preisaug . u. 71 . S88 a. d. Tagbl .-V.

!
Ein große? seine« »löbiirtc « Partetre -Zmimer

im Mittelpunkt der Stadt von einem Geschäft«»
mann gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
A». s » » an den Tagbl .-Verlag. _ .

Einzelner Herr
sucht für einige Wochen möbl . Zimmer uiit
Frühstück. Luftiges Zimmer , Lauberk .il und
frnindl . Bediennua erf. Offerten mit Preis linier
nr . n . au « ndoir » « *• ? •
Wiesbaden. _ (Dt cpt , 790) r 140

GcschäslsdaiiicS .,?°
M. a » 3 an den Tagbl .-Verlag. __

All einst. Dame . Wwk., sucht auf Januar 1905
eine Wohu . v. 2 Z ., K. od. 1 g. Z„ Kammer u.
K. (auch Froutsp . n. zu doch) in rub . Hause. Off.
mit Preis unter » . 298 an de» Taabl .-Perlaa

Aeltere Frau sucht zwei kleine
^ Räume , würde auch noch etwa«

leichte Arbeit übernehmen. Adr . Taabl .-Verl . Cf

Zwei Damen suchen nett möbl. Zimmer mit
2 Betten und guter Pension , Nähe der Kirchgasse.
Gef. Preisofferten erbeten unter Chiffre 8 . 291
an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , tagsüber im Geschäft, nicht sofort
möblirte « Zimmer . Offerten unter U . 29 « an
den Tagbl .-Verlna.

Per 1. Oktober wird ausdauernd möbl.
Zimmer mit Pinna gesucht. Offerte » mit
Pre !« unt . 29 » an den Tagbl/ -Vcrlag.

wünscht vollständig Iiugemrte»
.yCl r möbl. Zimmer sofort . Offerte»

unter S9B an den Tagbl .-Verlag.

Perl. April 1905 als Lmploir
ein größ . Parterrezimmer oder eine Parterre»
wohnnna von 4 - 5 Zimmern , event. auch ein
k ei,lerer Laden mit 8 - 4. Zimni -r .Wohit^ g >m
selben Hanse , möglichst im Mittelpunkt der
Stadt gesucht . „ „

Will . . Tlii -iwem « Lllffvistraße 36.
fSJ V zn miethen oder zu kaufen.
Waaeret  gesucht . Offerten unter

It . 8 * 9 nii den Tagbl .-Verlag.

| »perP )t CH Stabt KÄ
a ciix- t._ .. . . . t ,,,mit Wohnmia >i. viele» Obstbäumen z» verpachten.

Nähere « im Tagbl .-Verlaa . _ 1)a

Qrmdctt  Vcnfnniü

k 2. schön möblirte luftig»Vl9CUjllü |U . Of Zimmer mit und ohne
Pension für dauernd und wochenweise adzuocbeu.

Rdttheldstr . 11 » 1, eleg. inödl. Wohn ^ 4 vi,
5 Zii »., Kücb«. Bad , Üftilkon. f. d. Winter zu v>»

Gr . Burgstr . .1,1 . C't .,
eiste« tzai !« von der Wilhelm,traße.

Für den Winter 2—3 elegant möbl . Zimmer
in rnb . Hanse zii vermieiben . auch einzeln.

Dotz heimerstr . 8 » 1. El ., möbl . Z . mir Pem.

Villa fiS-randpair,
FitMi  rstmsse 1315 .

Familien - S’ en . ion S. H » n | e *. ,
Grosser Garten . — Vorzügliche Küche.

Süsswnpser - «nd Tliprtnal -BSder ._

Nlla Unlcl, Emscrstrgßc 20,
aut möblirte Zimmer billig zu vermietheu, auch
für dauernd . _

Vlllll WW . WS
Pens . Mk. 4- 8, Zim . v. Mk. 2 v- Tag . Best emps.

Frdl . möbl. Zimmer mit guter Peußon zum
Preise von 60—70 Mk. zu vm. Herdcrstrgbe 21 , 2.

^ ^ ^ ^ strä sre 3 , , ch. , s-bö» modlirteZimmer frei , ev. mit Penfiou.
Morttzstrafie 12 , 2. Rähr Gericht u . Laterne,

bebapl . möbl. Wobn » u. Schla ktim. z» vermietben.
Ei » gro „. Snion , sow. mehr, hübsch inöb^

Zimmer n. ein groß . Frontspitzzimmer ni. od. ohne
Pension vreirw . zn verm. Moribstraße 36, 2.

Rcugafse 2 , 2, Ecke der Friedrichstr .. srdi.
möbl . Zimmer , auf Wunsch g. Peufion . _

Vorderes Nerothal
Pagenstecherstratze 1, 2,

möblirte schöne Zimmer frei, cvent. mit Pension.
Elegant niöbitrle Zttnmer mit und oa»e

Pension zu verm. Rbeinstr . 16, Ecke Wildclmstr.
Saalgafie 38 , 2 r ., ior. möbl . Z . an Knrg?

garnis tekelta,
Tannn . slrassc 49 . 2 . Stork,

empfiehlt Zimmer von 10—25 Mk., auf Wunsch
Pension . Nahe Kochbrnnnen und

Möbl . Zimmer , Helle große
Räume , vorzttgl . Einrichtung mit
prima Betten , sehr billig zu ver-
miethen Webergasse 3,  1 , neben
Hotel Nassauer Hof.

C\ , . nj ; ( j,v wird bei einzelner Danic ein
^zll «0114U möblirte « schöiie« Zimmer

mit Frühstück preiswerth abgegeben. Nähere»
im Tagbl .-Verlag z» erfragen . 8k

Prl . I . «iewenm >n . Sci-«chl .,Nico1ftSStr. 17,2,

Gut empf . Lehrerin,
im Ausl , tätig gew.. erteilt Unterr . im Deutschen.
Frau -. . Engl , u . Jtal . Schjersteinerstr . 6. Vart . r,

}jlvt nn tf !UiUmt eri. bestcmpf. gepk. Leyreriit
yUUUt tSi' orddeutsche). Paaeiistecherstr . 1, L,
Gcprüsle Lebreiin , 20 I . ibölig im Ausland

unterrichtet in Franz ., Engl ., Deutsch, Klavier.
Slundk 76 Pf . Siheinstrahe 58, « tb. 1,

Eiiglstndcrlü erth . Unterricht , Convers»
Elisabetbenstraste 17, 3,

Englisli tLewaons . Gram , and Conv,
Misa Sjiarpe . Adolfstrasse 12, 1,

p ®"“ Engl . Unterricht u . Conversati - n
dei Ilias tarne , Kirchgasse 37, 1.
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Französisch.
Englisch.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cinkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
18 niielnstra . se 18.

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz-Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof, Berlitt autoriairten Schule vorhanden.

Vom 1. Oktober ob
Luisen Strasse 7, 1.

SSrmnHfm CH«*«»«*« Pariserin),
. ölUlIjilllil de» Deutschen mächtig, er¬

teilt Damen und Kindern gründl. find erfolge.
französische« Unterricht. Adolsstr . 8, 1.

ittrlftritl der deutschen Sprache mächtig,
pulljbltsi , erth. Unterricht in Convers. ».

Gram. Dotzkieimerstr. 86, P . 1. Spredist. 9—4.
Gesangunterr. n. bewährt. MctH. z. mätz. tffr.

ert. Fr . Stärke, Gustav-Adolfstr, 10.  Svr . 11—1.
^iolin- »nd Klavierunterrichtwird grdl. erth.,

wöch. 2 Std̂ man. 8 Mk. Schwalbocherstr. 59. 2 r.

©ritoHl Klavier-. ®0103'. Cdor-
flrhprtvfft. (Harmonielehre, Kontrapunit , Fuge :c.,
Lhlslvlll , g„ch nach Prof . Dr , H. Riemann).

'»KiSL? WmW
ert. nach bestbew. individueller Meth. (auchl/i  Sid .)
K . Schlosser, Scerobenstraße 4. Vor ». Refer.

Tücht . Lehrerin ertheilt gründl . Klavier-
«nterricht, v. Std.  1 Mk. N. Tagbl.-Verlag. Ak

Klavier-Unterricht.
Gesangsdegl. u. Vierbändigsp. ert. kons. yeb.

Pianistin. Monatrpr. (2 St . wöch.) 8 Mk. Off.
unter » . 88 » an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Klavierlehrerin , früher a. Conserv. thätig,
giebt gründl.  Unterricht. Adeldeidstr. 68. 1.

Kinder erb. gründl. Klavierunterrichtvon geh.
Frl , bei n,ästigem Honorar. Emserstr. 49, 2.

Zither, Piano nnd Englisch lehrt erfahr.
Lehrerinzu mäh. Preis . Näh. Nerostr. 23, 3.

^Nsdlllpfhh . ttnterricht erth. acad. gebild.
^UjUjliclUc Dame nach langj., erprobtem

System u. best, Garantien. Näh. Rieblstr. 12, 2 1.

3 tuntet Intimi
Immovilie » ja Verkaufe « .

Hochherrschaftl. Etagenhaus (Ecke) am
Kaifer-Friedrich-Ring » mit vier und fünf
Zimmern im Stock, 8000 Mart Ueber-
fchntz, zu verkaufen . Näheres durch die
Jmmobilien A gentnr A. u . niimer.
Friedrichstraste23.

Prima Geschäftshaus , für jede
Branche. Reftanr., Brauereiausschank, klein.
Hotel, Waarenhaus, in erster Lage e. grob.
Stadt an, Mittclrhein, w. Kränklich!, des
Bes. zu verk. Das g. Haus , in w. ein
nachw. äutzerst rentabl. Cig.- ». Stockgefch.
(Maffenumfatz ein. Artikels) betrieben wird,
kan» zu Geschäftszw, einger. w. Näh. für
Selbstreffekt. d. d. Immob.-Agentur

1 *Ohr . Glücklich , Wiesbaden,
WilhelmstraßeBO.

Zu verk. Villa mit 2 Et. k 5 Zim. u.
Zubehör, Garten, für 80,000 Mk., an der
Bicbrichcrstr., d. d. Immob .-Agcntur

J.  Chr . Gliicklich , Wilhelmstr . 50.
Zu verk. Gustav-Freytagstr. Billa mit

Garten. Centralbeizg. d. d. Jnim .-Agentur
F . ( lir . Glücklich , Wilhelmstr . 50.

Zu verk. Untere Kapellenstr. eleg. mod.
Diva mit Garten sehr preisw. d. d. Im,-
Ag. >1. Che . Glücklich , Wilhelmstr. 50.

Pracht», arrondirte Bauplätze an der
Bierstadterstr., Alwinenstr., Gnstav-Freytag-
straße, Uhlandstr. -c. zu verk. d. d. Jmmob,-
Ag. 3.  Chr . Glücklich . Wilhelmstr. 50

Hocheleg. Billa mit Stall , u. Garte»,
nächstd. Kurgarten, zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. 3.  Chr . Glücklich , Wilhelmstr. 50.

3 » verk. kl. Billa mit sch. Garten für
65,000 Mk., zwischen Elisabethen- und
Kapellenstraße, d. d. Immob .-Agentur

3.  Chr . Glücklich, Wilhelmstr. 50.
Zu verk. mehrere elegante Billen in

feinster Lage, z. B. Sonnenbergerstr., Park¬
straße Blumenstraße, Gustav-Freytagstraße.
d. d. Immob.-Agentur

3.  Chr . Glücklich, ©ilbelmftr . 50.
Zu verk. Billa im vord. Nerotbal,

recht«, mit gr. Garten, w. Sterbefall d. d.
Immob.-Agentur

3.  Chr . Glücklich , Wilhelmstr. 50.
Zu verk. gut rentabl. Etagenhaus in

allernächster des neuen Bahnhofes. 80 Rth.
Gruudfl., gr. Weinkeller, d. d. Jmmob .-Ag.

JT. Chr . Glücklich , Wilhelmstr . 50.
100,000 Mk. per1. Oft. a. c. zu 4 °/»

an 1. Stelle bi» %k der Taxe ansznleihcn
d. d. Immob.-Agentur

3.  Chr . Glücklich , Wilhelmstr. 50.
An- u. Ablage v. Hhpotheken-Kapitalien

zur 1. und 2. Stelle d. d. Immob .-Agentur
3.  Chr . Glücklich , Wilhelmstr. 50.

Zu verkaufe»
durch den Eigenthümer

Aux llarlmunu-
Schützenstratze 3,

oder jede - igenturr
Billa FreseniuSstraße 23 (Dambacb-

thal), 9- 12 Zinimer, hochfein, m. 180 Ntb.
Garten, Ceniralheiznng, Herrschaft»- nnd
Dienerschaftsrreppe. elekir. Licht, schöne Fern¬
sicht, vor der Billa schöne Anlage, event. auch
zu vermiethen, event. mit Stallung.

Billa FreseniuSstraste 27 , 12 bis
15 Zimiiier, auch für zwei Familien bewohn¬
bar, mit vielem Eomfort, Centralheizung,
elektr. Licht, auch zu verm.. ev. mit Stall.

Villa Schützenstratze1, 8—1', Zim.,
hochelegant eingerichtetu. aurgestattet, viele
Erker nnd Balkons, elektr. Licht, bequeme
Verbindung, schöne gesunde Lage K.

Villa Schützenstratze In , 6—8 Zinn,
elektr. Licht, Centralheizung, hochfein aus-
gestattot, in schöner Lage it.

Billa Schützenstratze3 » , 6—8 Zim.,
lchöne Aussicht, in gesunder freier Lage,
elektr. Licht2C., sehr schöne Ausstattung, m.Garten. *

Villa Schützenstratze3, Etagenhaus,
8-Zimmer-Wohnunaen, Diele, Wintergarten.
Erker, Balkons, Badezimmer, Herrschafts-
n. Nedeutreppe». Closets, ganz vermiethet,
sehr rentabel, 52 Ruthe» Karten.

Billa Keffelbachstratz« 4 für zwei
Familien, k 6 Zimmer 11. Zubehör ein¬
gerichtet. auch für Pension sehr gut geeignet,
neuzeitliche Ausstattung.

Villa WieSbadenerstratz« 37, vor
Sounenberg, mit 6 Zimmern und Zubehör,
22 Ruthen Garten, neu renovirt, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn, für Mk. 30.000.
Wegen Besicht., Beding, re. Schützenstr. 8, P.

caa
(StauM mit Garten, 140 Ruthen, Platter-
lyWUW straße 66n.68, 42M. Straßenfront,

mehr. Bauplätze, zu j. Geschäftsbetrieb geeig., zu
verk. N. Bildhauer Grllnthaler, Platterstr . 102b.

ii  a  freie Lage, 10 Min. vom Kurhaus,
2 St ., je 4 Räume, Küche, Sonter .,

6 Mansarden, kl. Hinterhaus, Garten, zu verk.
Off. unter 1» . 238 an den Tagbl.-Verlag erb.

Gr. Herrfchaftsvillll
in schönster Lage Wiesbadens , mit vielen

schönen Wohnräumeu , ist sehr preiS-
würdtg bei mäßiger Anzahlung zu ver¬
kaufen . Tie Billa eignet sich auch für seine
Pension ober für einen Herrn Arzt. Off.
unter )I . B . 228 hauptpostlagernd
Wiesbaden erbeten.

Meine Billa
Sonnenbergerstraße 46 und am Kurpark
beabsichtige wegzugshalber Preiswerth zu
verkaufen.

Commerz.-Rath C . ZI annengirsser . _
Pensionsvilla , gute Kurtage, 20 Zimmer, alles

besetzt, umstäudeb. ioß ad. spät. z. v. od. zu
verm. Off. hauptvostl. mit. „PensionSvilla" erb.

Haiis für Schreiner
speziell eingerichtet, in guter Lage , sehr rentabel

und schön gebaut , mit vorwiegend3-Zimnter-
Wohnuugen , ist billigst bei 15,000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Auch zur Capital»
anlage sehr geeignet . Offerte« unter
Ii . IV . 82 hauptpostlagernd Wies¬
baden erbeten.

Villa
an vord . Alwinenstr . zu verkaufen,

Preis 77,500 Mk .,
S Eta .gez ., 6 Mansard . u . gr . schöne
Sockelgeschrme ., Oas v . electr . TJcht.
Näh . lianbilrean Alwinenstr . 4.

Billa Fritz Reuterstraße 6r 8 Zimmer.Eentral-
beizuug, electr. Licht,

Billa Fritz Reuterstr . 10r 8 Zimmer,Central¬
heizung, electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
z» verkaufen. Näh. Leisingstraßc 10.

Etagen-Haus,
neu erbaut, 3- u. 4-Zimmcr-Wohiiungen, dicht ani

Kaiser-Friedr.-Ring, zur Taxe von 165,000 Mk.
zu verkaufen. Vermittler verbeten. Off. unter
11. 288 an den Tagbl.-Verlag.

HauS mit kleinem Garten (Philippsbergstraße),
gesunde Lage, wegen anderem Unternehmen für
89,000 Mk. zu verk. Nach Abzug sämmilicher
Unkosten nud Verzinsung de« Anlagckap'tals,
1000 Mk. Ueberich. Anzahl, nichtu. 10,000 Mk.
Offerten unter fli . 23 .» an den Tagbl.-Verlag.

Kl. Billa
in Kurtage für 52,000 Mk. für PenstonS-

zweckc mit geringer Anzahlung sofort
zu verkaufen . Näheres A. Bi. Hörner,
Friedrichstraste 23.

Wiesbaden . F138
Neue Villa zu in Atteinbewohnen oder für

mehrere Wohnungen, sehr geeignet auch als
Pension oder Sanatorium , unweit Nerothal,
unmittelbar am Wald, mit 18 Zimmern, Gas,
elektrischem Licht, großem Garten, 2 großen
Veranden, 5 Balkons, in schönster Landschaft,
zu verkaufen bei mäßiger Anzahlung oder zu
vermietben. Anfragen unter F . W . 1019
befördert Studolf Wesic , Wiesbaden»

Haus mit Restaurant
inmitten der Stadt » mit gr. Umsatz, zu

verkaufen durch
a.  Bi BZ i» teuer , Friedrichstr . 23.

Hochelegante Billa
in Wiesbaden ist sehr billig für 140,000 Mk.
bei ca. 40,000 Mk . Anzablnng zu verkaufen.
D >c Billa enthält ca. 10 schöne iSerrschaftS-
»immer, diverse Fremdenzimmer , Man¬
sarde,, u.  Die Lage ist eine vornehme u.
schöne. Lsfeiteu erbeten unter A . 2 <»5
hauptpostlaaerndhier.

Villa
Alwinenstratze 10,

14 gr. Zimmer, 2Badezimnieru. sonstige Räume,
mit allen modertten Einrichtungen ansgestattet,
großer Garten , zu verkaufen. Näheres Adolf-
ttrnße 8, im Banbüreau.

Bäckerei, Case nnd Conditorei
mit WeinauSschank , welche mit bestem Erfolg
bcir>ebcu wird, in feinster Lage Wiesbadens,
verbältuissehalbr sofort zu verkaufen. Offerten
unter K . 28 » an den Tagbl.-Verlag.

PST* Hans mit Bäckerei zu
ftprfrtllfplf Offerten unter .. Bech>
Ul 11IIII [LII. mann 12 “ Kanptpost.

AdolfSallee , 8 - Zimmer- Wob».,
Stallung , Werkstatt, Hofraum,

Thorfaftrt , paffend für Flaschenbierhandlung,
für 70,000 Mark bei 5000 Mark Anzahlung zu
verkaufen. Kostenfreie Anskuust bei

Birnr «. Erdacberstraße7, 1.
Dombachtval 16a, mit allem

gAA BS Comkort der Nciizeit, zu verkanfen.
N. Banbürea» GeiSbergstraße 8.

Billa mit. ca. 100 Rth. groß. Garten,
als HerrfchastSbesitz od. Kuranstalt gcciguet,
zu verk. Off. u. 8 . 222 an d. Tagbl.-Verl.

Eckhaus mit 2 Läden
im Westend zu verkaufe». Kleine Wohnungen.

Nach 6 °/o Rentabilität 2000 Mk. Uebcrschnß.
Preis 180,000 Mk., Anzahlung 6—10 Mille,
vläh. 3W.  Nickel , Blücherstr. 5, 2.

Mainzerstraste,
Billa , 10 Zim. und reicht. Zubehör,
Eentralh ., elektr. Licht, HÄbscher
Garten , sehr preirw. zu verkaufe».

Ottn Kngel , Slbolfftrafee8. ^

Gr. Eckhaus, ÄST m.
unter A. Boo postlagernd Schützcnhofttr.

mein nahe der Nicolarstraße
gelegenes, sür Geschäftszwecke

geeignetes vierstöckige« Wohnhaus, enthaltend
6-Zim.-Wohii., zu 95,000 Mk. Vermittl. verbeten.
Off. unter B». 28 » an den Tagdl.-Verlag.

Hochherrschaftl . Villa
in niiehster Nähe des Kurhauses,

Theaters und der Wilhelmstr ., neu
und äusserst solide gebaut nnd , mit,
al 'em mod . Comf . eingerichtet , 12 be-
wohnb . Räume enth . , preiswert unt.
gilnst . Beding , zu verk . Bescheid:
Baubilreau F . M . Fabry , Wilhelm¬
strasse 5.

Die Billa Nerovergstr . 20 ist wegen
Sterbefall zu verkaufen oder zu vermiethen
durch die Immobilien -Agentur J . dir.
Glücklich , Wilhelmstraße 50.

Als CaMMügk
empfehle ein neues , mit allem Comfort

ausgestattetes in feinster Lage
Wiesbadens mit einem reinen

Ueberslhiih 00« ca. 7000 M.
Größere Anzahlung erwünscht. Nur
Selbstrestectantcn wolle « ihre Offerten
unter Chiffre RI. 2 » » im Tagbl .-Berlag
niederlegen.

Schiersteina. Nh.
Ei» neues Landhaus mir Obstgarten ist verände-

rungshalbkr unter d. Taxe zu verkaitfen. Taxirt
22.000 Mk. Off. unt. C . 2 » 2 Taqv'.-Verlaa.

Immobilie«.
«in reut . Etagenhaus am Ring , mit Thor»
^ einfahrt , g -aßem HofrauiU und Werk-

stätte, zu verkaufe« . . . . .' .1ulins Allstackt.
Schiersteinerstratze 13.

Billa in Biebrich. 12 Z., 80 Ruthen Obstgarten,
Stallung mit Kutscherwohnung, weit unter Taxe,
für 68,000 Mk. zu verkaufen oder Tausch gegen
kl. HauS liier. Näh. durch

J 0 I1. Ph . liraft , Erbacherstr. 7, 1.
Gnsthaus i. ein, Garnisonsstadt am Rhein, nach,

weislich gut ge!,.. », lelir günst. BednignngenJUverk Off. nur. B». 2 » 2 an den Tagbl.-Verl.
AA >» günstiger Lage, Göden--
E5 « « bi « he und Scharnhorststr.. fertig

eingetbeilt, preiswerth zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. Boubureau Nhemstraße4^.

Billen - Bauplatz kca, 27 Rtb.), am Kurpark,
vom Eigenthümer billig zu verk. Offerten unter
1 . II . inu » vauptpostlagernd hier,

Bauplätze , Biebrichcrstraße, zu ve,kaufen durch
Frau A. Cl » .. «l>. Moritzstraße 27. ^

100 Men SmnnpnDftudi,
• welches an 2 Straßen grenzt, auch Bauplätze

sind zu verkanten, die Ruthe zu 830 Mark.
Auskunft bei 14raft , Erbacherstkatze7, 1.

Villenbaiiplatz,
Nähe der Kuranlagen,

inmitten mehrerer Villen , an fertiger
Strasse , sehr preisw . zu verhau Jen.
Off.  hauptpostlag . W. S. 5.
Wichtig für Wirthe oder Bierbrauer!

Ein circa 240 sH-Dleter großes , *Bau-Terram,
5 Minuten von dem größten Wallfahrtsort der
mittleren Rheinqaue? entfernt, direct an der
Hauptstraße gelegen, wo jährlich mehrere Hundert»
tausende von Fremden verkedreu, ist mit terttgen
und genedmiatcn Bauplänen, sowie genehmigter
GastwirthschaftS - Concession ^Verhältnisse-
halber sofort Ä«

Gef. Offeitt» u. B». 83 « « an Maasen¬
stein & Vogler A .-c . , Frankfurt a . M.

JJhi ' ilirinil uat,e dki WieSb., slh- Dbsigwt , am
AlsklUMlI , Bach, mit Wohnhaus lull. feil. Be¬

sitzer: Merbeck . Erbach a . Rh.

Kmmovilie« fM kaufen gesucht.
«2 ; U .•» in der Nähe der Parkstraße zu kaufeir

gesucht, Offerten unter V. . 285 an,
den Tagbl.-Verlag. „< Stande  ^

schöne Villa , auch sein . Etagenhaus
hier, wenn mein hochf. RentcnhauS,
ca. 6 "/o ». Kaufpreis , rent.. in Köln,
m, in Zahl. gen. w. Off. an mein, allein.
Beauftr , Ag. O. Engel. Adolfstr. 3, zu r.

^aufe ein Etagenhaus oder Billa , wenn meine
auswärtige Besitzung, nur mit 1. Hyp, belastet,
in Zahlung genommen wird, nnd zahle noch
Geld heraus, wenn nötbig. Off. unter 8 . 2 »«
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Etagenhaus mit 5- Zimmer-Wohn., Vor¬
garten, in der oberen Adelheidstraßezu kaufen
aesuckt, Agenten verbeten. Offerten mit näh.
Angaben unter BV. 2 » 2  an den Tagbl.-Verl.Emsamilienhans

mit ca. 4—5 Zimmern n. Zudeh., wenn mögl. kl.
Garten, in Wiesbaden 0. in d. Nähe (auch a. d.
Bergstraße), für den Preis van ca, Mk. 10,000
bei Baarzahlung zu kausen gesucht. Offerten an
Herrn B4ün »ig. Karlsruhe (Bad,), Vorholz¬
straße 16, 1 Tr.

s»— 4- s» kaufen oder pachten
gesucht, Uebernahme im

Lause de« Winter«. A. Jleucliner , Raff.
Bierhalle » Frankfnrterstratze 21.

Rentables Etagenhaus am Ring o. südl.
Stadttlieil kaufe sofort . Offerten unter
B<\ l » » 4 postlagernd BiSmarck -Ring.

Haus , Kaiser-Fnevrich-Ring, mindestens6 °/«
der Kanfsnnime rentircnd. zu kaufen gesucht.
Dir . Osierten unter W . 5 « hanpipostlagernd.

Haus , Bismarck-Ring (auch Eckbaus), zu kaufen
gesucht. Offerten v. Besitzern dir. unter 8 . 2«
hauplpostlagernd.

Ä vord. Moritzstraße, zu kaufen gesucht.
Dir . Offerten v. Eigenth. erb. unter

BB. « hauptpostlagernd.
Kaufe Ban-Terrain

Wiesbaden bei neuem Bahnhof . Offerten
unter B>\ G . Bi. 2 1« an Rudolf Kos >ie,
Frankfurt a M . (*\ h76679) F 140

Nachruf.
Am 6. September verschied infolge eines Herzleidens

Herr Fra «; Keicher.
Der Entschlafene war seit 22 Jahren in meinem Hause als erster

Zeichner thätig und hat der Entwickelung des Geschäfts seine volle Kraft
erfolgreich gewidmet.

Sein bedeutendes Können, sein edler Character, verbunden mit einem
schlichten, gewinnenden Wesen haben ihm die Achtung und Liebe Aller, die mit
ihm in geschäftlicher Berührung standen, in hohem Grade gewonnen.

Ich werde dem dahingeschiedenen, treuen Mitarbeiter stets ein ehren¬
volles Andenken bewahren,

Wiesbuden , den8. September 1904.

Adolph DttMS , Möbelfabrik,
Wiesbaden.
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